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Vorstellung der Abteilungen

Abt. Theoretische und normative Grundlagen

Leitung
Prof. Dr. Frank Nullmeier

Mitglieder
Laura Andrea Alvárez Tobar
Nico Blokker
Claudia Czingon
Dr. Jan Matti Dollbaum
Verena Engelhardt
Prof. Dr. Sebastian Haunss
Dr. Anna Hokema
Dr. Stefan Holubek-Schaum
Dr. Pia Jaeger
Dr. Nicolas Jager
Sebastian Jürss
Prof. Dr. Thomas Kern
Anne Koevel
Dr. Johanna Kuhlmann
Dr. Francesco Laruffa
Dr. Frank Meier
Dr. Kerem Gabriel Öktem
Dr. Thorsten Peetz
Alexander Polte
PD Dr. Tanja Pritzlaff-Scheele
Dr. Insa Pruisken
Dennis Redeker
Andreas Röß
Prof. Dr. Uwe Schimank
Dr. Achim Schmid
Dr. Ute Volkmann
Dr. Caroline Warfelmann
Lydia Welbers
Dr. Irina Wiegand
Patricia Zauchner

Affiliierte Mitglieder
Prof. Dr. Sina Farzin
Prof. Karl Hinrichs

Abt. Politische Ökonomie des Wohlfahrtsstaates

Leitung
Prof. Dr. Philip Manow

Mitglieder
Yongping Bao
Bastian Becker, PhD
Dr. Nate Breznau
Martin Cortina Escudero
Dr. Nikolas Dörr
Dr. Nils Düpont
Prof. Dr. Sebastian Fehrler
Dr. Jakob Frizell
Dr. Lukas Grawe
Dr. Aline Grünewald
Nicole Henze
Constantin Huber
Maria Ignatova
Dr. Monika Ewa Kaminska
Hung Nguyen
Prof. Dr. Herbert Obinger
Simone Ruiz Anderer
Heiner Salomon
Prof. Dr. Carina Schmitt
Wanda Schwarze-Wippern
Angélica Serrano Galvis
Amanda Shriwise
Christof Wittmaack

Affiliierte Mitglieder
Dr. Holger Döring
Prof. Dr. Anna-Katharina Hornidge
Prof. Dr. Laura Seelkopf
Prof. Dr. Stefan Traub
Prof. Dr. Arndt Wonka
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Abt. Ungleichheitsdynamiken in Wohlfahrtsgesell-
schaften

Leitung
Prof. Dr. Olaf Groh-Samberg

Mitglieder
Dr. Ruth Abramowski
Martin Bacher
Silke Birkenstock-Niekamp
Forian Buchmayr
Dr. Thurid Eggers
Dr. Jean-Yves Gerlitz
Prof. Dr. Karin Gottschall
Dr. Till Hilmar
Silke Himmel
Nepomuk Hurch
Felix Lanver
Julia Neuhof
Eric Nissen
Rocco Paolillo
Prof. Dr. Patrick Sachweh
Prof. Dr. Simone Scherger
Tim Schröder
Anne Speer
Greta-Marleen Storath
Dr. Judith Vey
Susan Westing-Kilian

Affiliierte Mitglieder
Regina Becker
Prof. Dr. Irene Dingeldey
Prof. Dr. Werner Eichhorst
Prof. Dr. Moritz Heß

Abt. Lebenslauf, Lebenslaufpolitiken und soziale In-
tegration

Leitung
Prof. Sonja Drobnič, PhD

Mitglieder
Dr. Sonja Bastin
Henriette Bering
Dr. Tobias Böger
Jaqueline Buhk
Dr. Alexander Giménez
Dr. Nikolitsa Grigoropoulou
Nicolai Gröpler
Jenny Hahs
Dr. Jan-Ocko Heuer
Prof. Dr. Betina Hollstein
Prof. Dr. Johannes Huinink
Dr. Sabine Imeri
Susanne Kretzer
Dr. Nils C. Kumkar
Mandy Kusnierz
PD Dr. Stefan Luft
Theresa Manderscheid
Dr. Kati Mozygemba
Hai Ha Nguyen
Richard Preetz, M.A.
Dr. Benjamin Quasinowski
Dr. Sabine Ritter
Dr. Michaela Rizzolli
Prof. Dr. Wiebke Schulz
Dr. Helen Seitzer
Prof. Mario Small, PhD
Keohi Son
Dirk Stieglitz
Henna Tahir
Katharina Timmermann
Simone Tonelli, M.A.
Anh Tran
Dr. Rainer Unger
Liz Weiler, M.A.
Lydia Welbers
Susan Westing-Kilian
Prof. Dr. Michael Windzio
Lisa Marie Wittig

Affiliierte Mitglieder
Dr. Mandy Boehnke
Dr. Petra Buhr
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Abt. Gesundheit, Pflege und Alterssicherung

Leitung
Prof. Dr. Heinz Rothgang
Prof. Dr. Gerd Glaeske

Mitglieder
Lena Becker, M.A.
Dr. Jonas Czwikla
Dr. Gabriela de Carvalho
Dr. Freya Diederich
Özgür Erkarslan
Dr. Johanna Fischer
Dr. Lorraine Frisina Doetter
Franziska Heinze
Dipl.-Soz.in Friederike Höfel
Thomas Kalwitzki
Tobias Krick
Dr. Tanja Kruse
Lisa Kühne
Laura Maaß
Mai Mahmoud
Vicki May
Juliane Mosenhauer
Dr. Rolf Müller
Lutz Muth
Benedikt Preuß
Prof. Dr. Eva Quante-Brandt
Hanna Richter
Johanna Richter
Dr. Achim Schmid
Meika Sternkopf
Migyeong Yun

Affiliierte Mitglieder
Dr. Bernard Braun
Prof. Dr. Mirella Cacace
Prof. Dr. Eberhard Greiser
Prof. Dr. Falk Hoffmann
Prof. Dr. Dietrich Milles
Prof. Dr. Karl-Heinz Wehkamp

Abt. Methodenforschung

Leitung
Prof. Dr. Betina Hollstein
Prof. Dr. Michael Windzio

Mitglieder
Prof. Dr. Olaf Groh-Samberg
Prof. Dr. Sebastian Haunss
Dr. Jan-Ocko Heuer
Prof. Dr. Johannes Huinink
Susanne Kretzer
Dr. Kai Mozygemba
Dr. Rolf Müller
PD Dr. Tanja Pritzlaff-Scheele
Prof. Dr. Eva Quante-Brandt
Johanna Ritter
Prof. Dr. Carina Schmitt
Prof. Mario Small, PhD
Liz Weiler, M.A.

Affiliierte Mitglieder
Alexander Gattig, PhD

Infrastrukturbereich

Dörthe Hauschild
Nessim Hemmer
Gaby Klups
Katrin Gnade
Saray George
Dorit Laffarenz
Jakob Lenfers
Franz Lüninghake
Regine Metzentin
Kirsten Seutemann
Monika Sniegs
Sabine Steger
Dieter Wolf
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Forschungsprojekte

Abt. Theoretische und normative Grundlagen

Drittmittelprojekte

Fächer im Wettbewerb (DFG-Forschungsgruppe 
"Multipler Wettbewerb im Hochschulsystem")

Passen individuelle Wettbewerbspraktiken von Wis-
senschaftler*innen mancher Fächer besser zu den 
organisationalen Wettbewerbspraktiken ihrer Univer-
sitäten als andere? Das wissenschafts-, organisati-
ons- und bewertungssoziologisch orientierte Teilpro-
jekt untersucht das Wechselspiel von individuellem 
und organisationalem Wettbewerb an deutschen 
Universitäten unter dem Gesichtspunkt von Fächer-
differenzen. Die leitende Vermutung ist, dass die 
Passung von individuellem und organisationalem 
Wettbewerb fächerspezifisch variiert. Da sich Uni-
versitäten an den wahrgenommenen Erfordernissen 
des multiplen Organisationswettbewerbs orientieren,
ist ceteris paribus eine symbolische oder ressour-
cenmäßige inneruniversitäre Besserstellung von Fä-
chern, die besser zum organisationalen Wettbewerb 
passen, und eine Schlechterstellung von Fächern 
mit schlechterer Passung zu erwarten. Da Universi-
täten reflexiv mit Fächerdifferenzen umgehen kön-
nen, sind dort, wo fächerspezifische Benachteiligun-
gen oder Bevorzugungen wahrgenommen werden, 
inneruniversitäre Konflikte, aber auch Bemühungen 
um Konfliktbewältigung und Ausgleich zu erwarten. 
Das Projekt geht diesen Hypothesen in einem quali-
tativen Forschungsdesign nach, indem es systema-
tisch die forschungsbezogenen Wettbewerbsprakti-
ken und Wettbewerbssituationen von individuellen 
Wissenschaftler*innen in 12 fachlich bestimmten 
Spezialisierungen rekonstruiert und mit den Wettbe-
werbspraktiken und -anforderungen ihrer Universitä-
ten abgleicht. Zudem identifiziert das Projekt Muster 
des reflexiven Umgangs mit Fächerungleichheiten 
und untersucht, inwieweit Fächer oder Fächergrup-
pen als intermediäre Akteure auftreten.

Laufzeit:
Seit 01. April 2021

Forschungsteam:
Dr. Frank Meier (Projektleitung)
Prof. Dr. Uwe Schimank (Projektleitung)
Andreas Röß

Proteste und gesellschaftlicher Zusammenhalt: 
Lokale Konfliktdynamiken im Vergleich

Fragestellung: Gesellschaftlicher Zusammenhalt in 
demokratischen Gesellschaften hängt zentral davon 
ab, wie Interessen unterschiedlicher gesellschaftli-
cher Gruppen Gehör und Eingang finden können in 
öffentliche Debatten und politischen Entscheidun-
gen. Konflikte können gesellschaftlichen Zusam-
menhalt sowohl gefährden als auch stärken. Dies 
gilt auch für Proteste, eine prominente Form, in der 
gesellschaftliche Konflikte offen zu Tage treten. Pro-
teste können sowohl als Indikatoren gesellschaftli-
cher Spaltung verstanden werden, sie bieten aber 
auch die Möglichkeit, gesellschaftlichen Zusammen-
halt zu stärken, indem sie Konflikte artikulieren und 
damit sichtbar und bearbeitbar machen. Hier kommt 
es insbesondere darauf an, welche Themen in wel-
cher Weise bearbeitet werden und in welcher Weise 
sich die Austauschbeziehungen zwischen Protestak-
teur*innen und anderen gesellschaftlichen Akteur*in-
nen aus Politik und Zivilgesellschaft gestalten.

Proteste sind eine Form politischer Partizipation, die 
sich spätestens seit den 1980er Jahren als fester 
Bestandteil der politischen Kultur in der Bundesrepu-
blik Deutschland etabliert hat. Sie sind zugleich Aus-
druck gesellschaftlicher Konflikte als auch Zeichen 
gelebter Demokratie. Auch wenn Proteste inzwi-
schen zum politischen Alltag westlicher demokrati-
scher Gesellschaften zählen, eignen sich aber nicht 
alle Themen für erfolgreiche Protestmobilisierungen 
und nicht alle Bevölkerungsgruppen greifen in glei-
chem Maße auf das Mittel des Protests zurück. Wir 
gehen daher im Projekt der Frage nach, welche The-
men in Protesten in den letzten Jahren verstärkt auf-
gegriffen worden sind, welche Form diese Proteste 
aufweisen und wie sie sich auf den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt auswirken. Der Fokus liegt da-
bei sowohl auf der Erfassung verschiedener Protest-
aktivitäten in ihrer ganzen Breite als auch auf der tie-
fergehenden Analyse der Interaktionsbeziehungen 
zwischen Protest- und anderen gesellschaftlichen 
Akteur*innen auf lokaler Ebene.

Ziele: Vor diesem Hintergrund untersucht das Ko-
operationsprojekt mit dem FGZ Bielefeld ( Priska 
Daphi ) in vergleichenden Fallstudien die Struktur, 
Entwicklung und Interaktion von Protesten. Auf 
nationaler sowie, tiefergehender, auf lokaler Ebene 
wird erhoben, wie viele Personen zu welchen The-
men in den letzten 20 Jahren in Deutschland protes-
tiert haben. Ziel der Analyse ist es, zu erheben und 
zu erklären, wie und warum sich Protestdynamiken 
an verschiedenen Standorten gleichen oder unter-
scheiden und wie sie durch nationale Protestereig-
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nisse in unterschiedlicher Form geprägt wurden. Auf 
lokaler Ebene wird zudem vergleichend untersucht, 
wie sich die Proteste auf unterschiedliche Aspekte 
gesellschaftlichen Zusammenhalts vor Ort auswir-
ken. Damit leistet das Projekt einen Beitrag zum 
Verständnis des Beitrags von Protesten auf den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt vor Ort.
 
Methoden: Das Projekt umfasst drei Analysedimen-
sionen: Neben der Zusammenstellung eines natio-
nalen Überblicks von Protestdynamiken anhand ei-
ner Protestereignisanalyse, sollen in einer verglei-
chenden Studie lokale Protestdynamiken in mittleren
Großstädten (in den neuen und in den alten Bundes-
ländern mit je ca.  300-600.000 Einwohner*innen) je-
weils über einen Zeitraum von 20 Jahren untersucht 
werden. Der Ost-West-Vergleich dient dazu, zu un-
tersuchen, inwieweit langfristige politische Traditio-
nen und davon geprägte Rahmenbedingungen ei-
nen Einfluss auf aktuelle Protestdynamiken haben. 
Innerhalb der Lokalstudien werden zusätzlich zur lo-
kalen Protestereignisanalyse jeweils eine Netzwerk-
analyse mit dem Ziel der Erhebung von Austausch-
beziehungen zwischen Protestakteur*innen und an-
deren politischen und zivilgesellschaftlichen 
Akteur*innen durchgeführt. Ziel dieses Teils der Un-
tersuchung ist es, die Einbettung von Protestakteu-
ren in weitere zivilgesellschaftliche Strukturen zu er-
fassen.

Laufzeit:
01. Juni 2020 - 31. Mai 2024

Forschungsteam:
Prof. Dr. Sebastian Haunss (Projektleitung)

Projektpartner:
Prof. Dr. Priska Daphi, Universität Bielefeld (Projekt-
leitung)

Finanzierung:
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF)

Gerechtigkeitsvorstellungen von erwerbstätigen 
Arbeitslosengeld II-Beziehern (Aufstockern). GE-
VOAB

Orientieren sich die Gerechtigkeitsvorstellungen in 
der Gruppe der erwerbstätigen Arbeitslosengeld II-
Bezieherinnen und -Bezieher, also in der Gruppe der
so genannten Aufstocker, eher am Prinzip der Be-
darfsgerechtigkeit, oder am Prinzip der Leistungsge-
rechtigkeit? Und sollten beide Prinzipien eine Rolle 
spielen, wie werden sie gewichtet? Das Vorhaben ist
für die Sozialpolitikforschung von besonderem Inter-
esse, da sich mit den Ergebnissen des Projekts die 
Wahrnehmung zentraler sozialstaatlicher Gerechtig-
keitsprinzipien in einer spezifischen Gruppe von Hil-
febedürftigen aufzeigen lässt, die sich in einem aus-
geprägten Spannungsfeld zwischen Bedarfsgerech-
tigkeit und Leistungsgerechtigkeit bewegt.

Als Prinzipien sozialer Gerechtigkeit, die in Einstel-
lungen zum Sozialstaat eine Rolle spielen, werden - 
mit unterschiedlichen Gewichtungen - das Leis-
tungsprinzip, das Bedarfsprinzip sowie Gleichheit 
(sowohl im Sinne von absoluter Gleichheit als auch 
im Sinne von Chancengleichheit) identifiziert. Die 
konkrete Anerkennung dieser Prinzipien bestimmt 
die jeweiligen Gerechtigkeitsvorstellungen in sozia-
len Milieus und hat letztlich Einfluss auf gesamtge-
sellschaftliche Einstellungen zum Sozialstaat.

Das Projekt will auf der Basis eines innovativen Me-
thodenmixes zeigen, dass sich die konkreten Ge-
rechtigkeitsvorstellungen von spezifischen Perso-
nengruppen durch den Einsatz einer Kombination 
aus qualitativen, problemzentrierten Interviews (PZI)
und laborgestützten Gruppenexperimenten heraus-
arbeiten lassen. Unter Rückgriff auf sozialwissen-
schaftliche Experimentalmethoden konnte bereits 
gezeigt werden, dass sich Gerechtigkeitsvorstellun-
gen auf der Basis von Verteilungsexperimenten ge-
zielt untersuchen lassen. Das Projekt will auf diese 
Erfahrungen aufbauen und im Rahmen von Lab-in-
the-Field-Experimenten die Ge-rechtigkeitsvorstel-
lungen von Aufstockern untersuchen. Zusätzlich sol-
len problemzentrierte Interviews mit Aufstockern 
dazu dienen, die Bedeutung und Gewichtung unter-
schiedlicher Gerechtigkeitsprinzipien auf der Basis 
lebensgeschichtlicher Narrative zu analysieren. Da-
bei ist vor allem von Interesse, welchen Stellenwert 
die Gruppe der Aufstocker dem Bedarfsprinzip und 
dem Leistungsprinzip beimisst und welche Konse-
quenzen sich daraus für die Haltung zu gesellschaft-
lichen Verteilungs- und Umverteilungsprozessen ins-
gesamt ergeben.
 
Finanzierung:
Fördernetzwerk Interdisziplinäre Sozialpolitikfor-
schung (FIS) des Bundesministeriums für Arbeit und
Soziales
Volumen:  209.836,81 Euro
Website:   www.gevoab.uni-bremen.de
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Laufzeit:
01. September 2019 - 31. August 2022

Forschungsteam:
PD Dr. Tanja Pritzlaff-Scheele (Projektleitung)
Sebastian Jürss
Patricia Zauchner

Aufbau eines "Instituts für gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt". Bremer Schwerpunkt: Die Mittel-
schichten. Bewahrer und Gefährder gesellschaft-
lichen Zusammenhalts

Inhaltlicher Fokus des Forschungs- und Transfervor-
habens des Bremer Teilinstituts sind die Mittel-
schichten als diejenige Großgruppe unserer Gesell-
schaft, die lange Zeit als Bewahrer gesellschaftli-
chen Zusammenhalts angesehen wurde, inzwischen
aber in größeren Teilgruppen auch als dessen Ge-
fährder in Erscheinung treten. Neben augenfälligen 
rechtspopulistischen Aktivitäten dürfen weitere, we-
niger offenkundige Veränderungen der Lebensfüh-
rung nicht übersehen werden, die sich vor allem in 
zwei Ausprägungen finden lassen: erstens als le-
bensweltliche Abgrenzungen von Teilgruppen der 
Mittelschichten gegenüber anderen gesellschaftli-
chen Gruppen im Kontext gesamtgesellschaftlicher 
Ungleichheitsdynamiken; und zweitens als von den 
Mittelschichten initiierte individuelle Statuskonkur-
renz innerhalb und zwischen gesellschaftlichen 
Gruppen, woraus sich ab einem bestimmten Punkt 
Verunsicherungen und Entsolidarisierungen erge-
ben. Wir wollen Entstehung, Verbreitung und Er-
scheinungsformen dieser für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt problematischen Entwicklungen un-
tersuchen und Möglichkeiten des Entgegenwirkens 
ermitteln.

Laufzeit:
01. Dezember 2018 - 31. Mai 2020

Forschungsteam:
Dr. Stefan Holubek-Schaum
Julia Neuhof
Dr.  Nora Waitkus

Koordination:
Martin Bacher

Finanzierung:
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF)
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Understandings of Scientific Autonomy and of 
the Societal Responsibility of Science in Science
Novels from Three National Variants of the Cul-
ture of Modernity

This project undertakes a critical examination of cul-
tural differences in the conceptions of the autonomy 
of science as they are manifested in science novels 
from the U.S., Germany and India. The idea of an 
autonomous science has become an integral ele-
ment of the Western culture of modernity. This cul-
ture of modernity is not, however, uniform everywhe-
re in the West. Instead, it has several distinct natio-
nal variants that are connected to key ideas of mo-
dernity. This is well documented for the basic idea of
individual freedom, and it is plausible to assume that
it applies to sphere-specific freedoms as well, such 
as the freedom of an individual scientist to make de-
cisions about how and what she researches. In Ger-
many, the notion of "inner freedom" dominates, whe-
reas in the U.S., the notion of "exterior freedom" 
takes precedence. There is a corresponding diffe-
rence in the understanding of responsibility. Respon-
sibility in German culture means, above all, that so-
ciety has a responsibility to provide everybody with 
the means for a decent living and includes the notion
of "inner freedom;" in return, the individual is obliged 
to contribute to the common good. In US culture, so-
ciety has no such responsibility or moral obligation 
for individuals' pursuit of happiness.

These considerations lead to the research question 
that guides the first step of this project: How are the-
se profound, albeit simplified differences reflected in 
the respective national understandings of scientific 
freedom and the societal responsibility of science? 
In order to answer this question, we compare sci-
ence novels set in Germany and the U.S., and writ-
ten by German and American authors, from a socio-
logical perspective that is informed by theories of 
functional differentiation of modernity. We will com-
pare the ways that scientific autonomy and science's
societal responsibility are treated in the novels, and 
whether scientific autonomy endangered by societal 
forces such as the economy or politics is stressed 
over scientific autonomy endangering other societal 
spheres and the individual's conduct of life. In a se-
cond step, science novels that are written and set in 
India and written by Indian authors will be included 
in the comparison in order to assess how and in 
what form, in the wake of the globalization of Wes-
tern ideas since the late 18th century and the subse-
quent formation of "multiple modernities" (Eisenstadt
2002), these diverse western-based notions of 
scientific freedom appear in the context of a non-
Western modern culture. Examples of the corpus in-
clude "Ein Tiefer Fall" by Bernhard Kegel and "Die 
Vermessung der Welt" by Daniel Kehlmann for the 
German case; "Intuition" by Allegra Goodman and 
the "Science in the Capital" Trilogy by Kim Stanley 

Robinson for the U.S. case; and "Helium" by 
Jaspreet Singh and "Serious Men" by Manu Joseph.
The project is part of the research cooperation: "Fic-
tion meets science II: Varieties of Science Narra-
tive". Funding program "Schlüsselthemen von Wis-
senschaft und Gesellschaft" of the VolkswagenStif-
tung.

Laufzeit:
01. April 2018 - 31. März 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Uwe Schimank (Projektleitung)
Fabian Hempel

Finanzierung:
VolkswagenStiftung
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Auf dem Weg in die Bewertungsgesellschaft? 
(wissenschaftliches Netzwerk)

Verfahren des Vergleichs und der Evaluation, des 
Rankens und des Ratens prägen bereits seit einiger 
Zeit das Bild der Gesellschaft. Auf Märkten wird der 
Preis von Gütern verhandelt, Lehrerinnen benoten 
die Leistungen von Schülern, Kritikerinnen verreißen
die jüngste Premiere - die Liste ließe sich leicht fort-
setzen. Aktuell kann man allerdings Entwicklungen 
beobachten, die zur Intensivierung und Verbreitung 
von Praktiken des Bewertens führen. Prozesse der 
Quantifizierung und Standardisierung, der Digitali-
sierung und Algorithmisierung sowie der Popularisie-
rung und Amateurisierung verändern die Art und 
Weise, in der innerhalb von Gesellschaft bewertet 
wird. Seit Beginn dieses Jahrzehnts untersucht die 
"Soziologie der Bewertung" (Lamont 2012) auf der 
Grundlage vielfältiger theoretischer Perspektiven die
unterschiedlichsten empirischen Felder und bringt 
dabei verschiedene spezielle Soziologien miteinan-
der ins Gespräch. In zahlreichen Einzelstudien wer-
den Phänomene der Bewertung aufmerksam ver-
folgt und detailliert nachgezeichnet. Versuche, über-
greifende gesellschaftliche Entwicklungen und Ten-
denzen zu untersuchen, bleiben bislang allerdings 
noch aus. 

Das beantragte Netzwerk stellt sich dieser For-
schungslücke und versammelt Mitglieder, die sich 
aus verschiedenen theoretischen und empirischen 
Perspektiven mit dem Phänomen der Bewertung be-
schäftigen. Es wird dazu beitragen, soziologische 
Expertise zu Bewertungen in unterschiedlichen Ge-
sellschaftssphären zu bündeln und mittels des Ver-
gleichs eine Analyse sphärenübergreifender Ent-
wicklungen zu ermöglichen. Die Soziologie der Be-
wertung soll damit um eine gesellschaftstheoreti-
sche bzw. gesellschaftsdiagnostische Perspektive 
ergänzt werden. Die Ausgangsthese lautet dabei: 
Wenn Bewertungen in nahezu jedem Winkel der Ge-
sellschaft anzutreffen sind und sie sich in der jüngs-
ten Vergangenheit nicht nur immer weiter ausbrei-
ten, sondern auch intensivieren und transformieren, 
dann befinden wir uns auf dem Weg in eine Bewer-
tungsgesellschaft. Wie kann man einen solchen 
Wandel soziologisch beschreiben und welche Kon-
sequenzen zieht er nach sich?

Um diese Frage zu klären, analysiert das Netzwerk 
die Gemeinsamkeiten und Differenzen von Praktiken
der Bewertung in unterschiedlichen gesellschaftli-
chen Sphären, zeichnet ihren Wandel nach und 
identifiziert die Prozesse, die zu ihrem Umbruch bei-
tragen. Auf dieser Grundlage wird eine bewertungs-
soziologisch informierte Perspektive auf gesell-
schaftliche Transformationsprozesse entwickelt.

Laufzeit:
Seit 01. Januar 2018

Forschungsteam:
Dr. Anne K. Krüger, Humboldt-Universität zu Berlin 
(Projektleitung)
Dr. Thorsten Peetz (Projektleitung)
Dr. Hilmar Schäfer (Projektleitung)
Stefan Beljean, Harvard University
Dr. Martina Franzen, Wissenschaftszentrum Berlin 
für Sozialforschung (WZB)
Thomas Frisch, Universität Hamburg
Dr. Julian Hamann, Rheinische Friedrich-Wilhelms-
Universität Bonn
Felicitas Heßelmann, Deutsches Zentrum für Hoch-
schul- und Wissenschaftsforschung (DZHW)
Prof. Dr. Michael Hutter, Wissenschaftszentrum Ber-
lin für Sozialforschung (WZB)
Dr. Karoline Krenn, Fraunhofer-Institut für Offene 
Kommunikationssysteme FOKUS
Dr. Jonathan Kropf, Universität Kassel
Stefan Laser, M.A., Universität Kassel
Sandra Matthäus
Dr. Frank Meier
Dr. Andrea Mennicken, London School of Economics
and Political Science (LSE)
Dr. Cornelia Schendzielorz, Deutsches Zentrum für 
Hochschul- und Wissenschaftsforschung (DZHW)
Désirée Waibel, M.A.

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                10                                                                            Dokumentation



Die globale Entwicklung, Diffusion und Transfor-
mation von Bildungssystemen

Schulische und vorschulische Bildung sind zentrale 
Instrumente präventiver Sozialpolitik moderner 
Wohlfahrtsstaaten und gelten als Voraussetzung für 
die Wahrnehmung sozialer Rechte. Zudem erfüllt 
staatliche Bildung eine wichtige Funktion bei der 
Vermittlung und Reproduktion kultureller Traditionen.
In diesem Teilprojekt erfassen wir die Entwicklungs-
pfade und Muster von Bildungssystemen und unter-
suchen Ursachen des Wandels in einer globalen und
historischen Perspektive. Wir argumentieren, dass 
die Entstehung und Entwicklung von Bildungssyste-
men auf nationale Faktoren sowie auf internationale 
Ideendiffusion zurückzuführen sind. Die empirische 
Untersuchung erfolgt in drei Arbeitsschritten:

Erstens untersuchen wir die weltweite Diffusion 
staatlich organisierter Bildungssysteme sowie ihre 
Transformation seit ihren Anfängen durch die Erfas-
sung von Ereignis- und Netzwerkdaten (z.B. Einfüh-
rungszeitpunkte staatlicher Regelung der Schul-
pflicht, staatliche Finanzierung des Bildungswesens)
für möglichst alle Länder. Zweitens zeichnen wir das 
Ausmaß der vertikalen Verflechtungen mit den im 
Bildungsbereich tätigen internationalen Organisatio-
nen nach. Internationale Organisationen erarbeiten 
und verbreiten Bildungsleitbilder und Bildungsstan-
dards, die sie nicht nur ihren Mitgliedsländern propa-
gieren. Über qualitative Dokumentenanalysen und 
Experteninterviews werden die von internationalen 
Organisationen propagierten Leitbilder untersucht. 
Drittens identifizieren wir die für die Einführung und 
den Wandel von Bildungspolitiken ausschlaggeben-
den nationalen und internationalen Faktoren durch 
historische Makrodaten. Neben der Zugehörigkeit ei-
nes Landes zu verdichteten regionalen oder kulturel-
len Subnetzwerken wird angenom-men, dass auch 
innerstaatliche Anforderungen, die aus anderen Teil-
systemen oder Politikfeldern an die Bildungspolitik 
herangetragen werden, sowohl für die Entwicklung 
als auch die Transformation der nationalen Bildungs-
staatlichkeit bedeutsam sind.

Ziel des Teilprojektes ist eine umfassende Beschrei-
bung und Erklärung der Entstehung, Diffusion und 
Veränderungsdynamik staatlicher Bildungssysteme. 
Für die empirische Analyse erstellen wir einen Da-
tensatz mit historisch-vergleichenden Bildungsdaten 
in globaler Perspektive. Ob die von der neo-
institutionalistischen Theorie erwartete globale Diffu-
sion westlich-rationaler Bildungsinhalte und Organi-
sationsformen tatsächlich stattfindet oder eher kon-
tingente, kulturspezifische Entwicklungspfade vor-
herrschen, wird empirisch überprüft. In der zweiten 
Phase schließen wir die Entwicklung und Transfor-
mation der beruflichen Bildung in unsere Analysen 
ein.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Kerstin Martens, Institut für Interkulturelle 
und Internationale Studien (InIIS), Universität Bre-
men (Projektleitung)
Prof. Dr. Michael Windzio (Projektleitung)
Fabian Besche, M.A.
Martin Leusch
Dr. Dennis Niemann
Dr.  Helen Seitzer

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"
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Globale Entwicklungen in Gesundheitssystemen 
und in der Langzeitpflege als neues soziales Ri-
siko

In westlichen Ländern entstanden Gesundheitssys-
teme am Ende des 19. Jahrhunderts und im ersten 
Drittel des 20. Jahrhunderts; im sogenannten "golde-
nen Zeitalter" des Wohlfahrtstaats kamen sie dann 
zur vollen Entfaltung. In vielen einkommensschwa-
chen Ländern des Globalen Südens blieben sie un- 
oder unterentwickelt. In den letzten Jahrzehnten 
aber ist die Entstehung komplexer Gesundheitspoli-
tiken im Globalen Süden ebenso zu beobachten von
Restrukturierungen, Privatisierungen und Re-Regu-
lierungen im Globalen Norden. Die Langzeitpflege 
(LZP) hat an Bedeutung gewonnen. In den meisten 
westlichen Ländern hat die sozialstaatliche Expansi-
on in diesem Bereich in einer Phase "permanenter 
Austerität" stattgefunden, während sich die LZP im 
Globalen Süden erst in der Gegenwart zu einem so-
zialpolitisch zu bearbeitenden Feld entwickelt. Dies 
wird sich in den kommenden Jahren jedoch dras-
tisch ändern, weil der Globale Süden von der im 
weltweiten Vergleich stärksten demographischen Al-
terung betroffen sein wird. Im Teilprojekt A04 werden
die Entwicklungen beider Politikfelder - Gesund-
heits- und LZP-Politik - in globaler Perspektive un-
tersucht. Wir gehen von der Annahme aus, dass die 
Entstehung von LZP-Systemen nur vor dem Hinter-
grund der Spezifika des Gesundheitssystems erklär-
bar ist, aus dem heraus sie sich entwickeln. Ziel des 
Teilprojektes ist es, die Herausbildung unterschiedli-
cher Typen von Gesundheitssystemen und Syste-
men der LZP global nachzuzeichnen und zu erklä-
ren, inwieweit Ähnlichkeiten und Unterschiede zwi-
schen diesen nationalen Systemen strukturiert wer-
den durch: a) horizontale soziale, ökonomische und 
politische Austauschbeziehungen zwischen Ländern
sowie b) durch vertikale Austauschbeziehungen zwi-
schen Ländern und internationalen Organisationen. 
In einer ersten Phase wird das Projekt die Einfüh-
rung und Ausgestaltung der Expansion von Gesund-
heits- und LZP-Systemen und ihre räumliche Ver-
breitung erforschen. Dies wird in einer zweiten Pha-
se vertieft, indem die Ausweitung im Leistungsum-
fang (Generosität) und der von den Programmen er-
fassten Bevölkerungskreise (Inklusionsgrad) unter-
sucht wird.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Dr. Lorraine Frisina Doetter (Projektleitung)
Prof. Dr. Sebastian Haunss (Projektleitung)
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Dr. Gabriela de Carvalho
Dr. Johanna Fischer
Alexander Polte
Dr. Achim Schmid
Meika Sternkopf

Mechanismen der Verbreitung von Sozialpolitik

Das Teilprojekt B01 dient der Theoriebildung zu den 
kausalen Mechanismen der Entwicklungsdynamiken
von Sozialpolitik. Das Teilprojekt wird dazu eine 
übergreifende Diskussion von analytischen Angebo-
ten und Theoremen gewährleisten und auf dieser 
Grundlage einen eigenen theoretischen Beitrag zur 
Erklärung der Verbreitung von Sozialpolitik leisten. 
Sozialpolitiken werden auf komplexen Kausalpfaden
von transnationalen Verflechtungen und dem Han-
deln entscheidungsrelevanter Akteure in der natio-
nalen politischen Arena bestimmt. In diesem Teilpro-
jekt werden wir die Kausalpfade genauer analysie-
ren, die einen Ausbau oder eine Restriktion von So-
zialpolitik begünstigen, indem wir wiederkehrende 
Mechanismen identifizieren. Um die Wirkungsweise 
der Verflechtungen verfolgen zu können, unterschei-
den wir zwischen (1.) Perzeptions- und Translations-
mechanismen, (2.) Kooperations- und Konfliktme-
chanismen und (3.) kollektiven Entscheidungsme-
chanismen. Im Wechselspiel zwischen empirischen 
Beobachtungen und begrifflich-theoretischer Diskus-
sion, abgesichert durch interne Workshops des B-
Projektbereichs, soll eine empirisch gestützte Mo-
dell- und Theoriebildung erreicht werden.

In der Theoriearbeit greifen wir Konzepte aus der 
Politikwissenschaft, Geschichtswissenschaft und 
Soziologie auf. Neben den Debatten zu kausalen 
Mechanismen und "process tracing" umfasst die 
Forschungsliteratur Arbeiten zu Diffusionsmechanis-
men aus der vergleichenden Policy-Analyse, Beiträ-
ge des "akteurzentrierten Institutionalismus", der 
transnationalen Geschichte und Globalgeschichte 
sowie aus den Internationalen Beziehungen. Wir 
wollen dabei eine rein nationalstaatliche Analyse 
überwinden und den Blick auf die innerstaatliche 
Wirksamkeit von grenzüberschreitenden Verflech-
tungen öffnen. Durch Hinzuziehen internationaler 
Experten aus diesen Arbeitsgebieten und ihre Betei-
ligung an drei vom Teilprojekt B01 ausgerichteten 
Tagungen wollen wir die interne Theoriearbeit voran-
treiben und auch eine "toolbox" der möglichen kau-
salen Mechanismen schaffen, die die empirische 
Forschung in den Teilprojekten des B-Projektbe-
reichs unterstützt. So soll eine bessere Grundlage 
dafür geschaffen werden, eine theoretisch kohärente
und empirisch gesättigte Erklärung der Verbreitung 
von Sozialpolitik zu entwickeln.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Delia González de Reufels, Institut für Ge-
schichtswissenschaft, Universität Bremen (Projekt-
leitung)
Prof. Dr. Frank Nullmeier (Projektleitung)
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Prof. Dr. Klaus Schlichte, Institut für Interkulturelle 
und Internationale Studien (InIIS), Universität Bre-
men (Projektleitung)
Dr. Johanna Kuhlmann

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"

Internationale Komplementaritäten in der Ent-
wicklung nationaler Wohlfahrtsstaaten. Die 
Transatlantische Sphäre (1870-2020)

Wir untersuchen in diesem Teilprojekt die komple-
mentäre Entwicklung von Sozialpolitik in mehreren 
Staaten unter den Bedingungen intensivierter welt-
wirtschaftlicher Verflechtung. Wir konzentrieren uns 
auf den Zusammenhang zwischen transatlantischem
Handel und Sozialpolitik. Im Teilprojekt wird syste-
matisch untersucht, wie sich die jeweiligen Interes-
senlagen von Wählergruppen und politischen Partei-
en, die sich aus den ökonomischen Verflechtungen 
ergeben, je nach politischen Konflikt- und Kooperati-
onsmechanismen in staatliche Politiken übersetzen 
und wie sie damit langfristig das besondere 
institutionelle Profil der jeweiligen Sozialstaaten und 
Politischen Ökonomien formen.

Unsere zentrale Forschungsfrage lautet: Inwieweit 
hat die horizontale ökonomische Verflechtung zwi-
schen den Staaten Amerikas und Westeuropas zur 
Herausbildung komplementärer Sozialstaatsregime 
und Politischer Ökonomien geführt und welche Ver-
teilungskoalitionen haben jeweils hinter diesen Ent-
wicklungen gestanden? Komplementarität bezeich-
net Unterschiede in der institutionellen Entwicklung 
ihrer politischen Ökonomien, die sich wechselseitig 
bedingen. Der zentrale kausale Mechanismus ist die
sich ausbildende wirtschaftliche Arbeitsteilung, die 
sich politisch in unterschiedlichen 
Verteilungskoalitionen niederschlägt. Diese Koalitio-
nen sollen im Teilprojekt historisch für die Parteien 
und gegenwartsbezogen für die Wählerschaft erho-
ben werden. Zentrales Thema des Teilprojektes ist: 
Wie entwickeln sich dann durch die internationale 
Arbeitsteilung, also auf der Grundlage komparativer 
Kostenvorteile, jeweils komplementär die Institutio-
nen des Sozialstaats - vermittelt durch politische 
Prozesse - und wie stabilisieren sie sich in ihrer Un-
terschiedlichkeit wechselseitig. Wir formulieren da-
mit eine klare Erklärungsalternative etwa zu moder-
nisierungstheoretischen Konvergenzvorstellungen.

Im Teilprojekt werden einerseits die politischen, ins-
besondere die sozial- und handelspolitischen Kri-
senreaktionen in Nordamerika und Westeuropa bis 
zum Zweiten Weltkrieg rekonstruiert. Mit Blick auf 
die Zeit nach 1945 wird diese Perspektive anderer-

seits auf die weltwirtschaftliche Integration Südame-
rikas und seine Industrialisierungsstrategie bis hin 
zu den handelspolitischen Konflikten der Gegenwart 
erweitert. Die Untersuchung konzentriert sich dabei 
auf die Interaktion zwischen - außenwirtschaftlich 
geprägten - gesellschaftlichen Interessenlagen und 
ihrer politischen Vermittlung in den Mehrparteiensys-
temen Westeuropas, im Zweiparteiensystem der 
USA bzw. in den klientelistisch geprägten präsidenti-
ellen Systemen Lateinamerikas mit ihren je unter-
schiedlichen Kapazitäten, lokale versus "funktionale"
Interessen zu repräsentieren. Das Ziel des Teilpro-
jektes ist es, einen konzisen, mit dem Ansatz der 
"Spielarten-des-Kapitalismus" ("varieties of capita-
lism") vereinbaren theoretischen Rahmen zu entwi-
ckeln, der für die sich wechselseitig beeinflussende 
Ausbildung der westeuropäischen, latein- und 
nordamerikanischen Sozialstaaten gültig ist. So kön-
nen wir einen bislang auf Westeuropa konzentrierten
Ansatz systematisch erweitern. Methodisch kombi-
nieren wir historisch-vergleichende Fallstudien, 
quantitative Analysen auf der Makroebene und Um-
fragedaten auf der Mikroebene.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Dr. Sarah Berens, Cologne Center for Comparative 
Politics, Universität zu Köln (Projektleitung)
Prof. Dr. Philip Manow (Projektleitung)
Martín Cortina Escudero
Alexander Polte

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"
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MARDY: Modeling ARgumentation DYnamics in 
Political Discourse

Reserach Questions and Results  The first phase of 
MARDY (1997-2021) has built on the assumption 
that in order to understand the dynamics of demo-
cratic decision making, methods and tools for analy-
zing policy debates are needed. We have developed
an approach to automate and speed up processing 
of political debates in German, and applied it to the 
policy debates about migration and pension. 
MARDY1 has harnessed the synergy of two mixed-
methods approaches: Discourse Network Analysis, 
which combines elements from qualitative and quan-
titative text analysis with network analysis on the Po-
litical Science side and the hybrid Computational 
Linguistics/Digital Humanities methodology on the 
NLP side. Bringing together questions, methods, and
concrete requirements from different fields has sha-
ped our research program and triggered conceptual 
and technical progress in both NLP and Political Sci-
ence. MARDY1 has provided us with the know-how 
to carry out in-depth discourse network analysis of 
individual policy debates in German. Yet, many re-
search questions require a comparative perspective.
MARDY2 will thus broadens the scope, by making 
the computational approach flexible cross-lingually 
and across domains. This generalization step will be 
accompanied by a more fine-grained representation 
of argumentative structures. MARDY2 will now de-
velop new methods to explore the discourse network
modeling of actor/claim/frame dynamics to the full 
scale in order to support a cross-lingual and cross-
domain perspective.   Goals  For the second funding
period we aim to expand the scope of MARDY's 
analytical framework. We expect to benefit from 
cross-talk between the adaptation and further deve-
lopment of state-of-the-art data-driven NLP models 
and a theoretically grounded view on argumentation 
dynamics.

Comparative analysis of discourses beyond a single 
newspaper, source, topic, and national context. This 
necessitates extending the reach of our computatio-
nal tools to new languages and genres, addressing 
the question of generalization. We will open up a 
new central debate, namely COVID-19, in Germany, 
France, and the UK/US.

Systematic inclusion of frames into the modeling in 
order to unlock an additional level of structural infor-
mation present in the source material by replacing 
the current bipartite network models with tripartite 
network models. The inclusion of frames into the ML 
models will help with classifying "difficult" claims 
where frames and the linguistic means that are used
to express them provide additional clues for classifi-
cation.

Contextualizing claim identification and classification
in argumentation structure by focusing on longer and

more argumentative texts. This allows us to interface
with research on argumentation, further contributing 
to a better understanding of how actors position and 
embed their claims in more complex argumentati-
ons.

Inclusion of political actions in the aftermath of deba-
tes in a bid to extend our analysis beyond the public-
ly available text material by adding consideration to 
an additional retrospective indicator for the strength 
of arguments and the importance of claims.

The project is a collaborative effort, combining ex-
pertise from computer linguistics/machine learning 
(Jonas Kuhn & Sebastian Padó, University of Stutt-
gart) and political science (Sebastian Haunss, Uni-
versity of Bremen). It is funded by the DFG within 
the Priority Programme 1999 - Robust Argumentati-
on Machines (RATIO)

Laufzeit:
01. November 2017 - 15. September 2024

Forschungsteam:
Prof. Dr. Sebastian Haunss (Projektleitung)
Prof. Dr. Jonas Kuhn, Universität Stuttgart (Projekt-
leitung)
Prof. Dr. Sebastian Padó, Universität Stuttgart (Pro-
jektleitung)
Nico Blokker

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
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COFIR - Competition for funding and Redistribu-
tion of opportunities for independent research

COFIR is based on the observation that in fields in 
which research depends on external funding, pre-
vious success in grant acquisition becomes increa-
singly important for future success, a cycle that is re-
inforced by performance-based funding at universi-
ties rewarding grant acquisition.

The project will compare these dependencies and 
their impact on the independent formulation of re-
search problems in two fields, one that is dominated 
by a single source of funding (the DFG) and one 
whose researchers have access to a variety of fun-
ding sources.

For further information about our collaborative re-
search project  InRes , see also:  https://indepen-
denceofresearch.org

Laufzeit:
01. März 2017 - 30. Juni 2020

Forschungsteam:
Jochen Gläser (Projektleitung)
Prof. Dr. Uwe Schimank (Projektleitung)
Melike Janßen

Finanzierung:
VolkswagenStiftung

Lebensführung als investive Statusarbeit - Prak-
tiken, Bedingungen, Störungen

Gegenstand des Projekts ist investive Statusarbeit 
als ein Modus der Lebensführung, der seit den An-
fängen der Moderne bis heute immer wieder hohe 
gesellschaftliche Aufmerksamkeit gefunden hat und 
dem sich soziologische Forschungen seit den Klas-
sikern gewidmet haben. Dieser Lebensführungsmo-
dus ist bislang weder theoretisch im Zusammenwir-
ken seiner verschiedenen Komponenten präzise 
konzipiert noch empirisch für die gegenwärtige ge-
sellschaftliche Situation genauer untersucht.

Als zentrale Trägergruppe investiver Statusarbeit 
gelten sowohl im gesellschaftlichen Selbstverständi-
gungsdiskurs als auch bei soziologischen Beobach-
tern die Mittelschichten. Die im Rahmen eines quali-
tativen empirischen Designs zu untersuchenden 42 
Fälle werden dementsprechend zum einen verschie-
dene Fraktionen der Mittelschichten abdecken. Zum 
anderen werden auch Mittelschichtangehörige, die 
keine investive Statusarbeit betreiben, sowie Unter-
schichtangehörige, die investive Statusarbeit betrei-
ben, berücksichtigt, um in beiden Hinsichten empi-
risch offen an diesen Lebensführungsmodus heran-
zugehen.

Die für diesen Lebensführungsmodus zentralen fünf 
Lebensbereiche sind Arbeit und Arbeitsmarkt, Part-
nerschaft, Elternschaft, Vermögensbildung sowie ge-
sellschaftliche Partizipation. Für diese Bereiche soll 
das "doing life" von Personen sowohl hinsichtlich der
synchronen Abstimmung von Aktivitäten als auch 
hinsichtlich der diachronen biographischen Entwick-
lung und Lebensplanung untersucht werden. 

Ziel ist es, den Lebensführungsmodus "Investive 
Statusarbeit" erstens als einen eine bestimmte 
Handlungspraxis generierenden Mechanismus ein-
schließlich der Bedingungen seines Vorkommens 
bei bestimmten Arten von Gesellschaftsmitgliedern 
zu modellieren sowie zweitens mögliche Störungen 
dieses Lebensführungsmodus durch heutige gesell-
schaftliche Veränderungen zu untersuchen; dabei 
sollen auch Praktiken des Umgangs mit diesen Stö-
rungen berücksichtigt werden.

Es wird ein qualitatives empirisches Vorgehen be-
nutzt, das als zentrales Erhebungsinstrument bio-
grafisch-narrative Interviews mit leitfadengestützten 
Nachfrageteilen einsetzt. Die Interviews werden mit-
tels der dokumentarischen Methode ausgewertet.

Die Studie ist Teil eines größeren Forschungspro-
gramms, an dem die Antragsteller, Uwe Schimank, 
Betina Hollstein und Karin Gottschall, mit weiteren 
Kolleginnen und Kollegen aus der Soziologie an der 
Universität Bremen und darüber hinaus arbeiten. 
Neben der genannten qualitativen Studie soll in wei-
teren Projekten die Lebensführung der Mittelschich-
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ten auch repräsentativ und längsschnittlich sowie 
ländervergleichend erhoben werden.

Laufzeit:
01. Oktober 2016 - 30. Juni 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Karin Gottschall (Projektleitung)
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Prof. Dr. Uwe Schimank (Projektleitung)
Dr. Stefan Holubek-Schaum
Dr. Nils C. Kumkar
Dr. Rixta Wundrak

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Bedarfsgerechtigkeit und Verteilungsprozeduren
(FOR 2104). Teilprojekt C1: Grenzen des Proze-
duralismus? Experimentelle Untersuchungen zur
Stabilität von Verfahren der Bedarfsbestimmung

Das Projekt ist ein Teilprojekt der DFG-Forscher-
gruppe "Bedarfsgerechtigkeit und Verteilungsproze-
duren" (FOR 2104). Im Mittelpunkt steht die Frage, 
ob die politische Anerkennung von Bedarfen, bei-
spielsweise in der Sozialpolitik, über die Implemen-
tierung von als gerecht anerkannten Verfahren gelin-
gen kann, oder ob die Stabilität prozeduralistischer 
Bedarfsbestimmungen immer wieder in Frage ge-
stellt werden. Das Projekt greift dabei auf experi-
mentelle Daten in Form von Face-to-Face Experi-
menten und chatbasierten Experimenten zurück.

Laufzeit:
01. April 2015 - 30. Juni 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Frank Nullmeier (Projektleitung)
PD Dr. Tanja Pritzlaff-Scheele (Projektleitung)
Prof. Dr. Thomas Schramme, Universität Hamburg 
(Projektleitung)
Andrew Lawrence Fassett, Universität Hamburg
Patricia Zauchner

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
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Eigenprojekte

Protestbefragungen und -beobachtungen

Fragestellung Warum nehmen Menschen an Groß-
demonstrationen teil? Wie werden sie mobilisiert? 
Welche Ziele verfolgen sie? Welche Einstellungen 
haben sie zu den durch die Demonstration themati-
sierten und zu generellen gesellschaftlichen Fra-
gen? Forschungsverlauf: In dem Forschungsprojekt 
werden TeilnehmerInnen von Großdemonstrationen 
mit standardisierten Fragebögen über ihre Motive 
und Einstellungen befragt. Darüber hinaus wird das 
medial Echo der Proteste ausgewertet und die For-
men und Rituale des Protests analysiert. Ziele  For-
schungsziel ist es, jeweils konkret für jede einzelne 
Demonstration sowie im Vergleich und über die Zeit 
zu untersuchen, warum Menschen an Demonstratio-
nen teilnehmen, wie sich einzelne Proteste vonein-
ander unterscheiden und welche Gemeinsamkeiten 
Protestereignisse aufweisen. Methoden   Protestbe-
fragungen, Ethnographie, Medienanalyse     Ergeb-
nisse  Ergebnisse der Protestbefragungen sind auf 
der  Internetseite des Kooperationspartners ipb  - In-
stitut für Protest- und Bewegungsforschung - zu fin-
den.

Laufzeit:
Seit 01. August 2017

Forschungsteam:
Prof. Dr. Sebastian Haunss (Projektleitung)
Leslie Carmel Gauditz, M.A.

Projektpartner:
ipb - Institut für Protest- und Bewegungsforschung

Intime Bewertungen. Liebe im Zeitalter von Tin-
der

1.400.000.000 Mal wischen täglich weltweit Hände 
über den Bildschirm eines Mobiltelefons, 26.000.000
Mal resultiert dieses Wischen in einem "Match", der 
Einladung zu weiterer Kommunikation über die 
Chatfunktion des ortsbasierten sozialen Mediums 
Tinder. Wenn der Selbstauskunft des Unternehmens
zu trauen ist, wird die App in Deutschland von ca. 
zwei Millionen Personen verwendet. Es handelt sich 
also um ein Massenphänomen. Tinder und ver-
gleichbare Apps verändern die Sphäre der Intimbe-
ziehungen dabei momentan radikal. Relativ unab-
hängig von der räumlichen Anwesenheit potentieller 
Partner*innen und meist unbeobachtet sind ihre Nut-
zer*innen auf der Suche nach Liebe, Sex, Freund-
schaft, Anerkennung, Abenteuerlust und Trendiness 
(Sumter/Vandenbosch/Ligtenberg 2016). Und an-
ders als bei konventionellen Formen des Online-Da-
ting wird die Nutzung von Tinder  nahezu unabhän-
gig von konkreten räumlichen Settings, sie wird mo-
bilisiert und aus der Öffentlichkeit gerückt.

Zentral für den Erfolg von Tinder ist dabei eine spie-
lerische Form der Bewertung von Attraktivität, die 
bei wechselseitiger Übereinstimmung die Möglich-
keit zum Aufbau einer intimen Beziehung gibt. Auf 
der Grundlage einer Auswahl von Profilbildern, die 
gegebenenfalls um einen kurzen Text, Links auf das 
eigene Instagram-Profil sowie ein kurzes Soundbei-
spiel von Liebingsliedern ("Meine Hymne") ergänzt 
werden, können Mitglieder sich ein Urteil über ihnen 
vorgeschlagene andere Mitglieder bilden und durch 
einen "Swipe" nach links eine Person ablehnen 
("nope") bzw. nach rechts eine Person wertschätzen 
("like").

Ausgehend von der Zentralität von Praktiken der Be-
wertung für Tinder, nähert sich das Projekt dem Phä-
nomen aus der Perspektive der Soziologie der Be-
wertung (Lamont 2012; Peetz et al. 2016). Für die 
Soziologie der Bewertung ist Tinder in mindestens 
drei Hinsichten interessant.

(1) Bewertungsoperationen
Die Untersuchung des Bewertungsverhaltens bei 
der Nutzung der App Tinder ermöglicht es, Bewer-
tungsoperationen in einem relativ überschaubaren 
Rahmen zu beobachten. Ausgehend von der Vermu-
tung, dass Bewertung nicht als ein situatives Urteil 
verstanden werden sollte, sondern als das Ergebnis 
von Prozessen der Asymmetrisierung, in denen 
Identitäten durch "stories" geformt, kategorisiert und 
in Beziehung gesetzt werden (Peetz in Vorberei-
tung), stellt sich die Aufgabe, genau diese Elemente 
von intimen Bewertungen zu rekonstruieren. Darin 
liegt die methodische Herausforderung, die lediglich 
ereignishaften Bewertungsoperationen durch eine 
Kombination von Beobachtung und Gespräch zu re-
konstruieren. Dabei geht es nicht darum, Motive 
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oder Intentionen der Bewerter*innen aufzuspüren, 
sondern mit ihnen gemeinsam den Sinn ihrer Praxis 
nachzuzeichnen.

Die mediale Vermittlung der intimen Bewertung 
durch Tinder macht die App daneben noch aus einer
weiteren Perspektive interessant. Während sich ein 
Großteil der Bewertungsforschung auf Bewertung in 
Interaktionen unter Anwesenden konzentriert, be-
schränkt sich die Untersuchung von computervermit-
telter Bewertung bislang vor allem auf die Beschrei-
bung der technologischen Affordanzen sowie deren 
Konsequenzen für die Bewerteten (David/Pinch 
2006; Gerlitz/Lury 2014; Jeacle/Carter 2011). Die 
Praktiken der Feststellung des Werts von Identitäten
in Auseinandersetzung mit technischen Objekten 
werden dabei allerdings nicht systematisch unter-
sucht.

(2) Bewertungskonstellationen
Bewertungsurteile sind zwar ereignishaft, finden also
in konkreten Situationen statt, dürfen aber nicht nur 
im Hinblick auf ihre Situativität beobachtet werden. 
Sie sind vielmehr eingebettet in Bewertungskonstel-
lationen - Beziehungen zwischen Bewerteten, Be-
wertenden und ihrem Publikum - die sich an Regeln 
orientieren und auf der Basis von Infrastrukturen 
operieren (Meier/Peetz/Waibel 2016). Aus dieser 
Perspektive ist zunächst interessant, dass sowohl 
die bewertete Identität als auch das Publikum bei 
der Bewertung abwesend sind. Wie auch bei Online-
Dating im Allgemeinen, sind die Bewertungsobjekte 
lediglich in der Form eines Profils, das im Fall Tin-
ders noch dazu sehr reduziert ausfällt, repräsentiert 
(Blackwell/Birnholtz/Abbott 2014). Wenn Untersu-
chungen zum Online-Dating zeigen, dass Profile 
Vorstellungen zukünftiger Bewerter beinhalten 
(Dombrowski 2011; Ellison/Hancock/Toma 2011), 
stellt sich im Fall von Tinder die Frage, wie in der 
Produktion der Profile antizipierte Bewertungen ein-
gehen, wie diese in der tatsächlichen Bewertung von
Profilen verstanden werden und wie an sie ange-
schlossen wird.

Aber nicht nur die Bewerteten sind abwesend, son-
dern auch das Publikum. Für gewöhnlich wird das 
Bewertungsverhalten bei der Nutzung von Tinder 
nicht beobachtet. Hier stellt sich nun die Frage, ob 
dadurch die Bewertungskonstellation von einer Tria-
de auf eine Dyade reduziert wird, oder ob in der Be-
wertung das Publikum auf andere Weise anwesend 
gemacht wird. Vorstellbar wäre, dass spezifische 
Publika virtuell präsent sind.

(3) Bewertungsdiskurse
Wenn Verbreitungsmedien wie Schrift, Buchdruck 
oder der Computer die gesellschaftliche Entwicklung
entscheidend prägen, stellt sich die Frage, wie die 
Bewertungsinfrastrukturen, die Tinder zugrunde lie-
gen, die gesellschaftliche Intimsphäre verändern. 
Diesen gesellschaftsstrukturellen Veränderungen 

geht das Projekt mit Hilfe einer Analyse von Seman-
tiken nach. Es konzentriert sich dabei auf die Unter-
suchung der Diskussion von Tinder im 
massenmedialen Diskurs. Hier wird das Bewer-
tungsmedium Tinder selbst zum Gegenstand von 
Bewertung, Kritik und Rechtfertigung.

Die leitende Hypothese ist dabei, dass die Verbrei-
tung von ortsbasierten sozialen Medien zu einer 
endgültigen Autonomisierung und weltweiten Aus-
dehnung der Sphäre der Intimität führt. Die Möglich-
keiten zur Aufnahme von intimen Kontakten werden 
durch Tinder von den Fesseln sozialer Freund-
schaftsnetzwerke und des Arbeitsplatzes befreit. Es 
entsteht somit ein weltweites Netz potentieller inti-
mer Kommunikation, dessen semantischen Aus-
druck man in gesellschaftlichen Diskursen zu Tinder 
rekonstruieren können müsste. Gegenüber Interpre-
tationen des Online-Dating, die in ihm eine endgülti-
ge Vermarktlichungder Sphäre der Intimität begrün-
det sehen (Roscoe/Chillas 2014: 806ff.), soll die 
These der Ökonomisierung hier bewusst offengehal-
ten werden. Im Anschluss an Viviana Zelizer (2011) 
soll eher den Verstrickungen und Verwebungen von 
Elementen des Marktes und der Initimität nachge-
gangen werden - ohne dabei freilich auszuschlie-
ßen, dass diese Verwebungen auch die Grenzen 
zwischen der Intimsphäre und der Wirtschaft beein-
flussen können.

Methodischer Zugang: Das Projekt kombiniert ein 
Set qualitativer Methoden der Sozialforschung. Aus-
gehend von einem ersten, autoethnographischen 
Zugang zum Feld, in dem eine Grundkenntnis der 
Tinder-App erworben wurde, werden in einer zwei-
ten Phase Interviews mit NutzerInnen der App ge-
führt und ihre Bewertungspraxis teilnehmend beob-
achtet. Ziel ist es hier, Geschichten über die Nut-
zung von Tinder und die dabei durchgeführten Be-
wertungen zu generieren, und diese Geschichten im
Hinblick auf ihre operations-, konstellations- und ge-
sellschaftstheoretischen Aspekte hin zu untersu-
chen. Aufgrund der geschlechtsspezifischen Unter-
schiede in der Nutzung von Tinder (Ranzini/Lutz 
2016: 12; Tyson et al. 2016) werden diese Geschich-
ten systematische auf entsprechende Differenzen 
hin kontrolliert. Begleitend wird eine Analyse gesell-
schaftlicher Diskurse zu Tinder und den Wandel von 
Intimität durchgeführt.

Laufzeit:
Seit 01. Januar 2017

Forschungsteam:
Dr. Thorsten Peetz (Projektleitung)
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Qualifikationsprojekte

Laien am Finanzmarkt: Formen kollektiver Ent-
scheidungsfindung in Investmentclubs

Die Dissertation beschäftigt sich mit Investmentclubs
- Vereinigungen von Kleinanleger*innen, die ihre Rü-
cklagen zusammenlegen und in der Gruppe ent-
scheiden, wie das Kapital am Finanzmarkt investiert 
werden soll. Dies zu entscheiden fordert aufgrund 
der hyperkomplexen Situation und der ungewissen 
zukünftigen Entwicklung des Finanzmarkts 
Anleger*innen insgesamt heraus. Kleinanleger*in-
nen als Laien stellt dies aber vor besondere Hürden,
da sie bei der Lösung des Entscheidungsproblems 
weder auf professionell erworbenes Wissen zurück-
greifen können noch auf eine Fachgemeinschaft. In-
vestmentclubs, so die Annahme, können dieses In-
klusionsproblem lösen. Die sich daraus ergebende 
Frage ist, wie kommen Investmentclubs zu ihren 
Entscheidungen? Welche Formen kollektiven Ent-
scheidens finden sich in diesen Kleingruppen, die 
ich untersuche?

Daraus lassen sich folgende Unterfragen ableiten: 
Auf Ebene des Entscheidens frage ich mich, wie der
Prozess des Entscheidens verläuft. Wie lösen In-
vestmentclubs das Bewertungsproblem? Wie sind 
Bewerten und Entscheiden verknüpft? Auf Ebene 
der Organisation 'Investmentclub' frage ich mich, wie
organisieren Investmentclubs ihr Entscheiden? Wel-
che Organisationsstrukturen legen welche Formen 
von Entscheidungsfindung nahe? Dies reformulie-
rend, frage ich mich, wie das handelnde Zusammen-
wirken in der Kleingruppe die Entscheidungsfindung 
beeinflusst? Um dies beantworten zu können, muss 
aber zunächst geklärt werden, Wer wird durch die 
Mitgliedschaft im Investmentclub am Finanzmarkt in-
kludiert? Um den Kontext des Entscheidens in den 
Blick zu nehmen, werde ich zudem makroökonomi-
sche Faktoren wie Finanzialisierungstendenzen 
theoretisch einbinden.

Relevanz:  Während bereits auf der Ebene des Ent-
scheidens von Kleinanleger*innen, ihren Hintergrün-
den und Orientierungen insbesondere in Deutsch-
land wenig bekannt ist, stellt sich diese Lücke bei In-
vestmentclubs noch größer dar. Dabei bietet die Un-
tersuchung von Investmentclubs vielerlei Anschlüs-
se. Wie gehen Individuen mit Ungewissheit um? In-
wiefern können Gruppen Bewertungsprobleme lö-
sen? Wie lösen Kleingruppen am Finanzmarkt das 
Inklusionsproblem von Laien? Während des Feldzu-
gangs zeigte sich zudem, dass deutlich mehr soge-
nannter Fraueninvestmentclubs erreicht werden 
konnten. Dies ermöglicht es mir auch die Segregati-
on nach Geschlechtern am Finanzmarkt in den Blick
zu nehmen. Da zudem viele homosoziale Gruppen 
angetroffen wurden, sind zu dieser Forschung An-
schlüsse möglich. Welche Funktion hat der Grup-
penkontext für das Entscheiden? Inwiefern sind Be-

züge zu Themen sozialer Ungleichheit möglich? 
Spätestens an dieser Stelle kann die Dissertation 
auch an Themen des SOCIUMS anknüpfen.

Forschungsstand: Nachdem seit Herbst 2015 inzwi-
schen 9 Investmentclubs teilnehmend beobachtet 
wurden, liegt der Fokus aktuell auf der Analyse die-
ser Daten. Da sich aufgrund des Vorgehens aber 
Phasen der Auswertung und Erhebung immer wie-
der abwechseln, plane ich noch weitere Investment-
clubs zu begleiten. Eine große Hürde für die For-
schung ist Investmentclubs zu finden, die zu einer 
Teilnahme bereit sind. Aufschlussreich wäre es ei-
nen Investmentclub zu erreichen mit einer relativ 
jungen Clubgeschichte.

Laufzeit:
15. Oktober 2015 - 31. März 2019

Forschungsteam:
Lydia Welbers (Projektleitung)
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Neue Governance der Hochschulen und Auswir-
kungen auf die Autonomie der Wissenschaft - 
das Beispiel akademische Lehre im disziplinären
Vergleich

Ausgehend von den Beobachtungen eines noch im-
mer anhaltenden Veränderungsprozesses in Lehre 
und Studium,  nimmt sich die Arbeit der Frage an, 
welchen Veränderungen die Lehrbedingungen an 
den deutschen Universitäten durch die Reformpro-
zesse der vergangenen Jahre unterliegen und wel-
che Konsequenzen Universitätsprofessor/Innen, als 
zentral Verantwortliche für die Lehre, für ihr berufli-
ches Handeln erfahren. Die übergeordnete Frage 
lautet: Greifen die Hochschulreformen in die Autono-
miezone der Lehrenden ein? Wenn dem so ist, wie 
reagieren ProfessorInnen auf diesen Eingriff? Und 
wie wirken diese Reaktionen sich wiederum auf die 
Leistungsproduktion in der Lehre aus? 

Zur Beantwortung dieser Fragen werden auf der 
Grundlage leitfadengestützter Interviews mit Univer-
sitätsprofess/innen aus fünf Teildisziplinen (64) die  
Wahrnehmung und Bewertung der Lehrenden von 
Veränderungen durch die Hochschulreformen sowie 
ihre Schlussfolgerungen für die Gestaltung der Leh-
re herausgearbeitet und vergleichend analysiert. Vor
dem Hintergrund eines durch die Implementierung 
des NPM erwartbaren Eingriffs in die Autonomiezo-
nen der Lehrenden werden Formen des Widerstan-
des eruiert und mit Blick auf ihre Auswirkungen auf 
die zentrale Leistungsproduktion in der Lehre analy-
siert. Damit wird eine Analyseperspektive eingenom-
men, die für die wechselseitigen Abhängigkeiten ei-
nerseits sensibilisiert, andererseits darauf abzielt, 
jene Strategien in den Blick zu rücken, mit denen 
Professionen ihre Autonomiesphären wahren bzw. 

vor organisationalen Eingriffen schützen. Haupthy-
pothesen:

1.) Die Hochschulreformen der vergangenen Jahre 
führen zu Irritationen bestehender Handlungsrouti-
nen und stellen, indem ihnen eine spezifische Vor-
stellung guter Lehre zugrunde liegt, alternative Deu-
tungen zur Disposition.

2.) Die Kritik an den Reformen und ihre handlungs-
praktischen Folgen lassen sich daher auch als Aus-
handlung der Deutungsmacht über gute Lehre inter-
pretieren: aus Sicht der Lehrenden muss die Lehre 
in den Händen der Profession verbleiben, nicht de-
nen der Organisation.

3.) Organisationale Steuerungsversuche der Lehre 
werden als Eingriff in die Autonomiezonen professio-
nellen Handelns wahrgenommen, auf die Professo-
rInnen mit unterschiedlichen - mehr oder weniger 
sichtbaren - Formen der Abwehr reagieren. Die Go-
vernancereformen können somit intendierte wie 
auch und nicht-intendierte Effekten haben.

4.) Die beobachtbaren Widerstands- und Aneig-
nungsformen der an die ProfessorInnen gestellten 
Leistungsanforderungen werden sowohl durch die 
disziplinär gefärbten Vorstellungen guter Lehre und 
Lehrpraktiken als auch die Ausgestaltungen der Go-
vernance-Regime beeinflusst.

Laufzeit:
01. Januar 2015 - 31. Dezember 2019

Forschungsteam:
Melike Janßen (Projektleitung)

Abt. Politische Ökonomie des Wohlfahrtsstaates

Drittmittelprojekte

Der „aktivierende Sozialstaat“ – eine Politik- und 
Gesellschaftsgeschichte deutscher Sozialpolitik,
1979–2017

Der "aktivierende Sozialstaat" ist seit den 1990er-
Jahren zum neuen Leitbild der Sozialpolitik in 
Deutschland und weiten Teilen Europas avanciert. 
Im Fokus der öffentlichen Debatte in Deutschland 
stehen dabei besonders die Reformen der Agenda 
2010 und vor allem "Hartz IV". Während die sozio-
ökonomischen Ursachen dieses sozialpolitischen 
Wandels (insb. Ölkrisen, Massenarbeitslosigkeit, de-
mografische Entwicklung, Staatsverschuldung) be-
reits gut erforscht sind, wurden gesellschaftliche und
internationale Faktoren bislang weitgehend ausge-
blendet. Die alleinige Fokussierung auf die sozio-
ökonomische Situation greift jedoch zu kurz, um die-

se sozialstaatliche Transformation umfassend erklä-
ren zu können.

Die interdisziplinär zusammengesetzte Nachwuchs-
gruppe untersucht zusammen mit nationalen und in-
ternationalen Kooperationspartner*innen den "akti-
vierenden Sozialstaat" dementsprechend nicht als 
eine Summe von Gesetzen, sondern weitergehen-
der als sozialpolitische Reaktion auf einen grundle-
genden, langfristigen gesellschaftlichen Wandel und 
die Veränderung internationaler sozialpolitischer 
Leitbilder seit Ende der 1970er-Jahre. Ersteres 
schließt u. a. Prozesse der Individualisierung, Plura-
lisierung (v. a. durch Migration) und die Popularisie-
rung des Prinzips "Fördern und Fordern" mit ein. 
Letzteres bezieht sich auf die transnationale Rezep-
tion neuer sozialpolitischer Ansätze (u. a. Thatche-
rismus, Workfare, "New Labour", Flexicurity). Die 
Nachwuchsgruppe besteht aus den Doktorand*in-
nen Wanda Schwarze-Wippern und Christof Witt-
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maack sowie dem Nachwuchsgruppenleiter Dr. 
Nikolas Dörr, die sich in drei Teilprojekten dem Ein-
fluss a) internationaler sozialpolitischer Ideen- und 
Politiktransfers seit 1979, b) von Einstellungsveränd-
erungen gegenüber staatlicher Sozialpolitik (u. a. 
bedingt durch die Asyldebatten seit den 1980er-Jah-
ren und unterschiedliche sozialstaatliche Prägungen
in West- und Ostdeutschland) und c) der Verände-
rung des öffentlichen und medialen Diskurses über 
Sozialpolitik und deren Rückwirkung auf den sozial-
politischen Entscheidungsprozess widmen.
Finanzierung:   Fördernetzwerk Interdisziplinäre So-
zialpolitikforschung (FIS) des Bundesministeriums 
für Arbeit und Soziales. Volumen:  551.000 Euro

Laufzeit:
01. April 2020 - 31. März 2023

Forschungsteam:
Dr. Nikolas Dörr, Dipl.-Pol., M.A. (Projektleitung)
Wanda Schwarze-Wippern
Christof Wittmaack

Projektpartner:
Klaus Petersen

Der reziproke Zusammenhang zwischen öffentli-
cher Meinung und Sozialpolitik

Researching a causal relationship of public opinion 
and social policy allows social scientists to under-
stand social inequality because social policy shapes 
the distribution of income, wealth, work and health in
a society.   If opinion induces policy changes, the pu-
blic are partly responsible for unequal outcomes, 
such as rising inequality.   If policy is part of the cau-
se of opinion change, then policymakers face feed-
back effects of their policies in the public.   Scholars 
generally argue that there are causal processes that 
run between opinion and policy.   The strength of 
these mutual effects is likely greater in societies with
stronger democratic systems and welfare state insti-
tutions.   Despite all this research, gaps remain limi-
ting how well theories and empirical models explain 
opinion and policy changes.

Little research employs reciprocal models of both an
opinion-on-policy effect and a policy-on-opinion ef-
fect.   Most research takes one or the other, or att-
empts to model the degree of opinion-policy congru-
ence.   As a result, social policy's link to public opini-
on and the universality of public support are questio-
nable.   Furthermore, different theories of opinion-
policy, lead to different empirical model and data 
choices.   The models and data choices limit the 
theoretical conclusions scholars test, and discrete 
'worlds' of opinion-policy research emerge that offer 
inconsistent linkages to the opinion and policy 
nexus as a whole.

My proposed research focuses on the holistic picture
of opinion-policy. It asks: Is there a general recipro-
cally causal relationship between public opinion and 
social policy? If so, what does it look like? How does
it vary across institutional configurations?

Research progress: To work on answering these 
reserach questions, I propose to synthesize and 
expand opinion-policy theories so that they speak to 
one another, rather than exist in isolation. This requi-
res disentangling the opinion-policy processes that 
are generalizable across societies, from those that 
are society-specific. Theory must guide both model 
construction and meaningful result interpretation, 
and this is poignantly true with reciprocal causality 
models where any change in one part of the model 
has an impact on the other parts of the model. As re-
ciprocal causality is something rare in empirical re-
search, this project plans to expand its theoretical, 
analytical and methodological application. This re-
quires building and bridging theories using empirical 
tests on both comparative and single-society case 
studies.

Goals: With two doctoral researchers, I plan to syn-
thesize and expand theories of opinion and policy 
feedback. Using these theories, myself and two doc-
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toral students will derive specific models useful for 
testing the generalizability of opinion-policy mecha-
nisms. In one stream, we will do this across stable 
democratic societies - those for which we have sur-
vey data from 1985 onwards. We will compare 
societies to see if the opinion-policy relationship in-
deed exists, what it looks like and if it differs by insti-
tutional arrangements. Some of this involves meta-
analytical perspectives. To further this institutional 
aspect and to uncover more of the mechanisms in 
between opinion-policy reciprocal causality, the other
stream of the project will focus on Germany in depth.
Here it is possible to observe the actions of policy-
makers and parties from within the larger political in-
stitutional system, in addition to measuring public 
opinion on a variety of subjects since WWII. My goal
is to use the single and comparative streams as 
compliments to improve hypotheses and model de-
velopment, ideally uncovering further instrumental 
variables (i.e., causal processes). The ultimate goal 
is developing a theory of general opinion-policy 
feedback and publishing it in a book (which will start 
with several articles).

To begin, we will improve and expand the thermosta-
tic feedback model (following Wlezien and Soroka). 
We hope to combine the two halves of the model 
into one parsimonious whole to account for endoge-
neity . This means considering policy-opinion feed-
back effects from previous years shaping current 
years. Moreover, we will expand these models to in-
clude policy changes, not just spending changes. 
These expansions and modeling thermostatic feed-
back specifically in Germany have never before 
been undertaken; thus offering two important contri-
butions to social science to result from this grant fun-
ding.

In addition, we will use quantitative data to test theo-
ries of positive returns. We hope to test whether the 
thermostatic model holds when accounting for the 
historical effect of institutions. For example, thermo-
static preferences suggests a negative public re-
sponse in the short term and institutional returns 
suggests a positive response in the longer term. 
Thus, the impact of policy on opinion is theoretically 
at least two effects that potentially cancel each other
out unless properly understood in their timings. Next,
we will consider modern institutional shifts of re-
trenchment that cause a break in social policy trajec-
tories. Thus, the historical welfare state may cause a
positive opinion direction and then the retrenching 
welfare state a negative opinion direction.

In a larger academic context, theories of democracy 
should be improved through our research. There is a
theoretical role of policymakers as the key to trans-
mitting opinion into policies. However, policymakers 
compete with each other, and face budget limitations
restricting policymaking no matter how popular they 
are with the public. Therefore, policymakers may not

have as much power to turn public opinion into poli-
cy as previous research suggests. Looking at how 
policymakers respond to public opinion and then 
how much of this response actually is converted into
policy using the German case study, helps to fill in 
open questions on what happens in between public 
interests and political institutions.

Looking in-depth at Germany, We can consider con-
text-specific events for example Hartz IV and chan-
ges to tax and wage laws leading to dual or 'no-
breadwinner' models of income security. These spe-
cific events allow for investigating unique opinion-po-
licy linkages and using counterfactual logic to inves-
tigate what could have happened versus what did 
happen. Focusing on Germany in-depth allows us to
run tests of model invariance in effects across do-
mains, regions and time periods to further test for 
general versus context specific statistical effects bet-
ween opinion and policy.

The Germany findings will inform our macro-compa-
rative research by providing further variables and 
processes to model. Hopefully, we will gain more 
knowledge about the micro-level processes that take
place in between macro-level public opinion and so-
cial policy variables, and how these might differ by 
type of policy. Micro-level actors are a key to macro-
level institutional theories. We investigate under 
what conditions actions (of citizens and policyma-
kers) are similar or divergent.

Methods: Our project team will begin by synthesizing
and developing a theory of general opinion-policy, 
some of this I already accomplished in previous 
work and in this proposal. At the same time, each 
doctoral researcher will have empirical work. One 
macro-comparative and one on Germany. The 
macro-comparative stream will use International and
European Social Survey (ISSP & ESS) data that 
contain representative samples of all large, long-
term democratic welfare states. The time period runs
from 1984 in ISSP and from 2002 in ESS. The ISSP 
is every 2-10 years and the ESS every 2 years; with 
module rotation and sometimes unbalanced country-
samples. Both have modules in 2016 that repeat so-
cial policy questions from 2008 (in the ESS) and 
from 1985, 1990, 1996 and 2006 (in the ISSP). We 
will take advantage of these new data to expand fin-
dings into recent times and use more case numbers 
than previous research.

The ISSP has four modules with policy-relevant pu-
blic opinion: 'Role of Government', 'Religion', 'Envi-
ronment' and 'Social Inequality'. The attitude questi-
ons of interest are the government's responsibility to 
provide social welfare (based on specific questions 
regarding health care, old age care, employment, 
minimum income, and redistribution) and toward go-
vernment spending (regarding more or less general 
and domain-specific spending). The ESS has questi-
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ons about the role of the government in providing 
welfare in each wave, but has a special 'Welfare 
State Module' in the 2008 and 2016 waves. This mo-
dule allows multi-dimensional opinion measurement 
of performance of social policy, level of need for wel-
fare (something on which individuals form their opini-
ons), standard of living, and role of the government 
in different domains (old age, health, unemployment,
and etc.). Using the rich variety of social policy ques-
tions we can run models on what some scholars call 
"Welfarism", which is a scale variable from several 
questions capturing the latent public opinion in favor 
of a welfare state. Meanwhile we can model specific 
domains such as pensions and minimum income 
that link with country-specific policy and spending 
changes. Data on policy changes or policy output by
domain across OECD countries are freely available 
from the European Data Centre for Work and Welfa-
re and from the Comparative Welfare State Entitle-
ments Data.

In the German case, I will use IfD, Politbarometer 
and GIP (the new German Internet Panel) as 
sources to construct long pseudo-time-series of Ger-
man opinion (at different spells from 1948-present). 
This research will follow Brettschneider (1996) who 
compiled all IfD survey data from nationally repre-
sentative questions, repeated in at least two time 
points (up to 1990). Also following his strategy, we 
will qualitatively code the meetings of the Bundestag
as evidence of policymakers' responsiveness to and 
influence on public opinion, taking up to 2 years to 
complete with the help of student assistants. Quali-
tative text analysis will quantify direction and size of 
policymakers' policy intentions and party-competiti-
on. Brettschneider looked at congruence, and we 
will additionally look at reciprocal feedback before 
and after each Bundestag session. We will introduce
coded variables into a structural model where we 
can use control variables such as voter-behaviors 
and economic performance. Here we have the chan-
ce to look at the public, the actions of policy makers,
positions taken by parties and changes in social poli-
cy, and can potentially shed more light on the me-
chanisms running from policy to opinion.

Laufzeit:
01. September 2019 - 31. August 2022

Forschungsteam:
Dr. Nate Breznau (Projektleitung)
Prof. Dr. Bernhard Ebbinghaus, University of Oxford
Lisa Heukamp
Hung Nguyen
Prof. Dr. Claus Wendt, Universität Siegen
Prof. Christopher Wlezien, University of Texas, Aus-
tin

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Institutional Evolutions along Socio-Ecological 
Tipping Points; Teilprojekt von Food for the Fu-
ture

Dieses Projekt analysiert die sich ändernden Regeln
und Normen der Nahrungsmittelproduktion der Zu-
kunft entlang der Kipppunkte  zwischen einerseits 
"Land und No Land" und andererseits "Trade und No
Trade". Historisch ist der Übergang, und somit das 
Erreichen eines Kipppunktes im System der Nah-
rungsmittelproduktion, vom Jäger und Sammler zur 
agrarischen Produktion sicherlich der  bedeutendste 
in der Lebensmittelproduktion. Ein ähnlicher Über-
gang vollzieht sich in den letzten Jahrzehnten in der 
aquatischen Produktion mit der immer stärker wer-
denden Bedeutung von Aquakultur. Es ist zu erwar-
ten, dass die Szenarien "kein Land" und "kein Han-
del" zu ähnlich drastischen Veränderungen in der 
Organisation von Nahrungsmittelproduktion führen. 
Dieses Teilprojekt untersucht explizit die Stressoren 
und "Kippkonstellationen", die solche Regime-Shifts,
das Erreichen von Kipppunkten im Produktionssys-
tem, und den damit verbundenen institutionellen 
Wandel hervorrufen. Dementsprechend definieren 
wir "Kippkonstellationen" als die  Kombination von 
Faktoren, die in ihrer Interaktion mit dem sozial-öko-
logischen System solche Regime-Shifts hervorrufen.
Aquakultur wird als Proteinquelle immer bedeuten-
der und zu einem zentralen Pfeiler der Welternäh-
rung. Diese Transformation von aquatischer Lebens-
mittelproduktion entlang der Wertschöpfungskette 
steht im Zentrum des hier vorgelegten Teilprojektes.

Laufzeit:
01. Januar 2019 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Anna-Katharina Hornidge (Projektleitung)
Achim Schlüter (Projektleitung)

Finanzierung:
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF)
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Improving State Capacity to Target Extreme Po-
verty: An Evaluation of a Randomized Interventi-
on in Bangladesh

Fragestellung: Wie effektiv ist ein Trainingspro-
gramm für Lokalpolitiker um das Targeting von Sozi-
alrenten in Bangladesch zu verbessern? Methoden: 
Randomisierte kontrollierte Studie.

Laufzeit:
01. Januar 2019 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr.  Sebastian Fehrler

Improving Equity in Education through Youth 
Mentoring: An Evaluation of a Randomized Inter-
vention in Colombia

Fragestellung: Wie effektiv ist ein 1 zu 1 Mentoring-
Programm um Schulleistungen zu verbessern und 
den Eintritt in den Arbeitsmarkt zu vereinfachen? 
Methoden: Randomisierte kontrollierte Studie

Laufzeit:
01. Januar 2019 - 31. Dezember 2024

Forschungsteam:
Prof. Dr.  Sebastian Fehrler (Projektleitung)
Angélica Serrano Galvis

The Meaning of Mangroves

While mangrove ecosystems have been widely in-
vestigated from a social-ecological perspective, their
'systems' have been discretely studied. This interdis-
ciplinary study offers a novel approach to understan-
ding the iterative relationship and interactive dyna-
mics of mangroves. By drawing on the Ecuadorian-
Colombian border and Guayas Province we explore 
the vastly understudied: a) mirroring and contradic-
tory discourses of how humans make sense of these
mangroves through stories told, scientific accounts 
and political statements; b) linkages and the mutual 
influences of ecosystem change (e.g. species 
availability and services); and c) economic and so-
cio-institutional structures that determine changea-
ble 'values' that are ascribed to mangroves and their 
changing conditions. The multiple methodological 
approaches that span the disciplines of the Develop-
ment and Knowledge Sociology, Mangrove Ecology, 
Behavioural and Institutional Economics will be inte-
grated in ways that afford a critical re-thinking of 
mangrove histories, meanings, functions and futu-
res, and a large scale interdisciplinary proposal will 
be developed.

Laufzeit:
15. September 2018 - 14. September 2020

Forschungsteam:
Prof. Dr. Anna-Katharina Hornidge (Projektleitung)
Maria José Barragan Paladines
Anne-Katrin Broocks

Finanzierung:
Leibniz Centre for Tropical Marine Research (ZMT)

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                24                                                                            Dokumentation



Narrating Science as a World-making Activity: 
Sealevel Change in Singapore; Teilprojekt von 
Fiction Meets Science II - Varieties of Science 
Narratives

Since the Tsunami wave hit South and Southeast 
Asia in December 2004, dystopian images of flash 
floods and rapidly eroding coasts increasingly form 
part of science narratives put forth in novels and sci-
ence journalism. This especially holds for writers in 
island Southeast Asia, a region predicted to be 
especially affected by global mean sea level rise, 
further exacerbated by coastal erosions, sudden 
strong winds, rainfall, respective wave development 
and coastal flooding (Hijioka et al. 2014). Yet, the 
question to which qualitative degree and how these 
science narratives and the images of rapidly chan-
ging coastal futures portrayed also inform policy-ma-
king so far remains to be answered. Against this 
background, this project will trace narratives of sea 
level change from popular science novels and sci-
ence journalism (documentaries on TV and in print) 
to the national-level policy-making sphere of Singa-
pore. The small island-state in Southeast Asia thus 
serves as experimental study ground for following, 
and documenting the use of, sea level change narra-
tives into the policy-making realm of the nation state.

By means of the ethnographic "follow-the-moving 
target" methodology (cf. Hornidge et al. 2014, 2011),
the project assesses how distinct argumentative cur-
rents and scientific narratives are mobilized in dis-
cursively and communicatively constructing imagina-
ries of a sea level change challenged future, which 
in turn legitimate Singaporean policy making in rela-
tion to coastal protection and early warning systems.
It is thus the aim to qualitatively assess how, to what 
degree and in which shapes science narratives told 
in the realm of popular culture and science journa-
lism enter the discourses, logics and reasoning put 
forth in the political realm with the aim to guide politi-
cal decision-making. Adopting a sociology of know-
ledge-approach to discourse (Keller 2011a, 2011b), 
the project traces these narratives discursively and 
ethnographically, following them from the sphere of 
popular culture (sea level change related science 
novels) and respective science journalism to the re-
alm of national policy making (government pro-
grams, action plans, policies). 

In doing so, it regards the narratives as world-ma-
king activities (in Goodman's understanding, 1978; 
later also taken up by Arjun Appadurai). The narrati-
ves through which science is being communicated 
(i.e. in The Hungry Tide by Amitav Ghosh) are stu-
died in the ways they guide actors (in Weber's un-
derstanding) in shaping everyday life. Possible re-
search questions are then, how certain narratives 
about sea level change, coastal erosion and protec-
tion influence (science) policy-making or the organi-
zation of a social movement via the actors involved. 

The activity of "narrating science" thus is studied as 
a mode of managing/shaping the interface between 
science and the public.
Weitere Informationen auf der  Internetseite des Pro-
jekts

Laufzeit:
01. August 2018 - 31. Juli 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Anna-Katharina Hornidge (Projektleitung)
Wanling Hu

Finanzierung:
VolkswagenStiftung
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The Legacy of Colonialism: Origins and Outco-
mes of Social Protection

Social protection has been one of the most popular 
instruments for promoting human development 
across the globe. However, the great majority of the 
global population is not or only partly covered by so-
cial protection. Especially in developing countries it 
is often the very poorest who do not receive essenti-
al social benefits. This is highly problematic since in-
clusive social protection is assumed to be a key fac-
tor for national productivity, global economic growth 
and domestic stability. Social protection in many de-
veloping countries can be traced back to colonial 
times. Surprisingly, the influence of colonialism has 
been a blind spot for existing theories and empirical 
studies of comparative social policy. In this project it 
is argued that the colonial legacy in terms of the im-
perial strategy of the colonial power, the characteri-
stics of the colonized society and the interplay bet-
ween the two is crucial in explaining early and con-
temporary social protection. Hence, the main objecti-
ve of this project is to systematically understand how
colonialism has shaped the remarkable differences 
in social protection and its postcolonial outcomes. 
Given the paucity of our information and understan-
ding of social protection in former colonies, an in-
teractive dataset on the characteristics, origins and 
outcomes of social protection will be developed in-
cluding comprehensive data on former British and 
French colonies from the beginning of the 20th cen-
tury until today. The dataset will be backed by in-
sights derived from four case studies elucidating the 
causal mechanisms between the colonial legacy and
early and contemporary social protection. The pro-
posed project breaks new ground by improving our 
understanding of why social protection in some de-
veloping countries has led to more inclusive socie-
ties while reinforcing existing inequalities in others. 
Such an understanding is a prerequisite in informing 
the contemporary struggle against poverty and soci-
al inequality.

Laufzeit:
01. April 2018 - 31. März 2023

Forschungsteam:
Prof. Dr. Carina Schmitt (Projektleitung)
Bastian Becker, PhD
Judith M. Ebeling
Amanda Shriwise

Finanzierung:
European Research Council (ERC)

Vermessung sozialpolitischer Entwicklungsdy-
namiken und zwischenstaatlicher Verflechtungen
weltweit. Co-creation des Global Welfare State 
Information Systems (WeSIS)

Das Teilprojekt A01 ist die zentrale Schnittstelle für 
den Projektbereich A und verfolgt zwei Ziele: Erstens
wird die Forschungsfrage bearbeitet, wie sich sozial-
politische Entwicklungsdynamiken und zwischen-
staatliche Verflechtungen sowie ihre Zusammenhän-
ge bestmöglich datengestützt vermessen und abbil-
den lassen. Zweitens wird ein umfassendes interak-
tives, webbasiertes Informationssystem zu globalen 
Entwicklungsdynamiken von Sozialpolitik aufgebaut:
das Global Welfare State Information System (We-
SIS).

WeSIS umfasst drei Datenkomponenten: Sozial-
staatsindikatoren, Indikatoren zu länderspezifischen 
Charakteristika und Indikatoren zu Verflechtungen 
zwischen Ländern sowie zwischen Ländern und in-
ternationalen Organisationen. Für die Umsetzung 
beider Ziele werden in interdisziplinärer Zusammen-
arbeit zwischen Politikwissenschaft, Geographie und
Informatik neuartige Analyse-, Interaktions- und Vi-
sualisierungsmöglichkeiten in "Co-creation" mit ver-
schiedenen Nutzergruppen erprobt und umgesetzt.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Andreas Breiter, Institut für Informationsma-
nagement Bremen (ifib) (Projektleitung)
Prof. Dr. Ivo Mossig, Sonderforschungsbereich "Glo-
bale Entwicklungsdynamiken von Sozialpolitik" (SFB
1342), Universität Bremen (Projektleitung)
Prof. Dr. Carina Schmitt (Projektleitung)
Dr. Nils Düpont
Hendrik Heuer, Institut für Informationsmanagement 
Bremen (ifib)
Michael Lischka, Sonderforschungsbereich "Globale
Entwicklungsdynamiken von Sozialpolitik" (SFB 
1342), Universität Bremen
Gabriela Molina León, Sonderforschungsbereich 
"Globale Entwicklungsdynamiken von Sozialpolitik" 
(SFB 1342), Universität Bremen

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                26                                                                            Dokumentation



Die Konstituierung des Wohlfahrtsstaates in glo-
baler Perspektive. Bestimmungsfaktoren von So-
zialschutzprogrammen

Seit den Anfängen des Sozialstaates in Westeuropa 
und der Bildung der britischen Siedlerkolonien im 
19. Jahrhundert haben sich soziale Sicherungssys-
teme weltweit stark verbreitet. Dieses Teilprojekt gilt 
den nationalen und internationalen Bestimmungsfak-
toren, die für die Einführung und Ausbreitung von 
Sozialschutzprogrammen rund um den Globus ver-
antwortlich sind. Dabei werden in erster Linie soziale
Sicherungssysteme in den Blick genommen, die 
Transferleistungen bei Arbeitsunfähigkeit, Krankheit, 
Alter und Arbeitslosigkeit gewähren. Wir argumentie-
ren, dass die Einführung eines Sozialschutzpro-
gramms nicht nur von politischen und sozio-ökono-
mischen Bedingungen innerhalb eines Landes be-
einflusst wird, sondern auch von den wirtschaftli-
chen, politischen und kulturellen Beziehungen eines 
Landes zu anderen Staaten. Weitere internationale 
Einflüsse auf sozialpolitische Gesetzgebungsprozes-
se umfassen Gewaltbeziehungen wie Kolonialismus 
und Krieg sowie die Mitgliedschaft von Ländern in 
sozialpolitisch relevanten internationalen 
Organisationen.

In diesem Teilprojekt erstellen wir einen globalen Da-
tensatz zur Sozialgesetzgebung in sämtlichen Terri-
torien und unabhängigen Staaten für den Zeitraum 
von 1880 bis ca. 2020. Mit Hilfe dieses Datensatzes 
sollen die status- und berufsgruppenbezogenen Ein-
führungszeitpunkte von Sozialschutzprogramme so-
wie die programmspezifischen Einführungssequen-
zen deskriptiv vermessen und ihre Bestimmungsfak-
toren untersucht werden. In methodischer Hinsicht 
kommen vor allem Eventdatenanalysen, Netzwerk-
analysen sowie Verfahren der räumlichen Ökonome-
trie zur Anwendung, um die Determinanten der Sozi-
algesetzgebung im weltweiten Vergleich zu analysie-
ren. In der zweiten Phase des SFBs werden insbe-
sondere die Generosität und der Inklusionsgrad die-
ser Programme untersucht. Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede in der Sozialgesetzgebung werden 
aus dem Zusammenspiel nationaler Faktoren und 
internationaler Verflechtungen erklärt.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Herbert Obinger (Projektleitung)
Prof. Dr. Carina Schmitt (Projektleitung)
Prof. Dr. Laura Seelkopf (Projektleitung)
Dr. Anja Gaentzsch

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"

Internationale Komplementaritäten in der Ent-
wicklung nationaler Wohlfahrtsstaaten. Die 
Transatlantische Sphäre (1870-2020)

Wir untersuchen in diesem Teilprojekt die komple-
mentäre Entwicklung von Sozialpolitik in mehreren 
Staaten unter den Bedingungen intensivierter welt-
wirtschaftlicher Verflechtung. Wir konzentrieren uns 
auf den Zusammenhang zwischen transatlantischem
Handel und Sozialpolitik. Im Teilprojekt wird syste-
matisch untersucht, wie sich die jeweiligen Interes-
senlagen von Wählergruppen und politischen Partei-
en, die sich aus den ökonomischen Verflechtungen 
ergeben, je nach politischen Konflikt- und Kooperati-
onsmechanismen in staatliche Politiken übersetzen 
und wie sie damit langfristig das besondere 
institutionelle Profil der jeweiligen Sozialstaaten und 
Politischen Ökonomien formen.

Unsere zentrale Forschungsfrage lautet: Inwieweit 
hat die horizontale ökonomische Verflechtung zwi-
schen den Staaten Amerikas und Westeuropas zur 
Herausbildung komplementärer Sozialstaatsregime 
und Politischer Ökonomien geführt und welche Ver-
teilungskoalitionen haben jeweils hinter diesen Ent-
wicklungen gestanden? Komplementarität bezeich-
net Unterschiede in der institutionellen Entwicklung 
ihrer politischen Ökonomien, die sich wechselseitig 
bedingen. Der zentrale kausale Mechanismus ist die
sich ausbildende wirtschaftliche Arbeitsteilung, die 
sich politisch in unterschiedlichen 
Verteilungskoalitionen niederschlägt. Diese Koalitio-
nen sollen im Teilprojekt historisch für die Parteien 
und gegenwartsbezogen für die Wählerschaft erho-
ben werden. Zentrales Thema des Teilprojektes ist: 
Wie entwickeln sich dann durch die internationale 
Arbeitsteilung, also auf der Grundlage komparativer 
Kostenvorteile, jeweils komplementär die Institutio-
nen des Sozialstaats - vermittelt durch politische 
Prozesse - und wie stabilisieren sie sich in ihrer Un-
terschiedlichkeit wechselseitig. Wir formulieren da-
mit eine klare Erklärungsalternative etwa zu moder-
nisierungstheoretischen Konvergenzvorstellungen.

Im Teilprojekt werden einerseits die politischen, ins-
besondere die sozial- und handelspolitischen Kri-
senreaktionen in Nordamerika und Westeuropa bis 
zum Zweiten Weltkrieg rekonstruiert. Mit Blick auf 
die Zeit nach 1945 wird diese Perspektive anderer-
seits auf die weltwirtschaftliche Integration Südame-
rikas und seine Industrialisierungsstrategie bis hin 
zu den handelspolitischen Konflikten der Gegenwart 
erweitert. Die Untersuchung konzentriert sich dabei 
auf die Interaktion zwischen - außenwirtschaftlich 
geprägten - gesellschaftlichen Interessenlagen und 
ihrer politischen Vermittlung in den Mehrparteiensys-
temen Westeuropas, im Zweiparteiensystem der 
USA bzw. in den klientelistisch geprägten präsidenti-
ellen Systemen Lateinamerikas mit ihren je unter-
schiedlichen Kapazitäten, lokale versus "funktionale"
Interessen zu repräsentieren. Das Ziel des Teilpro-
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jektes ist es, einen konzisen, mit dem Ansatz der 
"Spielarten-des-Kapitalismus" ("varieties of capita-
lism") vereinbaren theoretischen Rahmen zu entwi-
ckeln, der für die sich wechselseitig beeinflussende 
Ausbildung der westeuropäischen, latein- und 
nordamerikanischen Sozialstaaten gültig ist. So kön-
nen wir einen bislang auf Westeuropa konzentrierten
Ansatz systematisch erweitern. Methodisch kombi-
nieren wir historisch-vergleichende Fallstudien, 
quantitative Analysen auf der Makroebene und Um-
fragedaten auf der Mikroebene.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Dr. Sarah Berens, Cologne Center for Comparative 
Politics, Universität zu Köln (Projektleitung)
Prof. Dr. Philip Manow (Projektleitung)
Martín Cortina Escudero
Alexander Polte

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"

Transformation von Gesundheitssystemen in 
Mittel- und Osteuropa

Im Teilprojekt B08 wird die Transformation der Ge-
sundheitssysteme in mittel- und osteuropäischen 
Ländern (MOELn) nach Ende der kommunistischen 
Herrschaft beschrieben und durch das Zusammen-
wirken nationaler Reformfaktoren und den Einfluss 
vertikaler und horizontaler Verflechtungen erklärt. 
Damit wird eine historisch einmalige Gelegenheit ge-
nutzt, Systemtransformationen zu erforschen. In den
vergangenen drei Jahrzehnten haben die MOEL ihre
Gesundheitssysteme nämlich in den Dimensionen 
Finanzierung und Leistungserbringung grundlegend 
reformiert: Auf der Finanzierungsseite ist in fast allen
MOELn eine beitragsfinanzierte Pflichtversicherung 
nach Bismarckschem Vorbild eingeführt worden. In 
der Leistungserbringung wurde in einem Großteil 
der betrachteten MOEL ein leistungsfähiges Primär-
versorgungsmodell geschaffen und "dehospitali-
siert". Während wir auf der Systemebene tendenziell
eine Konvergenz zwischen den MOELn erwarten, 
sind auf Ebene gesundheitspolitischer Instrumente 
auch divergente Entwicklungen erkennbar.

Ziel des TPs ist es zu erforschen, über welche - 
durch die jeweiligen nationalen Konstellationen ge-
prägten - Adaptionsprozesse der Einfluss internatio-
naler Verflechtungen in Form von Ideen und Rechts-
normen diese Entwicklungen geprägt hat. Unter-
sucht werden (1.) vertikale Verflechtungen zwischen 
der EU und den für die Gesundheitspolitik in den 
MOELn relevanten Internationalen Organisationen 
(IOen) auf der einen und den MOELn auf der ande-
ren Seite, (2.) horizontale (transregionale) Verflech-
tungen zwischen westlichen Staaten und den MO-
ELn sowie in ersten Ansätzen (3.) horizontale (intra-
regionale) Verflechtungen der MOEL untereinander. 
Mit Blick auf die vertikalen Verflechtungen untersu-
chen wir die Diffusions- und Lernbeziehungen so-
wohl von den IOen/der EU ausgehend ("top down") 
als auch in der umgekehrten Richtung ("bottom up"),
indem wir erfassen, ob und wie Ideen und Reformer-
fahrungen der MOEL ihrerseits die ideenbezogenen 
und diskursiven Prozesse innerhalb der EU und der 
IOen beeinflussten. Der Untersuchungszeitraum 
reicht von 1989 bis heute.

Dieses Zielbündel wird in vier Schritten erreicht: Mit 
Blick auf vertikale Verflechtungen untersuchen wir in
einem ersten Schritt systematisch und regionsbezo-
gen die (top down) Dissemination von Ideen und 
Rechtsnormen durch die EU und ausgewählte IOen 
(Weltgesundheitsorganisation, Weltbank/Internatio-
naler Währungsfonds, OECD) in ihrem Inhalt, ihrem 
Ausmaß, ihrer Kohärenz sowie auf ihre Veränderun-
gen über die Zeit hinweg. Hierzu führen wir in erster 
Linie eine Inhaltsanalyse von Dokumenten, Web-
sites und Gesetzestexten durch. In einem zweiten 
Schritt werden die internationalen vertikalen und ho-
rizontalen Verflechtungen im Zusammenspiel mit 
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den spezifischen nationalen Konstellationen anhand 
einer Untersuchung der Adaptionsprozesse in den 
MOEL selber betrachtet. Da dies nur in vertiefenden 
Fallstudien möglich ist, werden vier Länder ausge-
wählt (Estland, Polen, Kroatien und Bulgarien), die 
repräsentativ für vier Cluster stehen, in die sich die 
MOEL gruppieren lassen. In den vier Fallstudien 
wird der Wandel der Gesundheitssysteme durch ein 
detailliertes "process tracing" rekonstruiert. In einem 
dritten Schritt erweitern wir die Erforschung der verti-
kalen Verflechtungen um die Bottom-up-Perspektive.
Hier betrachten wir, ob und - wenn ja - wie die IOen 
und die EU Ideen zur Reform der Gesundheitssyste-
me von den Fallstudienländern übernommen haben.
In einem vierten Schritt wird überprüft, inwieweit die 
betrachteten Fälle Rückschlüsse auf die jeweiligen 
Cluster zulassen. In einem synoptischen Vergleich 
zu horizontalen und vertikalen Verflechtungen in der 
Gesundheitspolitik der MOEL entwickeln wir einen 
ersten Erklärungsansatz, um so eine zentrale For-
schungslücke zu schließen.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Mirella Cacace (Projektleitung)
Dr. Monika Ewa Kaminska (Projektleitung)
Ertila Druga, MD & M.Sc.
Ante Malinar
Liva Stupele

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"

Allgemeine Wehrpflicht, Militär und Wohlfahrts-
staatsentwicklung in Europa

Im Gegensatz zur Standarderklärung der Entste-
hung des westlichen Wohlfahrtsstaates argumentiert
dieses Projekt, dass die frühe Sozial- und Bildungs-
gesetzgebung in Westeuropa maßgeblich von militä-
rischen Interessen und Machtambitionen des Staa-
tes mit angestoßen wurde. Die militärischen Ur-
sprünge dieser Politikfelder und die Rolle des Mili-
tärs als Akteur wurden bislang von der Wohlfahrts-
staatsforschung weitestgehend ausgeblendet. Die 
kausale Verbindung zwischen Militär, Machtpolitik 
und Staatsintervention bilden die Einführung der all-
gemeinen Wehrpflicht und der rapide militärtechno-
logische Fortschritt in der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts. Beide Entwicklungen fielen in eine 
Zeit massiver Industrialisierung und demografischer 
Umwälzungen und läuteten das Zeitalter des indus-
trialisierten Massenkriegs ein. In diesem Kontext ge-
wannen die Größe und der Bildungsstand der Bevöl-
kerung sowie Fragen der Volksgesundheit für die mi-
litärische Schlagkraft und machtpolitischen Ambitio-
nen des Staates an Bedeutung. Militärische Beden-
ken und Erfordernisse im Hinblick auf die Quantität 
und Qualität des "Menschenmaterials" bildeten - so 
das zentrale Argument - ein Einfallstor für sozial- 
und bildungspolitische Reformen. Diese These soll 
am Beispiel westeuropäischer Staaten über den 
Zeitraum von 1860-1930 empirisch untersucht wer-
den.

Laufzeit:
01. Oktober 2016 - 30. September 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Herbert Obinger (Projektleitung)
Dr. Nikolas Dörr, Dipl.-Pol., M.A.
Dr. Lukas Grawe

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
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EU COST Action  CA15217: Ocean Governance 
for Sustainability – Challenges, Options and the 
Role of Science

The subject of governance of oceanic systems and 
coastlines is moving into the center of European 
strategic and sustainability interests. Yet, it suffers 
from a high degree of fragmentation and the lack of 
a cross-scalar approach to addressing prevailing po-
licy shortcomings. The proposed COST Action on 
"Ocean Governance for Sustainability - Challenges, 
Options and the Role of Science" comprises a uni-
que, transdisciplinary network of 58 proposers with 
regional and international outreach. The network 
aims to establish an integrative vision, and a series 
of approaches that informs research and future poli-
cy directions on crosscutting sustainability-driven is-
sues related to the fragmented governance frame-
work of oceans, seas and coastlines within regional 
waters, and the open ocean in areas beyond natio-
nal jurisdiction. The network differs from thematic 
predecessors in two distinct ways: While attending 
to the multiple flows and connectivities between va-
ried marine systems together with land- and sea-ba-
sed interfaces that are biologically, culturally, politi-
cally and socio-economically entwined, it first ren-
ders equal importance to strengthening regional and
interdisciplinary dialogue, producing scientific output,
crosscutting the natural and social sciences. Syner-
gistic issue-driven working groups will be created at 
a time when Europe is considering its role in global 
ocean governance, and will continue to evolve well 
after the COST Action ends. Second, the network 
creates a distinct multi-scalar and cross-sectoral 
platform for institutional partners across academia, 
policymaking and civil society, presenting inclusive 
spaces for transdicsiplinary dialogue, capacity deve-
lopment and the advancement of practical toolkits 
that attend to science-policy gaps inherent within in-
tegrated ocean and coastal governance.

Laufzeit:
28. September 2016 - 27. September 2020

Forschungsteam:
Prof. Dr. Anna-Katharina Hornidge (Projektleitung)

Finanzierung:
European Cooperation in Science and Technology 
(COST)

Epistemic Mobilities & the Governance of Envi-
ronmental Risks in Southeast Asia (EMERSA); 
Teilprojekt von DFG Schwerpunktprogramm 
1889: Regional Sea Level Change and Society 
(SeaLevel)

Küsten und urbane Zentren entlang dieser stellen 
seit vormoderner Zeit Zonen intensiven kulturellen, 
ökonomischen und politischen Austausches dar. 
Vorkoloniale und koloniale Reiche entstanden, ba-
sierend auf ihrem Geschick, den hohen Grad an 
geographischer  Mobilität ihrer Mitglieder und den 
damit einhergehenden Austausch von Lebensstilen, 
Imaginären und unterschiedlichster Wissensformen, 
hier gefasst unter epistemischen Mobilitäten, für ihre
Entwicklung zu nutzen. Auch heute noch fungieren 
insbesondere urbanisierte Küstenregionen als Kata-
lysatoren sozialen Wandels. Ihre zunehmende Über-
völkerung jedoch, bei gleichzeitiger Zunahme von 
sich entlang der Küste manifestierender Umweltrisi-
ken, führt zu einer zunehmend prekären Situation. 
Ziel der hier vorgeschlagenen Forschung ist es, 
eben diese Muster epistemischer (Im-)mobilitäten in 
und zwischen den Städten Singapurs, Jakartas und 
Manilas zu untersuchen. Konkret liegt der Fokus auf 
mobilen (a) politischen Strategien und Programmen 
der Risikoanpassung (z.B. Formulierung und Institu-
tionalisierung von Hochwasserrisikomanagement-
plänen), sowie (b) (standardisierten) Praktiken (z.B. 
Deichbau), ommuniziert und legitimiert von 
internationalen Gebern und zivilgesellschaftlichen 
Organisationen und schließlich von lokalen Akteuren
übersetzt, (re-)interpretiert und eingewoben in lokal-
gesellschaftliche Anpassungsprozesse. Diese 
Schwerpunktsetzung beruht auf der Annahme, dass 
epistemische (Im-)mobilitäten und somit die lokalen 
Übersetzungsprozesse global kommunizierter Politi-
ken und Praktiken von grundlegender Bedeutung 
sind, um lokalen, antizipierenden und anpassenden 
Umgang mit Meeresspiegelanstieg zu verstehen und
gesellschaftseigenes Anpassungslernen zu ergrün-
den und zu fördern.

Das Projekt ergänzt rezente Risiko-, Resilienzen- 
und Anpassungsforschung in Küstenregionen in drei
Bereichen: Der bewusst gewählte Fokus auf episte-
mischen Mobilitäten unterstreicht die Bedeutung des
Dynamischen, sich in Bewegung und  Austauschbe-
findenden im Verstehen von Übersetzungsprozes-
sen politischer Strategien und Praktiken und wie die-
se lokale Anpassungskapazitäten gestalten. Eben 
dieser Fokus auf den geographisch wie sozial dyna-
mischen Charakter von Wissensaustausch ermög-
licht eine Weiterentwicklung von follow-themoving-
target-Methodologien, die von direkter Relevanz für 
zukünftige Forschungsbemühungen im Bereich der 
Wandelanpassung sind. Schließlich formt die empiri-
sche Erhebung der Interdependenzen von sozialer 
Sinnzuschreibung in Übersetzungsprozessen politi-
scher Programme und Praktiken und gesellschaftli-
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chen Anpassungslernens Grundlage für die Konzep-
tionalisierung epistemischer Mobilitäten.

Es bestehen über Jahre gewachsene Forschungs-
partnerschaften mit lokalen Universitäten in Singa-
pur, Jakarta und Manila. Des Weiteren wurden erste 
Gespräche mit vier Antragsstellern anderer Projekte 
und potentiellen Kooperationspartnern im Arbeits-
programm C geführt. 

Laufzeit:
01. September 2016 - 31. August 2019

Forschungsteam:
Michael Flitner, artec | Forschungszentrum Nachhal-
tigkeit, Universität Bremen (Projektleitung)
Prof. Dr. Anna-Katharina Hornidge (Projektleitung)
Johannes Herbeck
Rapti Siriwardane

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Politische Karrieren im Vergleich. Abgeordnete 
in Deutschland, der Schweiz und den Niederlan-
den seit 1945

Fragestellung   Was sind die Determinanten parla-
mentarischer Karrieren und wie wirken diese Karrie-
ren auf politisches Verhalten der Parlamentarier?    
Ziele   Ein möglichst vollständiges Bild über die poli-
tischen Karrieren in drei politischen Systemen, de-
nen Deutschlands, der Schweiz und der Niederlan-
den, zu gewinnen.    Methoden   Quantitative Verfah-
ren, u.a. Sequenzanalyse

Laufzeit:
01. April 2016 - 01. April 2019

Forschungsteam:
Prof. Dr. Stephanie Bailer, Universität Basel
Prof. Dr. Simon Hug, Université de Genève
Prof. Dr. Philip Manow

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
Schweizerischer Nationalfonds (SNF)
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Eigenprojekte

Gesundheitsreformen und der Rückzug des 
Staates in Mittel- und Osteuropa: Privatisierung 
des Gesundheitssystems, Privatisierung von Ri-
siken

Das Projekt plant eine vergleichende Analyse von 
Gesundheitsreformen in Mittel- und Osteuropa. Ziel 
ist es, mögliche Auslöser für eine steigende Tendenz
zur Risikoprivatisierungen in den Gesundheitssyste-
men Mittel- und Osteuropas zu identifizieren, unter-
schiedliches Staatsverhalten, bzw. den Rückzug des
Staates, in der Region zu erklären sowie verschie-
dene Arten institutionellen Wandels zu untersuchen 
(radikal oder inkrementell). Die sozialen Auswirkun-
gen von Gesundheitsreformen werden aus Blickwin-
keln der Patienten und Pflegekräfte betrachtet sowie
durch eine Analyse der Stratifizierungseffekte von 
Rekommodifizierung und Privatisierung auf die ent-
sprechenden Gesundheitssysteme untersucht. Ab-
schließend werden die Gesundheitssysteme acht 
post-kommunistischer Länder in Modelle der politi-
schen Ökonomie eingebettet: Tschechische Repu-
blik, Estland, Ungarn, Litauen, Lettland, Polen, Slo-
wenien und Slowakei. Die Studie erfasst fünfund-
zwanzig Jahre post-kommunistischer Umgestaltung 
(1989-2014). Angewandt wird ein synthetischer Ana-
lyserahmen, der qualitative und quantitative Daten-
analysen kombiniert und in dem neoinstitutionelle 
Ansätze mit einer Analyse innerstaatlicher agency 
und externen Einflüssen verknüpft werden.

Laufzeit:
01. August 2014 - 28. Februar 2019

Forschungsteam:
Dr. Monika Ewa Kaminska (Projektleitung)

Bremen Reichstag Project. The Political Econ-
omy of Parliamentary Representation in the For-
mative Stages of Modern Germany, 1867-1933

Fragestellung: Die zentrale Fragestellung des Pro-
jektes zielt auf die Logik gesellschaftlicher Interes-
senvermittlung in dem sich demokratisierenden und 
parlamentarisierenden Kaiserreich, zeitgleich zu sei-
nem Eintritt in die Gruppe der hoch industrialisierten 
Länder. Ein besonderer Fokus wird auf die Funkti-
onsweise des spezifischen Mehrheitswahlrechts des
Kaiserreichs gelegt und auf dessen Konsequenzen 
für Parteistrategien und Abgeordnetenverhalten so-
wie für gesellschaftliche Interessenartikulation. Das 
betrifft z.B. die Bildung von Wahlbündnissen entlang 
der gesellschaftlichen Konfliklinien.

Ziele: Das Projekt versteht sich als Beitrag zur Erfor-
schung der Politischen Ökonomie industrialisierter 
Gesellschaften am Beispiel des deutschen Kaiser-
reichs. Erstrebt wird ein umfassenderes Verständnis 
der politischen Funktionslogik von Wahlen und Le-
gislativverhalten im deutschen Kaiserreich auf der 
Grundlage einer systematischen und umfassenden 
Datensammlung. Das Projekt strebt an, einen wichti-
gen Beitrag zur erneut leidenschaftlich diskutierten 
Frage nach der Ko-Evolution von Kapitalismus und 
politischer Repräsentation zu leisten.

Methoden: Im Vordergrund steht die Analyse um-
fangreicher Datensätze zu den Reichstagswahlen, 
zum Parlamentsgeschehen im Reichstag und zur 
Soziodemografie des Kaiserreichs.

Laufzeit:
Seit 01. September 2011

Forschungsteam:
Prof. Dr. Philip Manow (Projektleitung)
Dr. Valentin Schröder (Projektleitung)
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Parliament and government composition databa-
se

Die  Parlaments und Regierungsdatenbank ParlGov 
ist eine neue Art der Datenplattform, welche die 
Nachteile existierender Ansätze der Datensammlung
über politische Institutionen überwindet. Mit ParlGov 
möchten wir eine Plattform zur Verfügung stellen, 
die systematisch Informationen über Parteipositio-
nen, Wahlergebnisse und Regierungszusammenset-
zungen miteinander verbindet. ParlGov bietet Fol-
gendes an: Datentabellen und eine Datenbank für 
die empirische Untersuchung von Parteien, Wahlen 
und Regierungen; eine Internetpräsentation, die um-
fassend und leicht zugänglich die erhobenen Infor-
mationen darstellt und Feedback-Mechanismen, um 
kontinuierlich die gesammelten Daten zu verbes-
sern.    Derzeit umfasst ParlGov Daten zu Parteien, 
Wahlen und Regierungen für alle EU und die meis-
ten OECD Mitglieder der gesamten 
Nachkriegsperiode. Die Datenbank führt ungefähr 
1400 Parteien und 640 Wahlen mit 5500 Wahlergeb-
nissen und 2100 Regierungsparteien in 890 Kabinet-
ten zusammen. Diese Informationen sind mit zahlrei-
chen externen Datenquellen verbunden.    Regelmä-
ßige Veröffentlichungen sollen aktuelle empirische 
Informationen bereitstellen, einschließlich neuester 
Wahlen und Regierungswechsel, Kodiervorschläge 
von Länderexperten sowie Ergänzungen um weitere
Länder- und Zeitperioden.

Laufzeit:
Seit 01. Oktober 2010

Forschungsteam:
Dr. Holger Döring (Projektleitung)
Prof. Dr. Philip Manow
Dr. Valentin Schröder

Qualifikationsprojekte

Colonialism and Social Policy in Kenya
This PhD project investigates the ways in which dif-
ferent colonial actors influenced social policy deve-
lopments in Kenya. It is situated within the ERC 
Starting Grant "The Legacy of Colonialism: Origins 
and Outcomes of Social Protection" (COLSOC) pro-
ject, which seeks to systematically understand how 
colonialism has shaped the remarkable differences 
in social protection and its postcolonial outcome in 
former British and French colonies.

Laufzeit:
01. Januar 2019 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Judith M. Ebeling (Projektleitung)

The Authoritarian Welfare State and the Emer-
gence of Old Age Pension Systems

Dieses Projekt untersucht die historischen Ursprün-
ge von Altersrentensystemen in allen demokrati-
schen und nicht-demokratischen Ländern der Welt. 
Ziel des Projekts ist es herauszufinden, ob und wie 
sich Altersrentensysteme abhängig vom politischen 
Regimetyp unterscheiden. Des Weiteren sollen die 
politischen Motive von nicht-demokratischen Regi-
men bei der Gestaltung des Rentendesigns unter-
sucht werden. Zu diesem Zweck wird ein neuer glo-
baler Datensatz etabliert, der alle relevanten statisti-
schen Daten enthält.

Laufzeit:
01. Januar 2015 - 05. Oktober 2020

Forschungsteam:
Dr. Aline Grünewald (Projektleitung)

Abt. Ungleichheitsdynamiken in Wohlfahrtsgesellschaften

Drittmittelprojekte

SOWELL – Social dialogue in welfare services. 
Employment relations, labour market and social 
actors in the care services

Das  SOWELL-Drittmittelprojekt  (bewilligt von der 
Europäischen Kommission für den Schwerpunkt der 
industriellen Beziehungen "Beschäftigung, Soziales 
und Integration", VS/2020/0242) erforscht Arbeits-
bedingungen, Arbeitsbeziehungen und die Strategi-
en der Sozialpartner für den Bereich der Pflege 
(frühkindliche Erziehung und Langzeitpflege) in Dä-
nemark, Italien, Deutschland, den Niederlanden, der
Slowakei und Spanien.

Als Mitantragstellerinnen in diesem Projekt werden 
Karin Gottschall und Ruth Abramowski alle Feldfor-
schungsaktivitäten auf nationaler Ebene in Deutsch-
land durchführen. Hauptantragssteller und Koordina-
tor ist Stefano Neri von der Universität Mailand (UNI-
MI). Weitere Projektpartner sind die Universität Ams-
terdam (UVA), die Universität Barcelona (UAB), die 
Universität Bremen, das Central European Labour 
Studies Institute (CELSI), die Universität Kopenha-
gen (FAOS), der Europäische Gewerkschaftsbund 
für den öffentlichen Dienst (EPSU) und die Federati-
on of European Social Employers (FESE). Die Pro-
jektlaufzeit des von der Europäischen Kommission 
finanzierten Projekts beträgt 24 Monate.
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Laufzeit:
Seit 01. Dezember 2020

Forschungsteam:
Dr. Ruth Abramowski (Projektleitung)
Prof. Dr. Karin Gottschall (Projektleitung)

Qualitatives Panel: Milieuspezifische Praktiken 
der Gefährdung und Wahrung gesellschaftlichen
Zusammenhalts

Laufzeit:
01. Oktober 2020 - 31. Mai 2024

Forschungsteam:
Prof. Dr. Uwe Schimank (Projektleitung)
Dr. Stefan Holubek-Schaum
Arne Koevel

Forschungsinstitut Gesellschaftlicher Zusam-
menhalt. Teilinstitut Bremen und Datenzentrum

Am Bremer Teilinstitut (TI) des FGZ sind eine Reihe 
von Forschungs- und Transferprojekten angesiedelt,
ebenso werden hier das Datenzentrum und das For-
schungscluster 2 koordiniert. Mit den fünf am SOCI-
UM angesiedelten Forschungsprojekten bringt das 
Bremer TI seine Kompetenzen und Erfahrungen in 
der Analyse sozialer Ungleichheitsdynamiken und 
politischer Konfliktdynamiken in das FGZ ein. Die 
Projekte untersuchen den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt unter der Perspektive von sozialen Un-
gleichheiten und politischen Konflikten. Neben einer 
Analyse der Quellen und Entstehungsbedingungen 
gesellschaftlichen Zusammenhalts bzw. deren Stö-
rungen steht Untersuchung der sozio-ökonomischen
Faktoren in Gestalt von sozialen Ungleichheitsdyna-
miken im Fokus der Bremer Forschungsprojekte. 
Dabei interessieren insbesondere die Dynamiken 
der sozialen Segregation und der Statuskonkurren-
zen als zentrale Ungleichheitsdynamiken gegenwär-
tiger Wohlfahrtsgesellschaften, die vor allem als Ge-
fährdungen des gesellschaftlichen Zusammenhalts 
von Bedeutung sind. Ungleichheiten werden damit 
nicht nur als Strukturbedingung betrachtet, sondern 
über die konkreten Praktiken der Lebensführung 
analysiert, die in Gestalt von Praktiken der Abgren-
zung und/oder der Interaktion zwischen sowie inner-
halb von sozialen Milieus den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt prägen. In einem eigenen Projekt wer-
den die sozialen Netzwerke innerhalb und zwischen 
sozialen Milieus vertiefend untersucht. Dabei wer-
den auch die symbolischen Grenzziehungen und 
Abgrenzungen zwischen sozialen Milieus genauer 
betrachtet. 

Über einen Fokus auf Ungleichheiten zwischen 
sozialen Milieus können sozio-ökonomische und kul-
turelle Dimensionen der Ungleichheit integriert wer-
den. Soziale Milieus sind per definitionem soziale 
Großgruppen, die sich nicht durch eine gemeinsame
soziale Lage bzw. Ressourcenausstattung auszeich-
nen, sondern auch durch geteilte kulturelle Werte, 
Präferenzen und Praktiken der Lebensführung. Die-
se untersuchen wir sowohl qualitativ wie quantitativ 
im Sinne von geteilten kollektiven Haltungen und 
Einstellungen. 

Dieser Schwerpunkt der Analyse von Ungleichheits-
dynamiken sozialer Milieus in ihren Auswirkungen 
auf gesellschaftlichen Zusammenhalt wird in drei 
eng aufeinander bezogenen Forschungsprojekten 
umgesetzt: "Gesellschaftlicher Zusammenhalt inner-
halb und zwischen sozialen Milieus" (Groh-Sam-
berg/Sachweh); "Qualitatives Panel: Milieuspezifi-
sche Praktiken der Gefährdung und Wahrung gesell-
schaftlichen Zusammenhalts" (Schimank); "Segmen-
tation und wechselseitige Bewertungen sozialer Mili-
eus" (Hollstein/Windzio).
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In zwei weiteren Forschungsprojekten werden 
schließlich auch die Dimensionen der politischen 
Diskurse und Strukturbedingungen gesellschaftli-
chen Zusammenhalts untersucht. In vergleichender 
Perspektive geht es dabei einerseits um den Zusam-
menhang von Zusammenhalt und politischen Kon-
flikten, die in Gestalt von städtischen Protestkulturen
untersucht werden - "Proteste und Gesellschaftlicher
Zusammenhalt: Lokale Konfliktdynamiken im Ver-
gleich" (Haunss) -, andererseits um den Einfluss, 
den nationale Parteien- und Wahlsystemen darauf 
haben, wie die etablierten Parteien mit dem Aufkom-
men rechtspopulistischer Parteien umgehen ("Par-
teienwettbewerb und Populismus in europäischen 
Demokratien" (Manow)). Dabei spielt jeweils auch 
die Frage des Zusammenhangs zwischen sozio-
ökonomischen und politischen Strukturbedingungen 
gesellschaftlichen Zusammenhalts eine wichtige 
Rolle.

Eng damit verbunden sind die beiden Transferpro-
jekte des Bremer TI, die von Forscher*innen des 
Zentrum für Arbeit und Politik (zap), des Institut Ar-
beit und Wirtschaft (iaw) und des Instituts für Ethno-
logie und Kulturwissenschaft (IfEK)durchgeführt wer-
den. Auf der Basis langjähriger Erfahrungen mit par-
tizipativer und kollaborativer Wissensproduktion sol-
len hier neue Transferformate entwickelt werden, die
auch anderen Teilinstituten zur Verfügung stehen. 
Auch hier werden in inhaltlicher Anbindung an die 
Forschungsprojekte Gefährdungen des gesellschaft-
lichen Zusammenhalts durch soziale Segregationen 
und Statuskonkurrenzen sowie Bedingungen des 
Zusammenhalts im Kontext städtischer Kulturen the-
matisiert und gezielt nach Möglichkeiten der Stär-
kung gesellschaftlichen Zusammenhalts im Ange-
sicht dieser Gefährdungen gefragt.

Dazu wird am Standort Bremen ein Datenzentrum 
Zusammenhalt (DZZ) eingerichtet, das zentrale Ser-
vices und Aufgaben der Datenerhebung, des Moni-
torings gesellschaftlichen Zusammenhalts und des 
Datenmanagements für das gesamte Institut über-
nimmt. Zugleich gewährleistet es im Sinne eines Da-
tenportals die Sammlung, Weitergabe und Nutzung 
von Forschungsdaten zum gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt für die wissenschaftliche Gemeinschaft.

Laufzeit:
01. Juni 2020 - 31. Mai 2024

Forschungsteam:
Prof. Dr. Olaf Groh-Samberg (Projektleitung)
Prof. Dr. Uwe Schimank (Projektleitung)
Martin Bacher
Dr. Jean-Yves Gerlitz
Lara Minkus, PhD

Gesellschaftlicher Zusammenhalt innerhalb und 
zwischen sozialen Milieus

Fragestellung: Im Rahmen des Projekts wird der 
Leithypothese nachgegangen, dass es milieuspezi-
fisch sehr unterschiedliche Vorstellungen davon gibt,
wie gesellschaftlicher Zusammenhalt auszusehen 
hätte, inwiefern und wodurch gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt aktuell gefährdet ist und wie er wieder 
gestärkt werden könnte. Darin spiegeln sich, so die 
Vermutung, auch die milieuspezifisch jeweils unter-
schiedlichen Irritationen der Lebensführung wider, 
die durch veränderte makrostrukturelle Rahmen-
bedingungen (wie steigende Ungleichheiten, Ökono-
misierung, Migration, Digitalisierung etc.) hervorge-
rufen werden. Hier fokussieren wir vor allem auf den
Umgang verschiedener Mittelschichtsfraktionen mit 
veränderten Ungleichheitsverhältnissen - und zwar 
die gestiegenen Ungleichheiten sowie die damit ver-
bundene ökonomische Polarisierung zwischen unte-
rer und oberer Mitte einerseits bei gleichzeitigem Le-
gitimationsverlust von askriptiven Ungleichheiten 
(nach Geschlecht und Ethnizität) andererseits. Eine 
übergreifende Leithypothese ist, dass es hier zu ei-
ner Polarisierung von Gewinner- und Verlierermili-
eus kommt, die sich in Hegemoniekonflikten über 
Modelle gesellschaftlichen Zusammenhalts nieder-
schlagen. Damit trägt das Projekt zur empirisch-ana-
lytischen Untersuchung der Quellen und Gefährdun-
gen gesellschaftlichen Zusammenhalts unter Bedin-
gungen wachsender Ungleichheit und kultureller 
Pluralisierung bei. Die empirischen Primärdatenana-
lysen beziehen sich auf Deutschland, sollen aber 
auch anhand geeigneter Sekundärdatenanalysen 
und vorhandener Literatur im internationalen Ver-
gleich betrachtet und eingeordnet werden.

Forschungsverlauf: In dem Projekt wird gesellschaft-
licher Zusammenhalt als Prozess auf zwei Ebenen 
modelliert: Auf einer ersten Ebene untersuchen wir 
den Binnen-Zusammenhalt innerhalb sozialer Mili-
eus im Sinne "sozialer Kohäsion" und erwarten, in 
verschiedenen Milieus unterschiedliche Ordnungs-
vorstellungen und Praktiken des Zusammenhalts 
ausfindig machen zu können. Dabei lassen sich 
etwa Vorstellungen des sozialen Zusammenhalts, 
die auf geteilten kulturellen Werten, Normen und Zu-
gehörigkeiten basieren, von Vorstellungen und Prak-
tiken des Zusammenhalts unterscheiden, die auf 
meritokratische Mechanismen des Statuswettbe-
werbs setzen. Da milieuspezifische Modelle des so-
zialen Zusammenhalts immer auch Schließungen 
und Abgrenzungen gegenüber anderen Milieus er-
zeugen, interessiert uns auf einer zweiten Ebene 
das Verhältnis zwischen sozialen Milieus im Sinne 
des gesellschaftlichen Zusammenhalts über Milieu-
grenzen hinweg. Für derartige milieuspezifisch un-
terschiedliche Formen sozialen Zusammenhalts las-
sen sich unterschiedliche Konstellationen der wech-
selseitigen Bezugnahme der jeweiligen Milieus auf-
einander denken. Sie reichen von der hegemonialen
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Dominanz eines bestimmten Milieus (oder einer Mili-
eu-Koalition) bis hin zu einer friedlichen Koexistenz 
auf der Basis von wechselseitiger Toleranz (oder 
auch Indolenz) und / oder materiellen Interessens-
kompromissen. Das Projekt möchte die Leithypothe-
se empirisch überprüfen, dass die modernen oberen
Mittelschichtmilieus die Hegemonie eines meritokra-
tischen Modells gesellschaftlichen Zusammenhalts 
durchsetzen konnten, das in jüngster Zeit durch an-
dere Milieus - auch solche der unteren Mitte - massiv
herausgefordert wird. Wir wollen damit die gegen-
wärtig verbreitete These, der zufolge die ökonomi-
sche und kulturelle Polarisierung zwischen oberer 
und unterer Mittelschicht eine wesentliche Gefähr-
dung des gesellschaftlichen Zusammenhalts darstel-
le, anhand eigener Primärdaten für Deutschland ei-
ner systematischen empirischen Prüfung unterzie-
hen und sie anhand von Sekundärdatenanalysen 
und Literaturstudien im internationalen Vergleich ein-
ordnen. Dabei erwarten wir allerdings, dass das em-
pirische Bild komplexer ist, und verfolgen eine er-
wartungsoffene explorative Analysestrategie.

Laufzeit:
01. Juni 2020 - 31. Mai 2024

Forschungsteam:
Prof. Dr. Olaf Groh-Samberg (Projektleitung)
Prof. Dr. Patrick Sachweh (Projektleitung)
Tim Schröder
Anne Speer

Aufbau eines "Instituts für gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt". Bremer Schwerpunkt: Die Mittel-
schichten. Bewahrer und Gefährder gesellschaft-
lichen Zusammenhalts

Inhaltlicher Fokus des Forschungs- und Transfervor-
habens des Bremer Teilinstituts sind die Mittel-
schichten als diejenige Großgruppe unserer Gesell-
schaft, die lange Zeit als Bewahrer gesellschaftli-
chen Zusammenhalts angesehen wurde, inzwischen
aber in größeren Teilgruppen auch als dessen Ge-
fährder in Erscheinung treten. Neben augenfälligen 
rechtspopulistischen Aktivitäten dürfen weitere, we-
niger offenkundige Veränderungen der Lebensfüh-
rung nicht übersehen werden, die sich vor allem in 
zwei Ausprägungen finden lassen: erstens als le-
bensweltliche Abgrenzungen von Teilgruppen der 
Mittelschichten gegenüber anderen gesellschaftli-
chen Gruppen im Kontext gesamtgesellschaftlicher 
Ungleichheitsdynamiken; und zweitens als von den 
Mittelschichten initiierte individuelle Statuskonkur-
renz innerhalb und zwischen gesellschaftlichen 
Gruppen, woraus sich ab einem bestimmten Punkt 
Verunsicherungen und Entsolidarisierungen erge-
ben. Wir wollen Entstehung, Verbreitung und Er-
scheinungsformen dieser für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt problematischen Entwicklungen un-
tersuchen und Möglichkeiten des Entgegenwirkens 
ermitteln.

Laufzeit:
01. Dezember 2018 - 31. Mai 2020

Forschungsteam:
Dr. Stefan Holubek-Schaum
Julia Neuhof
Dr.  Nora Waitkus

Koordination:
Martin Bacher

Finanzierung:
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF)
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Soziale Lagen in multidimensionaler Längs-
schnittbetrachtung - Ein Beitrag zur Armuts- und
Reichtumsberichterstattung in Deutschland

Die Armuts- und Reichtumsberichterstattung der 
Bundesregierung liefert ein umfassendes Tableau an
Indikatoren und darauf aufbauenden Analysen zur 
Entwicklung von Armut und Reichtum in Deutsch-
land. Damit wird eine tiefenscharfe und umfassende 
Berichterstattung ermöglicht, die die Entwicklungen 
von Armut, Reichtum und Ungleichheit aus unter-
schiedlichen Perspektiven ermöglicht. Die unmittel-
bare Kehrseite dieser Differenziertheit ist jedoch die 
Komplexität und der erhebliche Umfang der Berich-
te. Die Armuts- und Reichtumsberichterstattung läuft
damit Gefahr, ihr vorrangigstes Ziel, nämlich die in-
teressierte Öffentlichkeit mit wissenschaftlich fun-
dierten Analysen zur Entwicklung von Armut und 
Reichtum zu versorgen, zu konterkarieren, indem 
diese mit einer Flut an Informationen konfrontiert 
wird, die sich aufgrund der vielfältigen Indikatoren 
und Datenquellen mitunter auch widersprechen kön-
nen.

Vor diesem Hintergrund schlagen wir vor, die Ar-
muts-und Reichtumsberichterstattung um eine Typo-
logie zu ergänzen, die Informationen zu ausgewähl-
ten relevanten Lebensbereichen über einen mehr-
jährigen Zeitraum bündelt und auf diese Weise einen
konzisen Überblick über das Ausmaß und die Ent-
wicklung von unterschiedlichen Lagen der Armut 
und der Prekarität sowie des Wohlstands und Reich-
tums bietet. Die Typologie kann ergänzend zum eta-
blierten Indikatorensystem in die Berichterstattung 
aufgenommen werden. Sie muss seinerseits in ver-
schiedenen Varianten verfügbar sein (Robustheits-
prüfungen und Sensitivitätstests), um der interes-
sierten Öffentlichkeit die erforderliche Differenziert-
heit an Informationen zur Verfügung zu stellen. Sie 
soll aber zugleich ein Angebot schaffen, dass auf ei-
nen Blick zentrale - und der Natur nach komplexere 
- Entwicklungen greifbar macht. Sie bietet damit ei-
nen ergänzenden Ausgleich zu den umfangreichen 
Detailanalysen durch eine aggregierte Darstellung 
sozialer Lagen. Die Berichterstattung wird damit zu-
gleich einfacher und komplexer!

Eine multidimensionale und längsschnittliche Typolo-
gie sozialer Lagen teilt die Bevölkerung in Lagen 
ein, die die Lebenswirklichkeit umfassender abbilden
können. Zum einen erlaubt sie eine Einschätzung 
über das Ausmaß, in dem sich Benachteiligungen 
und Privilegierungen in verschiedenen Lebenslagen 
überlappen - oder umgekehrt auch ausgleichen kön-
nen. Indem diese multidimensionalen Konstellatio-
nen zugleich über einen mehrjährigen Zeitraum be-
trachtet werden, wird zugleich deutlich, wie stabil 
oder dynamisch sich soziale Lagen gestalten. Damit 
können stabile und konsistente soziale Lagen in un-
teren, mittleren und oberen Bereich abgegrenzt wer-
den von komplexeren Konstellationen.

Ziel des Projekts ist die Entwicklung einer multidi-
mensionalen und längsschnittlichen Typologie, inklu-
sive der zugehörigen Detailanalysen und Prüfungen,
sowie die Erarbeitung von empirischen Analysen zur
Entwicklung und Struktur sozialer Lagen auf dieser 
Basis. Ferner soll dem Zuwendungsgeber ermög-
licht werden, charakteristische Verläufe im Rahmen 
der zu entwickelnden Typologie auch für andere For-
schungsvorhaben auf Basis von SOEP-Daten zu 
verwenden, indem die Berechnungsgrundlagen der 
Typologie zur Verfügung gestellt werden.

Laufzeit:
01. Dezember 2018 - 30. September 2019

Forschungsteam:
Prof. Dr. Olaf Groh-Samberg (Projektleitung)
Dr. Theresa Büchler
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"Schwer erreichbare Jugendliche" in Bremen: 
Erfahrungen an den institutionellen Schnittstel-
len zwischen Jugendhilfe und 'Vermittlung in Ar-
beit'

Für einige Jugendliche gestalten sich Übergänge 
von der Schule in Ausbildung oder Arbeit schwierig. 
Die Jugendlichen haben im Vergleich mit anderen 
Gleichaltrigen schlechtere Ausgangsbedingungen 
und individuelle Voraussetzungen. Sie sind häufiger 
mit problematischen familiären Strukturen konfron-
tiert oder haben aufgrund ihres sozialen Umfeldes, 
ihrer kulturellen Herkunft oder ihrer ökonomischen 
Situation Benachteiligungen erfahren. Der Anteil die-
ser Gruppe in Bremen ist besonders hoch. Gleich-
zeitig ist unbekannt, wie viele den Kontakt zu den 
verschiedenen Institutionen des Sozialsystems 
gänzlich verloren haben und damit als "schwer er-
reichbar" gelten können. Um die Ursachen dieses 
Phänomens zu analysieren, werden nicht nur das 
Zusammenwirken verschiedener Institutionen beim 
Versuch die Jugendlichen zu erreichen, sondern 
auch die Wahrnehmung der institutionellen Schnitt-
stellen durch die Jugendlichen untersucht.

Die berufliche Integration dieser jungen Menschen 
bildet eine Komponente der sozialen Inklusion, die 
auf die Teilhabe am sozialen Leben in der Gesell-
schaft zielt. Dies setzt eine Koordination unter-
schiedlicher Rechtskreise voraus. Während das 
SGB VIII, die Jugendhilfe, die Verwirklichung des 
Rechts der jungen Menschen auf Förderung ihrer 
Entwicklung (nicht unbedingt die Arbeitsmarktinte-
gration) und dabei ihre freiwillige Teilnahme an Maß-
nahmen zum Ziel hat, fokussiert das SGB II primär 
die Vermittlung in eine Ausbildung oder Beschäfti-
gung auch unter Androhung von Sanktionen.

In dem Forschungsprojekt soll daher den Fragen 
nachgegangen werden, wie die Angebote der Ju-
gendhilfe und der Arbeitsmarktpolitik für Jugendliche
in Bremen gestaltet sind, und welche Faktoren be-
günstigen bzw. verhindern, dass Jugendliche von 
diesen Angeboten erreicht werden. Dabei werden 
auf der einen Seite, die Zuständigkeitsbereiche so-
wie Perspektiven und Erfahrungen der Jugendhilfe-
träger und Arbeitsmarktinstitutionen in Bezug auf 
schwer erreichbare Jugendliche erforscht. Auf der 
anderen Seite sind die Perspektiven der Jugendli-
chen auf die Organisationen und Angebotsstrukturen
für das Forschungsprojekt von zentraler Bedeutung. 
Meist haben die Jugendlichen bereits Erfahrungen 
mit Jobcentern, Jugendhilfeträgern oder anderen so-
zialen Einrichtungen gemacht, die Auswirkungen auf
ihre Einstellungen gegenüber den Institutionen und 
die von diesen angebotenen Unterstützungsleistun-
gen haben. Das Forschungsprojekt zielt darauf ab, 
wichtige Hinweise bezüglich der Bedürfnisse der 
schwer erreichbaren Jugendlichen zu geben und 
Empfehlungen für die Regulierung und Verbesse-
rung von Angebotsstrukturen herauszuarbeiten.

Laufzeit:
01. März 2018 - 30. Juni 2019

Forschungsteam:
Prof. Dr. Irene Dingeldey (Projektleitung)
Lisa Steinberg, M.A., Institut Arbeit und Wirtschaft 
(iaw), Universität Bremen

Finanzierung:
Arbeitnehmerkammer Bremen
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Transnationale Dienstleistungserbringung in der 
Langzeitpflege zwischen West- und Osteuropa

Pflegesicherungssysteme sind eine der jüngsten So-
zialpolitikexpansionen in westlichen Wohlfahrtsstaa-
ten. Sie sollen die Langzeitpflege (LZP) als eine kos-
tenintensive, personenbezogene soziale Dienstleis-
tung sicherstellen und sind durch vorwiegend weibli-
che Arbeitskräftemigration transnational verflochten. 
Dabei unterscheiden sich westliche Wohlfahrtsstaa-
ten darin, inwieweit ihre Pflegepolitiken und die 
durch sie geschaffenen Pflegesysteme formelle, in-
formelle bzw. familiale Pflege unterstützen und auf - 
überwiegend weibliche - einheimische und/oder mi-
grantische Arbeitskräfte zurückgreifen. Migration von
Pflegekräften wiederum erzeugt für die Herkunfts-
länder neben finanziellen Rückflüssen auch familiale
Versorgungslücken und einen Mangel an qualifizier-
ten Arbeitskräften ("care drain") und damit neue so-
zialpolitische Herausforderungen, denen u.a. durch 
Folgemigration aus anderen Ländern begegnet wird,
was zu ganzen Pflegeketten ("care chains") führen 
kann. Sozialpolitisch wichtige Verflechtungen durch 
Migration zeigen sich in Europa vor allem als euro-
päische Ost-West-Binnenmigration, in Südostasien 
in regionaler Migration wie auch auf globaler Ebene 
in Süd-Nord-Migration.

In Teilprojekt B07 soll die Einführung und Expansion 
der Sicherungssysteme bei Langzeitpflege (LZP-
Systeme) in Bezug auf die Dienstleistungserbrin-
gung in ausgewählten Ländern beschrieben und un-
ter Beachtung der nationalen Konstellation wie der 
transnationalen Verflechtungen durch Migration er-
klärt werden. Wir gehen dabei in zweifacher Hinsicht
über die bisherige Forschung hinaus: Zur Erklärung 
länderspezifischer Ausprägungen nationaler Pflege-
politiken und des für sie charakteristischen "Pflege-
mixes" berücksichtigen wir, erstens, bei der nationa-
len Konstellation insbesondere auch die Zusammen-
hänge von Pflege- mit Familien-, Arbeitsmarkt- und 
(Aus-)Bildungspolitik und prüfen, inwieweit die Aus-
richtung der Pflegepolitik die Verfügbarkeit von Ar-
beitskräften für Pflegetätigkeiten voraussetzt und ge-
währleistet. Darüber hinaus soll, zweitens, bei der 
Analyse der transnationalen Arbeitsmigration in der 
Pflege nicht nur die Situation im Zielland, sondern 
auch in den Herkunftsländern untersucht werden: So
können wir die "pull"- und "push"-Faktoren der Mi-
gration ermitteln und den "care drain" auch als "brain
drain" mit seinen sozialpolitischen Auswirkungen in 
den Herkunftsländern erfassen.

In der ersten Phase werden transnationale Verflech-
tungen in Europa untersucht. Die Fallauswahl um-
fasst mit Deutschland, Italien und Schweden drei 
westeuropäische Zielländer mit sehr unterschiedli-
chen Pflegesystemen und Geschlechterarrange-
ments und erfasst mit Polen, Rumänien und der Uk-
raine drei osteuropäische Herkunftsländer, die in un-
terschiedlichem Maß in die EU eingebunden sind 

und in denen die Pflegemigration sich ganz unter-
schiedlich auf die Entstehung weiterer Ost-Ost-Mi-
gration auswirkt.

In der zweiten SFB-Phase wird untersucht, inwiefern
die Verflechtungen durch Migration - über die Auf-
rechterhaltung bestimmter Pflegesysteme in westli-
chen Zielländern hinaus - auch zu einer verzögerten 
Entwicklung entsprechender Systeme in den mittel- 
und osteuropäischen Herkunftsländern führen. Zu-
dem werden über transregionale Dynamiken in Eu-
ropa hinausgehend LZP-Systeme und die Mobilität 
von Pflegearbeitskräften in Südostasien sowie die 
bisher noch wenig verbreitete Nord-Süd-Mobilität 
von Pflegebedürftigen untersucht.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Juni 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Karin Gottschall (Projektleitung)
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Kristin Noack
Dr.  Anna Safuta
Marlene Seiffarth
Greta-Marleen Storath

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"
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Welten der Arbeit. Normative Standards der Ar-
beitsverhältnisse als nationale und globale Mus-
ter sozialstaatlicher Entwicklung

Teilprojekt A03 geht weltweit der Entstehung und ter-
ritorialen Ausbreitung des Rechts der Arbeitsverhält-
nisse als einem zentralen Element sozialstaatlicher 
Entwicklung nach. So sollen verschiedene "Welten 
der Arbeit" als eigenständige Ländercluster anhand 
von Ähnlichkeiten in der Regulierung von arbeitsver-
hältnisbezogenen Normen herausgearbeitet werden.
Normen, Regulierungsmuster und Cluster werden in 
ihrer Entstehung, Verbreitung und Veränderung dar-
gestellt. Sie werden in ihrer In- bzw. Exklusionsfunk-
tion analysiert und mit der Praxis der Erwerbsteilha-
be in den jeweiligen Ländern abgeglichen, um ihre 
de-facto-Geltung zu ermitteln. Das liefert uns An-
haltspunkte, um Ereignisse und Ereignistypen (wie 
Krieg, Depression, ›De‹-Kolonisierung, Zusammen-
bruch des Staatssozialismus) als zentrale Wende-
punkte zu identifizieren. Transnationale Verflechtun-
gen werden neben nationalen Bestimmungsfaktoren
zur Erklärung der Cluster herangezogen.

In der ersten Phase konzentrieren wir uns auf eine 
sozial- und rechtswissenschaftliche Analyse des ak-
tuellen weltweiten arbeitsrechtlichen Normbestands. 
Die räumliche Verbreitung von Regulierungsmustern
in Länderclustern wird mit Formen internationaler 
Verflechtung abgeglichen und historisch entlang der 
Verflechtungsformen (De-)Kolonisierung und norm-
bildendes Wirken der ILO vertieft. In Kooperation mit
WeSIS (Teilprojekt A01) werden normative Stan-
dards von Arbeitsverhältnissen auf der Grundlage 
vorhandener Datensätze vor allem der ILO, der 
OECD und der Weltbank zusammengestellt und 
durch die Auswertung von Sekundärliteratur, Inter-
views mit Area-Experten sowie ausgewählter Quel-
lentexte erweitert. Die umfassende Kodierung dieser
Normbestände ermöglicht es uns, mit sozialwissen-
schaftlichen Verfahren unterschiedliche "Welten der 
Arbeit" zu identifizieren, und zwar historisch und ter-
ritorial nach Regulierungsmustern wie nach ihrem 
de-facto-Geltungsbereich im Abgleich mit unter-
schiedlichen Praktiken der Erwerbsteilhabe. In der 
zweiten SFB-Phase werden die Datensätze in histo-
rischer Perspektive erweitert, in WeSIS eingebracht 
und entlang weiterer Verflechtungsformen analysiert.
Zudem sind gezielte Fallstudien zur Rolle internatio-
naler Verflechtungen und nationaler Faktoren bei der
Entstehung der "Welten der Arbeit" geplant.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Irene Dingeldey (Projektleitung)
Prof. Dr. Ulrich Mückenberger, Universität Bremen 
(Projektleitung)
Dr. Heiner Fechner
Jean-Yves Gerlitz, M.A.

Jenny Hahs

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"
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Lebensführung als investive Statusarbeit - Prak-
tiken, Bedingungen, Störungen

Gegenstand des Projekts ist investive Statusarbeit 
als ein Modus der Lebensführung, der seit den An-
fängen der Moderne bis heute immer wieder hohe 
gesellschaftliche Aufmerksamkeit gefunden hat und 
dem sich soziologische Forschungen seit den Klas-
sikern gewidmet haben. Dieser Lebensführungsmo-
dus ist bislang weder theoretisch im Zusammenwir-
ken seiner verschiedenen Komponenten präzise 
konzipiert noch empirisch für die gegenwärtige ge-
sellschaftliche Situation genauer untersucht.

Als zentrale Trägergruppe investiver Statusarbeit 
gelten sowohl im gesellschaftlichen Selbstverständi-
gungsdiskurs als auch bei soziologischen Beobach-
tern die Mittelschichten. Die im Rahmen eines quali-
tativen empirischen Designs zu untersuchenden 42 
Fälle werden dementsprechend zum einen verschie-
dene Fraktionen der Mittelschichten abdecken. Zum 
anderen werden auch Mittelschichtangehörige, die 
keine investive Statusarbeit betreiben, sowie Unter-
schichtangehörige, die investive Statusarbeit betrei-
ben, berücksichtigt, um in beiden Hinsichten empi-
risch offen an diesen Lebensführungsmodus heran-
zugehen.

Die für diesen Lebensführungsmodus zentralen fünf 
Lebensbereiche sind Arbeit und Arbeitsmarkt, Part-
nerschaft, Elternschaft, Vermögensbildung sowie ge-
sellschaftliche Partizipation. Für diese Bereiche soll 
das "doing life" von Personen sowohl hinsichtlich der
synchronen Abstimmung von Aktivitäten als auch 
hinsichtlich der diachronen biographischen Entwick-
lung und Lebensplanung untersucht werden. 

Ziel ist es, den Lebensführungsmodus "Investive 
Statusarbeit" erstens als einen eine bestimmte 
Handlungspraxis generierenden Mechanismus ein-
schließlich der Bedingungen seines Vorkommens 
bei bestimmten Arten von Gesellschaftsmitgliedern 
zu modellieren sowie zweitens mögliche Störungen 
dieses Lebensführungsmodus durch heutige gesell-
schaftliche Veränderungen zu untersuchen; dabei 
sollen auch Praktiken des Umgangs mit diesen Stö-
rungen berücksichtigt werden.

Es wird ein qualitatives empirisches Vorgehen be-
nutzt, das als zentrales Erhebungsinstrument bio-
grafisch-narrative Interviews mit leitfadengestützten 
Nachfrageteilen einsetzt. Die Interviews werden mit-
tels der dokumentarischen Methode ausgewertet.

Die Studie ist Teil eines größeren Forschungspro-
gramms, an dem die Antragsteller, Uwe Schimank, 
Betina Hollstein und Karin Gottschall, mit weiteren 
Kolleginnen und Kollegen aus der Soziologie an der 
Universität Bremen und darüber hinaus arbeiten. 
Neben der genannten qualitativen Studie soll in wei-
teren Projekten die Lebensführung der Mittelschich-

ten auch repräsentativ und längsschnittlich sowie 
ländervergleichend erhoben werden.

Laufzeit:
01. Oktober 2016 - 30. Juni 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Karin Gottschall (Projektleitung)
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Prof. Dr. Uwe Schimank (Projektleitung)
Dr. Stefan Holubek-Schaum
Dr. Nils C. Kumkar
Dr. Rixta Wundrak

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
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International Network on Globalisation, Gender, 
and Work Transformation (GLOW)

Das Forschungsnetzwerk von Sozialwissenschaftle-
rInnen aus den USA, England, Japan und Deutsch-
land betreibt vergleichende Forschung zum Wandel 
von Arbeit und Geschlechterverhältnissen im Kon-
text von Globalisierung und politischer Re-Regulie-
rung. Der Austausch erfolgt über Workshops (2016: 
ISA Conference Wien, Österreich; 2010: ISA Confe-
rence Göteburg, Schweden; 2006: ASA Conference 
Montreal, Canada; 2005: University of Leeds, UK; 
2004: University of Tokyo, Japan; 2003: Hanse Wis-
senschaftskolleg Delmenhorst, Germany; 2002: Uni-
versity of Tokyo, Japan; 2001: ASA Conference Ana-
heim, USA).

Laufzeit:
Seit 01. Januar 2000

Forschungsteam:
Prof. Ph.D. Heidi Gottfried, Wayne State University
Prof. Dr. Karin Gottschall
Prof. Ph.D. Mari Osawa, The University of Tokyo
Mag. rer. soc. Andrea Schäfer
Prof. Ph.D. Karen A. Shire, Universität Duisburg-Es-
sen
Prof. Ph.D. Sylvia Walby, Lancaster University

Finanzierung:
American Sociological Association (ASA)
Centre for Global Partnership (CGP)
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
Hanse-Wissenschaftskolleg (HWK)
Japanese Foundation, USA
Ministry of Education, Japan

Eigenprojekte

Geschlechterverhältnisse und geschlechtsspezi-
fische Arbeitsmarktsegregation in Europa

Zahlt sich eine Akademisierung aus? Das Projekt 
untersucht die Folgen steigender Akademisierung 
und Feminisierung im Hinblick auf die Einkommens-
unterschiede im kontinuierlich expandierenden Ge-
sundheitssektor. Offen ist bisher, in welchem Maße 
sich die Akademisierung von Ausbildungen in Pfle-
geberufen für Frauen auszahlt. Die Ergebnisse zei-
gen, dass Frauen im Vergleich zu Männern in der 
Kranken- und Altenpflege wie auch im ärztlichen Be-
rufsfeld sowohl geringere Bruttostundenlöhne als 
auch geringer Bildungsrenditen erzielen, wobei die 
geschlechtsspezifischen Differenzen bei der akade-
misierten ärztlichen Tätigkeit geringer sind als in der 
berufsfachlich geprägten Krankenpflege. Die hetero-
gene und weiterhin expansive Altenpflege ist durch 
geringe Einkommensniveaus für beide Geschlechter
und besonders hohe Bildungsrenditen der männli-
chen Fachkräfte gekennzeichnet.

Laufzeit:
Seit 01. Januar 2009

Forschungsteam:
Mag. rer. soc. Andrea Schäfer (Projektleitung)
Prof. Dr. Karin Gottschall
Dr. Ingrid Tucci, Deutsches Institut für Wirtschaftsfor-
schung e.V. (DIW Berlin)
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Erziehung und Bildung als Teil von Wohlfahrts-
staatstransformation

Erziehung und Bildung sind wesentlicher Bestandteil
westlicher Wohlfahrtsdemokratien. Anders als in an-
gloamerikanischen Ländern und Frankreich ist die 
Koppelung von Bildung und Sozialstaatlichkeit in 
Deutschland traditionell eher gering, die Verbindung 
von statusorientierter Beruflichkeit und Sozialpolitik 
hingegen stark ausgeprägt. Zusätzlich geht mit der 
Trennung von Bildung und Erziehung, die Erziehung
als vorrangiges Recht von Familie definiert, eine Fe-
minisierung und Semi-Professionalisierung der Sozi-
al- und Erziehungsberufe einher. Diese Konstellation
ist vielfältig unter Druck geraten: Jüngere sozialin-
vestiv ausgerichtete Reformen, die im Einklang mit 
EU-Forderungen auf den Ausbau von 'öffentlicher 
Erziehung' ebenso wie eine bessere Qualität im Er-
ziehungs- und Bildungswesen zielen, markieren hier
eine Neuausrichtung. Sie bewegen sich in einem 
Spannungsfeld von ökonomischen, sozial- und 
gleichstellungspolitischen Zielen und restrukturieren 
die Arbeitsteilung zwischen Staat, Markt und Familie
wie auch zwischen Männern und Frauen. Untersucht
wird, inwieweit nachhaltige Reformen angesichts 
starker Segmentierungen im Ausbildungswesen und 
auf dem Arbeitsmarkt möglich sind und ob es im Be-
reich öffentlicher Erziehung zu einer Angleichung 
zwischen westlichen Ländern kommt.

Laufzeit:
Seit 01. Januar 2002

Forschungsteam:
Prof. Dr. Karin Gottschall (Projektleitung)

Qualifikationsprojekte

Wealth inequality and wealth accumulation 
across social classes in Germany and the United
States

Abstract  The accumulation of economic capital in 
terms of wealth is a crucial dimension of social ine-
quality. Sociological class analysis has largely ne-
glected "wealth" (i.e., economic capital in various 
kinds) as a structuring factor and even as a distribu-
tional outcome or correlate of class inequalities. In 
recent years, however, it has become increasingly 
evident that economic inequalities, and wealth ine-
qualities in particular, represent a major dimension 
of social inequality and stratification of contemporary
capitalist societies.

A main concern has been the rapid accumulation of 
economic capital, both in income and wealth, at the 
very top of the distribution. However, wealth as a re-
source is not only important to the so called one per-
cent, but also to middle classes. In my PhD project I 
take up these observations by aiming at a) integra-
ting wealth into social class analysis, b) investigating
in how far different middle and upper classes pursue
distinct wealth accumulation strategies and c) explai-
ning how different accumulation strategies contribute
to overall wealth inequality. I suspect that horizontal 
within-class differences are crucial to explain whe-
ther people pursue more risk-averse strategies (e.g. 
home ownership, building loans and insurances) or 
risky strategies (e.g. financial assets). The compara-
tive nature of my PhD project enables me to detect 
distinct structural features for two varieties of capita-
lism. Both Germany and the US show high wealth 
inequalities, but the structure and recent develop-
ment of those inequalities diverge. Using Panel Data
from Germany (GSOEP) and the United States 
(PSID) (2002-2012) enables me to detect different 
accumulation patterns for distinct social classes over
time
.
Betreuung:   Prof. Dr. Olaf Groh-Samberg (Universi-
tät Bremen)

Laufzeit:
Seit 01. September 2014

Forschungsteam:
Dr.  Nora Waitkus (Projektleitung)
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Abt. Lebenslauf, Lebenslaufpolitiken und soziale Integration

Drittmittelprojekte

Segmentation und wechselseitige Bewertungen 
sozialer Milieus

Fragestellung: Gegenstand des Projektes sind 
soziale Beziehungen und soziale Praktiken auf der 
Akteursebene und auf der Ebene sozialer Milieus. 
Wie stark interagieren und mischen sich soziale Mili-
eus in Nachbarschaften, Vereinen, Betrieben, Fami-
lien, Bildungseinrichtungen, Freundschaften, zivilge-
sellschaftlichen Organisationen und medialen Dis-
kursräumen - und in welchem Grad schotten sie sich
gegenseitig ab? Welche Milieus sind isoliert? Und 
wie strukturiert sich durch soziale Kontakte bezie-
hungsweise Kontaktbarrieren auch das Wissen (be-
ziehungsweise Nicht-Wissen) und die Vorstellungen 
über andere soziale Milieus?

Methoden: Diese Fragestellung, zu der bislang we-
nig Kenntnisse vorliegen, wird mit Methoden der 
Netzwerkforschung untersucht. Im Rahmen einer 
semistandardisierten Netzwerkuntersuchung werden
Angehörige der verschiedenen Milieus zu ihren Be-
ziehungen und Kontakten in Familie, Freundschaft 
und Nachbarschaft, in Arbeitszusammenhängen und
Freizeitaktivitäten sowie bezogen auf ihre Wahrneh-
mung anderer Milieus befragt. Dabei sollen sowohl 
offline- wie online-Kontakte und die Nutzung sozialer
Netzwerke im Internet analysiert werden. Ergänzt 
werden soll diese Befragung mit einer sozialräumli-
chen "Tiefenbohrung" in ausgewählten Stadtteilen.
Das Projekt ist Teil des vom BMBF geförderten, elf 
Standorte in Deutschland übergreifenden For-
schungsinstituts gesellschaftlicher Zusammenhalt 
(FGZ).

Laufzeit:
01. Januar 2021 - 31. Dezember 2023

Forschungsteam:
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Prof. Dr. Michael Windzio (Projektleitung)
Dr. Jan-Philip Steinmann
M.A. Liz Weiler

KonsortSWD.Konsortium für die Sozial-, Bil-
dungs-, Verhaltens- und Wirtschaftswissenschaf-
ten

To promote access and re-use of qualitative data in 
research and academic teaching and to encourage 
researchers to deposit their data in research data re-
positories, KonsortSWD will establish a community-
centred federated data network for qualitative data 
(QualidataNet) that replaces the heterogeneous and 
fragmented landscape with a coordinated, user and 
service-oriented infrastructure.

Within KonsortSWD the research data center (RDC) 
Qualiservice koordinats two measures: Measure 
TA.2-M.3 Federating the archiving infrastructure of 
qualitative data. To promote access and re-use of 
qualitative data in research and academic teaching 
and to encourage researchers to deposit their data 
in research data repositories, KonsortSWD will esta-
blish a community-centred federated data network 
for qualitative data (QualidataNet) that replaces the 
heterogeneous and fragmented landscape with a 
coordinated, user and service-oriented infrastruc-
ture. 

Measure TA.3-M.2 Generation of qualitative data   -  
RDM portfolio for qualitative social research. The 
aim of this Measure is to coordinate, harmonise, and
link Research Data Management (RDM) services 
and procedures for data generation among the 
RDCs of the QualidataNetwork (TA.2.-M.3) and to 
develop a common portfolio of professional research
data management (RDM)  tailored to qualitative data
and research, which ensures high data quality and 
maximises the potential for data re-use. The portfolio
should support researchers to effectively and su-
stainably handle data throughout the research pro-
cess, starting with project planning and data collecti-
on. The long-term goal is that researchers use in-
struments developed for data curation already du-
ring research and that the subsequent curation at 
the RDC can begin without delay. The portfolio will 
be supported by research-focused user trainings 
that link up users with participating RDCs. This ap-
proach targets all phases of the data lifecycle and 
makes data compatible internationally.

Measure lead: Qualiservice (Bremen); Involved Insti-
tutions: DIPF (Frankfurt), DZHW (Hannover), FDZ-
BO at DIW Berlin; FDZ-AGD (Mannheim)

Laufzeit:
01. Januar 2021 - 30. September 2025

Forschungsteam:
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Dr. Jan-Ocko Heuer
Dr. Kati Mozygemba
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Projektpartner:
DIPF - Leibniz-Institute for Research and Informati-
on in Education
DIW Berlin
DZHW Hannover
GESIS - Leibniz Institute for the Social Sciences
Leibniz Institute for Educational Trajectories
WZB - Berlin Social Science Center
ZBW – Leibniz-Informationszentrum Wirtschaft
ZPID – Leibniz-Zentrum für Psychologische Informa-
tion und Dokumentation

Domain-Data-Protokolle (DDP) für die empirische
Bildungsforschung

Der digitale Wandel in der Wissenschaft eröffnet 
neue Möglichkeiten der Speicherung und Nutzung 
von Informationen und schafft neue Formen des Er-
kenntnisgewinns. Gleichzeitig führen neue digitale 
Möglichkeiten zu einer immer größeren Menge von 
Forschungsdaten. Um das Potenzial dieser Daten in
wissenschaftlichen wie auch nichtwissenschaftlichen
Zusammenhängen bestmöglich ausschöpfen zu 
können, bestehen allerdings hohe Anforderungen an
die Qualität der Daten. Qualitätssichernde Maßnah-
men in der Handhabung von Forschungsdaten und 
deren Kuratierung - also die Aufbereitung, das Ver-
walten und Vorhalten von Forschungsdaten - waren 
bisher nicht immer im Fokus des wissenschaftlichen 
Arbeitens und sind damit zu zentralen Herausforde-
rungen in der Forschung geworden.  

In der BMBF-Fördermaßnahme "Entwicklung und 
Erprobung von Kurationskriterien und Qualitätsstan-
dards von Forschungsdaten im Zuge des digitalen 
Wandels im deutschen Wissenschaftssystem" und 
mit dem Verbundprojekt "Domain-Data-Protokolle für
die empirische Bildungsforschung" sollen daher For-
schungsgruppen und -verbünde an Hochschulen 
und außeruniversitären Forschungseinrichtungen in 
Bezug auf das Forschungsdatenmanagement unter-
stützt werden. Hierfür werden sogenannte Domain-
Data-Protokolle (DDPs) für den Umgang mit For-
schungsdaten für verschiedene, relevante Erhe-
bungsmethoden der empirischen Bildungsforschung 
sowie Richtlinien zur Kostenkalkulation für die Kura-
tion von Forschungsdaten entwickelt. Die DDPs sol-
len als öffentliche und referenzierbare Muster-Stan-
dardprotokolle Forschenden aus dem Bereich der 
empirischen Bildungsforschung als Hilfestellung die-
nen, um qualitätsgesicherte und nachnutzbare Da-
ten zu produzieren. Dafür werden die Protokolle auf 
die spezifischen Bedingungen der Erhebungsmetho-
den ausgerichtet, die in der empirischen Bildungsfor-
schung relevant sind (z. B. Querschnitts- und Längs-
erhebungen, Leistungsindikatoren, unterschiedliche 
Befragungsmodi, qualitative Erhebungen). Es wer-
den die jeweiligen Forschungsprozesse mit ihren 
methodischen, organisatorischen und technischen 
Besonderheiten sowie die spezifischen Bedingun-
gen der Datenerhebung, -teilung und -nachnutzung 
berücksichtigt. Darüber hinaus werden anhand der 
entwickelten DDPs Richtwerte zur Kostenschätzung 
für die Kuration von Forschungsdaten in Abhängig-
keit von Art und Größe der Erhebung bzw. des For-
schungsprojekts ermittelt.   

Kooperationspartner:
Deutsches Institut für Erwachsenenbildung, Leibniz-
Zentrum für Lebenslanges Lernen (DIE)
Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) / 
Soziooekonomisches Panel (SOEP)
Deutsches Jugendinstitut (DJI)
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Deutsches Zentrum für Hochschul- und Wissen-
schaftsforschung (DZHW)
GESIS - Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften
Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen - 
Wissenschaftliche Einrichtung der Länder an der 
Humboldt Universität zu Berlin (IQB)
Leibniz-Institut für Astrophysik Potsdam (AIP)
Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi)
Leibniz-Zentrum für Psychologische Information und
Dokumentation (ZPID)
Qualiservice, Universität Bremen
Zentrum für Lehrerbildung und Bildungsforschung 
(ZeLB), Universität Potsdam

Laufzeit:
01. Juni 2019 - 31. Mai 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Dr. Jan-Ocko Heuer
Susanne Kretzer
Dr. Kati Mozygemba

Finanzierung:
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF)

Fachinformationsdienst Sozial- und Kulturan-
thropologie

Der Fachinformationsdienst Sozial- und Kulturan-
thropologie - getragen von der Universitätsbibliothek
der Humboldt-Universität zu Berlin und dem Daten-
servicezentrum QualiService an der Universität Bre-
men - unterstützt Forschung in den ethnologischen 
Fächern in vier Aktionsfeldern: 

1. Mit einer intensiven Wissenschaftskommunikation
bringt der FID SKA infrastrukturelle Fragen in den 
Fokus der Fachcommunity und eruiert dort zugleich 
offene Themen und Bedarfe, die durch die For-
schungsinfrastruktur aufgenommen werden sollten. 
Eine ebenso breite wie intensive Vernetzung von 
ethnologischer Forschung und Infrastruktur ist hier-
bei das Ziel.

2. Im Aktionsfeld "nutzerorientierte Literatur- und In-
formationsversorgung" werden Online- und Printres-
sourcen bereitgestellt: Dies soll die Rezeption sonst 
kaum in Deutschland vorhandener Angebote auf 
breiter Basis ermöglichen und gleichzeitig die sich 
dort abbildenden zentralen Diskurse der ethnologi-
schen Fächer dauerhaft verfügbar halten.

3. Im Aktionsfeld "verbesserte Informations- und Re-
cherchezugänge/ fachliche Sichtbarkeit" sollen 
durch den Ausbau des Suchindices auf EVIFA (ww-
w.evifa.de), die Erhebung von in Deutschland verteil-
ten Nachlässen und die Sammlung von Syllabi neue
Projekte und Austausch ermöglicht sowie die Sicht-
barkeit der ethnologischen Forschung erhöht wer-
den. Die Metadaten zu diesen Erhebungen sollen 
ebenfalls in den EVIFA-Suchindex eingespeist wer-
den. Die geplante GND-Anreicherung soll das am 
meisten verbreitete deutschsprachige und technisch 
gut anschlussfähige Vokabular der Gemeinsamen 
Normdatei besser nutzbar für ethnologische Frage-
stellungen - etwa die Beschreibung von Projektdaten
und Nachlassmaterialien - machen, aber auch für 
die automatisierte Erschließung.

4. Im Aktionsfeld "Unterstützung im Forschungsda-
tenmanagement" soll schließlich den Herausforde-
rungen der Digitalisierung ethnologischer Forschung
auf zwei Wegen begegnet werden: Zum einen soll 
der intensive Austausch mit den Fächern fortgesetzt 
und - aufbauend auf den Ergebnissen der ersten 
Förderphase - Praxisempfehlungen und Positions-
papiere zum Umgang mit Forschungsdaten abge-
stimmt werden. Zum anderen soll anhand von Bei-
spielprojekten die Datenarchivierung ethnologischer 
Forschung im Datenservicezentrum QualiService in 
der Praxis erprobt werden. Ziel ist es, QualiService 
als Fachrepositorium für qualitative ethnologische 
Forschungsdaten zu etablieren, um deutschlandweit
zumindest eine adäquate Lösung für die komplexe 
Archivierungssituation der zum Teil hochsensiblen 
Forschungsdaten anbieten zu können.

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                46                                                                            Dokumentation



Das Projekt wird im Rahmen des Formats Informati-
onsinfrastrukturen für Forschungsdaten der Deut-
schen Forschungsgemeinschaft gefördert.

Laufzeit:
01. April 2019 - 31. März 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Andreas Degkwitz, Humboldt-Universität zu
Berlin (Projektleitung)
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Matthias Harbeck, Humboldt-Universität zu Berlin
Dr. Jan-Ocko Heuer
Dr. Elisabeth Huber
Dr. des. Sabine Imeri, Humboldt-Universität zu Ber-
lin
Susanne Kretzer
Dr. Kati Mozygemba

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Aufbruch, Abbruch oder Durchbruch? Einfluss-
faktoren auf wissenschaftliche Karriereverläufe 
in den Natur- und Sozialwissenschaften

Fragestellung   Wissenschaftlicher Fortschritt ist ein 
kollektiver Prozess mit ungewissem Ausgang, der 
sich entlang dynamischer Zyklen vollzieht und in 
Kontextfaktoren eingebettet ist. Ziel des Projekts ist 
es das "Bindeglied" zwischen strukturellen Rahmen-
bedingungen von Wissenschaft und dem For-
schungsoutput besser zu verstehen: die wissen-
schaftliche Karriere. Diese wird bezüglich der (a) 
strukturellen, (b) kontextuellen und (c) individuellen 
Einflussfaktoren hin untersucht.

(a) Variablen eines Ländervergleichs zwischen 
Deutschland und den USA erschließen die verschie-
dentliche Funktionszuweisung von Forschung durch 
Verteilung und Konzentration von Fördermöglichkei-
ten wie Stipendien, Grund- und Drittmitteln.

(b) Die soziale Einbettung wird über Kollaborationen 
und Prestige erfasst, jene in den wissenschaftlichen 
Diskurs durch thematische und zeitliche Positionen 
von Forschenden relativ zur Entwicklung des Fach-
diskurses.

(c) Auf der persönlichen Ebene werden biographi-
sche und persönliche Merkmale erfasst.

Zentrale abhängige Variable ist die Berufung auf 
eine Professur. Um den Fachdiskurs nachzuzeich-
nen wird "Latent Dirichlet Analysis" zum Einsatz 
kommen, zur Erfassung der Kollaborationen werden 
netzwerkanalytische Methoden verwendet. Zur Prü-
fung des Einflusses von (a)-(c) auf Karriereverläufe 
werden die generierten Variablen in ein Mehreben-
en-Ereignisanalysemodell integriert, wodurch die 
Faktoren von gelingenden (oder abgebrochenen) 
Karriereverläufen hinsichtlich unterschiedlicher Di-
mensionen identifiziert werden sollen. Die betrachte-
ten Disziplinen gliedern sich entlang einer Achse An-
wendungsferne (Theoretische Physik)-Anwendungs-
nähe (Biochemie). Mit der Psychologie wird eine 
Verhaltenswissenschaft als Kontrastfall herangezo-
gen, die sowohl Anwendungsbezug (z.B. in Form kli-
nischer Psychologie) als Theoriebezug aufweist.

Forschungsverlauf: Das Projekt umfasst vier Arbeits-
pakete: 1) Datenakquise (1.-12. Monat), 2) Analyse 
der Kontextdaten (13.-24. Monat), 3) Analyse der 
Lebensläufe (25.-36. Monat) und 4) Durchführung 
von Workshops und Verfassen von Publikationen 
(13.-36. Monat).

1) Die Datenakquise wird von Wuppertal aus koordi-
niert. An diesem Standort werden relationale Daten-
banken angelegt, um die verschiedenen Datentypen
zusammenzuführen und zu verwalten. In Bamberg 
werden die Personen- und Strukturdaten mittels au-
tomatisierter Webrecherchen erhoben und in die Da-
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tenbanken eingepflegt. In Bremen werden zeitgleich 
erste Kollaborationsnetzwerke und Textkorpora aus 
den Rohdaten erhoben. Die enge Verknüpfung impli-
ziert wechselseitige Plausibilitätsprüfungen und da-
mit eine robuste Qualitätssicherung. 2) Die Analyse 
der Kontextdaten (insb. Netzwerk- und Textanalyse) 
wird von Bremen aus koordiniert. Der Standort Wup-
pertal unterstützt dabei durch die Bereitstellung me-
thodischer Expertise und zugeschnittener, nun spe-
zifischer Teil-Datensätze. Basierend auf den ersten 
Ergebnissen beginnt in Bamberg die Ausarbeitung 
theoretischer Modelle. 

3) Die Analyse der Lebensläufe wird von Bamberg 
aus koordiniert. Leitfrage hierbei ist welche Kombi-
nation aus nationalen, kontextuellen und disziplinä-
ren Faktoren Karriereerfolg von Forschenden erklärt.
Wuppertal und Bremen liefern hierzu die Daten und 
Maßzahlen auf Individualebene. 4) Der erste Work-
shop wird Aufbau und Verwaltung relationaler Daten-
banken thematisieren und schwerpunktmäßig aus 
Wuppertal organisiert. Der zweite Workshop wird 
aus Bremen koordiniert und befasst sich mit Analy-
semethoden von Kollaborationsnetzwerken und wis-
senschaftlichen Textcorpora. Der letzte Workshop 
wird in Bamberg angesetzt und zielt auf die Anwen-
dung von Netzwerk- und Textdaten in Mehrebenen-
Ereignisanalysen ab. Die anderen Standorte forcie-
ren parallel zu den Workshop die Veröffentlichung 
der Ergebnisse.

Ziele: Die im Projekt gewonnen Erkenntnisse sollen 
sowohl in Form von peer-reviewten Artikeln als auch
als kuratierte Datenbank der wissenschaftlichen Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht werden. In beiden 
Fällen verfolgen wir eine möglichst weitreichende 
open-access Strategie, soweit dies nicht im Konflikt 
mit datenschutzrechtlichen Bestimmungen steht. Ein
solcher Datensatz wäre von großem wissenschaftli-
chen Wert, da er einen bis dato nicht vorhandenen 
Überblick über den Verlauf wissenschaftlicher 
Karrieren liefert und diese mit einer Vielzahl individu-
eller und externer Kontextfaktoren in Verbindung 
bringt. Ein weiteres, praxisrelevantes Ergebnis unse-
rer Forschung wird die Konstruktion eines verbes-
serten Leistungsindikators für die wissenschaftliche 
Forschung sein. Dabei geht es nicht um die unkriti-
sche Ersetzung eines Indikators durch einen ande-
ren. Die angestrebte Entwicklung eines kontextsen-
sitiven Indikators kann dabei helfen das Leistungs-
potential früher wissenschaftlicher Karrieren besser 
einzuschätzen. Dies würde eine gezieltere Förde-
rung sowie die Reduktion institutioneller Karriere-
hemmnisse erlauben. Zugleich wird hierdurch der 
Blick für die Limitationen eines Vergleichs wissen-
schaftlicher Arbeitsleistung geschärft, indem insbe-
sondere die spezifischen Anforderungen berücksich-
tigt werden, die sich durch disziplinäre, institutionelle
und nationale Kontextfaktoren ergeben. Sowohl die 
Verwendung und Konzeption der kontextsensitiven 
Leistungsindikatoren als auch die Nutzung des Da-

tensatzes sowie die Anwendung der verwendeten 
Methoden sollen in einer Reihe von Workshops ei-
nem interessierten Publikum zugänglich gemacht 
werden. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf der 
Bereitstellung der notwendigen Informationen und 
Techniken um den öffentlichen Datensatz effektiv 
nutzen zu können.

Laufzeit:
01. November 2018 - 30. September 2021

Forschungsteam:
Dr. Raphael Heiberger (Projektleitung)
Prof. Dr. Mark Lutter (Projektleitung)
Richard Münch (Projektleitung)

Finanzierung:
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF)
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QUALISERVICE - Implementierung eines überre-
gionalen Archivs und Datenservicezentrums 
(DSZ) für qualitative sozialwissenschaftliche In-
terviewdaten

Im Rahmen des Infrastrukturprojekts wird QUALI-
SERVICE an der Universität Bremen als überregio-
nales Archiv und Datenservicezentrum für sozialwis-
senschaftliche qualitative Interviewdaten verankert 
und verstetigt. Sozialforscher/innen in Deutschland 
erhalten damit erstmals eine verlässliche Anlaufstel-
le, um thematisch ungebundene Interviewdaten ar-
chivieren zu lassen und für Sekundärnutzungen in 
Forschung und Lehre anfordern zu können. Beson-
deres Gewicht haben die spezifischen Erfordernisse 
des Datenschutzes und der Datensicherheit bei qua-
litativen Daten sowie die Abstimmung und Koordina-
tionmit anderen nationalen und internationalen Ein-
richtungen.

Die Archivierung wird zusammen mit dem Datenar-
chiv PANGAEA (Data Publisher for Earth & Environ-
mental Science) und der Staats- und Universitätsbi-
bliothek Bremen (SuUB) organisiert. Für Mixed-Me-
thods-Studien wird zusammen mit der GESIS - Leib-
niz Institut für Sozialwissenschaften eine koordinier-
te Archivierung und ein wechselseitiges Verweissys-
tem aufgebaut. Die informationstechnische Seite 
des internen Datenmanagements wird zusammen 
mit dem Datenarchiv PANGAEA betrieben.

Die Maßnahmen des Infrastrukturprojekts umfassen 
neben der Einrichtung eines Safe Centers zur ver-
traulichen Datenaufbereitung und der Implementati-
on der Langzeitarchivierung die Weiterentwicklung 
des Anonymisierungstools, die Einrichtung des Ser-
vicezentrums mit Suchportal, Datenabgabedienst 
und Helpdesk, den Aufbau der Geschäftsstelle so-
wie Maßnahmen zur Qualitätssicherung und den 
Austausch mit der Scientific Community.

Das Projekt wird im Rahmen des Formats Informati-
onsinfrastrukturen für Forschungsdaten der Deut-
schen Forschungsgemeinschaft gefördert.

Laufzeit:
01. Juli 2018 - 30. April 2022

Forschungsteam:
Dr. Michael Diepenbroek, Universität Bremen (Pro-
jektleitung)
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Dr. Alexia Katsanidou, GESIS - Leibniz-Institut für 
Sozialwissenschaften  (Projektleitung)
Maria Elisabeth Müller, Universität Bremen (Projekt-
leitung)
Jenny Hahs
Dr. Jan-Ocko Heuer
Susanne Kretzer
Dr. Kati Mozygemba

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
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Entwicklung und Diffusion von Familienpolitik in 
globaler Perspektive

Die Familie ist weltweit nach wie vor für die biologi-
sche und soziale "Nachwuchssicherung" zuständig 
und ein wichtiger Wohlfahrtsproduzent für die Men-
schen. Daher hat der Staat ein genuines Interesse 
an ihrer Funktionsfähigkeit. Dieses äußert sich in fa-
milienrechtlichen Regulierungen und familienpoliti-
schen Maßnahmen zur Unterstützung von Familien 
und ihrer Mitglieder. Diese können allerdings in Ab-
hängigkeit von den sozioökonomischen, politischen 
und kulturellen Rahmenbedingungen in einzelnen 
Ländern sehr unterschiedlich weit reichen und unter-
schiedlichen familienbezogenen Leitbildern folgen. 
Neben explizit familienpolitischen Maßnahmen sind 
oft auch allgemeiner angelegte sozialpolitische Maß-
nahmen für Familien relevant, wenn sie die Lebens-
bedingungen und Leistungsfähigkeit von Familien 
verbessern ("implizite Familienpolitik"). Familien- 
und Sozialpolitik stehen daher in engem Zusammen-
hang.

Wir erheben zunächst im globalen Maßstab die Ent-
wicklung nationaler, expliziter Familienpolitiken. 
Dann werden mit Bezug auf den historischen Wan-
del politischer, sozioökonomischer und demografi-
scher Rahmenbedingungen sowie auf den Rollen-
wandel der Familie als Wohlfahrtsproduzent und den
Wandel des vorherrschenden Genderregimes in den
erhobenen Ländern typische Profile von Familienpo-
litikdynamiken identifiziert und dokumentiert. Dabei 
unterscheiden wir zwischen strukturellen und kultu-
rellen Aspekten der Rahmenbedingungen von Fami-
lienpolitik. Schließlich untersuchen wir die Bedeu-
tung internationaler Verbreitungsprozesse für die na-
tionalen Familienpolitikdynamiken. In einem ersten 
Strang der Analyse gehen wir der Frage nach, ob 
und wie unter den gegebenen nationalen Rahmen-
bedingungen und ihrem Wandel eine zwischenstaat-
liche Verbreitung familienpolitischer Maßnahmen ge-
fördert oder behindert wird und welche Rolle dabei 
horizontale Verflechtungen zwischen Ländern spie-
len. In einem zweiten Strang der Analyse untersu-
chen wir, welche Rolle Aktivitäten internationaler Or-
ganisationen und international agierender Nichtre-
gierungsorganisationen sowie die durch sie einge-
führten Standards und Programme bei der Verbrei-
tung familienpolitischer Maßnahmen spielen.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Sonja Drobnič, PhD (Projektleitung)
Prof. (pens.) Dr. Johannes Huinink (Projektleitung)
Dr. Tobias Böger
Mandy Kusnierz
Keonhi Son
Simone Tonelli, M.A.

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"
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Die globale Entwicklung, Diffusion und Transfor-
mation von Bildungssystemen

Schulische und vorschulische Bildung sind zentrale 
Instrumente präventiver Sozialpolitik moderner 
Wohlfahrtsstaaten und gelten als Voraussetzung für 
die Wahrnehmung sozialer Rechte. Zudem erfüllt 
staatliche Bildung eine wichtige Funktion bei der 
Vermittlung und Reproduktion kultureller Traditionen.
In diesem Teilprojekt erfassen wir die Entwicklungs-
pfade und Muster von Bildungssystemen und unter-
suchen Ursachen des Wandels in einer globalen und
historischen Perspektive. Wir argumentieren, dass 
die Entstehung und Entwicklung von Bildungssyste-
men auf nationale Faktoren sowie auf internationale 
Ideendiffusion zurückzuführen sind. Die empirische 
Untersuchung erfolgt in drei Arbeitsschritten:

Erstens untersuchen wir die weltweite Diffusion 
staatlich organisierter Bildungssysteme sowie ihre 
Transformation seit ihren Anfängen durch die Erfas-
sung von Ereignis- und Netzwerkdaten (z.B. Einfüh-
rungszeitpunkte staatlicher Regelung der Schul-
pflicht, staatliche Finanzierung des Bildungswesens)
für möglichst alle Länder. Zweitens zeichnen wir das 
Ausmaß der vertikalen Verflechtungen mit den im 
Bildungsbereich tätigen internationalen Organisatio-
nen nach. Internationale Organisationen erarbeiten 
und verbreiten Bildungsleitbilder und Bildungsstan-
dards, die sie nicht nur ihren Mitgliedsländern propa-
gieren. Über qualitative Dokumentenanalysen und 
Experteninterviews werden die von internationalen 
Organisationen propagierten Leitbilder untersucht. 
Drittens identifizieren wir die für die Einführung und 
den Wandel von Bildungspolitiken ausschlaggeben-
den nationalen und internationalen Faktoren durch 
historische Makrodaten. Neben der Zugehörigkeit ei-
nes Landes zu verdichteten regionalen oder kulturel-
len Subnetzwerken wird angenom-men, dass auch 
innerstaatliche Anforderungen, die aus anderen Teil-
systemen oder Politikfeldern an die Bildungspolitik 
herangetragen werden, sowohl für die Entwicklung 
als auch die Transformation der nationalen Bildungs-
staatlichkeit bedeutsam sind.

Ziel des Teilprojektes ist eine umfassende Beschrei-
bung und Erklärung der Entstehung, Diffusion und 
Veränderungsdynamik staatlicher Bildungssysteme. 
Für die empirische Analyse erstellen wir einen Da-
tensatz mit historisch-vergleichenden Bildungsdaten 
in globaler Perspektive. Ob die von der neo-
institutionalistischen Theorie erwartete globale Diffu-
sion westlich-rationaler Bildungsinhalte und Organi-
sationsformen tatsächlich stattfindet oder eher kon-
tingente, kulturspezifische Entwicklungspfade vor-
herrschen, wird empirisch überprüft. In der zweiten 
Phase schließen wir die Entwicklung und Transfor-
mation der beruflichen Bildung in unsere Analysen 
ein.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Kerstin Martens, Institut für Interkulturelle 
und Internationale Studien (InIIS), Universität Bre-
men (Projektleitung)
Prof. Dr. Michael Windzio (Projektleitung)
Fabian Besche, M.A.
Martin Leusch
Dr. Dennis Niemann
Dr.  Helen Seitzer

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"
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Welten der Arbeit. Normative Standards der Ar-
beitsverhältnisse als nationale und globale Mus-
ter sozialstaatlicher Entwicklung

Teilprojekt A03 geht weltweit der Entstehung und ter-
ritorialen Ausbreitung des Rechts der Arbeitsverhält-
nisse als einem zentralen Element sozialstaatlicher 
Entwicklung nach. So sollen verschiedene "Welten 
der Arbeit" als eigenständige Ländercluster anhand 
von Ähnlichkeiten in der Regulierung von arbeitsver-
hältnisbezogenen Normen herausgearbeitet werden.
Normen, Regulierungsmuster und Cluster werden in 
ihrer Entstehung, Verbreitung und Veränderung dar-
gestellt. Sie werden in ihrer In- bzw. Exklusionsfunk-
tion analysiert und mit der Praxis der Erwerbsteilha-
be in den jeweiligen Ländern abgeglichen, um ihre 
de-facto-Geltung zu ermitteln. Das liefert uns An-
haltspunkte, um Ereignisse und Ereignistypen (wie 
Krieg, Depression, ›De‹-Kolonisierung, Zusammen-
bruch des Staatssozialismus) als zentrale Wende-
punkte zu identifizieren. Transnationale Verflechtun-
gen werden neben nationalen Bestimmungsfaktoren
zur Erklärung der Cluster herangezogen.

In der ersten Phase konzentrieren wir uns auf eine 
sozial- und rechtswissenschaftliche Analyse des ak-
tuellen weltweiten arbeitsrechtlichen Normbestands. 
Die räumliche Verbreitung von Regulierungsmustern
in Länderclustern wird mit Formen internationaler 
Verflechtung abgeglichen und historisch entlang der 
Verflechtungsformen (De-)Kolonisierung und norm-
bildendes Wirken der ILO vertieft. In Kooperation mit
WeSIS (Teilprojekt A01) werden normative Stan-
dards von Arbeitsverhältnissen auf der Grundlage 
vorhandener Datensätze vor allem der ILO, der 
OECD und der Weltbank zusammengestellt und 
durch die Auswertung von Sekundärliteratur, Inter-
views mit Area-Experten sowie ausgewählter Quel-
lentexte erweitert. Die umfassende Kodierung dieser
Normbestände ermöglicht es uns, mit sozialwissen-
schaftlichen Verfahren unterschiedliche "Welten der 
Arbeit" zu identifizieren, und zwar historisch und ter-
ritorial nach Regulierungsmustern wie nach ihrem 
de-facto-Geltungsbereich im Abgleich mit unter-
schiedlichen Praktiken der Erwerbsteilhabe. In der 
zweiten SFB-Phase werden die Datensätze in histo-
rischer Perspektive erweitert, in WeSIS eingebracht 
und entlang weiterer Verflechtungsformen analysiert.
Zudem sind gezielte Fallstudien zur Rolle internatio-
naler Verflechtungen und nationaler Faktoren bei der
Entstehung der "Welten der Arbeit" geplant.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Irene Dingeldey (Projektleitung)
Prof. Dr. Ulrich Mückenberger, Universität Bremen 
(Projektleitung)
Dr. Heiner Fechner
Jean-Yves Gerlitz, M.A.

Jenny Hahs

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"
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Selbsttechnologien im sozialen Wandel - Eine 
qualitativ-genealogische Untersuchung der 
Technologien des Selbst

Mein von der DFG gefördertes Forschungsprojekt 
stellt zugleich mein Habilitationsprojekt dar. Zielset-
zung ist die qualitativ-empirische Erforschung von 
Foucaults Konzept der Selbsttechnologien. Der Fo-
kus meiner Arbeit liegt auf den möglichen Verände-
rungen von Selbsttechnologien im sozialen Wandel 
unter Berücksichtigung sozialer Ungleichheiten. Hin-
tergrund der Analyse sind Erkenntnisse soziologi-
scher Gegenwartsanalysen, die sozialen Wandel mit
Blick auf Veränderungen zentraler Institutionen mo-
derner Gesellschaften diagnostizieren. Anknüpfend 
an diese Ansätze besteht die Annahme, dass gesell-
schaftliche Veränderungsprozesse auch zu Verän-
derungen von Subjektkonstruktionen führen. Folgt 
man diesen Annahmen, so verändern sich auch 
Selbsttechnologien, also Handlungsweisen und Pro-
zesse, mit denen Subjekte sich selbst führen und 
anleiten, auf eine bestimmte, gesellschaftlich ihnen 
nahegelegte und vermittelte Art und Weise, da diese
im Zusammenhang mit Machttechnologien stehen. 
Bisherige Analysen zur Veränderung von Subjekt-
konstruktion und -konstitution im sozialen Wandel fo-
kussieren maßgeblich, "wie Menschen auf einer nor-
mativ programmatischen Ebene über bestimmte 
Praktiken oder Programme lernen sollen, sich selbst
und andere wahrzunehmen, zu erleben und zu deu-
ten" (Bührmann 2012, 146). 

Diese Analysen betrachten also, so Bührmann, die 
Subjektformierung. Bislang kaum erforscht sind je-
doch Untersuchungen, die auf der Ebene der "Sub-
jektivierungsweisen" die "Art und Weise, wie Men-
schen sich selbst und andere auf einer empirisch 
faktischen Ebene wahrnehmen, erleben und deuten"
(dies.) untersuchen und hiermit Veränderungsten-
denzen des sozialen Wandels und seinen Auswir-
kungen auf die Subjekte nachgehen. Einen Beitrag 
zur Schließung dieser Forschungslücke soll das vor-
liegende Projekt leisten, indem Selbsttechnologien 
auf der Ebene der Subjektivierungsweisen anhand 
einer qualitativen Studie untersucht werden. For-
schungsleitende These ist, dass die Konstruktion 
von Selbsttechnologien nicht unabhängig von sozia-
len Ungleichheitskategorien wie Geschlecht, Klasse 
und 'race'/Ethnizität/Nationalität geschieht. Somit 
stellt sich die Frage, ob Diskurse und Subjektformie-
rungen Menschen unabhängig von deren sozialen 
Hintergrund treffen. Zur Untersuchung von Selbst-
technologien im sozialen Wandel der vergangenen 
25 Jahre wird eine qualitative sekundäranalytische 
Längsschnittstudie durchgeführt. Hierfür werden auf 
Basis qualitativer Interviews, die in bedeutenden 
Studien zwischen Ende der 1980er-Jahre bis 2013 
erhoben wurden, Fragen der Subjektivierungswei-
sen und Selbsttechnologien im Kontext sich verän-
dernder gesellschaftlicher Rahmenbedingungen, so-
zialer Ungleichheit und Machtverhältnisse unter-

sucht. Das Projekt verfolgte also eine dreifache Ziel-
setzung: zum ersten soll der Begriff der 
Selbsttechnologien empirisch unterfüttert werden, 
zum zweiten soll erforscht werden, welche Unter-
schiede in der Selbstführung bei Menschen entlang 
sozialer Ungleichheiten bestehen, um hieraus drit-
tens Aussagen über die Wirkung von Machtregulie-
rungen und Diskursen vor dem Hintergrund sozialer 
Ungleichheiten treffen zu können.

Laufzeit:
01. Oktober 2017 - 31. Dezember 2020

Forschungsteam:
Dr. Sabine Beckmann (Projektleitung)

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Inherited Diseases, Caregiving, and Social Net-
works

The project is examining the social contexts surroun-
ding families involved in caring for individuals with 
chronic inherited conditions from a relational 
perspective. The project aims to develop measures 
of caregiving processes within network systems, 
identify family network characteristics associated 
with positive adaptadon, and identify points of inter-
vention that may facilitate adaptation to caregiving 
burden and health of caregivers. Surveys and inter-
views will assess participants' cognitions and emoti-
ons about the disease, caregiving burden and care-
giving/support network systems.

Laufzeit:
01. März 2017 - 30. September 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Dr. Laura M. Koehly, National Institutes of Health 
(Projektleitung)

Finanzierung:
U.S. Department of Health and Human Services 
(USDHHS)
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Lebensführung als investive Statusarbeit - Prak-
tiken, Bedingungen, Störungen

Gegenstand des Projekts ist investive Statusarbeit 
als ein Modus der Lebensführung, der seit den An-
fängen der Moderne bis heute immer wieder hohe 
gesellschaftliche Aufmerksamkeit gefunden hat und 
dem sich soziologische Forschungen seit den Klas-
sikern gewidmet haben. Dieser Lebensführungsmo-
dus ist bislang weder theoretisch im Zusammenwir-
ken seiner verschiedenen Komponenten präzise 
konzipiert noch empirisch für die gegenwärtige ge-
sellschaftliche Situation genauer untersucht.

Als zentrale Trägergruppe investiver Statusarbeit 
gelten sowohl im gesellschaftlichen Selbstverständi-
gungsdiskurs als auch bei soziologischen Beobach-
tern die Mittelschichten. Die im Rahmen eines quali-
tativen empirischen Designs zu untersuchenden 42 
Fälle werden dementsprechend zum einen verschie-
dene Fraktionen der Mittelschichten abdecken. Zum 
anderen werden auch Mittelschichtangehörige, die 
keine investive Statusarbeit betreiben, sowie Unter-
schichtangehörige, die investive Statusarbeit betrei-
ben, berücksichtigt, um in beiden Hinsichten empi-
risch offen an diesen Lebensführungsmodus heran-
zugehen.

Die für diesen Lebensführungsmodus zentralen fünf 
Lebensbereiche sind Arbeit und Arbeitsmarkt, Part-
nerschaft, Elternschaft, Vermögensbildung sowie ge-
sellschaftliche Partizipation. Für diese Bereiche soll 
das "doing life" von Personen sowohl hinsichtlich der
synchronen Abstimmung von Aktivitäten als auch 
hinsichtlich der diachronen biographischen Entwick-
lung und Lebensplanung untersucht werden. 

Ziel ist es, den Lebensführungsmodus "Investive 
Statusarbeit" erstens als einen eine bestimmte 
Handlungspraxis generierenden Mechanismus ein-
schließlich der Bedingungen seines Vorkommens 
bei bestimmten Arten von Gesellschaftsmitgliedern 
zu modellieren sowie zweitens mögliche Störungen 
dieses Lebensführungsmodus durch heutige gesell-
schaftliche Veränderungen zu untersuchen; dabei 
sollen auch Praktiken des Umgangs mit diesen Stö-
rungen berücksichtigt werden.

Es wird ein qualitatives empirisches Vorgehen be-
nutzt, das als zentrales Erhebungsinstrument bio-
grafisch-narrative Interviews mit leitfadengestützten 
Nachfrageteilen einsetzt. Die Interviews werden mit-
tels der dokumentarischen Methode ausgewertet.

Die Studie ist Teil eines größeren Forschungspro-
gramms, an dem die Antragsteller, Uwe Schimank, 
Betina Hollstein und Karin Gottschall, mit weiteren 
Kolleginnen und Kollegen aus der Soziologie an der 
Universität Bremen und darüber hinaus arbeiten. 
Neben der genannten qualitativen Studie soll in wei-
teren Projekten die Lebensführung der Mittelschich-

ten auch repräsentativ und längsschnittlich sowie 
ländervergleichend erhoben werden.

Laufzeit:
01. Oktober 2016 - 30. Juni 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Karin Gottschall (Projektleitung)
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Prof. Dr. Uwe Schimank (Projektleitung)
Dr. Stefan Holubek-Schaum
Dr. Nils C. Kumkar
Dr. Rixta Wundrak

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
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„Moving for the Kids“ und die Folgen für die re-
sidenzielle Segregation. Die wahrgenommene 
Qualität von Schulen und Nachbarschaften als 
Ursache von Umzügen von Familien

Fragestellung: "Umziehen für die Kinder" - Umzüge 
von Familien können dadurch motiviert sein, die Ent-
wicklungsmöglichkeiten für die Kinder zu verbes-
sern. In dem geplanten Projekt wird auf der Basis 
von regional vergleichenden standardisierten Pri-
märdatenerhebungen untersucht, wie die wahrge-
nommene Qualität von Schulen und Nachbarschaf-
ten - neben anderen Ursachen - Umzüge und Wohn-
standortentscheidungen von Familien mit und ohne 
Migrationshintergrund beeinflusst. Für Deutschland 
wird erstmalig systematisch der Frage nachgegan-
gen, ob Motive des intergenerationalen Bildungser-
halts oder Bildungsaufstiegs, aber auch Motive des 
Erhalts ethnisch-kulturellen Kapitals, in Verbindung 
mit wahrgenommenen Kontextfaktoren der Schule 
und Nachbarschaft, kleinräumige Wanderungen aus-
lösen. Diese Wanderungen können die ethnische 
Segregation verstärken ("white flight") oder reduzie-
ren ("spatial assimilation") - und zugleich Form und 
Ausmaß der sozialen Segregation beeinflussen. 

Das Projekt leistet einen Beitrag zur Analyse der Ur-
sachen des räumlichen Mobilitätsverhaltens von Fa-
milien mit und ohne Migrationshintergrund in 
Deutschland, jedoch erweitert um den vermutlich 
zentralen Faktor der elterlichen Status- bzw. Bil-
dungsaspiration.  Wir vermuten, dass junge Paare 
und Familien insbesondere aus der Mittelschicht ihre
Wohnstandortentscheidungen auch danach ausrich-
ten, wie förderlich sie die lokale Schule und die 
Nachbarschaft für die Bildungs- und Entwicklungs-
möglichkeiten ihrer (künftigen) Kinder einschätzen. 
Kontextmerkmale wie hohe Armutsquoten und hohe 
Konzentrationen von Migranten in Nachbarschaft 
und Schule werden als "push"-Faktoren wahrgenom-
men. Bei Familien mit Migrationshintergrund vermu-
ten wir dagegen auch Motive des Erhalts lokalen 
ethnisch-kulturellen Kapitals, die bildungsmotivierten
Umzügen entgegenwirken könnten.

Forschungsverlauf: Im ersten Schritt soll geklärt wer-
den, wie stark intergenerationale Bildungsmotive - 
auch als Kopplungsgewinne und neben anderen 
Motiven - die Bewertung der lokalen Kontextbedin-
gungen Umzugsentscheidungen beeinflussen, ob 
sich Familien mit und ohne Migrationshintergrund 
diesbezüglich unterscheiden und wie diese Motive 
im Zusammenspiel mit der wahrgenommenen sozia-
len und ethnischen Zusammensetzung von Schulen 
und Nachbarschaften Umzüge auslösen. Im zweiten
Schritt wird untersucht, wie realisierte Umzüge - 
aggregiert auf die Makroebene - in Form ethnischer 
und sozialer Segregation strukturbildend wirken.  
Anhand von Simulationsmodellen soll im zweiten 
Schritt auf Basis der empirisch ermittelten Determi-
nanten von Umzügen regional vergleichend die Ent-

wicklung der ethnischen und sozialen Segregation 
prognostiziert werden.

Ziele: Erklärung und Prognose residenzieller Se-
gregegation von Familien infolge von Zuwanderung.

Methoden: Mehrebenen-Ereignisanalysen, Agent-
Based-Modeling

Laufzeit:
01. September 2016 - 31. August 2021

Forschungsteam:
Prof. (pens.) Dr. Johannes Huinink (Projektleitung)
Prof. Dr. Michael Windzio (Projektleitung)
Mareike Oeltjen

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
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Organisationales Verhalten in Einrichtungen der 
Gesundheitsversorgung in Deutschland. Theore-
tische Ansätze, Methoden und Ergebnisse

Unter sich ändernden Rahmenbedingungen ist es in 
allen Bereichen der Gesundheitsversorgung das 
Ziel, nicht nur eine bessere, sicherere und humane-
re Patientenversorgung zu gewährleisten, sondern 
zugleich effizient zu wirtschaften. Hierzu ist es erfor-
derlich, neben der Weiterentwicklung der Behand-
lungsmethoden die verschiedenen Ebenen der Ge-
sundheitsversorgung (Individuen, Organisationsein-
heiten und die Organisation selbst) systematisch zu 
untersuchen. Dieses Fachgebiet wird in der anglo-
amerikanischen Forschung als "Organizational Be-
havior" ("Organisationales Verhalten") bezeichnet 
und beschreibt die formalen Organisationen, das 
Verhalten von Personen innerhalb dieser 
Organisationen, die Entwicklung der Organisationen 
sowie deren Zweck, Kontext und Umwelt (Borkow-
ski, 2011; Buchanan & Huvzyknski, 2010). In 
Deutschland gibt es bislang nur wenig Forschung zu
Organisationalen Verhalten im Gesundheitswesen. 
Das beantragte Netzwerk soll aufarbeiten, wie sich 
Individuen in Einrichtungen der Krankenversorgung 
aufgrund Ihrer Wahrnehmungen, Einstellungen, Ge-
fühle, Fähigkeiten und Fertigkeiten verhalten und 
wie sich dies und die Ausgestaltung der Organisati-
on selbst auf patienten- und mitarbeiterrelevante 
Outcomes auswirkt. Ziel des Netzwerks ist es, den 
Forschungsstand zum Organisationalen Verhalten in
Einrichtungen der Gesundheitsversorgung in 
Deutschland aufzubereiten und gemeinsam mit 
Theorien, Methoden und Ergebnissen in einer eng-
lischsprachigen Buchpublikation zusammenzufas-
sen.

Laufzeit:
Seit 01. Januar 2014

Forschungsteam:
Lena Ansmann
Dr. Oliver Decker
Dr. Nicole Ernstmann
Dr. Katja Götz
Dr. Antje Hammer
Svenja Kockert
Dr. Christoph Kowalski
Daniel Lüdecke
Bettina Lutze
Dr. Kati Mozygemba
Nadine Scholten
Betje Schwarz
Dr. Thomas von Lengerke
Prof. Dr.  Markus Antonius Wirtz

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Deutsches Beziehungs- und Familienpanel (pair-
fam)

Das Projekt "Panel Analysis of Intimate Relations-
hips and Family Dynamics" (pairfam) ist eine reprä-
sentative, interdisziplinäre Längsschnittstudie zur Er-
forschung partnerschaftlicher und familialer Lebens-
formen in der Bundesrepublik Deutschland. Seit 
2008 werden 12.000 bundesweit zufällig ausgewähl-
te Personen in drei Geburtskohorten (1971-1973, 
1981-1983 und 1991-1993) befragt. 2019 kamen im 
Rahmen einer Auffrischungsstichprobe über 5000 
weitere Personen hinzu, darunter eine weitere Ge-
burtskohorte (2001-2003). Ein besonderes Analyse-
potenzial ergibt sich durch den Multi-Actor-Ansatz 
des Projekts: Neben der Ankerperson werden auch 
deren Partner oder Partnerin, Kinder und Eltern be-
fragt. Das Projekt wird durch die Deutsche For-
schungsgemeinschaft (DFG) im Rahmen eines 
Langfristprogramms gefördert. Projektleitung bis Juli
2017: Prof. Dr. Johannes Huinink Projektleitung ab 
ab Juli 2017: Prof. Sonja Drobnič, PhD Projektmitar-
beit Petra Buhr bis März 2018 Projektmitarbeit Lara 
Minkus 07/2018 - 10/2020

Laufzeit:
01. Juni 2008 - 30. Juni 2022

Forschungsteam:
Prof. Sonja Drobnič, PhD (Projektleitung)
Nicolai Gröpler
Timo Peter
M.A. Richard Preetz
Katharina Timmermann

Projektpartner:
Friedrich-Schiller-Universität Jena
Ludwig-Maximilians-Universität München
Universität zu Köln

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
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Eigenprojekte

Job tasks – Is there a Motherhood Penalty?

Mothers tend to earn less, have lower status and fe-
wer chances for promotion than childless women; 
this motherhood penalty has been robustly establis-
hed across a wide range of countries (England, Levi-
ne, and Mishel 2020). The transition to motherhood 
hence remains a crucial point in women's careers. 
Studies so far mostly focus directly on labor market 
outcomes such as wages and status; much less is 
known on how motherhood impacts the content of 
work, i.e. mothers' job tasks. In this study we exami-
ne the impact of motherhood for women's job tasks 
at work. Job tasks describe the frequency and inten-
sity of occupational tasks that employees have to 
perform and a growing body of research shows their 
influence on inequality outcomes. For example, job 
tasks determine wages - across and within occupati-
ons (Liu and Grusky 2013) and are associated with 
advancement prospects (Gathmann and Schoen-
berg 2010).

In this study we ask the following research questi-
ons: How do job tasks of women change after child-
birth? And, how do these changes depend on mo-
ther's educational qualifications and occupational 
mobility upon return to the labor market? By answe-
ring these questions, we seek to contribute to the re-
search on motherhood penalties in the following 
ways. First, scrutinizing the motherhood penalty in 
job tasks shifts the focus to a thus far understudied 
outcome that is relevant in its own right. Second, 
mothers' disadvantages in job tasks are an important
mechanism for better understanding how penalties 
in wage and career chances and differentials therein
between educational groups come about. Third, our 
focus on job tasks at the individual level can detect 
consequences of motherhood that previous studies 
focusing on occupational-level might have missed.

We use rich large-scale panel data of the adult co-
hort of the German National Educational Panel Stu-
dy (NEPS). With rich information on socio-demogra-
phic characteristics and employment-related varia-
bles and a job-tasks module in a four-year interval 
(2011/12, 2015/16 and 2019/200, it is the only panel 
data set collecting detailed measures on job tasks. It
is therefore particularly suited to examine the job 
task penalty for motherhood with fixed-effects panel 
models.

Laufzeit:
Seit 01. Juli 2020

Forschungsteam:
Prof. Dr. Wiebke Schulz (Projektleitung)
Prof. Dr. Gundula Zoch, Carl von Ossietzky Universi-
tät Oldenburg (Projektleitung)

Dynamics of Skill Use in Changing Labor Mar-
kets – A task-based approach

Employees' skills use at work affects their employa-
bility, income, and chances of upward mobility. Yet 
empirical evidence on the dynamics of skills use 
over the career is sparse. We provide the first analy-
sis of intra-individual changes in work skills used at 
the workplace over a four-year window for individu-
als in different career stages. We present novel in-
sights into disparities in general (transferable) and 
specific (more linked to specific occupations) work 
skills use by educational groups, ability groups, and 
occupationally mobile and immobile individuals. We 
use a task-based approach measuring skills that 
employees actually use at work. We employ data of 
the longitudinal nationally representative adult co-
horts of the German National Educational Panel Stu-
dy (NEPS).  In cooperation with Heike Solga (WZB) 
and Reinhard Pollak (GESIS)

Laufzeit:
Seit 01. Januar 2020

Forschungsteam:
Prof. Dr. Wiebke Schulz (Projektleitung)
Reinhard Pollak, GESIS - Leibniz-Institut für Sozial-
wissenschaften
Heike Solga, Wissenschaftszentrum Berlin für 
Sozialforschung (WZB)
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Is there something special about twin families? A
comparison of parenting styles in twin and non-
twin families

Twin comparisons offer a powerful quasi-experimen-
tal design that allows controlling for genetic and en-
vironmental confounds. Nevertheless, there are con-
cerns about the generalizability of results obtained 
from twin studies. At the heart of these concerns are 
particularities related to twin families that may have 
such a large impact on family processes that it is not
possible to infer from them on family processes in 
non-twin families. Using data from two representati-
ve surveys for Germany, TwinLife (N = 1,964 twins 
and 405 siblings, out of 982 families) and pairfam (N
= 1,098 siblings, in 549 families), we test for syste-
matic differences in the quality of parenting and in le-
vels of differential parenting twins and non-twins re-
ceive. We compare mother's reports on their paren-
ting styles for twin and non-twin children within twin-
families, as well as between twin and non-twin fami-
lies. Our results demonstrate some variance in the 
quality of parenting and in the levels of differential 
parenting that twins and non-twins receive. Howe-
ver, most of these differences disappear when we 
control for age differences between children. The 
remaining differences, which refer to negative paren-
ting styles only, are less pronounced and the effect 
sizes are small. Overall, our results support the idea 
that with respect to parenting results obtained from 
twin studies can be generalized. In cooperation with 
Bastian Mönkediek, Harald Eichhorn and Martin Die-
wald (Bielefeld/ TwinLife)

Laufzeit:
Seit 01. Januar 2020

Forschungsteam:
Bastian Mönkediek (Projektleitung)
Prof. Dr. Wiebke Schulz (Projektleitung)
Martin Diewald
Harald Eichhorn

Heterogeneous Effects of Parental Separation on
Children’s Educational Attainment in former East
and West Germany

Research shows that children's social background 
influences the extent to which they experience edu-
cational disadvantage when their families dissolve. 
However, some studies find larger dissolution penal-
ties for children from lower social backgrounds than 
for children from higher backgrounds; other studies 
find the opposite. This study examines important 
sources of heterogeneous family dissolution effects 
by parental education. We assess differential effects 
of family dissolution across lower and higher educa-
tional outcomes, and how these vary across societal
contexts. We estimate sibling fixed effects models 
based on the large sibling samples of the GDR 
(N=4,021) and FRG (N=10,949) of the German Life 
History Study. Findings indicate that family dissoluti-
on consequences for educational attainment are li-
mited to children from low educated backgrounds. 
Yet, in the FRG, this disadvantage pertains to lower 
secondary education; in the GDR, it relates to upper 
secondary education. Family dissolution is not rela-
ted to the attainment of tertiary education, for any of 
the educational background groups, in either coun-
try. This study underscores the importance of placing
the interplay of family dissolution and social back-
ground into societal context.

Laufzeit:
Seit 01. Januar 2020

Forschungsteam:
Prof. Dr. Wiebke Schulz (Projektleitung)
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Long-term trends in vertical and horizontal occu-
pational gender segregation

The aim of this project is to describe and explain 
long term trends in vertical and horizontal occupatio-
nal gender segregation in a multilevel research de-
sign. While women are nowadays still less integra-
ted in the labour market and are paid less for com-
parable work in most advanced societies, occupatio-
nal status presents an exception to this pattern. 
Across advanced societies women's status is com-
parable to that of men. We take a long term perspec-
tive to trace the processes that led to the conver-
gence in status but a persistence of occupational se-
gregation. Our research design is unique as it co-
vers data on the occupational status of men and wo-
men across a centenary (1860-1970) and includes 
detailed regional measures of modernization proces-
ses, such as educational expansion and female la-
bour force participation. In collaboration with Ineke 
Maas and Marco van Leeuwen (Utrecht University)

Laufzeit:
Seit 01. Januar 2020

Forschungsteam:
Prof. Dr. Wiebke Schulz (Projektleitung)
Ineke Maas
Marco Van Leeuwen

Anthropologische Grenzen kultureller Evolution 
(ALICE)

Wie wirkt sich der globale soziale Wandel auf die 
biologische, soziale und kulturelle Reproduktion 
menschlicher Gesellschaften aus. Gibt es Grenzen 
der Veränderung sozialer und kultureller Lebens-
bedingungen, die zu überschreiten bedeuten würde, 
dass Menschen sich darin nicht mehr als handlungs-
fähige und zugleich (eu-)soziale Akteure entwickeln 
und erhalten könnten? Gibt es Grenzen der Anpas-
sungsfähigkeit des Menschen an selbstgeschaffene 
Strukturen - natürliche, soziale und kulturelle? Gerät 
die eigendynamisch voranschreitende kulturelle 
Evolution möglicherweise zunächst latent und 
schließlich manifest in einen Widerspruch zur evolu-
tionär-anthropologischen Ausstattung des Menschen
- wie auch der Natur insgesamt? Oder kann die "kul-
turelle" Evolution evolutionär-anthropologische 
(Vor-)Gegebenheiten nachhaltig außer Kraft setzen 
und transzendieren?

Wie ist die fortschreitende Reflexivisierung im Sinne 
des Hinterfragens und des Abbaus sozialer Regeln 
zu beurteilen? Ist die Fähigkeit zur Reflexivität eher 
Segen oder Fluch? Was sind Frühwarnsysteme, die 
anzeigen, ob und wann Grenzen überschritten zu 
werden drohen? Wo sind Grenzen möglicherweise 
schon überschritten?

Laufzeit:
01. Juli 2015 - 31. Dezember 2024

Forschungsteam:
Prof. (pens.) Dr. Johannes Huinink (Projektleitung)
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Qualifikationsprojekte

Praktiken des Erzählens. Praxeologische und 
diskursanalytische Ansätze in der Biographiefor-
schung

Vor dem Hintergrund dieser Ausgangsthese verfolge
ich in meinen Schriften die Weiterentwicklung einer 
Methodologie der wissenssoziologischen Diskur-
sethnographie (WDE). Mit der WDE soll der Blick für
die diskursive Wirkmacht und die materiellen Mo-
mente in Alltagsgesprächen und Erzählungen - vor 
allem in interkulturellen Kontexten - geschärft wer-
den. Hermeneutisch-wissenssoziologische (und 
hauptsächlich sprach- und textbasierte) Analysen 
werden dabei mit diskursanalytischen und praxeolo-
gischen Ansätzen kombiniert.

Der Forschungsstand zu dieser Thematik, wie er 
sich in den Publikationen spiegelt, zeugt von zwei 
parallel laufenden Entwicklungen innerhalb der sozi-
alwissenschaftlichen Landschaft. Zum einen verfügt 
die Biographieforschung des Interpretativen Para-
digmas (Rosenthal 2011) von einer ausformulierten 
Theorie und Methodologie (Alheit 1989, 1990a; Al-
heit und Dausien 2000; Kohli 1984, 1985; Fischer-
Rosenthal 1999; Fischer 1978; Rosenthal 1995; 
Schütze 1984; Völter 2006). Einigen Grundannah-
men der Biographieforschung wohnen praxistheore-
tische Überlegungen inne, die im Verlauf der Etablie-
rung dieser Methodologie aber seltener expliziert 
wurden (Dausien und Kelle 2007). Die Biographizität
des Sozialen (Kohli 1985; Alheit 1989, 1989, 1990, 
2007) und die Annahme des Erzählens als Alltags-
praktik (Kohli 1984; Alheit 1990b) bereiten den Bio-
graphieforschenden ihre Basis für das Verfahren des
narrativen Interviews. Die Techniken des Biographi-
sierens als Konstruktionsprozess "für sich" wurden 
bisher seltener zum Gegenstand gemacht (Rosen-
thal 2010; Völter 2006; Burkart und Heidel 2006; 
Griese 2010).

Zum Anderen ist ein Trend in der Auseinanderset-
zung mit den Konzepten Biographie, Subjekt und 
Narration innerhalb diskurs- und praxistheoretischer 
Schulen als auch kulturtheoretischer Richtungen zu 
erkennen. (Keller et al. 2013; Arnold et al.; Keller et 
al. 2012; Viehöver 2011; Reckwitz 2008b; Klein und 
Martinez 2009). Hier werden vor allem Subjektivie-
rungsdiskurse- und praktiken diskutiert (Alkemeyer 
2013; Bosancic 2013). Biographien (und Subjekte) 
tauchen hier als Dispositionen (Alkemeyer et al. 
2015), als hybride Erscheinungen (Reckwitz 2012), 
als flüchtige, fragmentierte Teilnehmende an As-
semblagen auf (Schmidt 2012; Latour 2005; 
Hirschauer 2004). Dieser Trend kann für die Biogra-
phieforschung durchaus gewinnbringend sein. Den 
Diskurs- und Praxistheorien mangelt es jedoch an 
Bezugnahme auf die genannten biographietheoreti-
schen und sozialtheoretischen Annahmen der Bio-
graphieforschung und ihrer hermeneutischen und 
wissenssoziologischen Fundamente.

Mein Vorhaben war es nun, anhand des Gegenstan-
des narrativer Interviews, diese theoretischen Blick-
winkel zusammenzuführen und in einem methodolo-
gischen Programm auszuformulieren. Die jüngste 
der fünf Veröffentlichungen sieht vor, die WDE als 
neues Programm innerhalb der von Reiner Keller 
entwickelten wissenssoziologischen Diskursanalyse 
(WDA) (Keller 2005; Keller und Truschkat 2013) zu 
etablieren. Hier sehe ich einen erfolgversprechen-
den Pfad der theoretisch-methodologischen Ent-
wicklungslinie meines wissenschaftlichen Profils, 
den ich mit dieser  Habilitation  einzuschlagen ver-
sucht habe.

Laufzeit:
Seit 10. Oktober 2012

Forschungsteam:
Dr. Rixta Wundrak (Projektleitung)

Abt. Gesundheit, Pflege und Alterssicherung

Drittmittelprojekte

Evaluation der Brustkrebsmortalität im deut-
schen Mammographie-Screening-Programm 
(Mortalitätsevaluation) - Hauptstudie II

Seit der flächendeckenden Einführung des deut-
schen Mammographie-Screening-Programms (MSP)
in den Jahren 2005 bis 2009 haben Frauen im Alter 
von 50 bis 69 Jahren alle zwei Jahre Anspruch auf 
eine nach § 25 Abs. 1 Röntgenverordnung (RöV) zu-
gelassene Röntgenreihenuntersuchung der Brust 
zur Früherkennung von Brustkrebs (Screening-
Mammographie mit zwei Aufnahmen je Brust). Im 
ersten Teil des zweistufigen Forschungsvorhabens 

(Machbarkeitsstudien MACH I und II) wurde unter 
Beteiligung des SOCIUM bereits geprüft, ob und in 
welcher Weise die für die Evaluation des MSP in 
Frage kommenden Datenquellen (epidemiologische 
und klinische Krebsregister, gesetzliche Kranken-
kassen, MSP-Screening-Einheiten) für die Evaluati-
on des deutschen MSP genutzt werden können. Ziel
des zweiten Teils des Projektes (Hauptstudie HS-I 
und II) ist es, das deutsche MSP hinsichtlich der 
Brustkrebsmortalität zu evaluieren.

Die HS wird seit Januar 2018 unter Koordination des
Bundesamts für Strahlenschutz (BfS) und unter Lei-
tung der Universität Münster in Kooperation mit dem
Leibniz-Institut für Präventionsforschung und Epide-
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miologie - BIPS und dem Landeskrebsregister NRW 
durchgeführt. Finanziert wird das Vorhaben durch 
das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nu-
kleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMU), das
Bundesministerium für Gesundheit (BMG) und die 
Träger der Kooperationsgemeinschaft Mammogra-
phie (KoopG).

Am SOCIUM der Universität Bremen wurde in der 
HS-I in Zusammenarbeit mit der BARMER sowie in 
Kooperation mit dem BIPS eine auf Routinedaten 
der Gesetzlichen Krankenversicherung basierende 
Datengrundlage geschaffen, auf deren Basis in der 
HS-II Analysen zur Evaluation des deutschen MSP 
durchgeführt werden (Modell GKV).

Laufzeit:
15. Dezember 2021 - 30. September 2024

Forschungsteam:
Dr. Jonas Czwikla (Projektleitung)
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Franziska Heinze

Koordination:
Bundesamt für Strahlenschutz (BfS)
Institut für Epidemiologie und Sozialmedizin, Westfä-
lische Wilhelms-Universität Münster

Projektpartner:
Landeskrebsregister NRW
Leibniz-Institut für Präventionsforschung und Epide-
miologie - BIPS GmbH

Finanzierung:
Bundesministerium für Gesundheit (BMG)
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nuklea-
re Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV)
Kooperationsgemeinschaft Mammographie (KoopG)

Be WIZZARD - Bürgerinnen und Bürger entwi-
ckeln wissenschaftliche Initiative zur Zukunftssi-
cherung der Ammerländer Resilienz und Da-
seinsvorsorge
Fragestellung

Im Fokus des Projektes steht die Frage, wie die Ge-
lingensbedingungen guter Pflege im ambulanten 
und stationären Bereich aussehen. Sie sollen zum 
einem ermöglichen, dass Pflege von der Zielgruppe 
älterer Menschen zufrieden in Anspruch genommen 
werden kann und zum anderen die Situation der pri-
vaten und professionellen Pflegepersonen verbes-
sern. Zusätzlich verfolgt das Projekt eine methodi-
sche Fragestellung, die betrachtet, wie Ansätze der 
Bürgerforschung gestalten werden müssen, um eine
Akzeptanz der Bürgerwissenschaft sowohl unter den
Bürger:innen als auch auf der wissenschaftlichen 
und politischen Ebene zu fördern.

Projektdurchführung: Interessierte Bürger:innen wer-
den im Projektverlauf zum wissenschaftlichen Arbei-
ten befähigt und dann in die kooperative Beantwor-
tung der Forschungsfragen einbezogen. Auf diese 
Tätigkeit bereiten kostenfreie Vorträge und Work-
shops vor. Erprobt und diskutiert wird das Gehörte 
unter wissenschaftlicher und pädagogischer Unter-
stützung im Rahmen eines kostenfreien For-
schungsfrühstücks. Danach starten die Bürgerfor-
scher:innen in die praktische Forschung im Ammer-
land. Anschließend werden die gewonnenen Daten 
gemeinsam mit dem SOCIUM und der Kreisvolks-
hochschule Ammerland gGmbH ausgewertet und in-
terpretiert.

Ziele: Das Ziel des Projektes ist die Bürgerinnen und
Bürger im Ammerland in die Erforschung der Gelin-
gensbedingungen guter Pflege im stationären und 
häuslichen Umfeld einzubeziehen. Dadurch soll zum
einem der partizipativer Einsatz der Bürgerforschung
an den wissenschaftlichen Prozessen gefördert wer-
den und zum anderem die subjektive Sicht und 
wahrgenommenen Bedürfnisse der Bürgerinnen und
Bürger in die Gestaltung ihrer (zukünftigen) Pflege 
Berücksichtigung finden.

Methoden: Im Rahmen des bürgerwissenschaftli-
chen Projektes werden neben der Wissensvermitt-
lung mithilfe einer Vorlesungsreihe und durch me-
thodische Einheiten zudem qualitative und quantita-
tive Methoden praktisch angewendet. Vom SOCIUM
durchgeführte Fokusgruppen mit Bürger:innen lie-
fern die Grundlage für die Erstellung von quantitati-
ven Fragebögen, die im weiterem Forschungsverlauf
von den Bürger:innen zur Erhebung der zeitlichen 
Pflegeaufwände häuslich Pflegender genutzt wer-
den.

Ergebnisse: Die Forschungsergebnisse werden den 
pflegepolitischen Akteuren regional zur Verfügung 
gestellt. Das SOCIUM speist die Erkenntnisse über-
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regional als Forschungs- und Diskussionsgrundlage 
in den wissenschaftlichen und politischen Diskurs 
ein.

Laufzeit:
01. März 2021 - 31. Dezember 2024

Forschungsteam:
Thomas Kalwitzki (Projektleitung)
Dr.  Tanja Kruse

Projektpartner:
Kreisvolkshochschule Ammerland

Finanzierung:
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF)

Evaluation des Bremischen Wohn- und Betreu-
ungsgesetzes (BremWoBeG) sowie der Perso-
nalverordnung des Bremischen Wohn- und Be-
treuungsgesetzes (BremWoBeGPersV)

Nach der Föderalismusreform im Jahr 2006 sind 
ordnungsrechtliche Regelungen für Wohn- und Un-
terstützungsangebote für das Land Bremen im Bre-
mischen Wohn- und Betreuungsgesetz sowie in den 
zugehörigen Verordnungen normiert. Im Jahr 2017 
erfolgten eine wesentliche Novellierung, durch die 
neue Zielsetzungen und Klassifikationen eingeführt 
wurden. Dieses Gesetz und die zugehörige Perso-
nalverordnung sind im Jahr 2021 durch eine externe
Begutachtung zu evaluieren. Der vorliegende Be-
richt enthält die Ergebnisse dieser Evaluation. Bei 
der Evaluation wurden Erfahrungen mit den neuen 
Regelungen des Gesetzes, aktuelle wissenschaftli-
che Erkenntnisse und Änderungen bundesgesetzli-
chen Rahmenbedingungen mit Rückwirkungen auf 
das Landesrecht einbezogen. Die Evaluation zielt 
darauf ab, konkrete Grundlagen für eine etwaige No-
vellierung des BremWoBeG, die laut gesetzlicher 
Regelung bis zum 31.12.2022 zu erfolgen hat, dar-
zulegen.

Die Evaluation erfolgte mittels eines Mixed-Methods-
Ansatz, der sowohl Literatur- und Dokumentenanaly-
sen als auch Primärbefragungen einbezogen hat. 
Dabei wurden die Bremischen Regelungen zunächst
in den Kontext anderer Ländergesetzgebungen und 
der fachwissenschaftlichen Diskussion gesetzt. Zur 
Erhebung der Erfahrungen der Akteure im Kreis des 
Gesetzes wurden Primärbefragungen mit Leistungs-
anbietern, Nutzer:innen, Mitarbeitenden der zustän-
digen Behörde sowie Kooperationspartnern der Be-
hörde durchgeführt. Damit wurde neben der Erfas-
sung von Erfahrungen der Akteure in Hinblick auf die
Praktikabilität und Durchführbarkeit der gesetzlichen
Regelungen, eine empirische Basis zur Bewertung 
der angestrebten Wohn- und Betreuungsqualität ge-
schaffen. Ergänzend wurden die Auswirkungen sich 
verändernder Rahmenbedingungen der sozialen 
Pflegeversicherung auf Bundesebene einbezogen.

Es zeigt sich an verschiedenen Stellen der Gesetz-
gebung - etwa dem Anwendungsbereich oder der 
differenzierten Personalpräsenzregelung -, dass das
Bremische Gesetz im Vergleich zu anderen Länder-
gesetzgebungen modern und progressiv ist. Die 
hiermit verfolgten Ziele sind zur Wahrung der Würde
und Förderung der Selbständigkeit der Nutzer:innen 
von Wohn- und Unterstützungsangeboten angemes-
sen und können durch die Gesetzesregelungen 
grundsätzlich weitgehend erreicht werden. Allerdings
sind dazu große Ressourcen zur Überwachung die-
ser Gesetzesregelungen und zu einer angemesse-
nen Beratung der Einrichtungen erforderlich. Diesem
Bedarf konnte auf Seiten der ausführenden Behörde
in den vergangenen Jahren personell durchgehend  
nicht  entsprochen werden. Vielmehr berichten alle 
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Akteure übereinstimmend von Vollzugsdefiziten bei 
Prüfungen und Kommunikationsproblemen. Die Er-
fahrungen der Nutzer:innen zeigen, dass die Geset-
zesregelungen bei einer zukünftigen bedarfsgerech-
ten Personalausstattung grundsätzlich geeignet sind
eine zielentsprechende Wohn- und Betreuungsquali-
tät zu gewährleiten, diese Ausstattung aber auch 
vorauszusetzen.

Zur Weiterentwicklung des Bremischen Wohn- und 
Betreuungsgesetzes kann eine Reihe von Empfeh-
lungen in Bezug auf einzelne Regelungen und deren
praktische Umsetzung gegeben werden. Diese 
Empfehlungen zielen dabei aber nicht auf die Verän-
derung der grundlegenden Struktur und Zielformulie-
rung des Gesetzes ab. Der umfänglichste Novellie-
rungsbedarf entsteht in Bezug auf die Ermöglichung 
bedarfsgerechter Personalmixe in Pflege- und Be-
treuungseinrichtungen gemäß § 9 BremWoBeG. Um
hier eine angemessene Personalsituation herzustel-
len und bundesrechtliche Rahmenbedingungen um-
setzen zu können, ist die bestehende 50%ige Fach-
kraftquote zu einem prüfbaren Satz von bedarfsab-
hängigen Personalmengen unterschiedlicher Qualifi-
kationen weiterzuentwickeln. Dies bedarf als Vor-
aussetzung auch der Definition von Regelungen zur 
Ausbildung und Anerkennung ausgebildeter Hilfs-
kräfte.

Laufzeit:
01. Februar 2021 - 15. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Thomas Kalwitzki
Benedikt Preuß

Aktualisierung des Gesundheitsberufe-Monito-
rings im Land Bremen

Fragestellung: Nach wie vor zeichnen sich nicht nur 
in den Pflegeberufen sondern auch in anderen Ge-
sundheitsberufen mit Blick auf die demografische 
Entwicklung deutliche Fachkräfteengpasse ab. Für 
das Land Bremen wurde dies durch die im Jahr 
2017 für die Senatorin für Bildung, Gesundheit und 
Verbraucherschutz erstellten Gutachten "Gesund-
heitsberufe-Monitoring und Bedarfsvorausschätzung
für den Fachkräftebedarf in ausgewählten Gesund-
heitsberufen im Land Bremen" und "Hebammen im 
Land Bremen. Ergebnisse des Gesundheitsberufe-
Monitorings und der Befragung der freiberuflichen 
Hebammen im Land" nachdrücklich aufgezeigt (sie-
he Gesundheitsberufe-Monitoring 2017 ).

Im Jahr 2021 wird eine Aktualisierung dieses Moni-
torings an der Universität Bremen, im UBC-Zentrum 
für Sozialpolitik unter Leitung von Prof. Heinz Roth-
gang durchgeführt. Aufgrund der besonderen Her-
ausforderungen durch die COVID-19-Pandemie wird
das Monitoring aktuell um Befragungen zu intensiv-
medizinischen Pflegekräften sowie den medizinisch-
technische Assistent:innen im Laborbereich erwei-
tert. Erneut wird ein besonderer Fokus auf die Heb-
ammenversorgung im Land gelegt. 

Ziele: Primäres Ziel des Gesundheitsberufe-Monito-
rings ist es, die aktuelle Beschäftigungssituation dar-
zustellen und zukünftige Beschäftigungs- sowie Aus-
bildungsbedarfe für Fachkräfte in den Gesundheits- 
und Pflegeberufen im Land Bremen abzuschätzen.

Methoden: Neben der Auswertung der öffentlichen 
Statistiken werden in diesem Jahr die berufsbilden-
den Schulen für die Gesundheitsberufe, die Kran-
kenhäuser sowie die medizinischen Labore befragt. 
Ergänzend wird in den Geburtskliniken eine Daten-
erhebung zur nachgeburtlichen Hebammenversor-
gung durchgeführt. Die Abschätzung des zukünfti-
gen Fachkräftebedarfs erfolgt auf Basis des im Vor-
gängerprojekt entwickelten Projektionsmodells.

Laufzeit:
25. Januar 2021 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Lena Becker, M.A.
Dr. Kai Huter
Thomas Kalwitzki

Finanzierung:
Senatorin für Gesundheit, Frauen und Verbraucher-
schutz
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Cannabis-Report 2020

Durch die Auswertung von Cannabis-Verordnungen 
aus den Daten der BKK Mobil Oil konnten wichtige 
neue Erkenntnisse zu dem Umgang mit medizini-
schem Cannabis gewonnen werden, insbesondere 
im Bereich der Verordnungs- und Behandlungsab-
läufe. Das Ziel dieser Publikation ist, dass sich der 
Kenntnisstand über die Anwendung von medizini-
schem Cannabis verbessert und dass aus den Ana-
lysen Anregungen für eine verbesserte Rationalität 
im Umgang mit Cannabis abgeleitet werden können.

Laufzeit:
Seit 01. Oktober 2020

Forschungsteam:
Prof. Dr. Gerd Glaeske (Projektleitung)
Apotheker Lutz Muth

Finanzierung:
BKK MOBIL OIL

Demenzreport 2020

Der vorliegende Demenzreport wurde durch die Uni-
versität Bremen erstellt, seine Veröffentlichung wur-
de durch die hkk unterstützt. Der Report bestätigt er-
neut die dringende Notwendigkeit, Therapie und 
Pflegeaktivitäten bei dieser mit dem Lebensalter zu-
nehmenden Krankheit zu überdenken und zu ver-
bessern. Bei den Auswertungen der hkk-Daten zur 
Demenz, die uns für die Jahre 2017, 2018 und 2019 
ohne Bezug zur Versichertenidentität als Diagnosen 
und Therapien im ambulanten und im pflegerischen 
Bereich zur Verfügung stehen, richtet sich das Inter-
esse vor allem auf zwei Arzneimittelgruppen: Zum 
einen auf Arzneimittel, die das Fortschreiten der Er-
krankung verlangsamen sollen (Antidementiva) und 
zum anderen auf Arzneimittel, von denen bekannt 
ist, dass sie für Menschen mit Demenz nutzlos sind 
und ihnen sogar schaden können (z. B. Neurolepti-
ka). Dieser Demenzreport ist ein Aufruf an alle, die 
mit Menschen zu tun haben, die von einer Alzhei-
merdemenz betroffen sind.

Laufzeit:
01. Juni 2020 - 19. November 2020

Forschungsteam:
Prof. Dr. Gerd Glaeske (Projektleitung)

Finanzierung:
hkk - Handelskrankenkasse

Gutachten über die ordnungsrechtliche Fach-
kraftquote im Bereich der Pflege in Bayern

Das Ziel der Studie besteht darin, konzeptionelle Lö-
sungen vorzulegen, die auf fundierten Erkenntnissen
beruhen, mit denen einerseits die aktuell gültige 
Fachkraftquote im Bundesland Bayern gehalten wer-
den kann und andererseits die pflegerische Versor-
gungsqualität erhalten bleibt oder verbessert wird. In
diesem Kontext sollen verschiedene Konzepte in 
stationären Pflegeeinrichtungen untersucht werden. 
Ausgehend von statistischen Anhaltswerten aus 
dem Jahr 2013 wird in Bayern die Anzahl der Pflege-
bedürftigen bis zum Jahr 2030 um 38,4 % steigen. 
Zugleich wird die Anzahl der Beschäftigen (angege-
ben in Vollzeitäquivalenten) um 6,5 % zurückgehen 
und somit eine Versorgungslücke in Relation zur Be-
schäftigtenzahl von 50,7 % entstehen. Im Auftrag 
des Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege wird untersucht, wie die Fachkraftquote 
von 50 % im Bundesland Bayern unter den aktuellen
Rahmenbedingungen gehalten werden kann. Das 
Ziel der Studie besteht darin, konzeptionelle Lösun-
gen vorzulegen, die auf fundierten Erkenntnissen 
beruhen, mit denen einerseits die aktuell gültige 
Fachkraftquote im Bundesland Bayern gehalten wer-
den kann und andererseits die pflegerische Versor-
gungsqualität erhalten bleibt oder verbessert wird. 
Untersucht werden verschiedene Konzepte, die in 
der pflegerischen Praxis bereits umgesetzt werden 
oder umgesetzt werden könnten, um vorhandene 
Ressourcen zu nutzen oder entsprechende Res-
sourcen zu schaffen. Hierzu gehören die Organisati-
onsform des Primary Nursing, der Einsatz von Hilfs-
kräfte mit Zusatzqualifikationen, outgesourcte pfle-
gefachliche Tätigkeiten und der Einsatz akademisch 
ausgebildeter Pflegekräfte. Darüber hinaus gilt es 
weitere Konzepte zu eruieren, einen optimalen Pfle-
gemix zu beschreiben und die jeweiligen Kostenfol-
gen zu bewerten. Das Projekt wurde als Mixed-Me-
thods-Studie konzipiert. Zur Bearbeitung der jeweili-
gen Arbeitspakete werden sowohl spezifische quali-
tative als auch quantitative Erhebungs- und Analy-
seinstrumente eingesetzt.

Laufzeit:
01. Dezember 2018 - 31. Mai 2020

Forschungsteam:
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Mathias Fünfstück
Agata Krempa

Projektpartner:
Prof. Dr. Ingrid Darmann-Finck, Institut für Public 
Health und Pflegeforschung (IPP), Universität Bre-
men
Prof. Dr. Bernd Reuschenbach
Prof. Dr. Karin Wolf-Ostermann, Institut für Public 
Health und Pflegeforschung (IPP), Universität Bre-
men
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Evaluation der Brustkrebsmortalität im deut-
schen Mammographie-Screening-Programm 
(Mortalitätsevaluation) - Hauptstudie I

Seit der flächendeckenden Einführung des deut-
schen Mammographie-Screening-Programms (MSP)
in den Jahren 2005 bis 2009 haben Frauen im Alter 
von 50 bis 69 Jahren alle zwei Jahre Anspruch auf 
eine nach § 25 Abs. 1 Röntgenverordnung (RöV) zu-
gelassene Röntgenreihenuntersuchung der Brust 
zur Früherkennung von Brustkrebs (Screening-
Mammographie mit zwei Aufnahmen je Brust). Im 
ersten Teil des zweistufigen Forschungsvorhabens 
(Machbarkeitsstudien MACH I und II) wurde unter 
Beteiligung des SOCIUM bereits geprüft, ob und in 
welcher Weise die für die Evaluation des MSP in 
Frage kommenden Datenquellen (epidemiologische 
und klinische Krebsregister, gesetzliche Kranken-
kassen, MSP-Screening-Einheiten) für die Evaluati-
on des deutschen MSP genutzt werden können. Ziel
des zweiten Teils des Projektes (Hauptstudie HS-I 
und II) ist es, das deutsche MSP hinsichtlich der 
Brustkrebsmortalität zu evaluieren.

Die HS-I wird seit Januar 2018 unter Koordination 
des Bundesamts für Strahlenschutz (BfS) und unter 
Leitung der Universität Münster in Kooperation mit 
dem Leibniz-Institut für Präventionsforschung und 
Epidemiologie - BIPS, dem Landeskrebsregister 
NRW und der Arbeitsgemeinschaft Deutscher Tu-
morzentren durchgeführt. Finanziert wird das Vorha-
ben durch das Bundesministerium für Umwelt, Na-
turschutz und Reaktorsicherheit (BMU), das Bun-
desministerium für Gesundheit (BMG) und die Trä-
ger der Kooperationsgemeinschaft Mammographie 
(KoopG).

Am SOCIUM der Universität Bremen wird in der HS-
I in Zusammenarbeit mit der BARMER sowie in Ko-
operation mit dem BIPS eine auf Routinedaten der 
Gesetzlichen Krankenversicherung basierende Da-
tengrundlage geschaffen, auf deren Basis in der HS-
II Analysen zur Evaluation des deutschen MSP 
durchgeführt werden (Modell GKV).

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. März 2021

Forschungsteam:
Dr. Jonas Czwikla (Projektleitung)
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Dr. Klaus Giersiepen
Franziska Heinze

Koordination:
Bundesamt für Strahlenschutz (BfS)
Institut für Epidemiologie und Sozialmedizin, Westfä-
lische Wilhelms-Universität Münster

Projektpartner:
Arbeitsgemeinschaft Deutscher Tumorzentren e.V. - 
ADT
Landeskrebsregister NRW
Leibniz-Institut für Präventionsforschung und Epide-
miologie - BIPS GmbH

Finanzierung:
Bundesministerium für Gesundheit (BMG)
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Re-
aktorsicherheit (BMU)
Kooperationsgemeinschaft Mammographie (KoopG)
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Globale Entwicklungen in Gesundheitssystemen 
und in der Langzeitpflege als neues soziales Ri-
siko

In westlichen Ländern entstanden Gesundheitssys-
teme am Ende des 19. Jahrhunderts und im ersten 
Drittel des 20. Jahrhunderts; im sogenannten "golde-
nen Zeitalter" des Wohlfahrtstaats kamen sie dann 
zur vollen Entfaltung. In vielen einkommensschwa-
chen Ländern des Globalen Südens blieben sie un- 
oder unterentwickelt. In den letzten Jahrzehnten 
aber ist die Entstehung komplexer Gesundheitspoli-
tiken im Globalen Süden ebenso zu beobachten von
Restrukturierungen, Privatisierungen und Re-Regu-
lierungen im Globalen Norden. Die Langzeitpflege 
(LZP) hat an Bedeutung gewonnen. In den meisten 
westlichen Ländern hat die sozialstaatliche Expansi-
on in diesem Bereich in einer Phase "permanenter 
Austerität" stattgefunden, während sich die LZP im 
Globalen Süden erst in der Gegenwart zu einem so-
zialpolitisch zu bearbeitenden Feld entwickelt. Dies 
wird sich in den kommenden Jahren jedoch dras-
tisch ändern, weil der Globale Süden von der im 
weltweiten Vergleich stärksten demographischen Al-
terung betroffen sein wird. Im Teilprojekt A04 werden
die Entwicklungen beider Politikfelder - Gesund-
heits- und LZP-Politik - in globaler Perspektive un-
tersucht. Wir gehen von der Annahme aus, dass die 
Entstehung von LZP-Systemen nur vor dem Hinter-
grund der Spezifika des Gesundheitssystems erklär-
bar ist, aus dem heraus sie sich entwickeln. Ziel des 
Teilprojektes ist es, die Herausbildung unterschiedli-
cher Typen von Gesundheitssystemen und Syste-
men der LZP global nachzuzeichnen und zu erklä-
ren, inwieweit Ähnlichkeiten und Unterschiede zwi-
schen diesen nationalen Systemen strukturiert wer-
den durch: a) horizontale soziale, ökonomische und 
politische Austauschbeziehungen zwischen Ländern
sowie b) durch vertikale Austauschbeziehungen zwi-
schen Ländern und internationalen Organisationen. 
In einer ersten Phase wird das Projekt die Einfüh-
rung und Ausgestaltung der Expansion von Gesund-
heits- und LZP-Systemen und ihre räumliche Ver-
breitung erforschen. Dies wird in einer zweiten Pha-
se vertieft, indem die Ausweitung im Leistungsum-
fang (Generosität) und der von den Programmen er-
fassten Bevölkerungskreise (Inklusionsgrad) unter-
sucht wird.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Dr. Lorraine Frisina Doetter (Projektleitung)
Prof. Dr. Sebastian Haunss (Projektleitung)
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Dr. Gabriela de Carvalho
Dr. Johanna Fischer
Alexander Polte
Dr. Achim Schmid
Meika Sternkopf

Transnationale Dienstleistungserbringung in der 
Langzeitpflege zwischen West- und Osteuropa

Pflegesicherungssysteme sind eine der jüngsten So-
zialpolitikexpansionen in westlichen Wohlfahrtsstaa-
ten. Sie sollen die Langzeitpflege (LZP) als eine kos-
tenintensive, personenbezogene soziale Dienstleis-
tung sicherstellen und sind durch vorwiegend weibli-
che Arbeitskräftemigration transnational verflochten. 
Dabei unterscheiden sich westliche Wohlfahrtsstaa-
ten darin, inwieweit ihre Pflegepolitiken und die 
durch sie geschaffenen Pflegesysteme formelle, in-
formelle bzw. familiale Pflege unterstützen und auf - 
überwiegend weibliche - einheimische und/oder mi-
grantische Arbeitskräfte zurückgreifen. Migration von
Pflegekräften wiederum erzeugt für die Herkunfts-
länder neben finanziellen Rückflüssen auch familiale
Versorgungslücken und einen Mangel an qualifizier-
ten Arbeitskräften ("care drain") und damit neue so-
zialpolitische Herausforderungen, denen u.a. durch 
Folgemigration aus anderen Ländern begegnet wird,
was zu ganzen Pflegeketten ("care chains") führen 
kann. Sozialpolitisch wichtige Verflechtungen durch 
Migration zeigen sich in Europa vor allem als euro-
päische Ost-West-Binnenmigration, in Südostasien 
in regionaler Migration wie auch auf globaler Ebene 
in Süd-Nord-Migration.

In Teilprojekt B07 soll die Einführung und Expansion 
der Sicherungssysteme bei Langzeitpflege (LZP-
Systeme) in Bezug auf die Dienstleistungserbrin-
gung in ausgewählten Ländern beschrieben und un-
ter Beachtung der nationalen Konstellation wie der 
transnationalen Verflechtungen durch Migration er-
klärt werden. Wir gehen dabei in zweifacher Hinsicht
über die bisherige Forschung hinaus: Zur Erklärung 
länderspezifischer Ausprägungen nationaler Pflege-
politiken und des für sie charakteristischen "Pflege-
mixes" berücksichtigen wir, erstens, bei der nationa-
len Konstellation insbesondere auch die Zusammen-
hänge von Pflege- mit Familien-, Arbeitsmarkt- und 
(Aus-)Bildungspolitik und prüfen, inwieweit die Aus-
richtung der Pflegepolitik die Verfügbarkeit von Ar-
beitskräften für Pflegetätigkeiten voraussetzt und ge-
währleistet. Darüber hinaus soll, zweitens, bei der 
Analyse der transnationalen Arbeitsmigration in der 
Pflege nicht nur die Situation im Zielland, sondern 
auch in den Herkunftsländern untersucht werden: So
können wir die "pull"- und "push"-Faktoren der Mi-
gration ermitteln und den "care drain" auch als "brain
drain" mit seinen sozialpolitischen Auswirkungen in 
den Herkunftsländern erfassen.

In der ersten Phase werden transnationale Verflech-
tungen in Europa untersucht. Die Fallauswahl um-
fasst mit Deutschland, Italien und Schweden drei 
westeuropäische Zielländer mit sehr unterschiedli-
chen Pflegesystemen und Geschlechterarrange-
ments und erfasst mit Polen, Rumänien und der Uk-
raine drei osteuropäische Herkunftsländer, die in un-
terschiedlichem Maß in die EU eingebunden sind 
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und in denen die Pflegemigration sich ganz unter-
schiedlich auf die Entstehung weiterer Ost-Ost-Mi-
gration auswirkt.

In der zweiten SFB-Phase wird untersucht, inwiefern
die Verflechtungen durch Migration - über die Auf-
rechterhaltung bestimmter Pflegesysteme in westli-
chen Zielländern hinaus - auch zu einer verzögerten 
Entwicklung entsprechender Systeme in den mittel- 
und osteuropäischen Herkunftsländern führen. Zu-
dem werden über transregionale Dynamiken in Eu-
ropa hinausgehend LZP-Systeme und die Mobilität 
von Pflegearbeitskräften in Südostasien sowie die 
bisher noch wenig verbreitete Nord-Süd-Mobilität 
von Pflegebedürftigen untersucht.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Juni 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Karin Gottschall (Projektleitung)
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Kristin Noack
Dr.  Anna Safuta
Marlene Seiffarth
Greta-Marleen Storath

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"

Transformation von Gesundheitssystemen in 
Mittel- und Osteuropa

Im Teilprojekt B08 wird die Transformation der Ge-
sundheitssysteme in mittel- und osteuropäischen 
Ländern (MOELn) nach Ende der kommunistischen 
Herrschaft beschrieben und durch das Zusammen-
wirken nationaler Reformfaktoren und den Einfluss 
vertikaler und horizontaler Verflechtungen erklärt. 
Damit wird eine historisch einmalige Gelegenheit ge-
nutzt, Systemtransformationen zu erforschen. In den
vergangenen drei Jahrzehnten haben die MOEL ihre
Gesundheitssysteme nämlich in den Dimensionen 
Finanzierung und Leistungserbringung grundlegend 
reformiert: Auf der Finanzierungsseite ist in fast allen
MOELn eine beitragsfinanzierte Pflichtversicherung 
nach Bismarckschem Vorbild eingeführt worden. In 
der Leistungserbringung wurde in einem Großteil 
der betrachteten MOEL ein leistungsfähiges Primär-
versorgungsmodell geschaffen und "dehospitali-
siert". Während wir auf der Systemebene tendenziell
eine Konvergenz zwischen den MOELn erwarten, 
sind auf Ebene gesundheitspolitischer Instrumente 
auch divergente Entwicklungen erkennbar.

Ziel des TPs ist es zu erforschen, über welche - 
durch die jeweiligen nationalen Konstellationen ge-
prägten - Adaptionsprozesse der Einfluss internatio-
naler Verflechtungen in Form von Ideen und Rechts-
normen diese Entwicklungen geprägt hat. Unter-
sucht werden (1.) vertikale Verflechtungen zwischen 
der EU und den für die Gesundheitspolitik in den 
MOELn relevanten Internationalen Organisationen 
(IOen) auf der einen und den MOELn auf der ande-
ren Seite, (2.) horizontale (transregionale) Verflech-
tungen zwischen westlichen Staaten und den MO-
ELn sowie in ersten Ansätzen (3.) horizontale (intra-
regionale) Verflechtungen der MOEL untereinander. 
Mit Blick auf die vertikalen Verflechtungen untersu-
chen wir die Diffusions- und Lernbeziehungen so-
wohl von den IOen/der EU ausgehend ("top down") 
als auch in der umgekehrten Richtung ("bottom up"),
indem wir erfassen, ob und wie Ideen und Reformer-
fahrungen der MOEL ihrerseits die ideenbezogenen 
und diskursiven Prozesse innerhalb der EU und der 
IOen beeinflussten. Der Untersuchungszeitraum 
reicht von 1989 bis heute.

Dieses Zielbündel wird in vier Schritten erreicht: Mit 
Blick auf vertikale Verflechtungen untersuchen wir in
einem ersten Schritt systematisch und regionsbezo-
gen die (top down) Dissemination von Ideen und 
Rechtsnormen durch die EU und ausgewählte IOen 
(Weltgesundheitsorganisation, Weltbank/Internatio-
naler Währungsfonds, OECD) in ihrem Inhalt, ihrem 
Ausmaß, ihrer Kohärenz sowie auf ihre Veränderun-
gen über die Zeit hinweg. Hierzu führen wir in erster 
Linie eine Inhaltsanalyse von Dokumenten, Web-
sites und Gesetzestexten durch. In einem zweiten 
Schritt werden die internationalen vertikalen und ho-
rizontalen Verflechtungen im Zusammenspiel mit 
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den spezifischen nationalen Konstellationen anhand 
einer Untersuchung der Adaptionsprozesse in den 
MOEL selber betrachtet. Da dies nur in vertiefenden 
Fallstudien möglich ist, werden vier Länder ausge-
wählt (Estland, Polen, Kroatien und Bulgarien), die 
repräsentativ für vier Cluster stehen, in die sich die 
MOEL gruppieren lassen. In den vier Fallstudien 
wird der Wandel der Gesundheitssysteme durch ein 
detailliertes "process tracing" rekonstruiert. In einem 
dritten Schritt erweitern wir die Erforschung der verti-
kalen Verflechtungen um die Bottom-up-Perspektive.
Hier betrachten wir, ob und - wenn ja - wie die IOen 
und die EU Ideen zur Reform der Gesundheitssyste-
me von den Fallstudienländern übernommen haben.
In einem vierten Schritt wird überprüft, inwieweit die 
betrachteten Fälle Rückschlüsse auf die jeweiligen 
Cluster zulassen. In einem synoptischen Vergleich 
zu horizontalen und vertikalen Verflechtungen in der 
Gesundheitspolitik der MOEL entwickeln wir einen 
ersten Erklärungsansatz, um so eine zentrale For-
schungslücke zu schließen.

Laufzeit:
01. Januar 2018 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Mirella Cacace (Projektleitung)
Dr. Monika Ewa Kaminska (Projektleitung)
Ertila Druga, MD & M.Sc.
Ante Malinar
Liva Stupele

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft: Sonderfor-
schungsbereich 1342 "Globale Entwicklungsdynami-
ken von Sozialpolitik"

Wissenschaftliche Evaluation der Umstellung 
des Verfahrens zur Feststellung der Pflegebe-
dürftigkeit (§ 18c Abs. 2 SGB XI) Los 4: Statisti-
sche Untersuchung

Mit dem neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff ändert 
sich das Verfahren zur Feststellung der Pflegebe-
dürftigkeit grundlegend. Wurden zuvor drei Pflege-
stufen unterschieden und zusätzlich die einge-
schränkte Alltagskompetenz berücksichtigt, wird 
Pflegebedürftigkeit nunmehr in fünf Pflegegrade ein-
geteilt, die Schweregrade der Beeinträchtigung der 
Selbständigkeit umfassend betrachten. Damit re-
agierte der Gesetzgeber auf die Probleme einer zu 
eng gefassten und vorrangig somatisch begründeten
Definition der Pflegebedürftigkeit. Während das 
Zweite Pflegestärkungsgesetz (PSG II) den neuen 
Pflegebedürftigkeitsbegriff (PBB) im SGB XI veran-
kert, gewährleistet das Dritte Pflegestärkungsgesetz 
(PSG III) insbesondere auch die Übernahme des 
PBB in das Sozialhilferecht (SGB XII). Ziel des Pro-
jekts, das vom Bundesministerium für Gesundheit in 
Auftrag gegeben und finanziert wird, ist die quantita-
tive Darstellung von Entwicklungen und Effekten, die
mit der Einführung des neuen Pflegebedürftigkeits-
begriffs verbunden sind.

Laufzeit:
01. November 2017 - 30. Juni 2019

Forschungsteam:
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Laura Maaß
Benedikt Preuß
Dr. Achim Schmid

Finanzierung:
Bundesministerium für Gesundheit (BMG)
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Mundgesundheit bei Pflegebedürftigen (Mund-
Pflege)

Ziel des Projektes ist es, mittels einer neuen Versor-
gungsform die Mundgesundheit ambulant versorgter
Pflegebedürftiger zu erhalten und zu verbessern. 
Hierdurch wird die mundgesundheitsbezogene Le-
bensqualität Pflegebedürftiger gestärkt, die unter an-
derem durch Schmerzfreiheit sowie die Fähigkeiten 
zum adäquaten Zerkleinern und Schlucken von Nah-
rung, zum Sprechen und zur sozialen Teilhabe be-
stimmt wird.

Das dreijährige Projekt mit einem bewilligten Förder-
volumen von 850.702,06 € wird am SOCIUM in Ko-
operation mit dem BKK Dachverband e.V., dem De-
partment für Versorgungsforschung der Carl von Os-
sietzky Universität Oldenburg und dem Kompetenz-
zentrum für Klinische Studien Bremen der Universi-
tät Bremen unter Beteiligung der Kassenzahnärztli-
chen Vereinigungen im Lande Bremen und Nieder-
sachsen, des Bundesverbands privater Anbieter so-
zialer Dienste, der LandesArbeitsGemeinschaften 
der Freien Wohlfahrtspflege Bremen und Nieder-
sachsen, und der Deutschen Gesellschaft für Alters-
zahnmedizin durchgeführt. Beteiligte Krankenkassen
sind die BAHN-BKK, die SBK - Siemens-Betriebs-
krankenkasse, die atlas BKK ahlmann, die Betriebs-
krankenkasse Deutsche Bank AG, die energie-BKK, 
die pronova BKK, und die Novitas BKK.

In dem Modellprojekt gem. § 63 Abs. 2 SGB V erfol-
gen eine zugehende zahnärztliche Statuserhebung 
der Mundgesundheit ambulant versorgter Pflegebe-
dürftiger und, unter Beachtung der zahnärztlichen 
Delegationsgrundsätze gemäß Zahnheilkundege-
setz, die Erbringung von Prophylaxeleistungen mit 
Einbezug der Pflegepersonen durch fortgebildete 
Zahnmedizinische Fachangestellte. Die neue Ver-
sorgungsform wird unter der Leitung von Prof. Hoff-
mann (Universität Oldenburg) in einer zweiarmigen 
randomisierten kontrollierten Studie (RCT) unter Ein-
bezug von BKK-Routinedaten inklusive Verknüpfung
von Primär- und Sekundärdaten evaluiert.

Laufzeit:
01. September 2017 - 31. März 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Dr. Alexandra Herzberg, MPH
Sonja Kapp
Dr. rer. pol. Rolf Müller

Projektpartner:
BKK Dachverband e.V.
Department für Versorgungsforschung, Carl von Os-
sietzky Universität Oldenburg
Kompetenzzentrum für Klinische Studien Bremen 
(KKSB), Universität Bremen und Klinikum Bremen-
Mitte

Finanzierung:
Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA) - Innovati-
onsfonds
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Entwicklung eines wissenschaftlich fundierten 
Verfahrens zur einheitlichen Bemessung des 
Personalbedarfs in Pflegeeinrichtungen nach 
qualitativen und quantitativen Maßstäben gemäß
§113c SGB XI

Im Anschluss an die Pflegestärkungsgesetze der 
Jahre 2014 bis 2017, die vor allem eine Erweiterung 
der Leistungen für demenzielle erkrankte Personen 
und einen neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff betra-
fen, soll zukünftig auch auf Seiten des Pflegeperso-
nals eine Neuordnung möglich werden.  Hierzu ist 
als nächstes wesentliches Element zur Weiterent-
wicklung der Pflegeversicherung in § 113c SGB XI 
ein Verfahren zur Bemessung des Pflegepersonals 
thematisiert. Konkret sind die Akteure der Selbstver-
waltung verpflichtet, bis zum 30. Juni 2020 ein wis-
senschaftlich fundiertes Verfahren zur einheitlichen 
Bemessung des Personals in Pflegeeinrichtungen 
nach qualitativen und quantitativen Maßstäben ent-
wickeln und erproben zu lassen. Der Auftrag zur 
Entwicklung eines entsprechenden Instrumentes ist 
im Sommer 2017 an das SOCIUM der Universität 
vergeben worden.  Ziel des Projektes ist es, ein Per-
sonalbemessungsverfahren zu entwickeln, das auf 
Basis der Anzahl versorgter Pflegebedürftiger und 
ihrer Merkmale, wie sie im Rahmen des Neuen Be-
gutachtungsassessements (NBA) erhoben werden, 
nach Qualifikationsstufen differenzierte Personal-
mengen errechnet. Diese können dann im stationä-
ren und teilstationären Bereich direkte Grundlage für
einrichtungsbezogene Verhandlungen und den Ab-
schluss von Rahmenverträgen auf Landesebene 
sein. Für den ambulanten Sektor werden in einem 
Unterauftrag spezifische Hinweise für angemessene
Personalrichtwerte ermittelt.

Laufzeit:
01. Juli 2017 - 31. August 2019

Forschungsteam:
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
PD Dr. Guido Becke, artec | Forschungszentrum 
Nachhaltigkeit, Universität Bremen
Prof. Dr. Werner Brannath, Kompetenzzentrum für 
Klinische Studien Bremen (KKSB)
Prof. Dr. Ingrid Darmann-Finck, Institut für Public 
Health und Pflegeforschung (IPP), Universität Bre-
men
Mathias Fünfstück
Prof. Dr. Stefan Görres, Institut für Public Health und
Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen
Franziska Heinze
Agata Krempa
Lukas Matzner
Cora Schwerdt, Institut Arbeit und Wirtschaft (iaw), 
Universität Bremen
Sarah Sticht, M.Sc.
Dr. Claudia Stolle

Prof. Dr. Karin Wolf-Ostermann, Institut für Public 
Health und Pflegeforschung (IPP), Universität Bre-
men

Koordination:
Thomas Kalwitzki

Finanzierung:
Vertragspartner nach § 113 SGB XI
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Pflegeinnovationszentrum (PIZ)

Die Pflegebranche steht in den nächsten Jahren und
Jahrzenten vor großen Herausforderungen. Bedingt 
durch den demographischen Wandel wird die Zahl 
der Pflegebedürftigen deutlich ansteigen. Gleichzei-
tig erhöht sich in den Krankenhäusern der Anteil von
Menschen, die älter als 80 Jahre sind. Die Pflege 
dort wird komplexer und durch verkürzte Liegezeiten
auch die anschließende Pflege zu Hause an-
spruchsvoller. Dem steigenden Pflegebedarf steht 
dabei ein sinkender Anteil erwerbstätiger Menschen 
gegenüber, die professionelle Pflegearbeit leisten 
können. Der Fachkräftemangel in der Pflege wird 
sich weiter verschärfen. Der Beitrag, den digitale 
Technologien leisten können, um professionelle Pfle-
gefachkräfte, aber auch pflegende Angehörige zu 
entlasten, wird bisher bei weitem noch nicht ausge-
schöpft.   "Showrooms" für die Fachöffentlichkeit   
Mit dem "Pflegeinnovationszentrum", startet jetzt un-
ter Beteiligung der Universität Bremen ein auf fünf 
Jahre angelegtes Projekt, das durch das Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung mit vier Millio-
nen Euro gefördert wird. Dort gehört es zum Pro-
gramm "Zukunft der Pflege: Mensch-Technik-Inter-
aktion für die Praxis". 

Das Oldenburger Institut für Informatik (OFFIS) wird 
das Pflegeinnovationszentrum koordinieren. Von der
Universität Bremen sind Professorin Karin Wolf-Os-
termann vom Institut für Public Health und Pflegefor-
schung und Professor Heinz Rothgang vom SOCI-
UM, Forschungszentrum Ungleichheit und Sozialpo-
litik, maßgeblich involviert.  Ziel ist es, ein Kompe-
tenzzentrum für Innovationen in der Pflege aufzu-
bauen, das bedarfsgerechte technische Neuerungen
zur Unterstützung der Pflege entwickelt, Produkte 
am Markt und aus Forschungsprojekten erprobt, so-
wie die Ergebnisse in Laboren und "Showrooms" für 
die Fachöffentlichkeit, aber auch für die Aus- und 
Weiterbildung zugänglich macht.   Bremer For-
schungsziele   Während auf der einen Seite in den 
letzten Jahren eine Vielzahl technologischer Lösun-
gen entwickelt wurde, ist eine Integration dieser Ent-
wicklungen in den pflegerischen Alltag bisher nur 
punktuell gelungen. Bedarfe und die Umsetzung in 
den Alltag der Pflegenden wurden oft nicht von vorn-
herein mitgedacht. Ziel des Pflegeinnovationszen-
trums ist es, die konkreten Bedarfe aus Sicht der 
Pflegenden und Pflegebedürftigen bereits in die Ent-
wicklungsprozesse einzubeziehen. 

Bestehende Vorbehalte sowie die Ablehnung einer 
zunehmenden Technisierung und Digitalisierung der 
Pflege müssen bei der Entwicklung von technischen 
Innovationen berücksichtigt werden. Wie kann das 
gelingen? Zentraler Ansatz ist, dass Technik die 
menschliche Zuwendung in der Pflege nicht ersetzt, 
sondern diese im Gegenteil unterstützt, indem die 
Pflegekräfte von anderen Tätigkeiten entlastet wer-
den. Zu den Aufgaben der Bremer Forscher und 

Forscherinnen gehört zudem die Bewertung der Ef-
fektivität und Effizienz der neu entwickelten techni-
schen Innovationen.   Realitätsgetreue Labore ein-
richten   Im Rahmen des Projekts werden vier reali-
tätsgetreue Labore für verschiedene Pflegesituatio-
nen (häusliche Pflege, Pflege in Heimen, Pflege in 
Kliniken, Pflegedienst-/Kommunikationszentrale) 
aufgebaut, in denen technologische Entwicklungen 
einerseits erprobt, andererseits aber auch zur De-
monstration und Weiterbildung genutzt werden kön-
nen. Da sich durch technologische Innovationen 
auch neue Qualifikationsanforderungen an die Pfle-
gefachkräfte stellen, werden im Rahmen des Pro-
jekts auch Qualifikationsmodule für die Pflegeausbil-
dung entwickelt und getestet.

Laufzeit:
01. Juni 2017 - 31. Mai 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Prof. Dr. Karin Wolf-Ostermann, Institut für Public 
Health und Pflegeforschung (IPP), Universität Bre-
men (Projektleitung)
Dominik Domhoff, Institut für Public Health und Pfle-
geforschung (IPP), Universität Bremen
Dr. Kai Huter
Tobias Krick
Kathrin Seibert, B.A., Institut für Public Health und 
Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen

Koordination:
OFFIS - Institut für Informatik

Projektpartner:
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg
Hanse Institut Oldenburg - Bildung und Gesundheit

Finanzierung:
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF)
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Bedarfsgerechtigkeit der medizinischen Versor-
gung Pflegebedürftiger in stationären Einrichtun-
gen (MVP-STAT)

Primäres Ziel des Projektes ist der Erkenntnisge-
winn über die Bedarfsgerechtigkeit der haus- und 
fachärztlichen Versorgung Pflegebedürftiger in Pfle-
geheimen als Voraussetzung für die Schaffung einer
bedarfsgerechteren medizinischen Versorgung in 
diesem Setting. Das dreijährige Projekt mit einem 
Fördervolumen von 854.905 € wird am SOCIUM in 
Kooperation mit dem Institut für Public Health und 
Pflegeforschung (IPP), dem Wissenschaftlichen In-
stitut der AOK (WIdO) und dem Kompetenzzentrum 
für Klinische Studien Bremen (KKSB) unter Beteili-
gung der AOK Bremen/Bremerhaven, der Bremer 
Heimstiftung, des Bundesverbands privater Anbieter 
sozialer Dienste (bpa), der LandesArbeitsGemein-
schaft der Freien Wohlfahrtspflege Bremen (LAG) 
und des Hausärzteverbands Bremen durchgeführt.

Zunächst werden auf Basis von GKV-Routinedaten 
Unterschiede in der haus- und fachärztlichen Versor-
gung Pflegebedürftiger in Pflegeheimen im Vergleich
zu Pflegebedürftigen im ambulanten Bereich sowie 
Nicht-Pflegebedürftigen erfasst. Identifizierte Versor-
gungsunterschiede werden daraufhin mittels stan-
dardisierter Assessments im Rahmen einer Primär-
datenerhebung auf das Vorliegen von Über-, Unter- 
und/oder Fehlversorgung bewertet. Die Erklärung 
vorliegender (nicht) bedarfsgerechter Versorgung er-
folgt auf Grundlage einer retrospektiven Analyse der 
mit den Primärdaten mittels Record Linkage ver-
knüpften GKV-Routinedaten sowie anhand von Fall-
rekonstruktionen. Auf Basis der auf diese Weise 
erstmals erhobenen und erklärten Versorgungsdefi-
zite werden Verbesserungspotentiale und Lösungs-
ansätze partizipativ in Fokusgruppengesprächen ab-
geleitet. Darauf aufbauend wird im Rahmen eines 
Delphi-Verfahrens ein Modellprojekt entwickelt und 
abschließend pilotiert. Insgesamt soll das Projekt so 
zu einer Verbesserung der Bedarfsgerechtigkeit der 
medizinischen Versorgung Pflegebedürftiger in 
stationären Einrichtungen beitragen.

Laufzeit:
01. April 2017 - 30. September 2020

Forschungsteam:
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Prof. Dr. Gerd Glaeske
Thomas Kalwitzki
Dr. Maike Schulz

Koordination:
Dr. Jonas Czwikla

Projektpartner:
AOK Bremen / Bremerhaven
Institut für Public Health und Pflegeforschung (IPP), 
Universität Bremen

Kompetenzzentrum für Klinische Studien Bremen 
(KKSB), Universität Bremen und Klinikum Bremen-
Mitte
Wissenschaftliches Institut der AOK (WIdO)

Finanzierung:
Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA) - Innovati-
onsfonds
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Long Term Worries: Testing New Policy Options 
for Financing Long Term Care

Led by Professor Colleen Flood of the University of 
Ottawa and in collaboration with Dr. Lorraine Frisina 
Doetter of SOCIUM, this project addresses the chal-
lenges associated with Canada's aging population 
and the limitations of the current health care system 
in meeting long term care needs. Arguing for a shift 
in focus away from  hospitals and physicians to-
wards a far greater reliance on community care, 
home care and nursing homes, the project identifies 
current care deficits, estimates future utilization, and 
tests the viability of alternative policy solutions for 
Canada. In addition to carrying out a systematic re-
view and computuer simulations, the project also 
takes an interest in two in-depth case studies for 
comparison: the Netherlands and Germany, with Dr. 
Frisina Doetter heading the research team on the 
latter.

Laufzeit:
01. Januar 2017 - 01. Januar 2020

Forschungsteam:
Dr. Lorraine Frisina Doetter

Koordination:
Prof. Colleen Flood, University of Ottawa (Projektlei-
tung)

Finanzierung:
Canadian Institutes of Health Research (CIHR)

Innovationsreporte 2017 bis 2022. Studien zur 
Versorgung mit innovativen Arzneimitteln

Bei diesem unabhängigen Forschungsvorhaben sol-
len Arzneimittelinnovationen, zu denen vor allem 
hochpreisige Spezialpräparate zur Behandlung z.B. 
von MS, Rheumatoider Arthritis oder onkologischen 
Erkrankungen gehören, nach Versorgungsrelevanz, 
Akzeptanz sowie Nutzen-Schaden-Potential analy-
siert werden. Der Vergleich von Bewertungen neuer 
Arzneimittel in Standardwerken sowie die Auswer-
tung von Routinedaten führen zur Beurteilung von 
Arzneimittelinnovationen, die drei Jahre zuvor für 
den deutschen Arzneimittelmarkt zugelassen wur-
den. Eine pharmakologisch-therapeutischen Bewer-
tung, die allgemein, für Ärzte und insbesondere für 
die Gremien der GKV (KVen, G-BA, Patientenorga-
nisationen) und andere Beteiligte im System nutzbar
ist, gehört zur Zielsetzung des Projektes. Die veröf-
fentlichten Reporte erscheinen jährlich seit 2013.

Laufzeit:
01. November 2016 - 30. November 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Gerd Glaeske (Projektleitung)
Apothekerin Dörte Fuchs
Dr. rer. nat. Judith Günther
Dipl.-Soz. Friederike Höfel
Apotheker André Morawetz
Apotheker Lutz Muth
Linda Richter
Apothekerin Saskia Ritter
Cornelia Trittin, M.A.

Finanzierung:
Techniker Krankenkasse
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"Länger besser leben."-Institut

Etablierung des LBL-Instituts als wissenschaftliche 
Einrichtung der Universität Bremen und der BKK24 
zur Planung und Begleitung innovativer Präventions-
und Gesundheitsförderungskonzepte. Das Institut 
soll Ansätze und Ergebnisse des "Länger besser le-
ben"-Projektes der BKK24 (auf Basis der epic-Nor-
folk Studie) wissenschaftlich aufbereiten,  weitere 
Aktivitäten entwickeln und begleiten sowie innovati-
ve Gesundheits- und Präventionskonzepte fördern 
und implementieren und zur Koordination und Kom-
munikation von Erkenntnissen zu den Themen Prä-
vention / Gesundheitsförderung beitragen. Dazu ge-
hören u.a. wissenschaftliche Literaturauswertungen 
und Veröffentlichungen, Vorträge, Seminare, The-
mentage sowie Evaluationen für unterschiedlichste 
Aktivitäten.

Laufzeit:
01. August 2016 - 31. Dezember 2021

Forschungsteam:
Prof. Dr. Gerd Glaeske (Projektleitung)
Dipl.-Soz. Friederike Höfel

Finanzierung:
BKK24

A Comparative Evaluation of Canada's Regulati-
on of Two-Tier Care and the Relationship to Wait 
Times. A Project Funded by the Canadian Institu-
tes of Health Research

The Canadian health system has long been commit-
ted to limiting "two-tier care", that is the ability for in-
dividuals to pay through insurance or out-of-pocket 
payment to receive more timely care or care of a 
higher quality. The Canada Health Act,  (CHA) (fe-
deral legislation) commits federal dollars to support 
universal public health insurance systems operated 
by the ten provinces.  The CHA makes this federal 
funding conditional on the provincial insurance sys-
tems complying with certain principles (public admi-
nistration, comprehensiveness, universality, portabili-
ty, and accessibility).    Over the years, some physi-
cians and patients have complained that these re-
strictions on two-tier care infringe Canadians' consti-
tutional rights, in particular the Charter right to 'life, li-
berty and security of the person.  Specifically, in the 
2005 Chaoulli decision,  it was argued that restricti-
ons on two-tier care force patients to endure unac-
ceptable wait-times in the public system.  It is further
argued that such restrictions on two-tier care are 
unnecessary to the purpose of maintaining an ac-
cessible and universal public health care system; as 
evidence, plaintiffs point to the fact that many OECD
countries maintain high-performing public systems 
without statutory prohibitions/restrictions like Cana-
da's.  In Chaoulli, the Supreme Court of Canada 
sided with the plaintiffs, and ordered the province of 
Quebec to liberalize its restrictions on two-tier care, 
allowing patients the 'escape valve' or private care.  
Similar challenges are now underway in other pro-
vinces, building on the Chaoulli precedent.    The 
present study looks to international examples of two-
tier health care systems with the following goals in 
mind:  to exhaustively catalogue the incentives and 
disincentives for two-tier care across OECD coun-
tries and to collect what information that exists with 
respect to the relationship between two-tier care and
wait times. Work on the German, Swiss, Italian, and 
Austrian health care systems is being led by Dr. Lor-
raine Frisina Doetter of SOCIUM, in collaboration 
with Prof. Colleen Flood of the University of Ottawa.

Laufzeit:
01. Januar 2016 - 01. Januar 2019

Forschungsteam:
Dr. Lorraine Frisina Doetter

Koordination:
Prof. Colleen Flood, University of Ottawa (Projektlei-
tung)

Finanzierung:
Canadian Institutes of Health Research (CIHR)
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Qualität und Humanität in der Pflege (BARMER 
Pflegereport)

Die Pflegeversicherung mit ihren Leistungen ist die 
jüngste Säule im System der Sozialversicherungen. 
Es ist daher nicht verwunderlich, dass es nur wenige
umfassende Berichterstattung zu diesen Leistungen 
gibt. Es gibt eine Reihe einzelner Informationen aus 
verschiedenen Quellen, doch der Gesamtüberblick 
bleibt meist aus.  Dieses Projekt will die Lücke 
schließen und regelmäßig einen umfassenden Pfle-
gereport erstellen, der zum einen auf amtlichen Da-
ten und zum anderen auf Routinedaten der BAR-
MER basiert.  Der BARMER Pflegereport erscheint 
jährlich und reiht sich damit in die Gruppe der ande-
ren BARMER Reports (Arzneimittel, ärztliche Ver-
sorgung, zahnärztliche Versorgung und Kranken-
hausversorgung) ein. Die Pflegereporte gliedern sich
in regelmäßige Berichtsteile und wechselnde 
Schwerpunktthemen. 

Die regelmäßigen Berichtsteile umfassen einen 
Block, in dem die Kassenstatistik und andere amtli-
che Statistiken ausgewertet werden. Dieser Teil ver-
steht sich vorwiegend als Service-Teil, da überwie-
gend bekannte Statistiken für einen schnellen Über-
blick zusammengetragen werden. Diese werden ver-
tiefend analysiert, indem mehrere Merkmale wie 
Pflegegrade (vormals Pflegestufen), Pflegeformen, 
Alter und Geschlecht simultan betrachtet werden. 
Eine Verknüpfung der verschiedenen Daten auf agg-
regierter Ebene ist ebenso möglich wie eine Zeitrei-
henbetrachtung. Dadurch kann es gelingen, Tenden-
zen - etwa Verschiebungen der Pflegeformen - bes-
ser zu verdeutlichen, um damit Ansatzpunkte zur 
Steuerung zu schaffen. Neben den auf die Pflegebe-
dürftigen abstellenden Daten sind hier auch Infra-
strukturdaten, Entgeltdaten und Kostendaten aufzu-
arbeiten - auch im Hinblick auf regionale Unterschie-
de oder (bei den Entgelten) Unterschiede in Bezug 
auf die Träger. Im jährlichen Wechsel werden einmal
Bundesergebnisse und einmal Landesergebnisse 
präsentiert.  

Desweiteren soll regelmäßig über solche Fragen be-
richtet werden, die nur mit Hilfe der pseudonomisier-
ten Leistungsdaten bearbeitet werden können. Da-
bei können die Analysen anhand von drei Leitfragen 
gegliedert werden: Wer wird pflegebedürftig? Wie 
verläuft Pflegebedürftigkeit? Wie verändert sich Pfle-
gebedürftigkeit im Zeitverlauf?

Methodisch sind damit Querschnitts-, Längsschnitt- 
und Kohortenanalysen angesprochen. Dieser Be-
richtsteil wird damit regelmäßig Informationen bereit-
stellen, die aus den amtlichen Statistiken nicht zu 
gewinnen sind, aber auch die Funktion als Früh-
warnsystem erfüllen können. Schließlich wird jeweils
ein jährlich wechselndes Schwerpunktthema behan-
delt. Die Themen reichen dabei von verschiedenen 
medizinischen Versorgungslagen, über Kostener-

mittlungen bis zu Pflegesituationen für bestimmte 
Subpopulationen der Pflegebedürftigen. Für die bis-
herigen Reporte wurden folgende Schwerpunkte be-
arbeitet:  2008: Medizinische Versorgung in Pflege-
heimen 2009: Regionale Unterschiede in der pflege-
rischen Versorgung 2010: Demenz und Pflege 2011:
Zusätzliche Betreuungsleistungen für Personen mit 
erheblich eingeschränkter Alltagskompetenz 2012: 
Kosten bei Pflegebedürftigkeit 2013: Reha bei Pfle-
ge 2014: Zahnärztliche Versorgung Pflegebedürfti-
ger 2015: Pflegen zu Hause 2016: ohne Schwer-
punkt 2017: Junge Pflegebedürftige 2018: Gesund-
heit pflegender Angehöriger 2019: Ambulantisierung 
der Pflege

Laufzeit:
01. Januar 2008 - 31. Dezember 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Dr. rer. pol. Rolf Müller

Finanzierung:
BARMER
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BKK-Arzneimittelberatung

Von den beteiligten Betriebskrankenkassen werden 
Arzneimitteldaten für ärzte- und patientenbezogene 
(pseudonymisierte) Auswertungen quartalsweise zur
Verfügung gestellt. Die Analysen, die im Rahmen 
des Drittmittelprojektes durchgeführt werden, sollen 
die Qualität bei Auffälligkeiten verbessern (Ersatz 
zweifelhaft wirksamer/gefährdender Präparate durch
sinnvolle Alternativen) und zu Ratschlägen für eine 
verbesserte Effizienz führen. Ärzte erhalten gezielt 
Hinweise zu Interaktionen und anderen möglichen 
Problemfeldern der Arzneimitteltherapie. Es wurde 
ein gebührenfreies Beratungstelefon eingerichtet, 
das für Ärzte, Versicherte und Mitarbeiter/innen der 
beteiligten BKK täglich zur Verfügung steht und aus-
schließlich von ApothekerInnen bedient wird. Die 
Ärzteberatung wird in Abstimmung mit den Kassen-
ärztlichen Vereinigungen durchgeführt und konzen-
triert sich weitgehend auf Probleme wie Arzneimittel-
Wechselwirkungen und Kontraindikation.

Laufzeit:
Seit 01. Januar 2001

Forschungsteam:
Prof. Dr. Gerd Glaeske (Projektleitung)
Apothekerin Insa Heyde (Projektleitung)
Apothekerin Dörte Fuchs
Apothekerin Anja Lübs
Apotheker Lutz Muth
Apothekerin Saskia Ritter

Finanzierung:
Abrechnungszentrum Emmendingen
BKK Landesverband Mitte

Eigenprojekte

Zur Situation der Langzeitpflege in Deutschland 
während der Corona-Pandemie. Ergebnisse einer
Online-Befragung in Einrichtungen der 
(teil)stationären und ambulanten Langzeitpflege

Laufzeit:
Seit 01. April 2020

Forschungsteam:
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
Prof. Dr. Karin Wolf-Ostermann, Institut für Public 
Health und Pflegeforschung (IPP), Universität Bre-
men (Projektleitung)
Dominik Domhoff, Institut für Public Health und Pfle-
geforschung (IPP), Universität Bremen
Anna-Carina Friedrich
Franziska Heinze
Benedikt Preuß
Annika Schmidt, Institut für Public Health und Pfle-
geforschung (IPP), Universität Bremen
Kathrin Seibert, B.A., Institut für Public Health und 
Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen
Prof. Dr. Claudia Stolle-Wahl, Hochschule Bremen
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LTSS Study Panel. US-Arbeitsgruppe zur Ent-
wicklung von Sozialversicherungsprogrammen 
in den USA

Ab Januar 2018 nimmt ein Study Panel des US-
amerikanischen sozialpolitischen Thinktanks Natio-
nal Academy of Social Insurance seine Arbeit zur 
Entwicklung von Entwürfen für ein amerikanisches 
Sozialversicherungsprogramm auf. Eine bundeswei-
te Sozialversicherungslösung wäre effizienter als 
eine bundesstaatliche Lösung, angesichts der Bin-
nenmigration zwischen Bundesstaaten. Zur Zeit 
überlegen einige US-Staaten, ihre jeweils eigenen 
staatlichen Sozialversicherungsprogramme zu ent-
wickeln. Die NASI unterstützt diesen Ansatz mit der 
Entwicklung individueller Programmoptionen. Heinz 
Rothgang wird in eine Arbeitsgruppe seine Expertise
des deutschen Standpunktes einbringen.

Laufzeit:
Seit 01. Februar 2018

Forschungsteam:
Prof. Dr. Heinz Rothgang

Projektpartner:
National Academcy of Social Insurance

Entgeltverfahren in der Pflegeversicherung

Die Einführung der Pflegeversicherung hat gravie-
rende Änderungen im Vergütungsrecht der Pflege-
einrichtungen mit sich gebracht. Ziel dieses Projek-
tes ist es zum einen, die Auswirkungen der Änderun-
gen im Entgeltverfahren theoretisch (positiv und nor-
mativ) und empirisch zu untersuchen. Für die empiri-
schen Untersuchungen wird dabei auf die Daten der 
Pflegestatistik zurückgegriffen. Dabei wird unter Rü-
ckgriff auf das gesundheitsökonomische Instrumen-
tarium analysiert, welche Fehlanreize von dem be-
stehenden Entgeltverfahren ausgehen und inwieweit
diese durch eine Reform des Vergütungsrechts auf-
gehoben werden können.

Laufzeit:
Seit 01. Januar 1999

Forschungsteam:
Prof. Dr. Heinz Rothgang (Projektleitung)
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Qualifikationsprojekte

Entwicklung eines Modells zur Reifegradmes-
sung von Digital Public Health: Der Digital Public
Health Readiness Index zum Vergleich des Digi-
talisierungsgrades der europäischen Gesund-
heitssysteme

Elektronische Patientenakten, Telemedizin, elektro-
nische Rezepte, Gesundheitsinformationsportale 
oder Gesundheitsapps, welche von Ärzt*innen ver-
schrieben werden, sind Beispiele für Technologien 
und Anwendungen, die von Regierungen in nationa-
len Gesundheitssystemen bereitgestellt werden kön-
nen. Die Umstellung auf ein digitales Gesundheits-
system bietet die Chance für eine nachhaltige, effizi-
ente und sichere Gesundheitsversorgung. Gleichzei-
tig bietet sie eine höhere Qualität der Dienstleistun-
gen und einen besseren Zugang zur medizinischen 
Versorgung für Menschen in Not. Interessanterweise
ist der Einsatz digitaler Technologien und Anwen-
dungen im Gesundheitswesen in verschiedenen 
Ländern sehr unterschiedlich. Während einige Län-
der (z.B. Dänemark und Schweden) bereits ver-
schiedene Technologien in ihr Gesundheitssystem 
implementiert haben, setzen andere Länder wie 
Deutschland auf nationaler Ebene kaum digitale Pu-
blic Health Technologien (DiPHT) ein. In den nächs-
ten drei Jahren werde ich die aktuelle Situation in al-
len europäischen Ländern mit mehr als 500.00 Ein-
wohner*innen untersuchen. Hierfür werde ich einen 
Digitalen Public Health Index entwickeln, welcher 
sowohl die Rahmenbedingungen zur Bereitstellung 
als auch die konkrete Nutzung von DiPHT in den eu-
ropäischen Gesundheitssystemen untersucht.
 
Der Index wird aus drei verschiedenen Sub-Indizes 
bestehen, welche in sich geschlossene Systeme 
sind, sich aber alle gegenseitig bedingen. Der erste 
Sub-Index beschäftigt sich hierfür mit den technolo-
gischen Rahmenbedingungen, welche für die Nut-
zung von DiPHT gewährleistet sein müssen. Quanti-
tative Indikatoren werden sowohl von der OECD als 
auch von der Weltbank und der EU vorgeschlagen. 
Sie beinhalten unter anderem den Anteil der Haus-
halte mit Zugang zu Breitbandanschlüsse, die Inves-
titionen in den Sektor für Informations- und Kommu-
nikationstechnologie (IKT) oder den prozentualen 
Anteil der Gebiete mit 4G/5G Netzzugriff an der Ge-
samtfläche des Landes. Diese Indikatoren sollen 
über die Auswertung von Berichten der Länder ge-
sammelt werden. Der zweite Sub-Index fokussiert 
sich auf die rechtlichen und ethischen Rahmen-
bedingungen, welche die Nutzung von DiPHT regu-
lieren sollen. Hierzu gehören Regelungen zum Aus-
tausch von Patientendaten zwischen Behandler*in-
nen, Vorgaben für die Datennutzung durch Dritte so-
wie Sicherheitsvorkehrungen für den Schutz der Pri-
vatsphäre der Patient*innen. Diese Indikatoren wer-
den in einer quantitativen Online-Befragung von Ex-
pert*innen der jeweiligen Nationen beantwortet. Der 

dritte Sub-Index schließlich bezieht sich auf die Nut-
zung von DiPHT in den Gesundheitswesen der ein-
geschlossenen Länder. Neben konkreten Technolo-
gien wie der elektronischen Patientenakte/Überwei-
sung/Rezept oder dem Einsatz von Telemedizin ge-
hört hierzu auch das Vorhandensein einer Strategie 
zur Digitalisierung des Gesundheitssystems sowie 
staatliche Co-Finanzierung für die Implementierung 
und Durchführung von DiPHT. Wie bereits der zwei-
te Sub-Index soll auch dieser dritte Index in einer 
Online-Befragung von Expert*innen der Regierun-
gen und Wissenschaft beantwortet werden.
 
Der übergeordnete Index wird in der Lage sein, den 
Reifegrad von digitalem Public Health in den euro-
päischen Gesundheitssystemen ausdrücken. Dies 
wird Benchmarking und Policy-Learning zwischen 
den Ländern ermöglichen. Aufgrund der Transpa-
renz des Index' werden auch andere, nicht in die 
Studie eingeschlossene Länder, in der Lage sein, 
ihren eigenen Score zu ermitteln und ihr eigenes Po-
tenzial zu ermitteln. So werden sich die Gesund-
heitswesen der Länder hin zu nachhaltigeren und ef-
fizienteren Systemen entwickeln können.

Laufzeit:
16. April 2020 - 15. April 2023

Forschungsteam:
Laura Maaß (Projektleitung)

Projektpartner:
Institut für Public Health und Pflegeforschung (IPP), 
Universität Bremen
Leibniz-Institut für Präventionsforschung und Epide-
miologie - BIPS GmbH
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Die Entstehung von Sozialpolitik im Feld der 
Langzeitpflege. Eine vergleichende Analyse der 
Einführung und Typen von Langzeitpflegesyste-
men in globaler Perspektive.

Das Dissertationsprojekt von Johanna Fischer unter-
sucht in ländervergleichender Perspektive staatliche 
verantwortete Sozialpolitiken, die sich mit dem Risi-
ko der Langzeitpflege (LZP) befassen. Die folgen-
den Forschungsfragen werden untersucht: 

1) Welche Länder haben zu welchem Zeitpunkt LZP-
Systeme eingeführt?

2) Welche internationalen Verflechtungen und natio-
nalen Faktoren haben die Einführung von LZP-Sys-
temen beeinflusst?

3) Wie kann eine umfassende und global anwendba-
re Typologie von LZP-Systemen aussehen?

4) Wie und in welchem Umfang unterscheiden sich 
eigenständige LZP-Systeme (generell) und Pflege-
sozialversicherungssysteme (speziell)?

Laufzeit:
01. September 2018 - 21. September 2021

Forschungsteam:
Dr. Johanna Fischer (Projektleitung)

Abt. Methodenforschung

Drittmittelprojekte

Segmentation und wechselseitige Bewertungen 
sozialer Milieus

Fragestellung: Gegenstand des Projektes sind 
soziale Beziehungen und soziale Praktiken auf der 
Akteursebene und auf der Ebene sozialer Milieus. 
Wie stark interagieren und mischen sich soziale Mili-
eus in Nachbarschaften, Vereinen, Betrieben, Fami-
lien, Bildungseinrichtungen, Freundschaften, zivilge-
sellschaftlichen Organisationen und medialen Dis-
kursräumen - und in welchem Grad schotten sie sich
gegenseitig ab? Welche Milieus sind isoliert? Und 
wie strukturiert sich durch soziale Kontakte bezie-
hungsweise Kontaktbarrieren auch das Wissen (be-
ziehungsweise Nicht-Wissen) und die Vorstellungen 
über andere soziale Milieus?

Methoden: Diese Fragestellung, zu der bislang we-
nig Kenntnisse vorliegen, wird mit Methoden der 
Netzwerkforschung untersucht. Im Rahmen einer 
semistandardisierten Netzwerkuntersuchung werden
Angehörige der verschiedenen Milieus zu ihren Be-
ziehungen und Kontakten in Familie, Freundschaft 
und Nachbarschaft, in Arbeitszusammenhängen und
Freizeitaktivitäten sowie bezogen auf ihre Wahrneh-
mung anderer Milieus befragt. Dabei sollen sowohl 
offline- wie online-Kontakte und die Nutzung sozialer
Netzwerke im Internet analysiert werden. Ergänzt 
werden soll diese Befragung mit einer sozialräumli-
chen "Tiefenbohrung" in ausgewählten Stadtteilen.
Das Projekt ist Teil des vom BMBF geförderten, elf 
Standorte in Deutschland übergreifenden For-
schungsinstituts gesellschaftlicher Zusammenhalt 
(FGZ).

Laufzeit:
01. Januar 2021 - 31. Dezember 2023

Forschungsteam:
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Prof. Dr. Michael Windzio (Projektleitung)
Dr. Jan-Philip Steinmann
M.A. Liz Weiler
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KonsortSWD.Konsortium für die Sozial-, Bil-
dungs-, Verhaltens- und Wirtschaftswissenschaf-
ten

To promote access and re-use of qualitative data in 
research and academic teaching and to encourage 
researchers to deposit their data in research data re-
positories, KonsortSWD will establish a community-
centred federated data network for qualitative data 
(QualidataNet) that replaces the heterogeneous and 
fragmented landscape with a coordinated, user and 
service-oriented infrastructure. Within KonsortSWD 
the research data center (RDC) Qualiservice koordi-
nats two measures:
Measure TA.2-M.3 Federating the archiving infra-
structure of qualitative data. To promote access and 
re-use of qualitative data in research and academic 
teaching and to encourage researchers to deposit 
their data in research data repositories, KonsortS-
WD will establish a community-centred federated 
data network for qualitative data (QualidataNet) that 
replaces the heterogeneous and fragmented lands-
cape with a coordinated, user and service-oriented 
infrastructure.

Measure TA.3-M.2 Generation of qualitative data   -  
RDM portfolio for qualitative social research: The 
aim of this Measure is to coordinate, harmonise, and
link Research Data Management (RDM) services 
and procedures for data generation among the 
RDCs of the QualidataNetwork (TA.2.-M.3) and to 
develop a common portfolio of professional research
data management (RDM)  tailored to qualitative data
and research, which ensures high data quality and 
maximises the potential for data re-use. The portfolio
should support researchers to effectively and su-
stainably handle data throughout the research pro-
cess, starting with project planning and data collecti-
on. The long-term goal is that researchers use in-
struments developed for data curation already du-
ring research and that the subsequent curation at 
the RDC can begin without delay. The portfolio will 
be supported by research-focused user trainings 
that link up users with participating RDCs. This ap-
proach targets all phases of the data lifecycle and 
makes data compatible internationally. Measure 
lead: Qualiservice (Bremen); Involved Institutions: 
DIPF (Frankfurt), DZHW (Hannover), FDZ-BO at 
DIW Berlin; FDZ-AGD (Mannheim)

Laufzeit:
01. Januar 2021 - 30. September 2025

Forschungsteam:
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Dr. Jan-Ocko Heuer
Dr. Kati Mozygemba

Projektpartner:
DIPF - Leibniz-Institute for Research and Informati-
on in Education

DIW Berlin
DZHW Hannover
GESIS - Leibniz Institute for the Social Sciences
Leibniz Institute for Educational Trajectories
WZB - Berlin Social Science Center
ZBW – Leibniz-Informationszentrum Wirtschaft
ZPID – Leibniz-Zentrum für Psychologische Informa-
tion und Dokumentation
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Proteste und gesellschaftlicher Zusammenhalt: 
Lokale Konfliktdynamiken im Vergleich
Fragestellung

Gesellschaftlicher Zusammenhalt in demokratischen
Gesellschaften hängt zentral davon ab, wie Interes-
sen unterschiedlicher gesellschaftlicher Gruppen 
Gehör und Eingang finden können in öffentliche De-
batten und politischen Entscheidungen. Konflikte 
können gesellschaftlichen Zusammenhalt sowohl 
gefährden als auch stärken. Dies gilt auch für Pro-
teste, eine prominente Form, in der gesellschaftliche
Konflikte offen zu Tage treten. Proteste können so-
wohl als Indikatoren gesellschaftlicher Spaltung ver-
standen werden, sie bieten aber auch die Möglich-
keit, gesellschaftlichen Zusammenhalt zu stärken, 
indem sie Konflikte artikulieren und damit sichtbar 
und bearbeitbar machen. Hier kommt es insbeson-
dere darauf an, welche Themen in welcher Weise 
bearbeitet werden und in welcher Weise sich die 
Austauschbeziehungen zwischen Protestakteur*in-
nen und anderen gesellschaftlichen Akteur*innen 
aus Politik und Zivilgesellschaft gestalten.

Proteste sind eine Form politischer Partizipation, die 
sich spätestens seit den 1980er Jahren als fester 
Bestandteil der politischen Kultur in der Bundesrepu-
blik Deutschland etabliert hat. Sie sind zugleich Aus-
druck gesellschaftlicher Konflikte als auch Zeichen 
gelebter Demokratie. Auch wenn Proteste inzwi-
schen zum politischen Alltag westlicher demokrati-
scher Gesellschaften zählen, eignen sich aber nicht 
alle Themen für erfolgreiche Protestmobilisierungen 
und nicht alle Bevölkerungsgruppen greifen in glei-
chem Maße auf das Mittel des Protests zurück. Wir 
gehen daher im Projekt der Frage nach, welche The-
men in Protesten in den letzten Jahren verstärkt auf-
gegriffen worden sind, welche Form diese Proteste 
aufweisen und wie sie sich auf den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt auswirken. Der Fokus liegt da-
bei sowohl auf der Erfassung verschiedener Protest-
aktivitäten in ihrer ganzen Breite als auch auf der tie-
fergehenden Analyse der Interaktionsbeziehungen 
zwischen Protest- und anderen gesellschaftlichen 
Akteur*innen auf lokaler Ebene.
 
Ziele: Vor diesem Hintergrund untersucht das Ko-
operationsprojekt mit dem FGZ Bielefeld ( Priska 
Daphi ) in vergleichenden Fallstudien die Struktur, 
Entwicklung und Interaktion von Protesten. Auf 
nationaler sowie, tiefergehender, auf lokaler Ebene 
wird erhoben, wie viele Personen zu welchen The-
men in den letzten 20 Jahren in Deutschland protes-
tiert haben. Ziel der Analyse ist es, zu erheben und 
zu erklären, wie und warum sich Protestdynamiken 
an verschiedenen Standorten gleichen oder unter-
scheiden und wie sie durch nationale Protestereig-
nisse in unterschiedlicher Form geprägt wurden. Auf 
lokaler Ebene wird zudem vergleichend untersucht, 
wie sich die Proteste auf unterschiedliche Aspekte 
gesellschaftlichen Zusammenhalts vor Ort auswir-

ken. Damit leistet das Projekt einen Beitrag zum 
Verständnis des Beitrags von Protesten auf den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt vor Ort.

Methoden: Das Projekt umfasst drei Analysedimen-
sionen: Neben der Zusammenstellung eines natio-
nalen Überblicks von Protestdynamiken anhand ei-
ner Protestereignisanalyse, sollen in einer verglei-
chenden Studie lokale Protestdynamiken in mittleren
Großstädten (in den neuen und in den alten Bundes-
ländern mit je ca.  300-600.000 Einwohner*innen) je-
weils über einen Zeitraum von 20 Jahren untersucht 
werden. Der Ost-West-Vergleich dient dazu, zu un-
tersuchen, inwieweit langfristige politische Traditio-
nen und davon geprägte Rahmenbedingungen ei-
nen Einfluss auf aktuelle Protestdynamiken haben. 
Innerhalb der Lokalstudien werden zusätzlich zur lo-
kalen Protestereignisanalyse jeweils eine Netzwerk-
analyse mit dem Ziel der Erhebung von Austausch-
beziehungen zwischen Protestakteur*innen und an-
deren politischen und zivilgesellschaftlichen 
Akteur*innen durchgeführt. Ziel dieses Teils der Un-
tersuchung ist es, die Einbettung von Protestakteu-
ren in weitere zivilgesellschaftliche Strukturen zu er-
fassen.

Laufzeit:
01. Juni 2020 - 31. Mai 2024

Forschungsteam:
Prof. Dr. Sebastian Haunss (Projektleitung)

Projektpartner:
Prof. Dr. Priska Daphi, Universität Bielefeld (Projekt-
leitung)

Finanzierung:
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF)
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Gesellschaftlicher Zusammenhalt innerhalb und 
zwischen sozialen Milieus

Fragestellung: Im Rahmen des Projekts wird der 
Leithypothese nachgegangen, dass es milieuspezi-
fisch sehr unterschiedliche Vorstellungen davon gibt,
wie gesellschaftlicher Zusammenhalt auszusehen 
hätte, inwiefern und wodurch gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt aktuell gefährdet ist und wie er wieder 
gestärkt werden könnte. Darin spiegeln sich, so die 
Vermutung, auch die milieuspezifisch jeweils unter-
schiedlichen Irritationen der Lebensführung wider, 
die durch veränderte makrostrukturelle Rahmen-
bedingungen (wie steigende Ungleichheiten, Ökono-
misierung, Migration, Digitalisierung etc.) hervorge-
rufen werden. Hier fokussieren wir vor allem auf den
Umgang verschiedener Mittelschichtsfraktionen mit 
veränderten Ungleichheitsverhältnissen - und zwar 
die gestiegenen Ungleichheiten sowie die damit ver-
bundene ökonomische Polarisierung zwischen unte-
rer und oberer Mitte einerseits bei gleichzeitigem Le-
gitimationsverlust von askriptiven Ungleichheiten 
(nach Geschlecht und Ethnizität) andererseits. Eine 
übergreifende Leithypothese ist, dass es hier zu ei-
ner Polarisierung von Gewinner- und Verlierermili-
eus kommt, die sich in Hegemoniekonflikten über 
Modelle gesellschaftlichen Zusammenhalts nieder-
schlagen. Damit trägt das Projekt zur empirisch-ana-
lytischen Untersuchung der Quellen und Gefährdun-
gen gesellschaftlichen Zusammenhalts unter Bedin-
gungen wachsender Ungleichheit und kultureller 
Pluralisierung bei. Die empirischen Primärdatenana-
lysen beziehen sich auf Deutschland, sollen aber 
auch anhand geeigneter Sekundärdatenanalysen 
und vorhandener Literatur im internationalen Ver-
gleich betrachtet und eingeordnet werden.

Forschungsverlauf: In dem Projekt wird gesellschaft-
licher Zusammenhalt als Prozess auf zwei Ebenen 
modelliert: Auf einer ersten Ebene untersuchen wir 
den Binnen-Zusammenhalt innerhalb sozialer Mili-
eus im Sinne "sozialer Kohäsion" und erwarten, in 
verschiedenen Milieus unterschiedliche Ordnungs-
vorstellungen und Praktiken des Zusammenhalts 
ausfindig machen zu können. Dabei lassen sich 
etwa Vorstellungen des sozialen Zusammenhalts, 
die auf geteilten kulturellen Werten, Normen und Zu-
gehörigkeiten basieren, von Vorstellungen und Prak-
tiken des Zusammenhalts unterscheiden, die auf 
meritokratische Mechanismen des Statuswettbe-
werbs setzen. Da milieuspezifische Modelle des so-
zialen Zusammenhalts immer auch Schließungen 
und Abgrenzungen gegenüber anderen Milieus er-
zeugen, interessiert uns auf einer zweiten Ebene 
das Verhältnis zwischen sozialen Milieus im Sinne 
des gesellschaftlichen Zusammenhalts über Milieu-
grenzen hinweg. Für derartige milieuspezifisch un-
terschiedliche Formen sozialen Zusammenhalts las-
sen sich unterschiedliche Konstellationen der wech-
selseitigen Bezugnahme der jeweiligen Milieus auf-
einander denken. Sie reichen von der hegemonialen

Dominanz eines bestimmten Milieus (oder einer Mili-
eu-Koalition) bis hin zu einer friedlichen Koexistenz 
auf der Basis von wechselseitiger Toleranz (oder 
auch Indolenz) und / oder materiellen Interessens-
kompromissen. Das Projekt möchte die Leithypothe-
se empirisch überprüfen, dass die modernen oberen
Mittelschichtmilieus die Hegemonie eines meritokra-
tischen Modells gesellschaftlichen Zusammenhalts 
durchsetzen konnten, das in jüngster Zeit durch an-
dere Milieus - auch solche der unteren Mitte - massiv
herausgefordert wird. Wir wollen damit die gegen-
wärtig verbreitete These, der zufolge die ökonomi-
sche und kulturelle Polarisierung zwischen oberer 
und unterer Mittelschicht eine wesentliche Gefähr-
dung des gesellschaftlichen Zusammenhalts darstel-
le, anhand eigener Primärdaten für Deutschland ei-
ner systematischen empirischen Prüfung unterzie-
hen und sie anhand von Sekundärdatenanalysen 
und Literaturstudien im internationalen Vergleich ein-
ordnen. Dabei erwarten wir allerdings, dass das em-
pirische Bild komplexer ist, und verfolgen eine er-
wartungsoffene explorative Analysestrategie.     Ziele
Methoden        Ergebnisse

Laufzeit:
01. Juni 2020 - 31. Mai 2024

Forschungsteam:
Prof. Dr. Olaf Groh-Samberg (Projektleitung)
Prof. Dr. Patrick Sachweh (Projektleitung)
Tim Schröder
Anne Speer
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Gerechtigkeitsvorstellungen von erwerbstätigen 
Arbeitslosengeld II-Beziehern (Aufstockern). GE-
VOAB

Orientieren sich die Gerechtigkeitsvorstellungen in 
der Gruppe der erwerbstätigen Arbeitslosengeld II-
Bezieherinnen und -Bezieher, also in der Gruppe der
so genannten Aufstocker, eher am Prinzip der Be-
darfsgerechtigkeit, oder am Prinzip der Leistungsge-
rechtigkeit? Und sollten beide Prinzipien eine Rolle 
spielen, wie werden sie gewichtet? Das Vorhaben ist
für die Sozialpolitikforschung von besonderem Inter-
esse, da sich mit den Ergebnissen des Projekts die 
Wahrnehmung zentraler sozialstaatlicher Gerechtig-
keitsprinzipien in einer spezifischen Gruppe von Hil-
febedürftigen aufzeigen lässt, die sich in einem aus-
geprägten Spannungsfeld zwischen Bedarfsgerech-
tigkeit und Leistungsgerechtigkeit bewegt.

Als Prinzipien sozialer Gerechtigkeit, die in Einstel-
lungen zum Sozialstaat eine Rolle spielen, werden - 
mit unterschiedlichen Gewichtungen - das Leis-
tungsprinzip, das Bedarfsprinzip sowie Gleichheit 
(sowohl im Sinne von absoluter Gleichheit als auch 
im Sinne von Chancengleichheit) identifiziert. Die 
konkrete Anerkennung dieser Prinzipien bestimmt 
die jeweiligen Gerechtigkeitsvorstellungen in sozia-
len Milieus und hat letztlich Einfluss auf gesamtge-
sellschaftliche Einstellungen zum Sozialstaat.

Das Projekt will auf der Basis eines innovativen Me-
thodenmixes zeigen, dass sich die konkreten Ge-
rechtigkeitsvorstellungen von spezifischen Perso-
nengruppen durch den Einsatz einer Kombination 
aus qualitativen, problemzentrierten Interviews (PZI)
und laborgestützten Gruppenexperimenten heraus-
arbeiten lassen. Unter Rückgriff auf sozialwissen-
schaftliche Experimentalmethoden konnte bereits 
gezeigt werden, dass sich Gerechtigkeitsvorstellun-
gen auf der Basis von Verteilungsexperimenten ge-
zielt untersuchen lassen. Das Projekt will auf diese 
Erfahrungen aufbauen und im Rahmen von Lab-in-
the-Field-Experimenten die Ge-rechtigkeitsvorstel-
lungen von Aufstockern untersuchen. Zusätzlich sol-
len problemzentrierte Interviews mit Aufstockern 
dazu dienen, die Bedeutung und Gewichtung unter-
schiedlicher Gerechtigkeitsprinzipien auf der Basis 
lebensgeschichtlicher Narrative zu analysieren. Da-
bei ist vor allem von Interesse, welchen Stellenwert 
die Gruppe der Aufstocker dem Bedarfsprinzip und 
dem Leistungsprinzip beimisst und welche Konse-
quenzen sich daraus für die Haltung zu gesellschaft-
lichen Verteilungs- und Umverteilungsprozessen ins-
gesamt ergeben.

Finanzierung:
Fördernetzwerk Interdisziplinäre Sozialpolitikfor-
schung (FIS) des Bundesministeriums für Arbeit und
Soziales

Laufzeit:
01. September 2019 - 31. August 2022

Forschungsteam:
PD Dr. Tanja Pritzlaff-Scheele (Projektleitung)
Sebastian Jürss
Patricia Zauchner
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Domain-Data-Protokolle (DDP) für die empirische
Bildungsforschung

Der digitale Wandel in der Wissenschaft eröffnet 
neue Möglichkeiten der Speicherung und Nutzung 
von Informationen und schafft neue Formen des Er-
kenntnisgewinns. Gleichzeitig führen neue digitale 
Möglichkeiten zu einer immer größeren Menge von 
Forschungsdaten. Um das Potenzial dieser Daten in
wissenschaftlichen wie auch nichtwissenschaftlichen
Zusammenhängen bestmöglich ausschöpfen zu 
können, bestehen allerdings hohe Anforderungen an
die Qualität der Daten. Qualitätssichernde Maßnah-
men in der Handhabung von Forschungsdaten und 
deren Kuratierung - also die Aufbereitung, das Ver-
walten und Vorhalten von Forschungsdaten - waren 
bisher nicht immer im Fokus des wissenschaftlichen 
Arbeitens und sind damit zu zentralen Herausforde-
rungen in der Forschung geworden.  In der BMBF-
Fördermaßnahme "Entwicklung und Erprobung von 
Kurationskriterien und Qualitätsstandards von For-
schungsdaten im Zuge des digitalen Wandels im 
deutschen Wissenschaftssystem" und mit dem Ver-
bundprojekt "Domain-Data-Protokolle für die empiri-
sche Bildungsforschung" sollen daher Forschungs-
gruppen und -verbünde an Hochschulen und außer-
universitären Forschungseinrichtungen in Bezug auf 
das Forschungsdatenmanagement unterstützt wer-
den. 

Hierfür werden sogenannte Domain-Data-Protokolle 
(DDPs) für den Umgang mit Forschungsdaten für 
verschiedene, relevante Erhebungsmethoden der 
empirischen Bildungsforschung sowie Richtlinien zur
Kostenkalkulation für die Kuration von Forschungs-
daten entwickelt. Die DDPs sollen als öffentliche und
referenzierbare Muster-Standardprotokolle For-
schenden aus dem Bereich der empirischen Bil-
dungsforschung als Hilfestellung dienen, um quali-
tätsgesicherte und nachnutzbare Daten zu produzie-
ren. Dafür werden die Protokolle auf die spezifi-
schen Bedingungen der Erhebungsmethoden aus-
gerichtet, die in der empirischen Bildungsforschung 
relevant sind (z. B. Querschnitts- und Längserhe-
bungen, Leistungsindikatoren, unterschiedliche Be-
fragungsmodi, qualitative Erhebungen). Es werden 
die jeweiligen Forschungsprozesse mit ihren metho-
dischen, organisatorischen und technischen Beson-
derheiten sowie die spezifischen Bedingungen der 
Datenerhebung, -teilung und -nachnutzung berück-
sichtigt. Darüber hinaus werden anhand der entwi-
ckelten DDPs Richtwerte zur Kostenschätzung für 
die Kuration von Forschungsdaten in Abhängigkeit 
von Art und Größe der Erhebung bzw. des For-
schungsprojekts ermittelt.   

Kooperationspartner:
Deutsches Institut für Erwachsenenbildung, Leibniz-
Zentrum für Lebenslanges Lernen (DIE)
Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) / 
Soziooekonomisches Panel (SOEP)

Deutsches Jugendinstitut (DJI)
Deutsches Zentrum für Hochschul- und Wissen-
schaftsforschung (DZHW)
GESIS - Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften
Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen - 
Wissenschaftliche Einrichtung der Länder an der 
Humboldt Universität zu Berlin (IQB)
Leibniz-Institut für Astrophysik Potsdam (AIP)
Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi)
Leibniz-Zentrum für Psychologische Information und
Dokumentation (ZPID)
Qualiservice, Universität Bremen
Zentrum für Lehrerbildung und Bildungsforschung 
(ZeLB), Universität Potsdam

Laufzeit:
01. Juni 2019 - 31. Mai 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Dr. Jan-Ocko Heuer
Susanne Kretzer
Dr. Kati Mozygemba

Finanzierung:
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF)
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Fachinformationsdienst Sozial- und Kulturan-
thropologie

Der Fachinformationsdienst Sozial- und Kulturan-
thropologie - getragen von der Universitätsbibliothek
der Humboldt-Universität zu Berlin und dem Daten-
servicezentrum QualiService an der Universität Bre-
men - unterstützt Forschung in den ethnologischen 
Fächern in vier Aktionsfeldern: 

1. Mit einer intensiven Wissenschaftskommunikation
bringt der FID SKA infrastrukturelle Fragen in den 
Fokus der Fachcommunity und eruiert dort zugleich 
offene Themen und Bedarfe, die durch die For-
schungsinfrastruktur aufgenommen werden sollten. 
Eine ebenso breite wie intensive Vernetzung von 
ethnologischer Forschung und Infrastruktur ist hier-
bei das Ziel.

2. Im Aktionsfeld "nutzerorientierte Literatur- und In-
formationsversorgung" werden Online- und Printres-
sourcen bereitgestellt: Dies soll die Rezeption sonst 
kaum in Deutschland vorhandener Angebote auf 
breiter Basis ermöglichen und gleichzeitig die sich 
dort abbildenden zentralen Diskurse der ethnologi-
schen Fächer dauerhaft verfügbar halten.

3. Im Aktionsfeld "verbesserte Informations- und Re-
cherchezugänge/ fachliche Sichtbarkeit" sollen 
durch den Ausbau des Suchindices auf EVIFA (ww-
w.evifa.de), die Erhebung von in Deutschland verteil-
ten Nachlässen und die Sammlung von Syllabi neue
Projekte und Austausch ermöglicht sowie die Sicht-
barkeit der ethnologischen Forschung erhöht wer-
den. Die Metadaten zu diesen Erhebungen sollen 
ebenfalls in den EVIFA-Suchindex eingespeist wer-
den. Die geplante GND-Anreicherung soll das am 
meisten verbreitete deutschsprachige und technisch 
gut anschlussfähige Vokabular der Gemeinsamen 
Normdatei besser nutzbar für ethnologische Frage-
stellungen - etwa die Beschreibung von Projektdaten
und Nachlassmaterialien - machen, aber auch für 
die automatisierte Erschließung.

4. Im Aktionsfeld "Unterstützung im Forschungsda-
tenmanagement" soll schließlich den Herausforde-
rungen der Digitalisierung ethnologischer Forschung
auf zwei Wegen begegnet werden: Zum einen soll 
der intensive Austausch mit den Fächern fortgesetzt 
und - aufbauend auf den Ergebnissen der ersten 
Förderphase - Praxisempfehlungen und Positions-
papiere zum Umgang mit Forschungsdaten abge-
stimmt werden. Zum anderen soll anhand von Bei-
spielprojekten die Datenarchivierung ethnologischer 
Forschung im Datenservicezentrum QualiService in 
der Praxis erprobt werden. Ziel ist es, QualiService 
als Fachrepositorium für qualitative ethnologische 
Forschungsdaten zu etablieren, um deutschlandweit
zumindest eine adäquate Lösung für die komplexe 
Archivierungssituation der zum Teil hochsensiblen 
Forschungsdaten anbieten zu können. Das Projekt 

wird im Rahmen des Formats Informationsinfrastruk-
turen für Forschungsdaten der Deutschen For-
schungsgemeinschaft gefördert.

Laufzeit:
01. April 2019 - 31. März 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Andreas Degkwitz, Humboldt-Universität zu
Berlin (Projektleitung)
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Matthias Harbeck, Humboldt-Universität zu Berlin
Dr. Jan-Ocko Heuer
Dr. Elisabeth Huber
Dr. des. Sabine Imeri, Humboldt-Universität zu Ber-
lin
Susanne Kretzer
Dr. Kati Mozygemba

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
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Soziale Lagen in multidimensionaler Längs-
schnittbetrachtung - Ein Beitrag zur Armuts- und
Reichtumsberichterstattung in Deutschland

Die Armuts- und Reichtumsberichterstattung der 
Bundesregierung liefert ein umfassendes Tableau an
Indikatoren und darauf aufbauenden Analysen zur 
Entwicklung von Armut und Reichtum in Deutsch-
land. Damit wird eine tiefenscharfe und umfassende 
Berichterstattung ermöglicht, die die Entwicklungen 
von Armut, Reichtum und Ungleichheit aus unter-
schiedlichen Perspektiven ermöglicht. Die unmittel-
bare Kehrseite dieser Differenziertheit ist jedoch die 
Komplexität und der erhebliche Umfang der Berich-
te. Die Armuts- und Reichtumsberichterstattung läuft
damit Gefahr, ihr vorrangigstes Ziel, nämlich die in-
teressierte Öffentlichkeit mit wissenschaftlich fun-
dierten Analysen zur Entwicklung von Armut und 
Reichtum zu versorgen, zu konterkarieren, indem 
diese mit einer Flut an Informationen konfrontiert 
wird, die sich aufgrund der vielfältigen Indikatoren 
und Datenquellen mitunter auch widersprechen kön-
nen.

Vor diesem Hintergrund schlagen wir vor, die Ar-
muts-und Reichtumsberichterstattung um eine Typo-
logie zu ergänzen, die Informationen zu ausgewähl-
ten relevanten Lebensbereichen über einen mehr-
jährigen Zeitraum bündelt und auf diese Weise einen
konzisen Überblick über das Ausmaß und die Ent-
wicklung von unterschiedlichen Lagen der Armut 
und der Prekarität sowie des Wohlstands und Reich-
tums bietet. Die Typologie kann ergänzend zum eta-
blierten Indikatorensystem in die Berichterstattung 
aufgenommen werden. Sie muss seinerseits in ver-
schiedenen Varianten verfügbar sein (Robustheits-
prüfungen und Sensitivitätstests), um der interes-
sierten Öffentlichkeit die erforderliche Differenziert-
heit an Informationen zur Verfügung zu stellen. Sie 
soll aber zugleich ein Angebot schaffen, dass auf ei-
nen Blick zentrale - und der Natur nach komplexere 
- Entwicklungen greifbar macht. Sie bietet damit ei-
nen ergänzenden Ausgleich zu den umfangreichen 
Detailanalysen durch eine aggregierte Darstellung 
sozialer Lagen. Die Berichterstattung wird damit zu-
gleich einfacher und komplexer!

Eine multidimensionale und längsschnittliche Typolo-
gie sozialer Lagen teilt die Bevölkerung in Lagen 
ein, die die Lebenswirklichkeit umfassender abbilden
können. Zum einen erlaubt sie eine Einschätzung 
über das Ausmaß, in dem sich Benachteiligungen 
und Privilegierungen in verschiedenen Lebenslagen 
überlappen - oder umgekehrt auch ausgleichen kön-
nen. Indem diese multidimensionalen Konstellatio-
nen zugleich über einen mehrjährigen Zeitraum be-
trachtet werden, wird zugleich deutlich, wie stabil 
oder dynamisch sich soziale Lagen gestalten. Damit 
können stabile und konsistente soziale Lagen in un-
teren, mittleren und oberen Bereich abgegrenzt wer-
den von komplexeren Konstellationen.

Ziel des Projekts ist die Entwicklung einer multidi-
mensionalen und längsschnittlichen Typologie, inklu-
sive der zugehörigen Detailanalysen und Prüfungen,
sowie die Erarbeitung von empirischen Analysen zur
Entwicklung und Struktur sozialer Lagen auf dieser 
Basis. Ferner soll dem Zuwendungsgeber ermög-
licht werden, charakteristische Verläufe im Rahmen 
der zu entwickelnden Typologie auch für andere For-
schungsvorhaben auf Basis von SOEP-Daten zu 
verwenden, indem die Berechnungsgrundlagen der 
Typologie zur Verfügung gestellt werden.

Laufzeit:
01. Dezember 2018 - 30. September 2019

Forschungsteam:
Prof. Dr. Olaf Groh-Samberg (Projektleitung)
Dr. Theresa Büchler
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Aufbruch, Abbruch oder Durchbruch? Einfluss-
faktoren auf wissenschaftliche Karriereverläufe 
in den Natur- und Sozialwissenschaften

Fragestellung: Wissenschaftlicher Fortschritt ist ein 
kollektiver Prozess mit ungewissem Ausgang, der 
sich entlang dynamischer Zyklen vollzieht und in 
Kontextfaktoren eingebettet ist. Ziel des Projekts ist 
es das "Bindeglied" zwischen strukturellen Rahmen-
bedingungen von Wissenschaft und dem For-
schungsoutput besser zu verstehen: die wissen-
schaftliche Karriere. Diese wird bezüglich der (a) 
strukturellen, (b) kontextuellen und (c) individuellen 
Einflussfaktoren hin untersucht.

(a) Variablen eines Ländervergleichs zwischen 
Deutschland und den USA erschließen die verschie-
dentliche Funktionszuweisung von Forschung durch 
Verteilung und Konzentration von Fördermöglichkei-
ten wie Stipendien, Grund- und Drittmitteln.

(b) Die soziale Einbettung wird über Kollaborationen 
und Prestige erfasst, jene in den wissenschaftlichen 
Diskurs durch thematische und zeitliche Positionen 
von Forschenden relativ zur Entwicklung des Fach-
diskurses.

(c) Auf der persönlichen Ebene werden biographi-
sche und persönliche Merkmale erfasst.

Zentrale abhängige Variable ist die Berufung auf 
eine Professur. Um den Fachdiskurs nachzuzeich-
nen wird "Latent Dirichlet Analysis" zum Einsatz 
kommen, zur Erfassung der Kollaborationen werden 
netzwerkanalytische Methoden verwendet. Zur Prü-
fung des Einflusses von (a)-(c) auf Karriereverläufe 
werden die generierten Variablen in ein Mehreben-
en-Ereignisanalysemodell integriert, wodurch die 
Faktoren von gelingenden (oder abgebrochenen) 
Karriereverläufen hinsichtlich unterschiedlicher Di-
mensionen identifiziert werden sollen. Die betrachte-
ten Disziplinen gliedern sich entlang einer Achse An-
wendungsferne (Theoretische Physik)-Anwendungs-
nähe (Biochemie). Mit der Psychologie wird eine 
Verhaltenswissenschaft als Kontrastfall herangezo-
gen, die sowohl Anwendungsbezug (z.B. in Form kli-
nischer Psychologie) als Theoriebezug aufweist.

Forschungsverlauf: Das Projekt umfasst vier Arbeits-
pakete: 1) Datenakquise (1.-12. Monat), 2) Analyse 
der Kontextdaten (13.-24. Monat), 3) Analyse der 
Lebensläufe (25.-36. Monat) und 4) Durchführung 
von Workshops und Verfassen von Publikationen 
(13.-36. Monat).

1) Die Datenakquise wird von Wuppertal aus koordi-
niert. An diesem Standort werden relationale Daten-
banken angelegt, um die verschiedenen Datentypen
zusammenzuführen und zu verwalten. In Bamberg 
werden die Personen- und Strukturdaten mittels au-
tomatisierter Webrecherchen erhoben und in die Da-

tenbanken eingepflegt. In Bremen werden zeitgleich 
erste Kollaborationsnetzwerke und Textkorpora aus 
den Rohdaten erhoben. Die enge Verknüpfung impli-
ziert wechselseitige Plausibilitätsprüfungen und da-
mit eine robuste Qualitätssicherung.

2) Die Analyse der Kontextdaten (insb. Netzwerk- 
und Textanalyse) wird von Bremen aus koordiniert. 
Der Standort Wuppertal unterstützt dabei durch die 
Bereitstellung methodischer Expertise und zuge-
schnittener, nun spezifischer Teil-Datensätze. Basie-
rend auf den ersten Ergebnissen beginnt in Bam-
berg die Ausarbeitung theoretischer Modelle. 

3) Die Analyse der Lebensläufe wird von Bamberg 
aus koordiniert. Leitfrage hierbei ist welche Kombi-
nation aus nationalen, kontextuellen und disziplinä-
ren Faktoren Karriereerfolg von Forschenden erklärt.
Wuppertal und Bremen liefern hierzu die Daten und 
Maßzahlen auf Individualebene. 

4) Der erste Workshop wird Aufbau und Verwaltung 
relationaler Datenbanken thematisieren und schwer-
punktmäßig aus Wuppertal organisiert. Der zweite 
Workshop wird aus Bremen koordiniert und befasst 
sich mit Analysemethoden von Kollaborationsnetz-
werken und wissenschaftlichen Textcorpora. Der 
letzte Workshop wird in Bamberg angesetzt und zielt
auf die Anwendung von Netzwerk- und Textdaten in 
Mehrebenen-Ereignisanalysen ab. Die anderen 
Standorte forcieren parallel zu den Workshop die 
Veröffentlichung der Ergebnisse.

Ziele: Die im Projekt gewonnen Erkenntnisse sollen 
sowohl in Form von peer-reviewten Artikeln als auch
als kuratierte Datenbank der wissenschaftlichen Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht werden. In beiden 
Fällen verfolgen wir eine möglichst weitreichende 
open-access Strategie, soweit dies nicht im Konflikt 
mit datenschutzrechtlichen Bestimmungen steht. Ein
solcher Datensatz wäre von großem wissenschaftli-
chen Wert, da er einen bis dato nicht vorhandenen 
Überblick über den Verlauf wissenschaftlicher 
Karrieren liefert und diese mit einer Vielzahl individu-
eller und externer Kontextfaktoren in Verbindung 
bringt. Ein weiteres, praxisrelevantes Ergebnis unse-
rer Forschung wird die Konstruktion eines verbes-
serten Leistungsindikators für die wissenschaftliche 
Forschung sein. Dabei geht es nicht um die unkriti-
sche Ersetzung eines Indikators durch einen ande-
ren. Die angestrebte Entwicklung eines kontextsen-
sitiven Indikators kann dabei helfen das Leistungs-
potential früher wissenschaftlicher Karrieren besser 
einzuschätzen. Dies würde eine gezieltere Förde-
rung sowie die Reduktion institutioneller Karriere-
hemmnisse erlauben. Zugleich wird hierdurch der 
Blick für die Limitationen eines Vergleichs wissen-
schaftlicher Arbeitsleistung geschärft, indem insbe-
sondere die spezifischen Anforderungen berücksich-
tigt werden, die sich durch disziplinäre, institutionelle
und nationale Kontextfaktoren ergeben. Sowohl die 
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Verwendung und Konzeption der kontextsensitiven 
Leistungsindikatoren als auch die Nutzung des Da-
tensatzes sowie die Anwendung der verwendeten 
Methoden sollen in einer Reihe von Workshops ei-
nem interessierten Publikum zugänglich gemacht 
werden. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf der 
Bereitstellung der notwendigen Informationen und 
Techniken um den öffentlichen Datensatz effektiv 
nutzen zu können.

Laufzeit:
01. November 2018 - 30. September 2021

Forschungsteam:
Dr. Raphael Heiberger (Projektleitung)
Prof. Dr. Mark Lutter (Projektleitung)
Richard Münch (Projektleitung)

Finanzierung:
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF)

QUALISERVICE - Implementierung eines überre-
gionalen Archivs und Datenservicezentrums 
(DSZ) für qualitative sozialwissenschaftliche In-
terviewdaten

Im Rahmen des Infrastrukturprojekts wird QUALI-
SERVICE an der Universität Bremen als überregio-
nales Archiv und Datenservicezentrum für sozialwis-
senschaftliche qualitative Interviewdaten verankert 
und verstetigt. Sozialforscher/innen in Deutschland 
erhalten damit erstmals eine verlässliche Anlaufstel-
le, um thematisch ungebundene Interviewdaten ar-
chivieren zu lassen und für Sekundärnutzungen in 
Forschung und Lehre anfordern zu können. Beson-
deres Gewicht haben die spezifischen Erfordernisse 
des Datenschutzes und der Datensicherheit bei qua-
litativen Daten sowie die Abstimmung und Koordina-
tionmit anderen nationalen und internationalen Ein-
richtungen. Die Archivierung wird zusammen mit 
dem Datenarchiv PANGAEA (Data Publisher for 
Earth & Environmental Science) und der Staats- und
Universitätsbibliothek Bremen (SuUB) organisiert. 
Für Mixed-Methods-Studien wird zusammen mit der 
GESIS - Leibniz Institut für Sozialwissenschaften 
eine koordinierte Archivierung und ein wechselseiti-
ges Verweissystem aufgebaut. Die informationstech-
nische Seite des internen Datenmanagements wird 
zusammen mit dem Datenarchiv PANGAEA betrie-
ben. Die Maßnahmen des Infrastrukturprojekts um-
fassen neben der Einrichtung eines Safe Centers 
zur vertraulichen Datenaufbereitung und der Imple-
mentation der Langzeitarchivierung die Weiterent-
wicklung des Anonymisierungstools, die Einrichtung 
des Servicezentrums mit Suchportal, Datenabgabe-
dienst und Helpdesk, den Aufbau der Geschäftsstel-
le sowie Maßnahmen zur Qualitätssicherung und 
den Austausch mit der Scientific Community. Das 
Projekt wird im Rahmen des Formats Informationsin-
frastrukturen für Forschungsdaten der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft gefördert.

Laufzeit:
01. Juli 2018 - 30. April 2022

Forschungsteam:
Dr. Michael Diepenbroek, Universität Bremen (Pro-
jektleitung)
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Dr. Alexia Katsanidou, GESIS - Leibniz-Institut für 
Sozialwissenschaften  (Projektleitung)
Maria Elisabeth Müller, SuUB (Projektleitung)
Jenny Hahs
Dr. Jan-Ocko Heuer
Susanne Kretzer
Dr. Kati Mozygemba

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
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The Legacy of Colonialism: Origins and Outco-
mes of Social Protection

Social protection has been one of the most popular 
instruments for promoting human development 
across the globe. However, the great majority of the 
global population is not or only partly covered by so-
cial protection. Especially in developing countries it 
is often the very poorest who do not receive essenti-
al social benefits. This is highly problematic since in-
clusive social protection is assumed to be a key fac-
tor for national productivity, global economic growth 
and domestic stability. Social protection in many de-
veloping countries can be traced back to colonial 
times. Surprisingly, the influence of colonialism has 
been a blind spot for existing theories and empirical 
studies of comparative social policy. In this project it 
is argued that the colonial legacy in terms of the im-
perial strategy of the colonial power, the characteri-
stics of the colonized society and the interplay bet-
ween the two is crucial in explaining early and con-
temporary social protection. Hence, the main objecti-
ve of this project is to systematically understand how
colonialism has shaped the remarkable differences 
in social protection and its postcolonial outcomes. 
Given the paucity of our information and understan-
ding of social protection in former colonies, an in-
teractive dataset on the characteristics, origins and 
outcomes of social protection will be developed in-
cluding comprehensive data on former British and 
French colonies from the beginning of the 20th cen-
tury until today. The dataset will be backed by in-
sights derived from four case studies elucidating the 
causal mechanisms between the colonial legacy and
early and contemporary social protection. The pro-
posed project breaks new ground by improving our 
understanding of why social protection in some de-
veloping countries has led to more inclusive socie-
ties while reinforcing existing inequalities in others. 
Such an understanding is a prerequisite in informing 
the contemporary struggle against poverty and soci-
al inequality.

Laufzeit:
01. April 2018 - 31. März 2023

Forschungsteam:
Prof. Dr. Carina Schmitt (Projektleitung)
Bastian Becker, PhD
Judith M. Ebeling
Amanda Shriwise

Finanzierung:
European Research Council (ERC)

MARDY: Modeling ARgumentation DYnamics in Po-
litical Discourse

Reserach Questions and Results  The first phase of 
MARDY (1997-2021) has built on the assumption 
that in order to understand the dynamics of demo-
cratic decision making, methods and tools for analy-
zing policy debates are needed. We have developed
an approach to automate and speed up processing 
of political debates in German, and applied it to the 
policy debates about migration and pension. 
MARDY1 has harnessed the synergy of two mixed-
methods approaches: Discourse Network Analysis, 
which combines elements from qualitative and quan-
titative text analysis with network analysis on the Po-
litical Science side and the hybrid Computational 
Linguistics/Digital Humanities methodology on the 
NLP side. Bringing together questions, methods, and
concrete requirements from different fields has sha-
ped our research program and triggered conceptual 
and technical progress in both NLP and Political Sci-
ence. MARDY1 has provided us with the know-how 
to carry out in-depth discourse network analysis of 
individual policy debates in German. Yet, many re-
search questions require a comparative perspective.
MARDY2 will thus broadens the scope, by making 
the computational approach flexible cross-lingually 
and across domains. This generalization step will be 
accompanied by a more fine-grained representation 
of argumentative structures. MARDY2 will now de-
velop new methods to explore the discourse network
modeling of actor/claim/frame dynamics to the full 
scale in order to support a cross-lingual and cross-
domain perspective.   Goals  For the second funding
period we aim to expand the scope of MARDY's 
analytical framework. We expect to benefit from 
cross-talk between the adaptation and further deve-
lopment of state-of-the-art data-driven NLP models 
and a theoretically grounded view on argumentation 
dynamics.

Comparative analysis of discourses beyond a single 
newspaper, source, topic, and national context. This 
necessitates extending the reach of our computatio-
nal tools to new languages and genres, addressing 
the question of generalization. We will open up a 
new central debate, namely COVID-19, in Germany, 
France, and the UK/US.

Systematic inclusion of frames into the modeling in 
order to unlock an additional level of structural infor-
mation present in the source material by replacing 
the current bipartite network models with tripartite 
network models. The inclusion of frames into the ML 
models will help with classifying "difficult" claims 
where frames and the linguistic means that are used
to express them provide additional clues for classifi-
cation.

Contextualizing claim identification and classification
in argumentation structure by focusing on longer and
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more argumentative texts. This allows us to interface
with research on argumentation, further contributing 
to a better understanding of how actors position and 
embed their claims in more complex argumentati-
ons. Inclusion of political actions in the aftermath of 
debates in a bid to extend our analysis beyond the 
publicly available text material by adding considerati-
on to an additional retrospective indicator for the 
strength of arguments and the importance of claims. 
The project is a collaborative effort, combining ex-
pertise from computer linguistics/machine learning 
(Jonas Kuhn & Sebastian Padó, University of Stutt-
gart) and political science (Sebastian Haunss, Uni-
versity of Bremen). It is funded by the DFG within 
the Priority Programme 1999 - Robust Argumentati-
on Machines (RATIO)

Laufzeit:
01. November 2017 - 15. September 2024

Forschungsteam:
Prof. Dr. Sebastian Haunss (Projektleitung)
Prof. Dr. Jonas Kuhn, Universität Stuttgart (Projekt-
leitung)
Prof. Dr. Sebastian Padó, Universität Stuttgart (Pro-
jektleitung)
Nico Blokker

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Selbsttechnologien im sozialen Wandel - Eine 
qualitativ-genealogische Untersuchung der 
Technologien des Selbst

Mein von der DFG gefördertes Forschungsprojekt 
stellt zugleich mein Habilitationsprojekt dar. Zielset-
zung ist die qualitativ-empirische Erforschung von 
Foucaults Konzept der Selbsttechnologien. Der Fo-
kus meiner Arbeit liegt auf den möglichen Verände-
rungen von Selbsttechnologien im sozialen Wandel 
unter Berücksichtigung sozialer Ungleichheiten. Hin-
tergrund der Analyse sind Erkenntnisse soziologi-
scher Gegenwartsanalysen, die sozialen Wandel mit
Blick auf Veränderungen zentraler Institutionen mo-
derner Gesellschaften diagnostizieren. Anknüpfend 
an diese Ansätze besteht die Annahme, dass gesell-
schaftliche Veränderungsprozesse auch zu Verän-
derungen von Subjektkonstruktionen führen. Folgt 
man diesen Annahmen, so verändern sich auch 
Selbsttechnologien, also Handlungsweisen und Pro-
zesse, mit denen Subjekte sich selbst führen und 
anleiten, auf eine bestimmte, gesellschaftlich ihnen 
nahegelegte und vermittelte Art und Weise, da diese
im Zusammenhang mit Machttechnologien stehen. 
Bisherige Analysen zur Veränderung von Subjekt-
konstruktion und -konstitution im sozialen Wandel fo-
kussieren maßgeblich, "wie Menschen auf einer nor-
mativ programmatischen Ebene über bestimmte 
Praktiken oder Programme lernen sollen, sich selbst
und andere wahrzunehmen, zu erleben und zu deu-
ten" (Bührmann 2012, 146). 

Diese Analysen betrachten also, so Bührmann, die 
Subjektformierung. Bislang kaum erforscht sind je-
doch Untersuchungen, die auf der Ebene der "Sub-
jektivierungsweisen" die "Art und Weise, wie Men-
schen sich selbst und andere auf einer empirisch 
faktischen Ebene wahrnehmen, erleben und deuten"
(dies.) untersuchen und hiermit Veränderungsten-
denzen des sozialen Wandels und seinen Auswir-
kungen auf die Subjekte nachgehen. Einen Beitrag 
zur Schließung dieser Forschungslücke soll das vor-
liegende Projekt leisten, indem Selbsttechnologien 
auf der Ebene der Subjektivierungsweisen anhand 
einer qualitativen Studie untersucht werden. For-
schungsleitende These ist, dass die Konstruktion 
von Selbsttechnologien nicht unabhängig von sozia-
len Ungleichheitskategorien wie Geschlecht, Klasse 
und 'race'/Ethnizität/Nationalität geschieht. Somit 
stellt sich die Frage, ob Diskurse und Subjektformie-
rungen Menschen unabhängig von deren sozialen 
Hintergrund treffen. Zur Untersuchung von Selbst-
technologien im sozialen Wandel der vergangenen 
25 Jahre wird eine qualitative sekundäranalytische 
Längsschnittstudie durchgeführt. Hierfür werden auf 
Basis qualitativer Interviews, die in bedeutenden 
Studien zwischen Ende der 1980er-Jahre bis 2013 
erhoben wurden, Fragen der Subjektivierungswei-
sen und Selbsttechnologien im Kontext sich verän-
dernder gesellschaftlicher Rahmenbedingungen, so-
zialer Ungleichheit und Machtverhältnisse unter-
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sucht. Das Projekt verfolgte also eine dreifache Ziel-
setzung: zum ersten soll der Begriff der 
Selbsttechnologien empirisch unterfüttert werden, 
zum zweiten soll erforscht werden, welche Unter-
schiede in der Selbstführung bei Menschen entlang 
sozialer Ungleichheiten bestehen, um hieraus drit-
tens Aussagen über die Wirkung von Machtregulie-
rungen und Diskursen vor dem Hintergrund sozialer 
Ungleichheiten treffen zu können.

Laufzeit:
01. Oktober 2017 - 31. Dezember 2020

Forschungsteam:
Dr. Sabine Beckmann (Projektleitung)

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Inherited Diseases, Caregiving, and Social Net-
works

The project is examining the social contexts surroun-
ding families involved in caring for individuals with 
chronic inherited conditions from a relational 
perspective. The project aims to develop measures 
of caregiving processes within network systems, 
identify family network characteristics associated 
with positive adaptadon, and identify points of inter-
vention that may facilitate adaptation to caregiving 
burden and health of caregivers. Surveys and inter-
views will assess participants' cognitions and emoti-
ons about the disease, caregiving burden and care-
giving/support network systems.

Laufzeit:
01. März 2017 - 30. September 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Betina Hollstein (Projektleitung)
Dr. Laura M. Koehly, National Institutes of Health 
(Projektleitung)

Finanzierung:
U.S. Department of Health and Human Services 
(USDHHS)
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Bedarfsgerechtigkeit und Verteilungsprozeduren
(FOR 2104). Teilprojekt C1: Grenzen des Proze-
duralismus? Experimentelle Untersuchungen zur
Stabilität von Verfahren der Bedarfsbestimmung

Das Projekt ist ein Teilprojekt der DFG-Forscher-
gruppe "Bedarfsgerechtigkeit und Verteilungsproze-
duren" (FOR 2104). Im Mittelpunkt steht die Frage, 
ob die politische Anerkennung von Bedarfen, bei-
spielsweise in der Sozialpolitik, über die Implemen-
tierung von als gerecht anerkannten Verfahren gelin-
gen kann, oder ob die Stabilität prozeduralistischer 
Bedarfsbestimmungen immer wieder in Frage ge-
stellt werden. Das Projekt greift dabei auf experi-
mentelle Daten in Form von Face-to-Face Experi-
menten und chatbasierten Experimenten zurück.

Laufzeit:
01. April 2015 - 30. Juni 2022

Forschungsteam:
Prof. Dr. Frank Nullmeier (Projektleitung)
PD Dr. Tanja Pritzlaff-Scheele (Projektleitung)
Prof. Dr. Thomas Schramme, Universität Hamburg 
(Projektleitung)
Andrew Lawrence Fassett, Universität Hamburg
Patricia Zauchner

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Organisationales Verhalten in Einrichtungen der 
Gesundheitsversorgung in Deutschland. Theore-
tische Ansätze, Methoden und Ergebnisse

Unter sich ändernden Rahmenbedingungen ist es in 
allen Bereichen der Gesundheitsversorgung das 
Ziel, nicht nur eine bessere, sicherere und humane-
re Patientenversorgung zu gewährleisten, sondern 
zugleich effizient zu wirtschaften. Hierzu ist es erfor-
derlich, neben der Weiterentwicklung der Behand-
lungsmethoden die verschiedenen Ebenen der Ge-
sundheitsversorgung (Individuen, Organisationsein-
heiten und die Organisation selbst) systematisch zu 
untersuchen. Dieses Fachgebiet wird in der anglo-
amerikanischen Forschung als "Organizational Be-
havior" ("Organisationales Verhalten") bezeichnet 
und beschreibt die formalen Organisationen, das 
Verhalten von Personen innerhalb dieser 
Organisationen, die Entwicklung der Organisationen 
sowie deren Zweck, Kontext und Umwelt (Borkow-
ski, 2011; Buchanan & Huvzyknski, 2010). In 
Deutschland gibt es bislang nur wenig Forschung zu
Organisationalen Verhalten im Gesundheitswesen. 
Das beantragte Netzwerk soll aufarbeiten, wie sich 
Individuen in Einrichtungen der Krankenversorgung 
aufgrund Ihrer Wahrnehmungen, Einstellungen, Ge-
fühle, Fähigkeiten und Fertigkeiten verhalten und 
wie sich dies und die Ausgestaltung der Organisati-
on selbst auf patienten- und mitarbeiterrelevante 
Outcomes auswirkt. Ziel des Netzwerks ist es, den 
Forschungsstand zum Organisationalen Verhalten in
Einrichtungen der Gesundheitsversorgung in 
Deutschland aufzubereiten und gemeinsam mit 
Theorien, Methoden und Ergebnissen in einer eng-
lischsprachigen Buchpublikation zusammenzufas-
sen.

Laufzeit:
Seit 01. Januar 2014

Forschungsteam:
Lena Ansmann
Dr. Oliver Decker
Dr. Nicole Ernstmann
Dr. Katja Götz
Dr. Antje Hammer
Svenja Kockert
Dr. Christoph Kowalski
Daniel Lüdecke
Bettina Lutze
Dr. Kati Mozygemba
Nadine Scholten
Betje Schwarz
Dr. Thomas von Lengerke
Prof. Dr.  Markus Antonius Wirtz

Finanzierung:
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
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archivierung, Hochschultagung der Deutschen 
Gesellschaft für Volkskunde. Online-Workshop, 
Universität Tübingen; Deutsche Gesellschaft für 
Volkskunde (dgv), Tübingen, Deutschland, 
25.03.2021
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Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth, 2021: Die Infor-
mierte Einwilligung zum Data Sharing mit Quali-
service, Online-Workshop, Forschungsinstitut 
Gesellschaftlicher Zusammenhalt (FGZ), Bre-
men, Deutschland, 11.02.2021

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth, 2021: Archiving 
and Sharing Qualitative Research Data, Lecture 
Series “Social Science Methodology: Research 
Ethics and Research Skills”, Global Center for 
Spatial Methods of Urban Sustainability (GCS-
MUS). Online-Lecture, TU Berlin, Berlin, 
Deutschland, 10.02.2021

Huber, Elisabeth; Heuer, Jan-Ocko, 2021: Finding 
and Reusing Qualitative Research Data, Lecture 
Series "Social Science Methodology: Research 
Ethics and Research Skills". Online-Lecture, TU 
Berlin; Global Center for Spatial Methods of Ur-
ban Sustainability (GCSMUS), Berlin, Deutsch-
land, 03.02.2021

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth, 2020: Archiving 
and Sharing Qualitative Research Data with Qua-
liservice, Online-Nutzerworkshop, Leibniz-Zen-
trum für Marine Tropenforschung (ZMT), Abtei-
lung Sozialwissenschaften, Bremen, Deutsch-
land, 25.11.2020

Imeri, Sabine; Huber, Elisabeth, 2020: Archiving and
Sharing Ethnographic/Qualitative Research Data.
Good Practices and Ongoing Debates, SFB 1199
"Verräumlichungsprozesse unter Globalisierungs-
bedingungen". Kolloquium, Universität Leipzig, 
Leipzig, Deutschland, 11.11.2020

Huber, Elisabeth, 2020: Archiving and Reusing Qua-
litative Research Data, SFB 1187 "Medien der 
Kooperation". Online-Nutzerworkshop, Universi-
tät Siegen, Siegen, Deutschland, 05.11.2020

Scholz, Andrea; Kraus, Wolfgang; Imeri, Sabine; 
Harbeck, Matthias; Huber, Elisabeth, 2020: Digi-
tal research infrastructures in social and cultural 
anthropology: approaches and challenges for 
conducting, archiving and sharing research, 16th 
EASA Biennial Conference vom 20.-24.07.2020. 
EASA2020: New anthropological horizons in and 
beyond Europe, University of Lisbon, Lisbon, 
Portugal, 22.07.2020

Huber, Elisabeth, 2020: Erhebung und Aufbereitung 
ethnographischer Daten: Archivierung/Aufberei-
tung/Anonymisierung/Pseudonymisierung, Dia-
logforum "Datenmanagement und -auswertung in
der Ethnographie" am 10.07.2020. Metavorhaben
„Digitalisierung im Bildungsbereich“, Universität 
Duisburg-Essen, Duisburg; Essen, Deutschland, 
10.07.2020

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth, 2020: Archivie-
ren und Teilen von qualitativen Forschungsdaten 
mit Qualiservice, Online-Nutzerworkshop. 05. 
und 11. Juni, Universität Bremen, Fachbereich 
12: Erziehungs- und Bildungswissenschaften, 
Bremen, Deutschland, 05.06.2020

Imeri, Sabine; Huber, Elisabeth, 2020: Forschungs-
datenmanagement und dessen Auswirkungen für
den Forschungsprozess, Wissenschaftliches Ar-

beiten im Digitalen. Spannungsfelder und Her-
ausforderungen. Institutskolloquium, Institut für 
Volkskunde; Kulturanthropologie der Universität 
Hamburg, Universität Hamburg, Deutschland, 
22.01.2020

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth; Mozygemba, 
Kati; Kretzer, Susanne, 2019: Vorbereitung des 
Archivierens und Teilens qualitativer sozialwis-
senschaftlicher Forschungsdaten mit Qualiser-
vice, Workshop, FDZ Qualiservice, Bremen, 
Deutschland, 14.11.2019

Kretzer, Susanne; Huber, Elisabeth, 2019: Lernen 
Sie die Grundlagen des Forschungsdatenmana-
gements kennen, Forschungsdatenmanagement 
in den Erziehungs- und Sozialwissenschaften - 
warum und wie? Workshop, Universität Hildes-
heim, Hildesheim, Deutschland, 05.11.2019

Imeri, Sabine; Harbeck, Matthias; Klöppel, Ulrike; 
Januschke, Eugen; Huber, Elisabeth, 2019: For-
schungsdatenmanagement in der Europäischen 
Ethnologie praktisch: Projekte, Erfahrungen, Ser-
vices - Workshop, Welt.Wissen.Gestalten. 42. 
Kongress der Deutschen Gesellschaft für Volks-
kunde (dgv), Universität Hamburg, Hamburg, 
Deutschland, 07.10.2019

Imeri, Sabine; Harbeck, Matthias; Kraus, Wolfgang; 
Scholz, Andrea; Huber, Elisabeth, 2019: Open 
Data in der Sozial- und Kulturanthropologie? Ge-
meinsam Positionen finden!, Tagung der Deut-
schen Gesellschaft für Sozial- und Kulturanthro-
pologie (DGSKA). Podiumsdiskussion, Universi-
tät Konstanz, Konstanz, Deutschland, 01.10.2019

Huber, Elisabeth, 2019: Using waste and sanitation 
services in West African cities: interrogating exit, 
voice and loyalty as common strategies, Tagung 
der Deutschen Gesellschaft für Sozial- und Kul-
turanthropologie (DGSKA). Workshop 17: The 
(non)negotiability of infrastructural development: 
examples from the Global South, Universität Kon-
stanz, Konstanz, Deutschland, 30.09.2019

Huber, Elisabeth, 2019: Prozessbegleitendes Daten-
management in Sonderforschungsbereichen, 
Forschung + Datenmanagement = Forschungs-
datenmanagement – Wann geht die Gleichung 
auf? Implementierung einer institutionellen FDM-
Infrastruktur- und -Service-Landschaft. Work-
shop, Universität Trier; Servicezentrum eS-
ciences, Trier, Deutschland, 27.03.2019

Huinink, Johannes
Huinink, Johannes, 2021: Bevölkerungsforschung 

als interdisziplinäres Programm: der Beitrag einer
Theorie des Lebenslaufs, Aktuelle Themen der 
Bevölkerungsforschung und deren Relevanz für 
Politik und Öffentlichkeit, Bundesinstitut für Be-
völkerungsforschung, Wiesbaden, Deutschland, 
28.09.2021

Huinink, Johannes, 2021: Der ‚Life Course Cube‘ - 
Modell für eine integrative Lebenslaufforschung, 
IfG Summerschool "Empirical Approaches to 
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Aging Research", Universität Vechta, Institut für 
Gerontologie, Vechta, Deutschland, 16.08.2021

Huinink, Johannes, 2021: Internalisierung und Ratio-
nalität: Der Akteur als Mehrebenen-Prozess, Kol-
loquium, Institut für Soziologie der Universität 
Leipzig, Leipzig, Deutschland, 27.01.2021

Tonelli, Simone; Drobnič, Sonja; Huinink, Johannes, 
2019: Child-Related Family Policy in East and 
South-East Asia: An Intra-Regional Comparison, 
Family Policy in Asia, Asia Research Institute, 
Singapur, Singapur, 21.11.2019

Huinink, Johannes, 2019: The Life Course Cube: A 
Tool for Studying Lives, Kolloquium des Asian 
Demographic Research Institute (ADRI), Asian 
Demographic Research Institute (ADRI), Shang-
hai University, Shanghai, China, 24.09.2019

Huinink, Johannes, 2019: Der ‚Life Course Cube‘ - 
Modell für eine integrative Lebenslaufforschung, 
Darwinsche Evolutionswissenschaften und Kul-
tur- und Sozialwissenschaften - Streiten sie 
noch? Oder lernen Sie schon (voneinander)? 
MVE Treffen im HWK Delmenhorst, Carl von Os-
sietzky Universität Oldenburg; Hanse Wissen-
schaftskolleg Delmenhorst, Delmenhorst, 
Deutschland, 13.09.2019

Klingel, Markus; Huinink, Johannes, 2019: Individua-
lization, Occupational Success and the Postpo-
nement of Parenthood, Session „Gender and 
Household Division of Labor“. 114th Annual Mee-
ting of eh American Sociological Association, 
American Sociological Association (ASA), New 
York, Vereinigte Staaten von Amerika, 11.08.2019

Bernardi, Laura; Huinink, Johannes; Settersten, Ri-
chard A., 2019: The life course cube: A tool for 
studying lives, Session „Dimensions of the Life 
Course: Contemporary Perspectives”. 114th Anu-
al Meeting of the ASA 2019, American Sociologi-
cal Association (ASA), New York, Vereinigte 
Staaten von Amerika, 10.08.2019

Kretzer, Susanne
Kretzer, Susanne, 2020: Informed Consent in der 

Forschungspraxis, Workshop. Fachbereich 12, 
Erziehungswissenschaften, Universität Bremen, 
Bremen, Deutschland, 13.02.2020

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth; Mozygemba, 
Kati; Kretzer, Susanne, 2019: Vorbereitung des 
Archivierens und Teilens qualitativer sozialwis-
senschaftlicher Forschungsdaten mit Qualiser-
vice, Workshop, FDZ Qualiservice, Bremen, 
Deutschland, 14.11.2019

Kretzer, Susanne; Huber, Elisabeth, 2019: Lernen 
Sie die Grundlagen des Forschungsdatenmana-
gements kennen, Forschungsdatenmanagement 
in den Erziehungs- und Sozialwissenschaften - 
warum und wie? Workshop, Universität Hildes-
heim, Hildesheim, Deutschland, 05.11.2019

Mozygemba, Kati; Kretzer, Susanne, 2019: Archivie-
rung und Datenaufbereitung als kooperative Auf-
gabe von ForscherInnen und Forschungsdatenin-
frastrukturen, Datenvielfalt: Potenziale und Her-

ausforderungen. 2. Tagung des Netzwerks Quali-
tative Methoden, Universität Salzburg, Salzburg, 
Österreich, 26.04.2019

Hollstein, Betina; Kretzer, Susanne; Diepenbroek, 
Michael; Heuer, Jan-Ocko; Mozygemba, Kati; 
Schindler, Uwe, 2019: Qualiservice - Qualitative 
Daten forschungsorientiert, flexibel und sicher ar-
chivieren, SOCIUM-Jahrestagung, Universität 
Bremen; Socium, Bremen, Deutschland, 
27.03.2019

Kumkar, Nils C.
Kumkar, Nils C., 2021: Alternative Fakten und die 

Wahrheit der Gesellschaft, Herbsttagung der 
Sektion Soziologische Theorie in der DGS, Deut-
sche Gesellschaft für Soziologie (DGS), Deutsch-
land, 19.11.2021

Kumkar, Nils C., 2021: Unbestimmte Negation: Ge-
genexpertise als alternative Fakten, Ad-hoc 
Gruppe „Umstrittenes Expertenwissen: Zur Wis-
sensproblematik der Politik“. Gemeinsamer Kon-
gress, Deutsche Gesellschaft für Soziologie 
(DGS); Österreichische Gesellschaft für Soziolo-
gie (ÖGS), Wien, Österreich, 24.08.2021

Kumkar, Nils C., 2020: Undoing Information: The 
Communicative Function of Alternative Facts, 7th
conference of the Section “Digitization in Every-
day Life” of the German Association of Cultural 
Anthropology and Folklore Studies. Digital Truth-
Making: Ethnographic Perspectives on Practices,
Infrastructures and Affordances of Truth-Making 
in Digital Societies, Berlin, Deutschland, 
08.10.2020

Kumkar, Nils C., 2019: Wenn das Wirklich(e) nicht 
mehr wahr ist: Die gelebte Erfahrung des Rechts-
populismus, Emotionen im Konflikt - Emanzipati-
on in Zeiten von Ressentiment. 36. Sommer-
akademie des Austrian Study Centre for Peace 
and Conflict Resolution, Austrian Study Centre 
for Peace and Conflict Resolution (ASPR), Burg 
Schlaining, Österreich, 12.07.2019

Kumkar, Nils C., 2019: Die Krise gekriegt: Klasse, 
Habitus und biographische Irritation bei Occupy 
Wall Street und Tea Party, Forschungskolloquium
„Gesellschaftsanalyse und Gesellschaftskritik“, 
Institut für Soziologie, LMU München, Deutsch-
land, 15.05.2019

Kumkar, Nils C., 2020: Unbestimmte Negation: Zur 
kommunikativen Funktion von Gegenexpertisen 
als alternativen Fakten, Umstrittene Expertise. 
Konflikte um den Status von Expertenwissen in 
der Politik. Tagung, Deutsche Gesellschaft für 
Soziologie (DGS, Sektion Politische Soziologie, 
Erlangen, Deutschland
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Mozygemba, Kati
Mozygemba, Kati, 2021: KonsortSWD und Qualida-

taNet - ein Überblick, Herbsttagung der Deut-
schen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft 
(DGfE), Deutsche Gesellschaft für Erziehungs-
wissenschaft (DGfE); Qualiservice; Universität 
Bremen, Berlin, Deutschland, 05.11.2021

Mozygemba, Kati; Nicolai, Tom, 2021: QualiAnon. 
Virtueller Launch des Qualiservice Anonymisie-
rungstools QualiAnon, Virtueller Launch des 
Qualiservice Anonymisierungstools, Qualiservice;
Universität Bremen, Deutschland, 18.05.2021

Mozygemba, Kati; Nicolai, Tom, 2021: Anonymisie-
rung qualitativer Forschungsdaten eine Heraus-
forderung - konzeptionelle und technische Lösun-
gen, E-Science-Tage 2021, Universität Heidel-
berg, Heidelberg, Deutschland, Deutschland, 
05.03.2021

Mozygemba, Kati, 2021: Forschungsdatenmanage-
ment: Datenschutz, Archivierung, Forschungs-
ethik und Sekundärnutzung qualitativer Daten, 
Kolloquium am Zentrum für Sozialweltforschung 
und Methodenentwicklung, Otto von Guericke 
Universität Magdeburg, Magdeburg, Deutsch-
land, 27.01.2021

Mozygemba, Kati, 2020: Daten aufbereiten - Nach-
vollzug und Sinnverstehen ermöglichen, Qualita-
tive Methoden, Daten und die Produktion sozialer
Wirklichkeit. 4. Jahrestagung des Arbeitskreises 
Qualitative Methoden der Geographie und der 
raumsensiblen Sozial- und Kulturraumforschung, 
Verband der Geographen an Deutschen Hoch-
schulen (VDGH), Goslar, Deutschland, 
10.03.2020

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth; Mozygemba, 
Kati; Kretzer, Susanne, 2019: Vorbereitung des 
Archivierens und Teilens qualitativer sozialwis-
senschaftlicher Forschungsdaten mit Qualiser-
vice, Workshop, FDZ Qualiservice, Bremen, 
Deutschland, 14.11.2019

Mozygemba, Kati; Kretzer, Susanne, 2019: Archivie-
rung und Datenaufbereitung als kooperative Auf-
gabe von ForscherInnen und Forschungsdatenin-
frastrukturen, Datenvielfalt: Potenziale und Her-
ausforderungen. 2. Tagung des Netzwerks Quali-
tative Methoden, Universität Salzburg, Salzburg, 
Österreich, 26.04.2019

Hollstein, Betina; Kretzer, Susanne; Diepenbroek, 
Michael; Heuer, Jan-Ocko; Mozygemba, Kati; 
Schindler, Uwe, 2019: Qualiservice - Qualitative 
Daten forschungsorientiert, flexibel und sicher ar-
chivieren, SOCIUM-Jahrestagung, Universität 
Bremen; Socium, Bremen, Deutschland, 
27.03.2019

Mozygemba, Kati, 2019: Qualiservice - Qualitative 
Daten forschungsorientiert, flexibel und sicher ar-
chivieren, 1. aviDa-Workshop, Technische Uni-
versität Berlin, Berlin, Deutschland, 08.03.2019

Heuer, Jan-Ocko; Mozygemba, Kati, 2019: Qualiser-
vice: Flexible Strategies for Research-Oriented 
Archiving and Re-Use of Qualitative Data, Work-

shop, Universität Bremen, Sonderforschungsbe-
reich 1342 „Globale Entwicklungsdynamiken von 
Sozialpolitik“, Bremen, Deutschland, 03.03.2019

Heuer, Jan-Ocko; Mozygemba, Kati, 2019:  „Flexible
Strategien für eine forschungsfreundliche Archi-
vierung und Nachnutzung qualitativer Daten“, 
Workshop, Leibniz-Institut für Raumbezogene 
Sozialforschung (IRS), Erkner, Deutschland, 
26.02.2019

Mozygemba, Kati, 2019: Was passiert mit meinen 
Daten, wenn mein Projekt zu Ende ist? - Qualita-
tive Daten flexibel archivieren, Methodenwork-
shop. 22. Magdeburger Methodenworkshop, Zen-
trum für Sozialforschung und Methodenentwick-
lung (ZSM); Otto-von-Guericke-Universität Mag-
deburg, Magdeburg, Deutschland, 01.02.2019

Oeltjen, Mareike
Oeltjen, Mareike; Windzio, Michael, 2019: Middle-

Class Flight? Microdynamics of residential segre-
gation, Complex Dynamics of Global and Local 
Inequality. Concepts of Anaysis, Concepts of In-
tervention?, Martin Luther Universität Halle-Wit-
tenberg, Halle, Deutschland, 05.12.2019

Oeltjen, Mareike; Windzio, Michael, 2019: Nachbar-
schaften als Bildungskontexte und die Dynami-
ken räumlicher Segregation, Workshop "Differenz
im Raum", Universität zu Köln, Köln, Deutsch-
land, 26.10.2019

Oeltjen, Mareike, 2019: Moving for the Kids - Does 
the Perception of Spatial Educational Opportuni-
ties and Neighbourhood Quality Influences Relo-
cation Decisions?, Europe and Beyond: Bound-
aries, Barriers and Belonging. 14th ESA Confe-
rence, European Sociological Association (ESA), 
Manchester, Vereinigtes Königreich, 21.08.2019

Oeltjen, Mareike, 2019: Bildungsstatuserhalt und 
Wohnstandortwahl - Die Rolle der Wahrnehmung
der Bildungsinfrastruktur für kleinräumige Mobili-
tät, Aktuelle Beiträge zur soziologischen Theorie. 
Kolloquium, Arbeitsgruppe "Soziologische Theo-
rie", Universität Bremen, Bremen, Deutschland, 
22.01.2019

Preetz, Richard
Filser, Andreas; Preetz, Richard, 2021: Way out of 

town – are long-distance relationships a respon-
se to local partner scarcity?, 29th International 
Population Conference (IPC2021), Indien, 
10.12.2021

Preetz, Richard; Filser, Andreas, 2021: How alterna-
tives affect the development of non-cohabiting 
partnerships: A multidisciplinary perspective, 29th
International Population Conference (IPC2021), 
Indien, 07.12.2021

Völschow, Yvette; Gadzala, Marlene; Janßen, Wieb-
ke; Preetz, Richard, 2021: Who uses counseling 
services in Germany? Evidence from a national 
sample, 7th International User Conference  of  
the German Family Panel  pairfam, Bremen, 
Deutschland, 01.10.2021
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Preetz, Richard; Filser, Andreas, 2021: Way out of 
town – are long-distance relationships a respon-
se to local partner scarcity?, Evolution und An-
passung: Menschliches Verhalten und die 
evolutionäre Perspektive. MVE 2021, Braun-
schweig, Deutschland, 11.09.2021

Filser, Andreas; Preetz, Richard, 2021: How Alterna-
tive Partners Affect the Development of Living 
Apart Together Relationships in Young Adulthood,
15th ESA Conference, European Sociological As-
sociation (ESA), Online, Spanien, 01.09.2021

Preetz, Richard; Filser, Andreas, 2019: How alterna-
tives affect the development of living apart to-
gether partnerships: A multidisciplinary perspecti-
ve, Herbsttagung der DGS-Sektion Familienso-
ziologie, Deutsche Gesellschaft für Soziologie 
(DGS), Bamberg, Deutschland, 10.10.2019

Willführ, Kai; Preetz, Richard, 2019: Investing until it 
is too late? Does Life History Theory explain the 
post-ponement of childbirth?, Österreichischer 
Kongress für Soziologie, Österreichische Gesell-
schaft für Soziologie (ÖGS), Salzburg, Öster-
reich, 27.09.2019

Filser, Andreas; Lipp, Robert; Preetz, Richard; Stadt-
müller, Sven, 2019: Mehr Jungen, mehr Verlet-
zungen? Zum Zusammenhang von Schulverlet-
zungen mit der Geschlechterzusammensetzung 
von Schulklassen, Jahrestagung der MVE-Liste, 
Delmenhorst, Deutschland, 14.09.2019

Filser, Andreas; Preetz, Richard, 2019: Subjective 
and local sex ratios, 114th Annual Meeting, Ame-
rican Sociological Association (ASA), New York, 
Vereinigte Staaten von Amerika, 12.08.2019

Filser, Andreas; Preetz, Richard, 2019: Measuring 
Local Sex Ratios – How Regional (Macro-)Mea-
sures Relate to Individual Partner Market Outco-
mes, 8th Conference, European Survey Re-
search Association (ESRA), Zagreb, Kroatien, 
18.07.2019

Preetz, Richard, 2019: Wenn Paare sich uneins 
sind: Divergierende Zusammenzugsintentionen 
und deren Folgen für den weiteren Partner-
schaftsverlauf, Jahrestagung, Deutsche Gesell-
schaft für Demographie (DGD), Bamberg, 
Deutschland, 14.03.2019

Schulz, Wiebke
Bering, Henriette; Schulz, Wiebke, 2021: Does the 

impact of extracurricular activities vary by paren-
tal socioeconomic status? An analysis of adole-
scents’ cognitive skills, Causality in the Social 
Sciences III – Heterogeneous Causal Effects, 
GESIS, Deutschland, 14.10.2021

Schulz, Wiebke; Zoch, Gundula, 2021: Job Tasks: Is 
there a motherhood penalty?, ECSR Annual Con-
ference 2021, European Consortium for Sociolo-
gical Research (ECSR), online, Deutschland, 
08.10.2021

Bering, Henriette; Schulz, Wiebke, 2021: Who bene-
fits most from extracurricular activities? A sibling 
analysis of heterogenous social origin effects on 

adolescents’ cognitive skills, ECSR Annual Con-
ference 2021, European Consortium for Sociolo-
gical Research (ECSR), online, Deutschland, 
07.10.2021

Schulz, Wiebke; Solga, Heike; Pollak, Reinhard, 
2021: General education, vocational education, 
and skills use across career stages, Erwerbsver-
läufe, Sozialpolitik und Ungleichheit. Gemeinsa-
me Tagung der Sektionen "Soziale Ungleichheit 
und Sozialstrukturanalyse” und "Sozialpolitik”, 
Fördernetzwerk Interdisziplinäre Sozialpolitikfor-
schung (IFS); Humboldt-Universität zu Berlin, on-
line, Deutschland, 10.06.2021

Schulz, Wiebke; Solga, Heike; Pollak, Reinhard, 
2021: General education, vocational education, 
and skills use across career stages, 2021 ISA 
RC28 Spring Meeting. Accumulation and com-
pensation of inequalities, International Sociologi-
cal Association (ISA); University of Turku, online, 
Finnland, 04.06.2021

Steinmann, Jan-Philip
Steinmann, Jan-Philip, 2021: Immunisierende oder 

katalysierende Wirkung? Eine Binnendifferenzie-
rung des Zusammenhangs zwischen christlicher 
Religiosität und der Wahl rechtspopulistischer 
Parteien, FGZ-Jahreskonferenz, Frankfurt am 
Main (online), Deutschland, 09.07.2021

Steinmann, Jan-Philip; Lubbers, Marcel, 2021: Mis-
perceptions of the foreign-born population size in 
European societies. The role of national discour-
se on immigration-related issues, Annual Confe-
rence, International Migration, Integration and 
Social Cohesion (IMISCOE), Luxembourg (on-
line), Luxemburg, 07.07.2021

Steinmann, Jan-Philip, 2021: (K)eine immunisieren-
de Wirkung? Eine binnendifferenzierte Analyse 
zum Zusammenhang von christlicher Religiosität 
und der Wahl rechtspopulistischer Parteien, Jah-
restagung des Arbeitskreises quantitative Religi-
onsforschung (AKqR), Nürnberg (online), 
Deutschland, 05.02.2021

Steinmann, Jan-Philip, 2021: (K)eine immunisieren-
de Wirkung? Eine binnendifferenzierte Analyse 
zum Zusammenhang von christlicher Religiosität 
und der Wahl rechtspopulistischer Parteien, Win-
terklausur, Forschungsinstitut gesellschaftlicher 
Zusammenhalt (FGZ), Leipzig (online), Deutsch-
land, 28.01.2021

Steinmann, Jan-Philip, 2020: (K)eine immunisieren-
de Wirkung? Zum Zusammenhang von Religiosi-
tät und der Wahl rechtspopulistischer Parteien, 
Religion und Geschlecht im Kontext von multireli-
giösen Gesellschaften: Perspektiven aus der 
qualitativen und quantitativen Forschung. Kon-
gress der Ad-hoc-Gruppe, Deutsche Gesellschaft
für Soziologie (DGS), Berlin (online), Deutsch-
land, 21.09.2020

Hartmann, Jörg; Steinmann, Jan-Philip, 2020: Do 
gender-role values matter? Explaining new refu-
gee women’s social contact in Germany, Online 
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Conference for Early Career Researchers, Euro-
pean Consortium for Sociological Research 
(ECSR) , Amsterdam (online), Deutschland, 
02.07.2020

Steinmann, Jan-Philip, 2019: Der Ost-West-Unter-
schied im Ausmaß sozialer Kontakte zu Geflüch-
teten in Deutschland. Eine Frage der Religiosi-
tät?, Workshop „Ostdeutsche Krisenerfahrungen 
und ihre Folgen“, Georg-August-Universität , Göt-
tingen, Deutschland, 07.11.2019

Rüdel, Julia; Steinmann, Jan-Philip, 2019: With a litt-
le help from my educated friends: Revisiting the 
role of social capital for new and long-term immi-
grants’ labour market integration in Germany, 
Konferenz, Akademie für Soziologie (AS), Kon-
stanz, Deutschland, 27.09.2019

Steinmann, Jan-Philip, 2019: Religiosity and natives’
social contact with new refugees. Explaining dif-
ferences between East and West German (Pos-
ter), Annual Conference, European Consortium 
for Sociological Research (ECSR), Lausanne, 
Deutschland, 13.09.2019

Hartmann, Jörg; Steinmann, Jan-Philip, 2019: Do 
their (traditional) partners hold them back? Me-
chanisms of new refugee women’s social integra-
tion in Germany (Poster), European Conference 
on Social Networks (EUSN), Zürich, Schweiz, 
11.09.2019

Steinmann, Jan-Philip, 2019: Kann Religiosität das 
Ausmaß sozialer Kontakte zu Geflüchteten erklä-
ren? Ein Vergleich zwischen Ost- und West-
deutschland, Nachwuchstagung, Deutsches Zen-
trum für Integrations- und Migrationsforschung 
(DeZIM), Duisburg, Deutschland, 18.07.2019

Rüdel, Julia; Steinmann, Jan-Philip, 2019: Getting 
ahead with my educated friends? Revising the 
role of social capital for recent immigrants’ labour 
market integration in Germany, Annual Confe-
rence, International Migration, Integration and 
Social Cohesion (IMISCOE), Malmö, Schweden, 
27.06.2019

Steinmann, Jan-Philip, 2019: Religiosity and natives’
social contacts with new refugees. Explaining dif-
ferences between East and West Germany, An-
nual Conference, International Migration, Integra-
tion and Social Cohesion (IMISCOE), Malmö, 
Schweden, 26.06.2019

Rüdel, Julia; Steinmann, Jan-Philip, 2019: With a litt-
le help from my educated friends. Revising the 
role of social capital for new immigrants’ labour 
market integration in Germany, Immigrants´ Inte-
gration: Educational Opportunities and Life Chan-
ces. Konferenz, Universität Bern; Universität Lu-
xemburg, Ascona, Schweiz, 24.06.2019

Steinmann, Jan-Philip, 2019: The paradox of inte-
gration: Why do higher-educated new immigrants
perceive more discrimination in Germany? (Pos-
ter), International Convention of Psychological 
Science (ICPS), Paris, Frankreich, 08.03.2019

Welbers, Lydia
Welbers, Lydia, 2019: Zwei Typen der Entschei-

dungsfindung in Investmentclubs?, Kolloquium 
Theoretische Empirie, Johannes Gutenberg-Uni-
versität Mainz, Mainz, Deutschland, 12.12.2019

Windzio, Michael
Besche, Fabian; Windzio, Michael; Seitzer, Helen, 

2020: Culture Matters!? Defining cultural spheres
using a two-mode network approach, Sunbelt, In-
ternational Network for Social Network Analysis 
(INSNA), digital, 15.07.2020

Oeltjen, Mareike; Windzio, Michael, 2019: Middle-
Class Flight? Microdynamics of residential segre-
gation, Complex Dynamics of Global and Local 
Inequality. Concepts of Anaysis, Concepts of In-
tervention?, Martin Luther Universität Halle-Wit-
tenberg, Halle, Deutschland, 05.12.2019

Oeltjen, Mareike; Windzio, Michael, 2019: Nachbar-
schaften als Bildungskontexte und die Dynami-
ken räumlicher Segregation, Workshop "Differenz
im Raum", Universität zu Köln, Köln, Deutsch-
land, 26.10.2019

Abt. Gesundheit, Pflege und Alterssicherung

BETEILIGUNG AN WISSENSCHAFTLICHEN KON-
GRESSEN, TAGUNGEN UND WEITEREN WIS-
SENSCHAFTLICHEN VERANSTALTUNGEN

Czwikla, Jonas
Schmidt, Annika; Gand, Daniel; Friedrich, Anna-Cari-

na; Kloep, Stephan; Schmiemann, Guido; Wolf-
Ostermann, Karin; Gerhardus, Ansgar; Rothgang,
Heinz; Czwikla, Jonas, 2021: Zentrale Problem-
felder der medizinischen Versorgung in Pflege-
heimen. Poster, Das Soziale in Medizin und Ge-
sellschaft – Aktuelle Megatrends fordern uns her-
aus. 56. Jahrestagung, Deutsche Gesellschaft für

Sozialmedizin und Prävention (DGSMP), digital, 
Deutschland, 23.09.2021

Czwikla, Jonas; Herzberg, Alexandra; Kapp, Sonja; 
Kloep, Stephan; Hoffmann, Falk; Rothgang, 
Heinz, 2021: Mundgesundheit bei Pflegebedürfti-
gen: Ergebnisse des Innovationsfondsprojekts 
MundPflege, Online-Symposien-Reihe der Inno-
vationsfondsprojekte MVP-STAT, HOMERN und 
MundPflege, Universität Bremen; Carl von Os-
sietzky Universität Oldenburg, digital, Deutsch-
land, 24.02.2021

Czwikla, Jonas; Schulz, Maike; Friedrich, Anna-Cari-
na; Kloep, Stephan; Tsiasioti, Chrysanthi; 
Schwinger, Antje; Schmiemann, Guido; Wolf-Os-

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                156                                                                            Dokumentation



termann, Karin; Gerhardus, Ansgar; Rothgang, 
Heinz, 2020: Medizinische Versorgung Pflegebe-
dürftiger in stationären Einrichtungen: Ergebnisse
des Innovationsfondsprojekts MVP-STAT, Online-
Symposien-Reihe der Innovationsfondsprojekte 
MVP-STAT, HOMERN und MundPflege, Universi-
tät Bremen; Carl von Ossietzky Universität Ol-
denburg, digital, Deutschland, 25.11.2020

Czwikla, Jonas; Schulz, Maike; Gand, Daniel; 
Schmidt, Annika; Kloep, Stephan; Tsiasioti, Chry-
santhi; Schwinger, Antje; Schmiemann, Guido; 
Wolf-Ostermann, Karin; Gerhardus, Ansgar; Ro-
thgang, Heinz, 2020: Ergebnisse eines Innovati-
onsfondsprojekts zur Bedarfsgerechtigkeit der 
medizinischen Versorgung in Pflegeheimen, Zu-
gang, Qualität und Effizienz: Gesundheitsversor-
gung international vergleichen und verbessern. 
19. Deutscher Kongress für Versorgungsfors-
chung, Deutsches Netzwerk Versorgungsfors-
chung e.V. (DNVF), digital, Deutschland, 
01.10.2020

Czwikla, Jonas; Haug, Ulrike; Heinze, Franziska; 
Bartholomäus, Sebastian; Meyer, Martin; Kiesch-
ke, Joachim; Maaser, Kerstin; Langner, Ingo, 
2020: Anreicherung der GKV-Routinedaten ver-
schiedener Kassen mit der versichertenbezoge-
nen Todesursache über Abgleiche mit drei Krebs-
registern. Poster, Zugang, Qualität und Effizienz: 
Gesundheitsversorgung international vergleichen
und verbessern. 19. Deutscher Kongress für Ver-
sorgungsforschung, Deutsches Netzwerk Versor-
gungsforschung e.V. (DNVF), digital, Deutsch-
land, 30.09.2020

Czwikla, Jonas; Langner, Ingo; Haug, Ulrike, 2020: 
Selection bias in observational studies evaluating
cancer screening tests and examinations. Poster,
informativ. innovativ. integrativ. Optimale Versor-
gung für alle. 34. Deutscher Krebskongress, 
Deutsche Krebsgesellschaft e.V.; Stiftung Deut-
sche Krebshilfe, Berlin, Deutschland, 22.02.2020

Czwikla, Jonas; Urbschat, Iris; Kieschke, Joachim; 
Schüssler, Frank; Langner, Ingo; Hoffmann, Falk,
2019: Das Potenzial von GKV-Routinedaten zur 
Beschreibung und Erklärung regionaler Unter-
schiede in der Teilnahme am deutschen Mammo-
graphie-Screening-Programm, Gemeinsam Ver-
antwortung übernehmen für ein lernendes Ge-
sundheitssystem. 18. Deutscher Kongress für 
Versorgungsforschung, Deutsches Netzwerk Ver-
sorgungsforschung e.V. (DNVF), Berlin, Deutsch-
land, 09.10.2019

Czwikla, Jonas; Herzberg, Alexandra; Kapp, Sonja; 
Hoffmann, Falk; Rothgang, Heinz, 2019: Mund-
gesundheit Pflegebedürftiger: Baseline-Ergebnis-
se der Evaluation einer neuen Versorgungsform, 
Gemeinsam Verantwortung übernehmen für ein 
lernendes Gesundheitssystem. 18. Deutscher 
Kongress für Versorgungsforschung, Deutsches 
Netzwerk Versorgungsforschung e.V. (DNVF), 
Berlin, Deutschland, 09.10.2019

Czwikla, Jonas; Langner, Ingo; Schüssler, Frank; 
Urbschat, Iris; Kieschke, Joachim; Hoffmann, 
Falk, 2019: Soziodemografische und gesundheit-
liche Unterschiede in der Teilnahme am deut-
schen Mammografie-Screening-Programm. Pos-
ter, Neue Ideen für mehr Gesundheit. 55. Jahres-
tagung der DGMS und der DGSMP, Deutsche 
Gesellschaft für Medizinische Soziologie 
(DGMS); Deutsche Gesellschaft für Sozialmedi-
zin und Prävention (DGSMP), Düsseldorf, 
Deutschland, 18.09.2019

Gand, Daniel; Zemke, Alexandra; Schmidt, Annika; 
Czwikla, Jonas; Wolf-Ostermann, Karin; Gerhar-
dus, Ansgar, 2019: Einflussfaktoren für die medi-
zinische Versorgung in Pflegeheimen - ein 
Framework. Poster, Neue Ideen für mehr Ge-
sundheit. 55. Jahrestagung der DGMS und der 
DGSMP, Deutsche Gesellschaft für Medizinische 
Soziologie (DGMS); Deutsche Gesellschaft für 
Sozialmedizin und Prävention (DGSMP), Düssel-
dorf, Deutschland, 17.09.2019

Schulz, Maike; Czwikla, Jonas; Rothgang, Heinz; 
Schmidt, Annika; Wolf-Ostermann, Karin; 
Schmiemann, Guido; Gerhardus, Ansgar; Gand, 
Daniel; Brannath, Werner; Tsiasioti, Chrysanthi; 
Schwinger, Antje, 2019: Sind Pflegeheimbewoh-
ner_innen mit höherem Pflegebedarf fachärztlich 
schlechter versorgt?, Gesundheit in einer Gesell-
schaft des längeren Lebens. BMC-Kongress 
2019, Bundesverband Managed Care (BMC), 
Berlin, Deutschland, 23.01.2019

Diederich, Freya
Diederich, Freya, 2021: Cultural differences in older 

immigrants’ health and social services use, GSA 
2021 Annual Scientific Meeting Online, Vereinigte
Staaten von Amerika, 13.11.2021

Diederich, Freya; König, Hans-Helmut; Brettschnei-
der, Christian, 2020: The importance of cultural 
traits in children’s willingness to provide informal 
care to a parent, GSA 2020 Annual Scientific 
Meeting Online, Vereinigte Staaten von Amerika

Diederich, Freya; König, Hans-Helmut; Brettschnei-
der, Christian, 2019: How politico-economic sys-
tems can shape the attitude toward elderly care: 
Lessons from the German reunification, GSA 
2019 Annual Scientific Meeting, Gerontological  
Society of America (GSA), Austin, Vereinigte 
Staaten von Amerika

Diederich, Freya; König, Hans-Helmut; Brettschnei-
der, Christian, 2019: Die Rolle elterlicher Unter-
stützung in der Pflegeentscheidung ihrer Kinder, 
11. Jahrestagung der deutschen Gesellschaft für 
Gesundheitsökonomie, Augsburg, Deutschland

Diederich, Freya; König, Hans-Helmut; Brettschnei-
der, Christian, 2019: The Role of Parental Trans-
fers in a Child’s Caregiving Decision, New 
Heights in Health Economics. International He-
alth Economics Association Congress, Internatio-
nal Health Economics Association Congress 
(iHEA), Basel, Schweiz

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                157                                                                            Dokumentation



Diederich, Freya; König, Hans-Helmut; Brettschnei-
der, Christian, 2019: Inter vivos transfers and in-
formal care, Zentrumstag, Hamburg Center for 
Health Ecnomics (HCHE), Hamburg, Deutsch-
land

Fischer, Johanna
Fischer, Johanna, 2019: Constructing a long-term 

care systems typology - a conceptual framework 
for international comparative research, Society & 
Citizen - Cross-disciplinary Perspectives on Wel-
fare State Development. 11th International Nord-
Wel Summer School State, Collaborative Re-
search Center (CRC1342) “Global Dynamics of 
Social Policy”, Bremen International Graduate 
School for Social Sciences (BIGSSS); Danish 
Centre of Welfare Studies (University of Southern
Denmark); Faculty of Social Sciences (University,
Bremen, Deutschland, 21.08.2019

Fischer, Johanna; Frisina Doetter, Lorraine; Roth-
gang, Heinz, 2019: Classifying Long Term Care 
Systems - A Conceptual Framework for Compa-
rative Research, Changing priorities: The making 
of care policy and practices. 4th Transforming 
Care Conference, Politecnico Milano, Italy; The 
Danish Center for Social Science Research, Den-
mark, Copenhagen, Dänemark, 24.06.2019

Frisina Doetter, Lorraine
Fischer, Johanna; Frisina Doetter, Lorraine; Roth-

gang, Heinz, 2019: Classifying Long Term Care 
Systems - A Conceptual Framework for Compa-
rative Research, Changing priorities: The making 
of care policy and practices. 4th Transforming 
Care Conference, Politecnico Milano, Italy; The 
Danish Center for Social Science Research, Den-
mark, Copenhagen, Dänemark, 24.06.2019

Glaeske, Gerd
Glaeske, Gerd, 2019: Immer nur Medikamente - 

oder: was kann ich auch selber tun?, "Hand in 
Hand für unsere Gesundheit". 27. Selbsthilfetag, 
Deutsche Gesellschaft für Schmerzmedizin 
(DGS), Limburg, Deutschland, 14.09.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Opiodhaltige Schmerzmittel, 
Phänotypen der Sucht: Ausgangspunkt für indivi-
dualisierte Therapieansätze? 17. Wissenschaftli-
ches Gespräch der DG-Sucht, Deutsche Gesell-
schaft für Suchtforschung und Suchttherapie 
(DG-Sucht), Nürnberg, Deutschland, 16.05.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Einsatz des quantitativen 
CRP-Text als Point of Care (PoC)-Test in haus-
ärztlichen und HNO-Praxen in Hamburg bei In-
fekten der Atemwege und Otitis media. Kurzvor-
stellung des Projekts, 24. Sitzung des medizi-
nisch-wissenschaftlichen Beirates der DAK-Ge-
sundheit, DAK-Gesundheit, Bremen, Deutsch-
land, 30.04.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Wirksamkeit der aktiven Ge-
sundheitsförderung und der Rehabilitation im Al-
ter, SALUT! DaSein gestalten. Workshop. Der 

Gesundheitskongress in Saarbrücken, Ministeri-
um für Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie
des Saarlandes; Kuratorium Deutsche Altershilfe,
Saarbrücken, Deutschland, 12.04.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Herausforderungen in der ge-
rontopsychiatrischen Versorgung, Demenz, De-
pression, Delir: Herausforderungen einer altern-
den Gesellschaft, Deutsche Gesellschaft für 
Psychiatrie, Psychotherapie und Nervenheilkund 
(DGGPP); Deutsche Gesellschaft für Geronto-
psychiatrie und -psychotherapie e.V. (DGPPN), 
Berlin, Deutschland, 03.04.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Transfer braucht Evaluation- 
vorher und nachher! Wechselwirkung zwischen 
Versorgungsmodellen und Versorgungsforschung
als Basis für Veränderungen..., Fortbildungspro-
gramm für Einsteiger und Fortgeschrittene in der 
Versorgungsforschung. DNVF-Spring-School 
2019, Deutsches Netzwerk Versorgungsfor-
schung e.V. (DNVF), Berlin, Deutschland, 
02.04.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Pillen für Schwache oder 
schwach durch Pillen?, Medikamentenabhängig-
keit bei Frauen, belladonna, Essen, Deutschland,
21.03.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Moderierte Thementische: 
Prävention der Medikamentenabhängigkeit, Me-
dikamentenabhängigkeit bei Frauen, belladonna, 
Essen, Deutschland, 21.03.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Was macht eine gute Apothe-
ke aus?, Gleichpreisigkeit erhalten, Patienten-
schutz sichern. 10. Niedersächsischer Apotheker-
tag, Landesapothekerverband Niedersachsen 
e.V. (LAV); Apothekerkammer Niedersachsen, 
Hannover, Deutschland, 10.03.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Medikation im Alter für Männer
und Frauen - die PRISCUS-Liste noch im Blick?, 
Gesundheit in einer Gesellschaft des längeren 
Lebens. BMC-Kongress 2019, Bundesverband 
Managed Care (BMC), Berlin, Deutschland, 
23.01.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Forschungsqualität und Ver-
sorgungsrelevanz stärken - Weiterentwicklung 
des Innovationsfonds! Moderation der Abschluss-
diskussion, Gesundheit in einer Gesellschaft des 
längeren Lebens. BMC-Kongress 2019, Bundes-
verband Managed Care (BMC), Berlin, Deutsch-
land, 23.01.2019

Heinze, Franziska
Preuß, Benedikt; Wolf-Ostermann, Karin; Seibert, 

Kathrin; Domhoff, Dominik; Heinze, Franziska; 
Rothgang, Heinz, 2021: Der Einfluss von Einrich-
tungsstrukturen vollstationärer Pflegeheime auf 
das Ausbruchsgeschehen von Covid-19. Ein 
Überblick zu den ersten beiden Wellen, Gemein-
same Jahrestagung der Sektion III: Sozial- und 
verhaltenswissenschaftliche Gerontologie Sekti-
on IV: Soziale Gerontologie und Altenarbeit der 
Deutschen Gesellschaft für Gerontologie und 
Geriatrie (DGGG), Deutsche Gesellschaft für Ge-

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                158                                                                            Dokumentation



rontologie und Geriatrie (DGGG), Deutschland, 
16.09.2021

Czwikla, Jonas; Haug, Ulrike; Heinze, Franziska; 
Bartholomäus, Sebastian; Meyer, Martin; Kiesch-
ke, Joachim; Maaser, Kerstin; Langner, Ingo, 
2020: Anreicherung der GKV-Routinedaten ver-
schiedener Kassen mit der versichertenbezoge-
nen Todesursache über Abgleiche mit drei Krebs-
registern. Poster, Zugang, Qualität und Effizienz: 
Gesundheitsversorgung international vergleichen
und verbessern. 19. Deutscher Kongress für Ver-
sorgungsforschung, Deutsches Netzwerk Versor-
gungsforschung e.V. (DNVF), digital, Deutsch-
land, 30.09.2020

Herzberg, Alexandra
Czwikla, Jonas; Herzberg, Alexandra; Kapp, Sonja; 

Kloep, Stephan; Hoffmann, Falk; Rothgang, 
Heinz, 2021: Mundgesundheit bei Pflegebedürfti-
gen: Ergebnisse des Innovationsfondsprojekts 
MundPflege, Online-Symposien-Reihe der Inno-
vationsfondsprojekte MVP-STAT, HOMERN und 
MundPflege, Universität Bremen; Carl von Os-
sietzky Universität Oldenburg, digital, Deutsch-
land, 24.02.2021

Czwikla, Jonas; Herzberg, Alexandra; Kapp, Sonja; 
Hoffmann, Falk; Rothgang, Heinz, 2019: Mund-
gesundheit Pflegebedürftiger: Baseline-Ergebnis-
se der Evaluation einer neuen Versorgungsform, 
Gemeinsam Verantwortung übernehmen für ein 
lernendes Gesundheitssystem. 18. Deutscher 
Kongress für Versorgungsforschung, Deutsches 
Netzwerk Versorgungsforschung e.V. (DNVF), 
Berlin, Deutschland, 09.10.2019

Huter, Kai
Huter, Kai; Krick, Tobias; Domhoff, Dominik; Seibert, 

Kathrin; Wolf-Ostermann, Karin; Rothgang, 
Heinz, 2020: Entwicklung eines Frameworks zur 
Unterstützung der Technikentwicklung und 
Evaluation für technologische Innovationen in der
Pflege. Posterpräsentation, Kann digital Pflege? 
3. Clusterkonferenz "Zukunft der Pflege", Nürn-
berg, Deutschland, 17.09.2020

Krick, Tobias; Huter, Kai; Domhoff, Dominik; Seibert, 
Kathrin; Rothgang, Heinz; Wolf-Ostermann, Ka-
rin, 2020: Wirksamkeitsmessung bei Pflegetech-
nologien – was ist eine effektive Pflegetechnolo-
gie?, Kann Digital Pflege? 3. Cluster Konferenz 
"Zukunft der Pflege", Nürnberg, Deutschland, 
16.09.2020

Domhoff, Dominik; Seibert, Kathrin; Huter, Kai; Krick,
Tobias; Rothgang, Heinz; Wolf-Ostermann, Karin,
2020: Innovative Technologien in der Pflege – Er-
kenntnisse des Pflegeinnovationszentrums aus 
Literatur und Praxis, Tagung 2020: Wohnen und 
Gesundheit im Alter, Sektion Alter(n) und Gesell-
schaft der Deutschen Gesellschaft für Soziologie 
(DGS); Arbeitsgruppe Epidemiologie des Alterns 
der Deutschen Gesellschaft für Epidemiologie 

(DGepi); Institut für Gerontologie (IfG) Universität
Vechta, Vechta, Deutschland, 15.02.2020

Huter, Kai; Krick, Tobias; Domhoff, Dominik; Seibert, 
Kathrin; Wolf-Ostermann, Karin; Rothgang, 
Heinz, 2019: Effektivität innovativer technologi-
scher Interventionen in der Pflege - Ergebnisse 
eines Scoping Reviews, Zukunft der Pflege. 2. 
Clusterkonferenz, Pflegepraxiszentrum Berlin 
(PPZ Berlin), Berlin, Deutschland, 17.09.2019

Seibert, Kathrin; Domhoff, Dominik; Huter, Kai; Krick,
Tobias; Rothgang, Heinz; Wolf-Ostermann, Karin,
2019: Innovative Technologien in der ambulanten
und stationären Pflege - Ergebnisse einer natio-
nalen Bedarfsanalyse, Zukunft der Pflege. 2. 
Clusterkonferenz, Pflegepraxiszentrum Berlin 
(ppz Berlin),  Berlin, Deutschland, 16.09.2019

Huter, Kai; Krick, Tobias; Domhoff, Dominik; Seibert, 
Kathrin; Wolf-Ostermann, Karin; Rothgang, 
Heinz, 2019: Effektivität innovativer technologi-
scher Innovationen in der Pflege - Ergebnisse ei-
nes Scoping Reviews (Posterpräsentation), Brü-
cken bauen - Grenzen überwinden. Innovationen 
in der ambulanten und stationären Pflege. ENI 
2019, European Nursing Informatics (ENI), Flens-
burg, Deutschland, 05.09.2019

Seibert, Kathrin; Domhoff, Dominik; Krick, Tobias; 
Huter, Kai; Rothgang, Heinz; Wolf-Ostermann, 
Karin, 2019: Innovative Technologien in der am-
bulanten und stationären pflegerischen Versor-
gung in Deutschland - Erfahrungen und Bedarfe 
von Pflege(fach-)kräften, Brücken bauen - Gren-
zen überwinden. Innovationen in der ambulanten 
und stationären Pflege. ENI 2019, European Nur-
sing Informatics (ENI) 2019, Flensburg, Deutsch-
land, 05.09.2019

Kalwitzki, Thomas
Kalwitzki, Thomas, 2019: Pflege ohne Armutsrisiko. 

Vorschläge zu einer Alternativen Ausgestaltung 
der Pflegeversicherung, Forum Gesundheitspoli-
tik der Uni Oldenburg, Carl von Ossietzky Univer-
sität Oldenburg, Oldenburg, Deutschland, 
10.07.2019

Kalwitzki, Thomas, 2019: Alternative Ausgestaltung 
der Pflegeversicherung. Der Weg zu einer Pfle-
gebürgervollversicherung, Mittagstisch, Parla-
mentarische Linke der SPD Fraktion im Bundes-
tag, Berlin, Deutschland, 12.03.2019

Kapp, Sonja
Czwikla, Jonas; Herzberg, Alexandra; Kapp, Sonja; 

Kloep, Stephan; Hoffmann, Falk; Rothgang, 
Heinz, 2021: Mundgesundheit bei Pflegebedürfti-
gen: Ergebnisse des Innovationsfondsprojekts 
MundPflege, Online-Symposien-Reihe der Inno-
vationsfondsprojekte MVP-STAT, HOMERN und 
MundPflege, Universität Bremen; Carl von Os-
sietzky Universität Oldenburg, digital, Deutsch-
land, 24.02.2021

Czwikla, Jonas; Herzberg, Alexandra; Kapp, Sonja; 
Hoffmann, Falk; Rothgang, Heinz, 2019: Mund-

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                159                                                                            Dokumentation



gesundheit Pflegebedürftiger: Baseline-Ergebnis-
se der Evaluation einer neuen Versorgungsform, 
Gemeinsam Verantwortung übernehmen für ein 
lernendes Gesundheitssystem. 18. Deutscher 
Kongress für Versorgungsforschung, Deutsches 
Netzwerk Versorgungsforschung e.V. (DNVF), 
Berlin, Deutschland, 09.10.2019

Krick, Tobias
Huter, Kai; Krick, Tobias; Domhoff, Dominik; Seibert, 

Kathrin; Wolf-Ostermann, Karin; Rothgang, 
Heinz, 2020: Entwicklung eines Frameworks zur 
Unterstützung der Technikentwicklung und 
Evaluation für technologische Innovationen in der
Pflege. Posterpräsentation, Kann digital Pflege? 
3. Clusterkonferenz "Zukunft der Pflege", Nürn-
berg, Deutschland, 17.09.2020

Krick, Tobias; Huter, Kai; Domhoff, Dominik; Seibert, 
Kathrin; Rothgang, Heinz; Wolf-Ostermann, Ka-
rin, 2020: Wirksamkeitsmessung bei Pflegetech-
nologien – was ist eine effektive Pflegetechnolo-
gie?, Kann Digital Pflege? 3. Cluster Konferenz 
"Zukunft der Pflege", Nürnberg, Deutschland, 
16.09.2020

Domhoff, Dominik; Seibert, Kathrin; Huter, Kai; Krick,
Tobias; Rothgang, Heinz; Wolf-Ostermann, Karin,
2020: Innovative Technologien in der Pflege – Er-
kenntnisse des Pflegeinnovationszentrums aus 
Literatur und Praxis, Tagung 2020: Wohnen und 
Gesundheit im Alter, Sektion Alter(n) und Gesell-
schaft der Deutschen Gesellschaft für Soziologie 
(DGS); Arbeitsgruppe Epidemiologie des Alterns 
der Deutschen Gesellschaft für Epidemiologie 
(DGepi); Institut für Gerontologie (IfG) Universität
Vechta, Vechta, Deutschland, 15.02.2020

Huter, Kai; Krick, Tobias; Domhoff, Dominik; Seibert, 
Kathrin; Wolf-Ostermann, Karin; Rothgang, 
Heinz, 2019: Effektivität innovativer technologi-
scher Interventionen in der Pflege - Ergebnisse 
eines Scoping Reviews, Zukunft der Pflege. 2. 
Clusterkonferenz, Pflegepraxiszentrum Berlin 
(PPZ Berlin), Berlin, Deutschland, 17.09.2019

Seibert, Kathrin; Domhoff, Dominik; Huter, Kai; Krick,
Tobias; Rothgang, Heinz; Wolf-Ostermann, Karin,
2019: Innovative Technologien in der ambulanten
und stationären Pflege - Ergebnisse einer natio-
nalen Bedarfsanalyse, Zukunft der Pflege. 2. 
Clusterkonferenz, Pflegepraxiszentrum Berlin 
(ppz Berlin),  Berlin, Deutschland, 16.09.2019

Huter, Kai; Krick, Tobias; Domhoff, Dominik; Seibert, 
Kathrin; Wolf-Ostermann, Karin; Rothgang, 
Heinz, 2019: Effektivität innovativer technologi-
scher Innovationen in der Pflege - Ergebnisse ei-
nes Scoping Reviews (Posterpräsentation), Brü-
cken bauen - Grenzen überwinden. Innovationen 
in der ambulanten und stationären Pflege. ENI 
2019, European Nursing Informatics (ENI), Flens-
burg, Deutschland, 05.09.2019

Seibert, Kathrin; Domhoff, Dominik; Krick, Tobias; 
Huter, Kai; Rothgang, Heinz; Wolf-Ostermann, 
Karin, 2019: Innovative Technologien in der am-

bulanten und stationären pflegerischen Versor-
gung in Deutschland - Erfahrungen und Bedarfe 
von Pflege(fach-)kräften, Brücken bauen - Gren-
zen überwinden. Innovationen in der ambulanten 
und stationären Pflege. ENI 2019, European Nur-
sing Informatics (ENI) 2019, Flensburg, Deutsch-
land, 05.09.2019

Muth, Lutz
Muth, Lutz, 2021: Cannabis-Report 2020 - Eine Ana-

lyse der Abrechnungsdaten Cannabinoid-basier-
ter Arzneimittel der Mobil Krankenkasse von 
2017 bis Oktober 2019, 28. Jahrestagung der 
Gesellschaft für Arzneimittelanwendungsfor-
schung und Arzneimittelepidemiologie (GAA), 
Gesellschaft für Arzneimittelanwendungsfor-
schung und Arzneimittelepidemiologie (GAA), 
sine loco [digital], Deutschland, 11.11.2021

Preuß, Benedikt
Preuß, Benedikt; Wolf-Ostermann, Karin; Seibert, 

Kathrin; Domhoff, Dominik; Heinze, Franziska; 
Rothgang, Heinz, 2021: Der Einfluss von Einrich-
tungsstrukturen vollstationärer Pflegeheime auf 
das Ausbruchsgeschehen von Covid-19. Ein 
Überblick zu den ersten beiden Wellen, Gemein-
same Jahrestagung der Sektion III: Sozial- und 
verhaltenswissenschaftliche Gerontologie Sekti-
on IV: Soziale Gerontologie und Altenarbeit der 
Deutschen Gesellschaft für Gerontologie und 
Geriatrie (DGGG), Deutsche Gesellschaft für Ge-
rontologie und Geriatrie (DGGG), Deutschland, 
16.09.2021

Rothgang, Heinz
Rothgang, Heinz, 2021: Ambulant & gut versorgt – 

Möglichkeiten für die Pflege in eigenen vier Wän-
den, "Pflege wissenschaftlich - Wie geht's?". Pro-
jekts Be WIZZARD, SOCIUM Forschungszen-
trum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität 
Bremen, Deutschland, 04.11.2021

Schmidt, Annika; Gand, Daniel; Friedrich, Anna-Cari-
na; Kloep, Stephan; Schmiemann, Guido; Wolf-
Ostermann, Karin; Gerhardus, Ansgar; Rothgang,
Heinz; Czwikla, Jonas, 2021: Zentrale Problem-
felder der medizinischen Versorgung in Pflege-
heimen. Poster, Das Soziale in Medizin und Ge-
sellschaft – Aktuelle Megatrends fordern uns her-
aus. 56. Jahrestagung, Deutsche Gesellschaft für
Sozialmedizin und Prävention (DGSMP), digital, 
Deutschland, 23.09.2021

Preuß, Benedikt; Wolf-Ostermann, Karin; Seibert, 
Kathrin; Domhoff, Dominik; Heinze, Franziska; 
Rothgang, Heinz, 2021: Der Einfluss von Einrich-
tungsstrukturen vollstationärer Pflegeheime auf 
das Ausbruchsgeschehen von Covid-19. Ein 
Überblick zu den ersten beiden Wellen, Gemein-
same Jahrestagung der Sektion III: Sozial- und 
verhaltenswissenschaftliche Gerontologie Sekti-
on IV: Soziale Gerontologie und Altenarbeit der 
Deutschen Gesellschaft für Gerontologie und 

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                160                                                                            Dokumentation



Geriatrie (DGGG), Deutsche Gesellschaft für Ge-
rontologie und Geriatrie (DGGG), Deutschland, 
16.09.2021

Schirmacher, Gesa; Rothgang, Heinz, 2021: Perso-
nalbemessung, Eigenanteile und mehr: Wie wir-
kungsvoll sind die aktuellen Reformen und was 
fehlt?, Pflegereform - Was wurde erreicht und 
welche Probleme bleiben bestehen? Digitale Sit-
zung der Landesfachkommission Gesundheits-
wirtschaft, Wirtschaftsrat Deutschland, Deutsch-
land, 14.07.2021

Rothgang, Heinz, 2021: EINE Finanzierungsreform 
kommt (bestimmt): Was bedeuten begrenzte Ei-
genanteile für die kommunalen Haushalte?, Nie-
dersächsische Landespflegekonferenz 2021. 
Neue Herausforderungen gemeinsam bewälti-
gen, Universität Bremen; SOCIUM: Forschungs-
zentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Deutsch-
land, 26.05.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Ordnungspolitische Per-
spektiven für die Zukunft der GKV nach der Bun-
destagswahl: Finanzierung, Fachgespräch des 
Wissenschaftlichen Beirats des WIdO am 
21.4.2021, SOCIUM Universität Bremen, 
Deutschland, 21.04.2021

Czwikla, Jonas; Herzberg, Alexandra; Kapp, Sonja; 
Kloep, Stephan; Hoffmann, Falk; Rothgang, 
Heinz, 2021: Mundgesundheit bei Pflegebedürfti-
gen: Ergebnisse des Innovationsfondsprojekts 
MundPflege, Online-Symposien-Reihe der Inno-
vationsfondsprojekte MVP-STAT, HOMERN und 
MundPflege, Universität Bremen; Carl von Os-
sietzky Universität Oldenburg, digital, Deutsch-
land, 24.02.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Reformperspektiven für die 
Pflegeversicherung. Bewertungen im europäi-
schen Kontext, GVG-Ausschusses Europa, SO-
CIUM Universität Bremen, Deutschland, 
20.01.2021

Czwikla, Jonas; Schulz, Maike; Friedrich, Anna-Cari-
na; Kloep, Stephan; Tsiasioti, Chrysanthi; 
Schwinger, Antje; Schmiemann, Guido; Wolf-Os-
termann, Karin; Gerhardus, Ansgar; Rothgang, 
Heinz, 2020: Medizinische Versorgung Pflegebe-
dürftiger in stationären Einrichtungen: Ergebnisse
des Innovationsfondsprojekts MVP-STAT, Online-
Symposien-Reihe der Innovationsfondsprojekte 
MVP-STAT, HOMERN und MundPflege, Universi-
tät Bremen; Carl von Ossietzky Universität Ol-
denburg, digital, Deutschland, 25.11.2020

Czwikla, Jonas; Schulz, Maike; Gand, Daniel; 
Schmidt, Annika; Kloep, Stephan; Tsiasioti, Chry-
santhi; Schwinger, Antje; Schmiemann, Guido; 
Wolf-Ostermann, Karin; Gerhardus, Ansgar; Ro-
thgang, Heinz, 2020: Ergebnisse eines Innovati-
onsfondsprojekts zur Bedarfsgerechtigkeit der 
medizinischen Versorgung in Pflegeheimen, Zu-
gang, Qualität und Effizienz: Gesundheitsversor-
gung international vergleichen und verbessern. 
19. Deutscher Kongress für Versorgungsfors-
chung, Deutsches Netzwerk Versorgungsfors-

chung e.V. (DNVF), digital, Deutschland, 
01.10.2020

Huter, Kai; Krick, Tobias; Domhoff, Dominik; Seibert, 
Kathrin; Wolf-Ostermann, Karin; Rothgang, 
Heinz, 2020: Entwicklung eines Frameworks zur 
Unterstützung der Technikentwicklung und 
Evaluation für technologische Innovationen in der
Pflege. Posterpräsentation, Kann digital Pflege? 
3. Clusterkonferenz "Zukunft der Pflege", Nürn-
berg, Deutschland, 17.09.2020

Krick, Tobias; Huter, Kai; Domhoff, Dominik; Seibert, 
Kathrin; Rothgang, Heinz; Wolf-Ostermann, Ka-
rin, 2020: Wirksamkeitsmessung bei Pflegetech-
nologien – was ist eine effektive Pflegetechnolo-
gie?, Kann Digital Pflege? 3. Cluster Konferenz 
"Zukunft der Pflege", Nürnberg, Deutschland, 
16.09.2020

Rothgang, Heinz, 2020: SELBSTBESTIMMT IN AL-
LEN LEBENSLAGEN? – Zu aktuellen Reforman-
sätzen der Pflegeversicherung, SELBSTBE-
STIMMT IN ALLEN LEBENSLAGEN? – Zu aktu-
ellen Reformansätzen der Pflegeversicherung, 
Westfälische Hochschule, Gelsenkirchen, 
Deutschland, 21.08.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Woran krankt die Pflege? 
Fachkräftemangel, Private-Equity-Gesellschaften
und Digitalisierungsstau?, Woran krankt die Pfle-
ge?,  Friedrich-Naumann-Stiftung für die 
Freiheit , Gelsenkirchen, Deutschland, 
21.08.2020

Domhoff, Dominik; Seibert, Kathrin; Huter, Kai; Krick,
Tobias; Rothgang, Heinz; Wolf-Ostermann, Karin,
2020: Innovative Technologien in der Pflege – Er-
kenntnisse des Pflegeinnovationszentrums aus 
Literatur und Praxis, Tagung 2020: Wohnen und 
Gesundheit im Alter, Sektion Alter(n) und Gesell-
schaft der Deutschen Gesellschaft für Soziologie 
(DGS); Arbeitsgruppe Epidemiologie des Alterns 
der Deutschen Gesellschaft für Epidemiologie 
(DGepi); Institut für Gerontologie (IfG) Universität
Vechta, Vechta, Deutschland, 15.02.2020

Rothgang, Heinz, 2019: Panel: Demografische Her-
ausforderungen: Gesundheit und Pflege im Kon-
text gleichwertiger Lebensverhältnisse, Alternde 
Gesellschaft - Zukunftsszenarien zwischen Chan-
cen und Risiken. 32. Bremer Universitäts-Ge-
spräche, Universität Bremen, Bremen, Deutsch-
land, 15.11.2019

Gottschall, Karin; Rothgang, Heinz; Safuta, Anna; 
Noack, Kristin; Seiffarth, Marlene; Storath, Greta-
Marleen, 2019: The migrantization of long-term 
care in Europe: in search of causal mechanisms, 
Causal Mechanisms in the Analysis of Social Po-
licy Dynamics, Sonderforschungsbereich 1342 
"Globale Entwicklungsdynamiken von Sozialpoli-
tik", Universität Bremen, Bremen, Deutschland, 
07.11.2019

Czwikla, Jonas; Herzberg, Alexandra; Kapp, Sonja; 
Hoffmann, Falk; Rothgang, Heinz, 2019: Mund-
gesundheit Pflegebedürftiger: Baseline-Ergebnis-
se der Evaluation einer neuen Versorgungsform, 

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                161                                                                            Dokumentation



Gemeinsam Verantwortung übernehmen für ein 
lernendes Gesundheitssystem. 18. Deutscher 
Kongress für Versorgungsforschung, Deutsches 
Netzwerk Versorgungsforschung e.V. (DNVF), 
Berlin, Deutschland, 09.10.2019

Huter, Kai; Krick, Tobias; Domhoff, Dominik; Seibert, 
Kathrin; Wolf-Ostermann, Karin; Rothgang, 
Heinz, 2019: Effektivität innovativer technologi-
scher Interventionen in der Pflege - Ergebnisse 
eines Scoping Reviews, Zukunft der Pflege. 2. 
Clusterkonferenz, Pflegepraxiszentrum Berlin 
(PPZ Berlin), Berlin, Deutschland, 17.09.2019

Seibert, Kathrin; Domhoff, Dominik; Huter, Kai; Krick,
Tobias; Rothgang, Heinz; Wolf-Ostermann, Karin,
2019: Innovative Technologien in der ambulanten
und stationären Pflege - Ergebnisse einer natio-
nalen Bedarfsanalyse, Zukunft der Pflege. 2. 
Clusterkonferenz, Pflegepraxiszentrum Berlin 
(ppz Berlin),  Berlin, Deutschland, 16.09.2019

Huter, Kai; Krick, Tobias; Domhoff, Dominik; Seibert, 
Kathrin; Wolf-Ostermann, Karin; Rothgang, 
Heinz, 2019: Effektivität innovativer technologi-
scher Innovationen in der Pflege - Ergebnisse ei-
nes Scoping Reviews (Posterpräsentation), Brü-
cken bauen - Grenzen überwinden. Innovationen 
in der ambulanten und stationären Pflege. ENI 
2019, European Nursing Informatics (ENI), Flens-
burg, Deutschland, 05.09.2019

Seibert, Kathrin; Domhoff, Dominik; Krick, Tobias; 
Huter, Kai; Rothgang, Heinz; Wolf-Ostermann, 
Karin, 2019: Innovative Technologien in der am-
bulanten und stationären pflegerischen Versor-
gung in Deutschland - Erfahrungen und Bedarfe 
von Pflege(fach-)kräften, Brücken bauen - Gren-
zen überwinden. Innovationen in der ambulanten 
und stationären Pflege. ENI 2019, European 
Nursing Informatics (ENI) 2019, Flensburg, 
Deutschland, 05.09.2019

Fischer, Johanna; Frisina Doetter, Lorraine; Roth-
gang, Heinz, 2019: Classifying Long Term Care 
Systems - A Conceptual Framework for Compa-
rative Research, Changing priorities: The making 
of care policy and practices. 4th Transforming 
Care Conference, Politecnico Milano, Italy; The 
Danish Center for Social Science Research, Den-
mark, Copenhagen, Dänemark, 24.06.2019

Safuta, Anna; Rothgang, Heinz; Noack, Kristin, 
2019: Migrant care workers needed urgently: Ex-
plaining transnational interdependencies in long-
term care provision using causal chains, Trans-
forming Care Conference 2019. Changing priori-
ties: The making of care policies and practices, 
VIVE – Danish Center for Social Science Re-
search, Copenhagen, Dänemark, 24.06.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Wie schlimm ist es wirklich?
Daten und Zahlen zur Situation in der Langzeit-
pflege, Gesundheitspolitik, Gesundheitsversor-
gung, Gesundheitsberufe in Zeiten des digitalen 
Wandels. Hauptstadtkongress Medizin und Ge-
sundheit 2019, Berlin, Deutschland, 21.05.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Entwicklung eines Verfah-
rens zur Ermittlung des Personalbedarfs in Pfle-
geeinrichtungen, Wissenschaftlicher Beirat des 
SOCIUM, SOCIUM, Bremen, Deutschland, 
28.03.2019

Schulz, Maike; Czwikla, Jonas; Rothgang, Heinz; 
Schmidt, Annika; Wolf-Ostermann, Karin; 
Schmiemann, Guido; Gerhardus, Ansgar; Gand, 
Daniel; Brannath, Werner; Tsiasioti, Chrysanthi; 
Schwinger, Antje, 2019: Sind Pflegeheimbewoh-
ner_innen mit höherem Pflegebedarf fachärztlich 
schlechter versorgt?, Gesundheit in einer Gesell-
schaft des längeren Lebens. BMC-Kongress 
2019, Bundesverband Managed Care (BMC), 
Berlin, Deutschland, 23.01.2019

Schulz, Maike
Czwikla, Jonas; Schulz, Maike; Friedrich, Anna-Cari-

na; Kloep, Stephan; Tsiasioti, Chrysanthi; 
Schwinger, Antje; Schmiemann, Guido; Wolf-Os-
termann, Karin; Gerhardus, Ansgar; Rothgang, 
Heinz, 2020: Medizinische Versorgung Pflegebe-
dürftiger in stationären Einrichtungen: Ergebnisse
des Innovationsfondsprojekts MVP-STAT, Online-
Symposien-Reihe der Innovationsfondsprojekte 
MVP-STAT, HOMERN und MundPflege, Universi-
tät Bremen; Carl von Ossietzky Universität Ol-
denburg, digital, Deutschland, 25.11.2020

Czwikla, Jonas; Schulz, Maike; Gand, Daniel; 
Schmidt, Annika; Kloep, Stephan; Tsiasioti, Chry-
santhi; Schwinger, Antje; Schmiemann, Guido; 
Wolf-Ostermann, Karin; Gerhardus, Ansgar; Ro-
thgang, Heinz, 2020: Ergebnisse eines Innovati-
onsfondsprojekts zur Bedarfsgerechtigkeit der 
medizinischen Versorgung in Pflegeheimen, Zu-
gang, Qualität und Effizienz: Gesundheitsversor-
gung international vergleichen und verbessern. 
19. Deutscher Kongress für Versorgungsfor-
schung, Deutsches Netzwerk Versorgungsfor-
schung e.V. (DNVF), digital, Deutschland, 
01.10.2020

Schulz, Maike; Czwikla, Jonas; Rothgang, Heinz; 
Schmidt, Annika; Wolf-Ostermann, Karin; 
Schmiemann, Guido; Gerhardus, Ansgar; Gand, 
Daniel; Brannath, Werner; Tsiasioti, Chrysanthi; 
Schwinger, Antje, 2019: Sind Pflegeheimbewoh-
ner_innen mit höherem Pflegebedarf fachärztlich 
schlechter versorgt?, Gesundheit in einer Gesell-
schaft des längeren Lebens. BMC-Kongress 
2019, Bundesverband Managed Care (BMC), 
Berlin, Deutschland, 23.01.2019

Wehkamp, Karl-Heinz
Naegler, Heinz; Wehkamp, Karl-Heinz, 2021: Medi-

zin zwischen Patientenwohl und Ökonomisierung
. Gute Qualität braucht gutes Krankenhaus-Ma-
nagement , 5. Sitzung der Ständigen Konferenz 
"Qualitätssicherung„, Bundesärztekammer, 
Deutschland, 29.11.2021

Wehkamp, Karl-Heinz, 2019: Ethik in Psychatrie und
Forensik, 1. Ethiktage der Kliniken Mittelfranken, 

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                162                                                                            Dokumentation



Kliniken Mittelfranken, Erlangen, Deutschland, 
04.04.2019

Wehkamp, Karl-Heinz, 2019: Ökonomisierung pati-
entenbezogener Entscheidungen im Kranken-
haus, 136. Kongress der Deutschen Gesellschaft
für Chirurgie, Deutsche Gesellschaft für Chirurgie
(DGCH), München, Deutschland, 26.03.2019

Wehkamp, Karl-Heinz, 2019: Human Right on He-
alth - Need for Adjustment, Critical Perspectives 
on Human Rights, The City College of New York 
(CUNY), New York, Vereinigte Staaten von Ame-
rika, 14.03.2019

Abt. Methodenforschung

BETEILIGUNG AN WISSENSCHAFTLICHEN KON-
GRESSEN, TAGUNGEN UND WEITEREN WIS-
SENSCHAFTLICHEN VERANSTALTUNGEN

Beckmann, Sabine
Beckmann, Sabine, 2019: Müßiggang - oder vom tä-

tigen Leben, Geschlecht erforschen. Männlichkei-
ten und Subjektivierung, Universität Osnabrück, 
Osnabrück, Deutschland, 18.01.2019

Groh-Samberg, Olaf
Groh-Samberg, Olaf, 2019: Dynamics of Inequality: 

Status Competition and Social Segregation, 
Complex Dynamics of Global and Local Inequali-
ty. Concepts of Analysis, Concepts of Interventi-
on?, Martin Luther Universität, Halle-Wittenberg, 
Deutschland, 06.12.2019

Groh-Samberg, Olaf; Büchler, Theresa; Lohmann, 
Henning, 2019: Status Dynamics and Educatio-
nal Interitance, Status Dynamics and Educational
Interitance, University of Cardiff, Cardiff, Vereinig-
tes Königreich, 24.09.2019

Groh-Samberg, Olaf, 2019: Social inequailty and its 
consequences for social cohesion, WISERD 
Lunchtime Seminar, University of Cardiff, Cardiff, 
Vereinigtes Königreich, 17.09.2019

Groh-Samberg, Olaf, 2019: Verfestigungen von Ar-
mut in Deutschland. Multidimensionale und 
längsschnittliche Perspektiven, Forschungskollo-
quium Soziologie im Fachbereich Sozialkönomie,
Universität Hamburg, Deutschland, 19.06.2019

Groh-Samberg, Olaf, 2019: Statuskonkurrenz und 
soziale Spaltungen - Dynamiken sozialer Un-
gleichheit, Kolloqium "Gesellschftsanalyse und 
Gesellschaftskritik", Ludwig-Maximilians-
Universität, München, Deutschland, 06.02.2019

Groh-Samberg, Olaf, 2019: Verfestigungstendenzen 
der Armut in Deutschland, Stephan-Leibfried-Ta-
gung "Armut und Armutspolitik", SOCIUM, Bre-
men, Deutschland, 01.02.2019

Haunss, Sebastian
Haunss, Sebastian, 2020: Mobilization Networks at 

Demonstrations, How networks matter. Theoreti-
cal, methodological and empirical advances on 
network mechanisms and effects. Spring Confe-
rence of the Section on Social Network Analysis 
of the German Sociological Association (DGS), 

Deutsche Gesellschaft für Soziologie (DGS), 
Deutschland, 07.02.2020

Haunss, Sebastian, 2019: Digital 4 Future, HASH-
TAGS TWEETS PROTEST. Social Movements in
the Digital Age. Annual Conference of the Institu-
te for Social Movement Studies, ipb, Berlin, 
Deutschland, 16.11.2019

Haunss, Sebastian; Blokker, Nico; Padó, Sebastian; 
Kuhn, Jonas; Blessing, Andre; Lapesa, Gabriella;
Dayanik, Erenay, 2019: Supporting DIscourse 
Network Analysis Through Machine Learning for 
Claim Detection and Classification, European 
Conference on Social Networks 2019, EUSN, Zü-
rich, Schweiz, 10.09.2019

Haunss, Sebastian, 2019: Machine Learning for 
Claim Detection and Classification, ECPR Gene-
ral Conference, ECPR, Wrocław, Polen, 
07.09.2019

Haunss, Sebastian; Blokker, Nico, 2020: Semi-auto-
matic construction of discourse networks from 
newspaper articles, Workshop "Words and Ac-
tions. Political text mining", Helsinki, Finnland

Heiberger, Raphael
Heiberger, Raphael, 2019: Die Entwicklung des glo-

balen Rüstungshandels seit 1966. Eine netzwerk-
analytische Perspektive, Sozialwissenschaftliche 
Simulationen & die Soziologie der Simulation. 
Workshop, Höchstleistungszentrum Stuttgart 
(HLRS), Stuttgart, Deutschland, 15.03.2019

Heiberger, Raphael, 2019: Rhetorics and Reproduc-
tion: Field Change in U.S. Sociology 1980-2015, 
Computational Social Science (CSS) Seminar, 
GESIS - Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften 
in Köln, Köln, Deutschland, 12.03.2019

Heuer, Jan-Ocko
Heuer, Jan-Ocko; Perry, Anja, 2021: Forschungsda-

tenmanagement in den Sozialwissenschaften, 
Zertifikatskurs Forschungsdatenmanagement, 
Landesinitiative für Forschungsdatenmanage-
ment – fdm.nrw, Online, Deutschland, 05.11.2021

Heuer, Jan-Ocko, 2021: Management und Teilen von
qualitativen Forschungsdaten, Coffee Lecture 
des Fachinformationsdienstes Politikwissenschaft
(FID Pollux) beim 28. Wissenschaftlichen Kon-
gress der Deutschen Vereinigung für Politikwis-
senschaft (DVPW), Deutsche Vereinigung für Po-

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                163                                                                            Dokumentation



litikwissenschaft (DVPW), Online, Deutschland, 
15.09.2021

Heuer, Jan-Ocko, 2021: Data Preparation: Qualitati-
ve Data, Data Train - Training in Research Data 
Management and Data Science. Operator Track 
Data Steward, University of Bremen Research Al-
liance (UBRA), Bremen, Deutschland, 
09.09.2021

Heuer, Jan-Ocko; Hollstein, Betina, 2021: Managing 
Qualitative Data, Data Train - Training in Re-
search Data Management and Data Science. 
Starter Track, University of Bremen Research Al-
liance (UBRA), Bremen, Deutschland, 
06.05.2021

Heuer, Jan-Ocko, 2021: Daten, Datenschutz, Daten-
speicherung, Round Table, Verbundforschungs-
projekt "Ambivalenzen des Sowjetischen"; Muse-
um Friedland, Online, Deutschland, 25.02.2021

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth, 2021: Die Infor-
mierte Einwilligung zum Data Sharing mit Quali-
service, Online-Workshop, Forschungsinstitut 
Gesellschaftlicher Zusammenhalt (FGZ), Bre-
men, Deutschland, 11.02.2021

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth, 2021: Archiving 
and Sharing Qualitative Research Data, Lecture 
Series “Social Science Methodology: Research 
Ethics and Research Skills”, Global Center for 
Spatial Methods of Urban Sustainability (GCS-
MUS). Online-Lecture, TU Berlin, Berlin, 
Deutschland, 10.02.2021

Huber, Elisabeth; Heuer, Jan-Ocko, 2021: Finding 
and Reusing Qualitative Research Data, Lecture 
Series "Social Science Methodology: Research 
Ethics and Research Skills". Online-Lecture, TU 
Berlin; Global Center for Spatial Methods of Ur-
ban Sustainability (GCSMUS), Berlin, Deutsch-
land, 03.02.2021

Heuer, Jan-Ocko, 2020: Archivieren und Teilen von 
qualitativen Forschungsdaten mit Qualiservice, 
Archivieren und Teilen von qualitativen For-
schungsdaten mit Qualiservice, Forschungsinsti-
tut Gesellschaftlicher Zusammenhalt (FGZ), On-
line, Deutschland, 08.12.2020

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth, 2020: Archiving 
and Sharing Qualitative Research Data with Qua-
liservice, Online-Nutzerworkshop, Leibniz-Zen-
trum für Marine Tropenforschung (ZMT), Abtei-
lung Sozialwissenschaften, Bremen, Deutsch-
land, 25.11.2020

Heuer, Jan-Ocko, 2020: Stand der Diskussionen und
Lösungswege für die Archivierung und Nachnut-
zung von qualitativen sozialwissenschaftlichen 
Forschungsmaterialien beim Forschungsdaten-
zentrum Qualiservice, Rechtliche und ethische 
Grundlagen zeithistorischer Forschung mit Sozi-
aldaten. Tagung, Werner-Reimers-Stiftung, Bad 
Homburg v. d. Höhe, Deutschland, 05.10.2020

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth, 2020: Archivie-
ren und Teilen von qualitativen Forschungsdaten 
mit Qualiservice, Online-Nutzerworkshop. 05. 
und 11. Juni, Universität Bremen, Fachbereich 

12: Erziehungs- und Bildungswissenschaften, 
Bremen, Deutschland, 05.06.2020

Heuer, Jan-Ocko, 2020: Archiving and Sharing 
Qualitative Research Data with Qualiservice, 
Post-Graduate Program „Media Development in 
the 21st Century“ (MEDAS 21). Online-Work-
shop, 13. Mai und 01. Juli, Erich-Brost-Institut; 
TU Dortmund, Dortmund, Deutschland, 
13.05.2020

Heuer, Jan-Ocko, 2019: Finanzmärkte und Finanzia-
lisierung, Vorlesung „Einführung in die Wirt-
schaftssoziologie“. Gastvortrag, Universität Ham-
burg, BA Sozialökonomie, Hamburg, Deutsch-
land, 17.12.2019

Heuer, Jan-Ocko, 2019: „Oral-History Interviews als 
Forschungsdaten“, Konferenz, Leibniz-Zentrum 
für Zeithistorische Forschung Potsdam (ZZF), 
Potsdam, Deutschland, 09.12.2019

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth; Mozygemba, 
Kati; Kretzer, Susanne, 2019: Vorbereitung des 
Archivierens und Teilens qualitativer sozialwis-
senschaftlicher Forschungsdaten mit Qualiser-
vice, Workshop, FDZ Qualiservice, Bremen, 
Deutschland, 14.11.2019

Heuer, Jan-Ocko, 2019: „Informed Consent for Data 
Storing/Sharing with Qualiservice“, Workshop, 
Universität Bremen, Sonderforschungsbereich 
1342 „Globale Entwicklungsdynamiken von Sozi-
alpolitik“, Bremen, Deutschland, 02.07.2019

Heuer, Jan-Ocko, 2019: Entschuldung zur Armuts-
bekämpfung – Modelle im internationalen Ver-
gleich, Jahresfachtagung, Bundesarbeitsgemein-
schaft Schuldnerberatung e.V. (BAG SB), Erfurt, 
Deutschland, 15.05.2019

Hollstein, Betina; Kretzer, Susanne; Diepenbroek, 
Michael; Heuer, Jan-Ocko; Mozygemba, Kati; 
Schindler, Uwe, 2019: Qualiservice - Qualitative 
Daten forschungsorientiert, flexibel und sicher ar-
chivieren, SOCIUM-Jahrestagung, Universität 
Bremen; Socium, Bremen, Deutschland, 
27.03.2019

Heuer, Jan-Ocko; Mozygemba, Kati, 2019: Qualiser-
vice: Flexible Strategies for Research-Oriented 
Archiving and Re-Use of Qualitative Data, Work-
shop, Universität Bremen, Sonderforschungsbe-
reich 1342 „Globale Entwicklungsdynamiken von 
Sozialpolitik“, Bremen, Deutschland, 03.03.2019

Heuer, Jan-Ocko; Mozygemba, Kati, 2019:  „Flexible
Strategien für eine forschungsfreundliche Archi-
vierung und Nachnutzung qualitativer Daten“, 
Workshop, Leibniz-Institut für Raumbezogene 
Sozialforschung (IRS), Erkner, Deutschland, 
26.02.2019

Hollstein, Betina
Heuer, Jan-Ocko; Hollstein, Betina, 2021: Managing 

Qualitative Data, Data Train - Training in Re-
search Data Management and Data Science. 
Starter Track, University of Bremen Research Al-
liance (UBRA), Bremen, Deutschland, 
06.05.2021

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                164                                                                            Dokumentation



Manalel, Jasmine A.; Hollstein, Betina; Koehly, Laura
M., 2019: Expectations, roles, and experiences of
grandparent-caregivers of children with rare di-
sease, The Gerontological Society of America 
Annual Scientific Meeting, The Gerontological 
Society of America, Austin, Texas, Vereinigte 
Staaten von Amerika, 15.11.2019

Hollstein, Betina, 2019: Network Changes over the 
Life-Course: Mechanisms and Driving Forces, 
Workshop "Meso Level Dynamics in a Life Cour-
se Perspective". Social Networks Through the 
Lifetime, University Lausanne, LIVES, Swiss Na-
tional Centre of Competence in Research, Lau-
sanne, Schweiz, 04.11.2019

Hollstein, Betina; Kretzer, Susanne; Diepenbroek, 
Michael; Heuer, Jan-Ocko; Mozygemba, Kati; 
Schindler, Uwe, 2019: Qualiservice - Qualitative 
Daten forschungsorientiert, flexibel und sicher ar-
chivieren, SOCIUM-Jahrestagung, Universität 
Bremen; Socium, Bremen, Deutschland, 
27.03.2019

Hollstein, Betina, 2019: Die Liebe zu Lebenslauf und
Lebensalter, Die Liebe der Soziologie. Symposi-
um anlässlich der Emeritierung von Prof. Dr. 
Günter Burkart, Leuphana Universität, Lüneburg, 
Deutschland, 25.01.2019

Huinink, Johannes
Huinink, Johannes, 2021: Bevölkerungsforschung 

als interdisziplinäres Programm: der Beitrag einer
Theorie des Lebenslaufs, Aktuelle Themen der 
Bevölkerungsforschung und deren Relevanz für 
Politik und Öffentlichkeit, Bundesinstitut für Be-
völkerungsforschung, Wiesbaden, Deutschland, 
28.09.2021

Huinink, Johannes, 2021: Der ‚Life Course Cube‘ - 
Modell für eine integrative Lebenslaufforschung, 
IfG Summerschool "Empirical Approaches to 
Aging Research", Universität Vechta, Institut für 
Gerontologie, Vechta, Deutschland, 16.08.2021

Huinink, Johannes, 2021: Internalisierung und Ratio-
nalität: Der Akteur als Mehrebenen-Prozess, Kol-
loquium, Institut für Soziologie der Universität 
Leipzig, Leipzig, Deutschland, 27.01.2021

Tonelli, Simone; Drobnič, Sonja; Huinink, Johannes, 
2019: Child-Related Family Policy in East and 
South-East Asia: An Intra-Regional Comparison, 
Family Policy in Asia, Asia Research Institute, 
Singapur, Singapur, 21.11.2019

Huinink, Johannes, 2019: The Life Course Cube: A 
Tool for Studying Lives, Kolloquium des Asian 
Demographic Research Institute (ADRI), Asian 
Demographic Research Institute (ADRI), Shang-
hai University, Shanghai, China, 24.09.2019

Huinink, Johannes, 2019: Der ‚Life Course Cube‘ - 
Modell für eine integrative Lebenslaufforschung, 
Darwinsche Evolutionswissenschaften und Kul-
tur- und Sozialwissenschaften - Streiten sie 
noch? Oder lernen Sie schon (voneinander)? 
MVE Treffen im HWK Delmenhorst, Carl von Os-
sietzky Universität Oldenburg; Hanse Wissen-

schaftskolleg Delmenhorst, Delmenhorst, 
Deutschland, 13.09.2019

Klingel, Markus; Huinink, Johannes, 2019: Individua-
lization, Occupational Success and the Postpo-
nement of Parenthood, Session „Gender and 
Household Division of Labor“. 114th Annual Mee-
ting of eh American Sociological Association, 
American Sociological Association (ASA), New 
York, Vereinigte Staaten von Amerika, 11.08.2019

Bernardi, Laura; Huinink, Johannes; Settersten, Ri-
chard A., 2019: The life course cube: A tool for 
studying lives, Session „Dimensions of the Life 
Course: Contemporary Perspectives”. 114th Anu-
al Meeting of the ASA 2019, American Sociologi-
cal Association (ASA), New York, Vereinigte 
Staaten von Amerika, 10.08.2019

Kretzer, Susanne
Kretzer, Susanne, 2020: Informed Consent in der 

Forschungspraxis, Workshop. Fachbereich 12, 
Erziehungswissenschaften, Universität Bremen, 
Bremen, Deutschland, 13.02.2020

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth; Mozygemba, 
Kati; Kretzer, Susanne, 2019: Vorbereitung des 
Archivierens und Teilens qualitativer sozialwis-
senschaftlicher Forschungsdaten mit Qualiser-
vice, Workshop, FDZ Qualiservice, Bremen, 
Deutschland, 14.11.2019

Kretzer, Susanne; Huber, Elisabeth, 2019: Lernen 
Sie die Grundlagen des Forschungsdatenmana-
gements kennen, Forschungsdatenmanagement 
in den Erziehungs- und Sozialwissenschaften - 
warum und wie? Workshop, Universität Hildes-
heim, Hildesheim, Deutschland, 05.11.2019

Mozygemba, Kati; Kretzer, Susanne, 2019: Archivie-
rung und Datenaufbereitung als kooperative Auf-
gabe von ForscherInnen und Forschungsdatenin-
frastrukturen, Datenvielfalt: Potenziale und Her-
ausforderungen. 2. Tagung des Netzwerks Quali-
tative Methoden, Universität Salzburg, Salzburg, 
Österreich, 26.04.2019

Hollstein, Betina; Kretzer, Susanne; Diepenbroek, 
Michael; Heuer, Jan-Ocko; Mozygemba, Kati; 
Schindler, Uwe, 2019: Qualiservice - Qualitative 
Daten forschungsorientiert, flexibel und sicher ar-
chivieren, SOCIUM-Jahrestagung, Universität 
Bremen; Socium, Bremen, Deutschland, 
27.03.2019

Mozygemba, Kati
Mozygemba, Kati, 2021: KonsortSWD und Qualida-

taNet - ein Überblick, Herbsttagung der Deut-
schen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft 
(DGfE), Deutsche Gesellschaft für Erziehungs-
wissenschaft (DGfE); Qualiservice; Universität 
Bremen, Berlin, Deutschland, 05.11.2021

Mozygemba, Kati; Nicolai, Tom, 2021: QualiAnon. 
Virtueller Launch des Qualiservice Anonymisie-
rungstools QualiAnon, Virtueller Launch des 
Qualiservice Anonymisierungstools, Qualiservice;
Universität Bremen, Deutschland, 18.05.2021

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                165                                                                            Dokumentation



Mozygemba, Kati; Nicolai, Tom, 2021: Anonymisie-
rung qualitativer Forschungsdaten eine Heraus-
forderung - konzeptionelle und technische Lösun-
gen, E-Science-Tage 2021, Universität Heidel-
berg, Heidelberg, Deutschland, Deutschland, 
05.03.2021

Mozygemba, Kati, 2021: Forschungsdatenmanage-
ment: Datenschutz, Archivierung, Forschungs-
ethik und Sekundärnutzung qualitativer Daten, 
Kolloquium am Zentrum für Sozialweltforschung 
und Methodenentwicklung, Otto von Guericke 
Universität Magdeburg, Magdeburg, Deutsch-
land, 27.01.2021

Mozygemba, Kati, 2020: Daten aufbereiten - Nach-
vollzug und Sinnverstehen ermöglichen

, Qualitative Methoden, Daten und die Produktion 
sozialer Wirklichkeit. 4. Jahrestagung des Ar-
beitskreises Qualitative Methoden der Geogra-
phie und der raumsensiblen Sozial- und Kultur-
raumforschung, Verband der Geographen an 
Deutschen Hochschulen (VDGH), Goslar, 
Deutschland, 10.03.2020

Heuer, Jan-Ocko; Huber, Elisabeth; Mozygemba, 
Kati; Kretzer, Susanne, 2019: Vorbereitung des 
Archivierens und Teilens qualitativer sozialwis-
senschaftlicher Forschungsdaten mit Qualiser-
vice, Workshop, FDZ Qualiservice, Bremen, 
Deutschland, 14.11.2019

Mozygemba, Kati; Kretzer, Susanne, 2019: Archivie-
rung und Datenaufbereitung als kooperative Auf-
gabe von ForscherInnen und Forschungsdatenin-
frastrukturen, Datenvielfalt: Potenziale und Her-
ausforderungen. 2. Tagung des Netzwerks Quali-
tative Methoden, Universität Salzburg, Salzburg, 
Österreich, 26.04.2019

Hollstein, Betina; Kretzer, Susanne; Diepenbroek, 
Michael; Heuer, Jan-Ocko; Mozygemba, Kati; 
Schindler, Uwe, 2019: Qualiservice - Qualitative 
Daten forschungsorientiert, flexibel und sicher ar-
chivieren, SOCIUM-Jahrestagung, Universität 
Bremen; Socium, Bremen, Deutschland, 
27.03.2019

Mozygemba, Kati, 2019: Qualiservice - Qualitative 
Daten forschungsorientiert, flexibel und sicher ar-
chivieren, 1. aviDa-Workshop, Technische Uni-
versität Berlin, Berlin, Deutschland, 08.03.2019

Heuer, Jan-Ocko; Mozygemba, Kati, 2019: Qualiser-
vice: Flexible Strategies for Research-Oriented 
Archiving and Re-Use of Qualitative Data, Work-
shop, Universität Bremen, Sonderforschungsbe-
reich 1342 „Globale Entwicklungsdynamiken von 
Sozialpolitik“, Bremen, Deutschland, 03.03.2019

Heuer, Jan-Ocko; Mozygemba, Kati, 2019:  „Flexible
Strategien für eine forschungsfreundliche Archi-
vierung und Nachnutzung qualitativer Daten“, 
Workshop, Leibniz-Institut für Raumbezogene 
Sozialforschung (IRS), Erkner, Deutschland, 
26.02.2019

Mozygemba, Kati, 2019: Was passiert mit meinen 
Daten, wenn mein Projekt zu Ende ist? - Qualita-
tive Daten flexibel archivieren, Methodenwork-

shop. 22. Magdeburger Methodenworkshop, Zen-
trum für Sozialforschung und Methodenentwick-
lung (ZSM); Otto-von-Guericke-Universität Mag-
deburg, Magdeburg, Deutschland, 01.02.2019

Schmitt, Carina
Schmitt, Carina; Shriwise, Amanda, 2021: The War-

fare-welfare nexus in British and French West Af-
rican Colonies in the Course of the First World 
War, Warfare, Welfare and Transformations of 
European Society in the 20th Century, Centre 
Marc Block, Berlin, Deutschland, 16.10.2021

Schmitt, Carina; Shriwise, Amanda, 2021: The War-
fare-welfare nexus in British and French West Af-
rican Colonies in the Course of the First World 
War, RC19 - Drivers and challenges of social po-
licies. Global, regional, national and local 
perspectives, International Sociological Associati-
on, Fribourg, Schweiz, 26.08.2021

Schmitt, Carina, 2019: Colonialism and Social Pro-
tection in the Global South: An Actor Centric Ap-
proach, State, Society & Cititzen - Cross-Disci-
plinary Perspectives on Welfare State Develop-
ment. 11th NordWel Summer School, Universität 
Bremen, Deutschland, 22.08.2019

Obinger, Herbert; Schmitt, Carina, 2019: Wehrpflicht,
Krieg und die Anfänge des Wohlfahrtsstaates, 
SPSA Annual Conference & Dreiländertagung, 
ETH Zürich, Schweiz, 15.02.2019

Schmitt, Carina; Shriwise, Amanda, 2019: Colonia-
lism and Social Policy in the Global South, Social
Policy Beyond the West, Oxford University De-
partment of Social Policy and Intervention , Semi-
nar Hilary Term, Oxford, Vereinigtes Königreich, 
17.01.2019

Becker, Bastian; Schmitt, Carina, 2021: License to 
Educate: The Role of National Networks in Colo-
nial Empires, SASE Annual Meeting, Society for 
the Advancement of Socio-Economics (SASE), 
Deutschland

Steinmann, Jan-Philip
Steinmann, Jan-Philip, 2021: Immunisierende oder 

katalysierende Wirkung? Eine Binnendifferenzie-
rung des Zusammenhangs zwischen christlicher 
Religiosität und der Wahl rechtspopulistischer 
Parteien, FGZ-Jahreskonferenz, Frankfurt am 
Main (online), Deutschland, 09.07.2021

Steinmann, Jan-Philip; Lubbers, Marcel, 2021: Mis-
perceptions of the foreign-born population size in 
European societies. The role of national discour-
se on immigration-related issues, Annual Confe-
rence, International Migration, Integration and 
Social Cohesion (IMISCOE), Luxembourg (on-
line), Luxemburg, 07.07.2021

Steinmann, Jan-Philip, 2021: (K)eine immunisieren-
de Wirkung? Eine binnendifferenzierte Analyse 
zum Zusammenhang von christlicher Religiosität 
und der Wahl rechtspopulistischer Parteien, Jah-
restagung des Arbeitskreises quantitative Religi-

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                166                                                                            Dokumentation



onsforschung (AKqR), Nürnberg (online), 
Deutschland, 05.02.2021

Steinmann, Jan-Philip, 2021: (K)eine immunisieren-
de Wirkung? Eine binnendifferenzierte Analyse 
zum Zusammenhang von christlicher Religiosität 
und der Wahl rechtspopulistischer Parteien, Win-
terklausur, Forschungsinstitut gesellschaftlicher 
Zusammenhalt (FGZ), Leipzig (online), Deutsch-
land, 28.01.2021

Steinmann, Jan-Philip, 2020: (K)eine immunisieren-
de Wirkung? Zum Zusammenhang von Religiosi-
tät und der Wahl rechtspopulistischer Parteien, 
Religion und Geschlecht im Kontext von multireli-
giösen Gesellschaften: Perspektiven aus der 
qualitativen und quantitativen Forschung. Kon-
gress der Ad-hoc-Gruppe, Deutsche Gesellschaft
für Soziologie (DGS), Berlin (online), Deutsch-
land, 21.09.2020

Hartmann, Jörg; Steinmann, Jan-Philip, 2020: Do 
gender-role values matter? Explaining new refu-
gee women’s social contact in Germany, Online 
Conference for Early Career Researchers, Euro-
pean Consortium for Sociological Research 
(ECSR) , Amsterdam (online), Deutschland, 
02.07.2020

Steinmann, Jan-Philip, 2019: Der Ost-West-Unter-
schied im Ausmaß sozialer Kontakte zu Geflüch-
teten in Deutschland. Eine Frage der Religiosi-
tät?, Workshop „Ostdeutsche Krisenerfahrungen 
und ihre Folgen“, Georg-August-Universität , Göt-
tingen, Deutschland, 07.11.2019

Rüdel, Julia; Steinmann, Jan-Philip, 2019: With a litt-
le help from my educated friends: Revisiting the 
role of social capital for new and long-term immi-
grants’ labour market integration in Germany, 
Konferenz, Akademie für Soziologie (AS), Kon-
stanz, Deutschland, 27.09.2019

Steinmann, Jan-Philip, 2019: Religiosity and natives’
social contact with new refugees. Explaining dif-
ferences between East and West German (Pos-
ter), Annual Conference, European Consortium 

for Sociological Research (ECSR), Lausanne, 
Deutschland, 13.09.2019

Hartmann, Jörg; Steinmann, Jan-Philip, 2019: Do 
their (traditional) partners hold them back? Me-
chanisms of new refugee women’s social integra-
tion in Germany (Poster), European Conference 
on Social Networks (EUSN), Zürich, Schweiz, 
11.09.2019

Steinmann, Jan-Philip, 2019: Kann Religiosität das 
Ausmaß sozialer Kontakte zu Geflüchteten erklä-
ren? Ein Vergleich zwischen Ost- und West-
deutschland, Nachwuchstagung, Deutsches Zen-
trum für Integrations- und Migrationsforschung 
(DeZIM), Duisburg, Deutschland, 18.07.2019

Rüdel, Julia; Steinmann, Jan-Philip, 2019: Getting 
ahead with my educated friends? Revising the 
role of social capital for recent immigrants’ labour 
market integration in Germany, Annual Confe-
rence, International Migration, Integration and 
Social Cohesion (IMISCOE), Malmö, Schweden, 
27.06.2019

Steinmann, Jan-Philip, 2019: Religiosity and natives’
social contacts with new refugees. Explaining dif-
ferences between East and West Germany, An-
nual Conference, International Migration, Integra-
tion and Social Cohesion (IMISCOE), Malmö, 
Schweden, 26.06.2019

Rüdel, Julia; Steinmann, Jan-Philip, 2019: With a litt-
le help from my educated friends. Revising the 
role of social capital for new immigrants’ labour 
market integration in Germany, Immigrants´ Inte-
gration: Educational Opportunities and Life Chan-
ces. Konferenz, Universität Bern; Universität Lu-
xemburg, Ascona, Schweiz, 24.06.2019

Steinmann, Jan-Philip, 2019: The paradox of inte-
gration: Why do higher-educated new immigrants
perceive more discrimination in Germany? (Pos-
ter), International Convention of Psychological 
Science (ICPS), Paris, Frankreich, 08.03.2019

SOCIUM Tätigkeitsbericht 2019 / 2020 / 2021                                167                                                                            Dokumentation



Transfer – SOCIUM in den Medien
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se-Risiko , NDR, VISITE, 5 Min., 22.10.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Schlafmittel aus Apotheken: 
Gute Beratung?, NDR, Markt, 5 Min., 24.06.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Erste Arztpraxis ohne Arzt - 
Gesundheits-Experte hält Pilotprojekt für sinnvoll,
SWR, SWR Aktuell, 4 Min., 16.10.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Frag Glaeske - Wie teuer sind 
neue Migräne-Behandlungsmethoden?, hr, mex, 
5 Min., 30.10.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Frag Glaeske - Was taugen 
Anti-Migräne-Spritzen?, hr, mex, 2 Min., 
30.10.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Frag Glaeske - Was tun, wenn
Apotheken die Medikamente ausgehen, hr, mex, 
3 Min., 30.10.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Gesundheits-Apps auf Re-
zept: Gesundheitsökonom Gerd Glaeske begrüßt
Technik, SWR, SWR Aktuell, 4 Min., 07.11.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Frag Glaeske - Was sind me-
dizinische Qualitätssiegel wert, hr, mex, 7 Min., 
20.11.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Frag Glaeske - Wozu brau-
chen wir ärztliche Bewertungsportale, hr, mex, 3 
Min., 20.11.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Frag Glaeske - Schlucken wir 
zu viele Schmerzmittel?, hr, mex, 5 Min., 
20.11.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Risiken und Nebenwirkungen 
- Klinische Studien für neue Medikamente, 
Deutschlandfunk Kultur,  Zeitfragen Feature, 30 
Min., 09.01.2020

Glaeske, Gerd, 2019: Braunschweig: Rapper prahlt 
vor laufender Kamera mit Drogenkonsum - „Vor-
bildfunktion? Das ist mir egal“, news38.de, in: 
news38.de, 30.12.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Scanner-App - Welche Über-
raschungen im Haushalt lauern, hr, mex, 
13.11.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Schön und faltenfrei durch 
Beautydrinks?, hr, mex, 03.05.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Medikamenten-Betrug: "Gier 
nach schnellem Geld", NDR, NDR info, 
18.12.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Ohne-Arzt-Praxis: Wann ist 
das sinnvoll, wann nicht?, SWR, SWR Aktuell 
Radio, 4 Min., 16.10.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Windpocken: Ungeimpften 
Schülern drohen jetzt Zwangsferien, t-online, t-
online, 17.12.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Hausapotheke mit System, 
16.10.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Neue Antibabypillen erhöhen 
Thrombose-Risiko, NDR, Ratgeber, 18.10.2019

Glaeske, Gerd, 2019: Anti-Baby-Pille: Gefährlich für 
Frauen? Unmöglich für Männer?, Funk, MrWis-
sen2go EXKLUSIV, 06.03.2019

Kalwitzki, Thomas
Kalwitzki, Thomas, 2021: Langzeitpflege: geschulte 

Hilfskräfte oder Pflegefachleute?, in: Demenz im 
Krankenhaus, online-first

Kalwitzki, Thomas, 2020: Studie zu Pflegekräften | 
Gespräch mit Thomas Kalwitzki, Radio Bremen, 
Bremen Zwei, 25.02.2020

Kalwitzki, Thomas, 2020: Bremer Studie deckt auf: 
Bundesweit fehlen über 100.000 Pflegekräfte (In-
terview mit Thomas Kalwitzki), Radio Bremen, 
buten und binnen, 25.02.2020

Kalwitzki, Thomas, 2020: Reform der Pflegeversi-
cherung  - Interview mit Thomas Kalwitzki, rbb, 
inforadio, 13.08.2020

Kalwitzki, Thomas, 2020: Sechs Milliarden für die 
Pflege - vor allem aus Steuermitteln. Spahn stellt 
Ideen für Reform vor, in: Der Tagesspiegel, 
05.10.2020

Kalwitzki, Thomas, 2019: Unbezahlbar! Warum uns 
die Pflegekosten über den Kopf wachsen, MDR, 
FAKT IST!, 18.02.2019

Rothgang, Heinz
Rothgang, Heinz, 2021: Was ist uns gute Pflege 

wert?, NDR, Blickpunkt: Diesseits, 31 Min., 
03.01.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Kosten und Finanzierung ei-
nes Heimplatzes. Interview, mitunsleben GmbH, 
in: mitpflegeleben.de – das Pflegeportal für Be-
troffene, Angehörige und Anbieter, Januar 2021

Rothgang, Heinz, 2021: Nur ein erster Schritt. Nur 
ein erster Schritt. 20000 zusätzliche Stellen für 
Pflegehilfskräfte sind ein Anfang. Darüber hinaus-
gehende Konsequenzen aus der Studie zur Per-
sonalbemessung in der stationären Altenpflege 
werden jedoch noch geraume Zeit auf sich war-
ten lassen. Interview, 2021 (01), 22 - 23, 
20.01.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Fairer Lohn in der Pflege? 
Was dann? | Gedankenexperiment, ARD, Tages-
schau Zukunfts-Podcast, 23 Min., 01.04.2021

Auth, Diana; Habekost, Silvia; Raiber, Lea; Roth-
gang, Heinz, 2021: Episode 29 Armut & Gesund-
heit: Pflege am Limit!, Armut und Gesundheit, 
A&G–Der Public Health-Podcast, 48 Min., 
15.03.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Neustart Pflege – Wie ma-
chen wir die Pflege demografiefest und langfristig
finanzierbar?, 25.03.2021
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Rothgang, Heinz, 2021: Soziales zukunftsfest ma-
chen - Wie weiter mit der Pflege? Digitale Veran-
staltung, Deutscher Verein e.V.; Bundesarbeits-
gemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege 
(BAGFW) e.V., 23.03.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Spahns Pflegereform steht 
auf der Kippe. Wer zahlt jetzt für Oma?, in: Der 
Spiegel I Online-Nachrichten, 10.04.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Jens Spahn: Pflegenotstand
- na und?, in: Neues Deutschland , 09.04.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Die Pflegereform. Großer 
Wurf oder fauler Kompromiss?, Deutschlandfunk 
Kultur, Wortwechsel, 53 Min., 04.06.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Was bringt die Pflegereform
wirklich? Ob die Pflegereform zurecht kritisiert 
wird und welche Folgen sie für die Pflege hat, er-
klärt Pflegeforscher Heinz Rothgang im Studio, 
Radio Bremen, buten un binnen, 3 Min., 
11.06.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Wer soll unsere Alten pfle-
gen? Interview, Deutschlandfunk Kultur, Studio 9,
8 Min., 06.07.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Die Reform dient dem politi-
schen Leistungsnachweis, in: Jungle.World, 
2021/29, 22.07.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Reform in der Altenpflege: 
Pflegekräfte und ihr neuer Kampf um höhere 
Löhne. Interview, Deutschlandfunk, Wirtschaft am
Mittag, 04.07.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Mehrheit für Bürgerversi-
cherung, Westdeutscher Rundfunk , Monitor, 
08.09.2021

Rothgang, Heinz, 2021: "Bestenfalls ein Reförm-
chen": Bremer Experte kritisiert Pflegereform, in: 
buten un binnen, 11.06.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Trotz Pflegereform weiterhin
unkalkulierbare Kosten für Pflegebedürftige, Ver-
band Deutscher Zeitschriftenverleger, in: Monitor 
Pflege, 24.08.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Profit und Pflege - wohin 
führt das? Prof. Heinz Rothgang im Gespräch, in:
CAREkonkret, (39), 6, 24.09.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Heimkosten werden weiter 
steigen. Die Wirkung der Pflegereform ist schnell 
verpufft, ist Gesundsheitsökonom Professor 
Heinz Rothgang überzeugt, Annette Liebmann, 
Pflege

Rothgang, Heinz, 2021: Bremer Pflegeforscher: 
"Sehr hohe Renditen sind nicht akzeptabel“, Ra-
dio Bremen, buten und binnen, 10 Min., 
19.10.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Versicherung immer teurer, 
in: Finanztest, 3, 89 - 91

Rothgang, Heinz, 2021: Pflege-Petition - für eine 
Pflege in Würde, in: stern, 63, 44 - 45, 
26.01.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Experte: Unser Gesund-
heitssystem ist unsozial - wir brauchen mehr Um-
verteilung, in: Deutsche Wirtschaftsnachrichten, 
20.09.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Gut gemeint ist nicht gut ge-
macht, in: Ersatzkasse Magazin, (4), 17.08.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Corona im Altenheim. Der 
Ruf nach der Impfpflicht, in: ZDF , 09.11.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Pflegekräfte haben die 
Nase voll. Über nicht geimpfte Beschäftigte, Ver-
sprechen der Politik und was daraus wurde, in: 
nd Journalismus von Links, 05.11.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Wachsender Pflegenotstand
/ Sechs Millionen Pflegebedürftige und viel zu 
wenig Personal, Deutschlandradio , in: Deutsch-
landfunk, 22.12.2021

Rothgang, Heinz, 2021: Pflegenotstand / Die Ampel-
Pläne für mehr Personal im Gesundheitssystem, 
Deutschlandradio , in: Deutschlandfunk, 
08.12.2021

Rothgang, Heinz, 2020: Wer zahlt die teure Pflege?
25 Jahre Pflegeversicherung , Deutschlandfunk 
Kultur, Studio 9, 02.01.2020

Rothgang, Heinz, 2020: "Von Robotern mit Essen 
versorgt zu werden ist eine Horrorvorstellung" - 
Interview mit Heinz Rothgang, Radio Bremen, 
buten un binnen, 14.01.2020

Rothgang, Heinz, 2020: "Irgendwann ist die Grenze 
erreicht" - Pflege während der Corona-Krise (In-
terview u.a. mit Heinz Rothgang), in: Der Spiegel 
I Online-Nachrichten, 05.04.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Heimbewohner müssen im-
mer mehr selbst bezahlen. Interview mit u.a. 
Heinz Rothgang, Deutschlandfunk Kultur, ZEIT-
FRAGEN, 7 Min., 06.04.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Das neue Personalbemes-
sungsverfahren für die Pflege, Altenheim Online -
Lösungen fürs Management, Altenheim TV Spe-
zial, 07.04.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Sieben Corona-Todesfälle in
Bremer Pflegeheim, buten un binnen, regional-
magazin vom 23. April, 23.04.2020

Rothgang, Heinz, 2020: So belastend ist die Isolati-
on in Pflegeheimen, buten un binnen, regional-
magazin vom 23. April, 23.04.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Wie effektiv ist der Corona-
Schutz in den Bremer Pflegeheimen?, buten un 
binnen, Nachrichten, 27.04.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Das Interview: Professor 
Heinz Rothgang über dringend notwendige Ver-
besserungen in der Pflege, in: Nordwestzeitung, 
13, 14.05.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Bremer Forscher: Reihen-
tests und mehr Personal für Pflegeheime. Inter-
view mit Karin Wolf-Ostermann und Heinz Roth-
gang, buten un binnen, Nachrichten.Wissen., 
09.06.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Bundesweite Online-Befra-
gung zur Corona-Krise, in: Häusliche Pflege. 
Pflegedienste besser managen., 28.04.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Forschung made in Bre-
men. Wissenschaft gegen Covid-19., in: Weser 
Kurier, 18.06.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Pflege und Corona: "Man 
hätte die Zeit jetzt besser nutzen müssen", buten 
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un binnen, regionalmagazin vom 12. August, 4 
Min., 12.08.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Pflegeexperte: "Es gibt drin-
genden Handlungsbedarf"  - Interview mit Heinz 
Rothgang, in: Badische Zeitung, 08.08.2020

Rothgang, Heinz, 2020: "Wir brauchen jetzt gesell-
schaftlichen Druck" - Interview mit Heinz Roth-
gang, in: CAREkonkret, 2020 (35/36), 8, 
28.08.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Die Fachkraftquote geht, 
der Personalmix kommt - Interview mit Heinz Ro-
thgang, in: pflege online, online-first, 07.08.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Selbstbestimmt in allen Le-
benslagen? Zu aktuellen Reformansätzen der 
Pflegeversicherung, Westfälische Hochschule, 
21.08.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Mehr Pflegekräfte: Spahn-
Vorschlag könnte Bremen 140 neue Jobs brin-
gen. Interview mit Heinz Rothgang, in: buten un 
binnen, 23.09.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Pflegeberuf im Niedriglohn-
sektor: Kann man davon leben?, buten un bin-
nen, Wochenserie, 06.10.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Bremer Experte begrüßt 
Reformvorschlag von Spahn. Neue Logik für 
Pflegeversicherung , in: Weser Kurier, 
14.10.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Die Pflege der Zukunft. For-
schungsprojekt zum Personalbedarf, in: General-
Anzeiger, 5, 18.10.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Ein erster Schritt. Wissen-
schaftler sehen Bedarf für 100.000 zusätzliche 
Pflegekräfte, in: Märkische Allgemeine, 15, 
16.10.2020

Rothgang, Heinz, 2020: nachgehakt: Armutsfalle 
Pflegeheim, zdf, Frontal 21, 20.10.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Arm durch Pflege? – Wie 
das Leben im Heim bezahlbar bleibt, WDR 5, 
Stadtgespräch, 55 Min., 08.10.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Corona: Viele Opfer lebten 
in Pflegeheimen, NDR, Nachrichten: Niedersach-
sen, 11.06.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Pflegenotstand "Corona-Kri-
se macht Probleme sichtbarer", Das Erste, tages-
schau.de, 12.11.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Pflege in der Krise - nicht 
erst seit Corona | Live-Telefonat mit Prof. Dr. 
Heinz Rothgang, Uni Bremen, Bremen Zwei, Bre-
men Zwei, 5 Min., 11.11.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Immer mehr pflegende An-
gehörige. Zahl pflegender Angehöriger in Bremen
steigt. Interview mit Heinz Rothgang, in: Weser-
Kurier, 2020, 1 - 1, 18.12.2020

Rothgang, Heinz, 2020: Immer noch zu wenig 
Schutz? Interview, NDR, Redezeit, 54 Min., 
17.12.2020

Rothgang, Heinz, 2019: Rothgang glaubt nicht an 
Roboter in der Pflege, in: Häusliche Pflege. Pfle-
gedienste besser managen, 04.02.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Finanzierung der Pflege - 
"Da schwappt eine neue Kostenwelle auf uns 

zu". Interview, Deutschlandfunk, Dlf24, 9 Min., 
13.03.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Pflegenotstand - ein drän-
gendes Problem. Interview, WDR, Markt, 6 Min., 
13.03.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Wie bleibt Pflege bezahl-
bar?, NDR info, Redezeit, 55 Min., 19.03.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Auf dem Weg zur einheitli-
chen Personalbemessung in der Pflege, contec - 
Gesellschaft für Organisationsentwicklung mbH, 
in: contec, 26.03.2019

Rothgang, Heinz, 2019: So könnten Roboter und 
Technik in der Pflege helfen, Radio Bremen, bu-
ten un binnen, 6 Min., 14.02.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Teure Pflege, WDR, Markt, 
14 Min., 13.03.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Teure Pflegeheimplätze - 
Wer profitiert von den gestiegenen Kosten?, 
MDR, Exakt, 7 Min., 03.04.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Finanzierung der Pflegever-
sicherung. Sockel-Spitze-Tausch: 2. Gutachten in
Auftrag gegeben. Interview, Vincentz, in: Alten-
heim - Lösungen fürs Management, 09.04.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Pflege in Not. Wie kann die 
Pflegeversicherung zukunftssicher reformiert 
werden? Interview, NDR, NDR Info - Das Forum, 
27 Min., 22.04.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Bezahlbare Pflege. Eine 
bayerische Bürgervereinigung setzt auf das Ge-
nossenschaftsmodell, Deutschlandfunk, Länder-
zeit, 69 Min., 29.05.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Steigende Heimkosten, 
ARD, FAKT, 6 Min., 21.05.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Uni-Professor: "14 Kranken-
häuser in Bremen müssen nicht sein". Interview, 
buten un binnen, buten un binnen, 15.07.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Pflege darf nicht arm ma-
chen , WDR, WDR 5 Politikum - Gespräch, 
28.11.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Armutsfalle Pflegeheim, 
ZDF, frontal21, 12.11.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Der Personalmix macht's - 
Pflege-Forschung aus Bremen, in: taz - Die Ta-
geszeitung, 06.12.2019

Rothgang, Heinz, 2019: Fachkraftquote und neues 
Personalbemessungssystem: Rothgang im Inter-
view, 03.07.2019

Wehkamp, Karl-Heinz
Wehkamp, Karl-Heinz, 2021: FFP2-Masken: Vor-

sicht vor schlechter Qualität: Interview, NDR, 
Markt, 1 Min., 18.01.2021

Wehkamp, Karl-Heinz, 2021: Über die Aufhebung 
von Impfstoff-Patentrechten. Ein Gespräch mit 
dem Bremer Medizinethiker Prof. Karl-Heinz 
Wehkamp, Saarländischer Rundfunkt, SR2 Kul-
turRadio, 7 Min., 06.05.2021

Wehkamp, Karl-Heinz, 2021: Frust in der Klinik: Zwi-
schen Kostendruck und Patientenversorgung, 
ZDF, ZoomIN, 29.11.2021
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Wehkamp, Karl-Heinz, 2021: Dem Sterben zum 
Trotz, ARD, Dokus im Ersten, 29.11.2021

Wehkamp, Karl-Heinz, 2021: Trisomie: Warum ein 
Bluttest uns alle angeht, Bremen Zwei,  Doku & 
Reportage, 22.09.2021

Wehkamp, Karl-Heinz, 2020: Krankenhäuser unter 
wirtschaftlichem Druck, NDR, Schleswig-Holstein
Magazin, 23.01.2020

Wehkamp, Karl-Heinz, 2020: Der Kostenfaktor Pati-
ent in Krankenhäusern, NDR, Schleswig-Holstein
Magazin, 22.01.2020

Wehkamp, Karl-Heinz, 2020: Mediziner macht Politik
Vorwürfe: "Wissentlich in die Krise geführt" (Inter-
view mit Karl-Heinz Wehkamp), in: watson, 
18.04.2020

Wehkamp, Karl-Heinz, 2020: Gesundheitsforscher 
über Krankenhäuser: „Schließungen sind keine 
Lösung“, in: taz, 2020, 44 - 44, 10.05.2020

Wehkamp, Karl-Heinz, 2020: Dem Staat fehlt eine 
Strategie - Der Medizinethiker Karl-Heinz Weh-
kamp über den schwierigen Umgang mit knap-
pen medizinischen Ressourcen. Interview, in: 
Weser-Kurier, 21.11.2020

Wehkamp, Karl-Heinz, 2020: Geldmacherei oder 
notwendige Behandlung?, ARD, Hauptsache Ge-
sund, 6 Min., 01.10.2020

Wehkamp, Karl-Heinz, 2019: Fallpauschalen - Geld 
reicht nicht für Behandlung in Klinik, Das Erste, 
FAKT, 24.09.2019

Abt. Methodenforschung

Groh-Samberg, Olaf
Bayer, Christian; Groh-Samberg, Olaf; Peichl, An-

dreas, 2019: Ungleichheit muss nicht gleichbe-
deutend mit Ungerechtigkeit sein. Interview, 
Deutschlandfunk, Gesellschaft, 14.02.2019

Groh-Samberg, Olaf, 2019: "Umverteilung als zen-
trale Aufgabe". Radiointerview, WDR 5, Politikum,
23.12.2019

Groh-Samberg, Olaf, 2019: "Wir haben eine Verhär-
tung der Fronten" - ein Bremer Soziologe über 
die Frage, was den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt bedroht. Zeitungsinterview, in: Weser 
Kurier, 9 - 9, 16.09.2019
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Lehrveranstaltungen

Abt. Theoretische und normative Grundlagen

Wintersemester 2019/2020
Frank Nullmeier Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

Einführung in die Sozialwissenschaften

Geschichte der Sozialpolitik und des Wohlfahrtsstaates

Materielle Ungleichheit: Ursachen und Lösungen

Sommersemester 2020
Jan Matti Dollbaum

Frank Nullmeier

Soziale Proteste in nicht-demokratischen Regimen: Osteuropa und 
arabische Region (MENA) im Vergleich

Moderner Autoritarismus und Performanz

Der Sozialstaat als Bürokratie? Organisation und Management der 
Sozialpolitik

Examenskurs Master Politikwissenschaft

Wintersemester 2020/2021
Johanna Kuhlmann

Frank Nullmeier

Politische Interessenvermittlung

Einführung in qualitative Methoden

Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

Einführung in die Sozialwissenschaften

Geschichte der Sozialpolitik und des Wohlfahrtsstaates

Sommersemester 2021
Johanna Kuhlmann

Patricia Zauchner

Policy-Forschung in der Sozialpolitik: Theoretische Ansätze und Fra-
gestellungen

Digitalisierung und Sozialpolitik

Cuasal Mechanisms and the Global Dynamics of Social Policy

Begleitseminar

Prinzipien der Verteilungsgerechtigkeit

Rawls lesen

Wintersemester 2021/2022
Frank Nullmeier Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

Einführung in die Sozialwissenschaften

Geschichte der Sozialpolitik und des Wohlfahrtsstaates
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Johanna Kuhlmann

Patricia Zauchner

Introduction to Qualitative Methods

Einführung in qualitative Methoden der Sozialforschung

Politik in der Corona-Krise

Digitalisierung in der Bundesrepublik Deutschland

Einführung in das politikwissenschaftliche Arbeiten (Seminar 1)

Einführung in das politikwissenschaftliche Arbeiten (Seminar 2)

Abt. Politische Ökonomie des Wohlfahrtsstaates

Sommersemester 2019
Nate Breznau

Nikolas Dörr / Lukas Grawe

Aline Grünewald

Social Policies and Their Impacts on Societies

Bevölkerungs- und Familienpolitik in Deutschland seit 1871

Authoritarian Regimes and Democratic Decline

Wintersemester 2019/2020
Nikolaus Dörr

Aline Grünewald

Einführung in die Politikfeldanalyse

Der "aktivierende Sozialstaat" im internationalen Vergleich

Politischer Extremismus in der Bundesrepublik Deutschland seit 1949

"Es gibt kein Recht auf Faulheit in unserer Gesellschaft": Ursprünge 
und Wirkungen der Afgenda 2010

The European Union and Social Policy Making

Sommersemester 2020
Nate Breznau

Carina Schmitt

Social Policies and Their Impacts on Societies

Public Opinion and Social Welfare Policies: Theories and Models

Kolonialismus und Sozialpolitik Afrikas

Internationale Verflechtungen und Politikdiffusion

Quantitative Methoden der Vergleichenden Politikwissenschaft

Wintersemester 2020/2021
Nate Breznau Open Science in Social and Political Research

Sommersemester 2021
Nate Breznau

Nikolaus Dörr

Open Science in Social Sciences: Controversies, Crises and Change

Methodologies

Historische und theoretische Grundlagen der Sozialpolitik und Sozia-
len Arbeit: Von der Armenfürsorge bis zum aktivierenden Sozialstaat
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Carina Schmitt Methoden der quantitativen Sozialpolitikforschung

Einführung in STATA

Quantitative Methoden der Politikwissenschaft

Wintersemester 2021/2022
Nate Breznau

Nikolaus Dörr / Lukas Grawe

Wanda Schwarze-Wippern / Christof 
Wittmaack

Methodologies

Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung

Der aktivierende Sozialstaat und seine öffentliche Wahrnehmung im 
Wandel

Abt. Ungleichheitsdynamiken in Wohlfahrtsgesellschaften

Sommersemester 2019
Ruth Abramowski

Ruth Abramowski / Karin Gottschall

Karin Gottschall

Olaf Groh-Samberg

Moritz Heß

Simone Scherger

Greta-Marleen Storath

Einführung in die Arbeits- und Erwerbssoziologie

Gender, Work and Welfare

Einführung in die Arbeitssoziologie

Doctoral Colloquium

Soziologie der Armut

Status Competition and Social Segregation. New Dynamics of Social 
Inequality

Theorie und Empirie sozialstrukturellen Wandels

Alterssicherung

Lebenslaufsoziologie - Vorlesung

Lebenslaufsoziologie - Seminar

Soziologisches Beschreiben und Erklären

Bildung, Arbeit, soziale Wohlfahrt

Begleitseminar zur Masterarbeit

Theorie und Empirie sozialstrukturellen Wandels

Wintersemester 2019/2020
Ruth Abramowski

Anna Holema / Ruth Abramowski

Arbeitsmarkt und Geschlecht

Einführung in die Techniken sozialwissenschaftlichen Arbeitens

Soziologisches Denken

Bringing Marshall Back In: Welfare Services as Social Rights of Citi-
zenship?
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Olaf Groh-Samberg

Moritz Heß

Simone Scherger

Greta-Marleen Storath

Bildung und soziale Ungleichheit

Kolloquium zur Masterarbeit

Older Workers in Europe: A Group of Growing Importance

Einführung in die Sozialstruktur

Soziologie der Sozialpolitik - Vorlesung

Soziologie der Sozialpolitik - Seminar

Forschungspraktikum Bildung, Arbeit, soziale Wohlfahrt

Einführung in die Sozialstruktur

Sommersemester 2020
Ruth Abramowski

Karin Gottschall

Olaf Groh-Samberg

Moritz Heß

Simone Scherger

Greta-Marleen Storath

Institutionalisierte Ungleichheiten: Angewandte Theorien

Geschlechtsspezifische Arbeitsteilung im Wandel? Zur Dynamik und 
Kontinuität der "Work-Family-Balance"

Einführung in die Arbeitssoziologie

Doctoral Colloquium

Soziologisches Beschreiben und Erklären

Soziologie der Armut

Alterssicherung

Theorie und Empirie sozialstrukturellen Wandels

Lebenslaufsoziologie - Vorlesung

Lebenslaufsoziologie - Seminar

Soziologisches Beschreiben und Erklären

Die Transformation Ostdeutschlands im Spiegel soziologischer For-
schung: Befunde und Debatten

Begleitseminar zur Masterarbeit

Theorie und Empirie sozialstrukturellen Wandels

Wintersemester 2020/2021
Ruth Abramowski

Karin Gottschall

Olaf Groh-Samberg

Institutionalisierte Ungleichheiten

Soziologisches Denken

Gender, Arbeit und Wohlfahrt

Gender, Work and Welfare

Examenskolloquium Arbeit und Wohlfahrt

Bildung und soziale Ungleichheit
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Simone Scherger

Greta-Marleen Storath

Soziologie der Sozialpolitik - Vorlesung

Sozilogie der Sozialpolitik - Seminar

Lehrforschungsprojekt I (Konzeption, Planung, Methoden): 
Generationen und Sozialpolitik

Begleitseminar zur Bachelorarbeit

Begleitseminar zur Masterarbeit

Einführung in die Sozialstruktur

Wohin mit Soziologie? Berufsperspektiven erforschen

Sommersemester 2021
Ruth Abramowski

Ruth Abramowski / Lara Minkus

Thurid Eggers

Karin Gottschall

Olaf Groh-Samberg

Kristin Noack / Greta-Marleen Storath

Simone Scherger

Einführung in die Arbeits- und Erwerbssoziologie

Division of Labour and Social Security: Gender configurations in 
Transition

Theorie und Empirie sozialstrukturellen Wandels

Aktive Sozialbürgerschaft: Ideen, soziale Rechte und Risiken im inter-
nationalen Vergleich

Einführung in die Arbeitssoziologie

Doctoral Colloquium

Project Devlopment and Management

Soziologie der Armut

Who Cares? Comparative Perpsectives on Care, Gender and Migrati-
on

Lebenslaufsoziologie - Vorlesung

Lebenslaufsoziologie - Seminar

Lehrforschungsprojekt II (Durchführung der Projekte): Generationen 
und Sozialpolitik

Soziologisches Beschreiben und Erklären

Begleitseminar zur Masterarbeit

Wintersemester 2021/2022
Ruth Abramowski

Thurid Eggers

Gender, Arbeit und Wohlfahrt

Soziologisches Denken

Soziale Sicherung im Alter: Internationaler Vergleich von sozialen Ri-
siken und Reformen in Renten- und Pflegepolitiken

Social Investment: Wandel von Familienpolitik im internationalen Ver-
gleich
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Olaf Groh-Samberg

Simone Scherger

Marlene Seiffarth / Greta-Marleen Sto-
rath

Bildungssoziologie

Forschungslabor Institutionalisierte Ungleichheiten

Proposal Workshop: Glowel and Affiliated Fellows

Einführung in die Lebenslaufsoziologie

Einführung in die Soziologie der Sozialpolitik

Begleitseminar zur Bachelorarbeit

Begleitseminar zur Masterarbeit

Who Cares? Comparative Perpsectives on Care, Gender and Migrati-
on

Abt. Lebenslauf, Lebenslaufpolitiken und soziale Integration

Sommersemester 2019
Sonja Bastin

Sonja Drobnič

Jan-Ocko Heuer

Theorie und Empirie sozialstrukturellen Wandels

Theorie und Empirie sozialstrukturellen Wandels

Sociology of the Family

Multivariate Research Methods

Social Inequality and Living Arrangements

Event History Analysis

Focus Group Discussions

Wintersemester 2019/2020
Sonja Bastin

Sonja Drobnič

Jan-Ocko Heuer

Einführung in die Sozialstruktur I

Einführung in die Sozialstruktur

Gender Inequality and Stratification

Survey Methodology

Methoden der empirischen Sozialforschung

Sommersemester 2020
Sonja Drobnič Theorie und Empirie sozialstrukturellen Wandels

Multivariate Research Methods

Sociology of the Family

Wintersemester 2020/2021
Sonja Bastin

Jan-Ocko Heuer

Einführung in die Sozialstrukur I

Methoden der empirischen Sozialforschung
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Sommersemester 2021
Sonja Bastin

Sonja Drobnič

Theorie und Empirie sozialstrukturellen Wandels

Theorie und Empirie sozialstrukturellen Wandels

Survey Methodology

Multivariate Research Methods

Sociology of the Family

Wintersemester 2021/2022
Sonja Bastin

Sonja Drobnič

Jan-Ocko Heuer

Einführung in die Sozialstruktur I

Einführung in die Sozialstruktur

Work-Life Balance and Wellbeing

Survey Methodology

Gender Inequality and Stratification

Methoden der empirischen Sozialforschung

Abt. Gesundheit, Pflege und Alterssicherung

Sommersemester 2019
Jonas Czwikla

Rolf Müller

Heinz Rothgang

Fortgeschrittene Datenauswertung

System und Recht der gesundheitlichen Sicherung

Gesundheitspolitik

Gesundheitsökonomie II

Examensseminar Gesundheitspolitik und Gesundheitsökonomie

Wintersemester 2019/2020
Jonas Czwikla

Ansgar Gerhardus / Imke Schilling / 
Rolf Müller

Rolf Müller

Heinz Rothgang

SAS-Kurs

Gorschungsprojekt Grundlagen

Versorgungssystem in Deutschland

Gesundheitssystem im internationalen Vergleich

Gesundheitsökonomie I

Begleitseminar zur Masterarbeit

Examensseminar Gesundheitspolitik und Gesundheitsökonomie

Gesundheitsökonomie 2: Finanzierung und Vergütung von Gesund-
heitsleistungen
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Gesundheitspolitisches Kolloquium: Aktuelle Herausforderungen und 
Lösungsansätze für die Gesundheitsversorgung in Deutschland

Sommersemester 2020
Jonas Czwikla

Rolf Müller

Heinz Rothgang

Fortgeschrittene Datenauswertung

Statistische Datenanalyse (SAS)

System und Recht der gesundheitlichen Sicherung

Gesundheitspolitik

Gesundheitsökonomie II

Examensseminar Gesundheitspolitik und Gesundheitsökonomie

Wintersemester 2020/2021
Jonas Czwikla

Ansgar Gerhardus / Imke Schilling / 
Rolf Müller

Rolf Müller

Heinz Rothgang

SAS-Kurs

Forschungsprojekt Grundlagen

Versorgungsystem in Deutschland

Gesundheitsökonomie I

Begleitseminar zur Masterarbeit

Examensseminar Gesundheitspolitik und Gesundheitsökonomie

Gesundheitsökonomie 2: Finanzierung und Vergütung von Gesund-
heitsleistungen

Sommersemester 2021
Lena Becker / Meika Sternkopf

Jonas Czwikla

Rolf Müller

Heinz Rothgang

Pflegesicherung in Deutschland und Österreich im Vergleich

Fortgeschrittene Datenauswertung

Statistische Datenanalyse (SAS)

System und Recht der gesundheitlichen Sicherung

Gesundheitspolitik

Gesundheitsökonomie II

Examensseminar Gesundheitspolitik und Gesundheitsökonomie

Gesundheitsreformen in Deutschland

Begleitseminar zur Bachelorarbeit

Wintersemester 2021/2022
Lena Becker

Jonas Czwikla

Geschlecht und gesundheitliche Ungleichheiten im Lebensverlauf

SAS-Kurs
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de Carvalho, Gabriela

Ansgar Gerhardus / Imke Schilling 
/Rolf Müller

Rolf Müller

Heinz Rothgang

Health Care and Inequality: Differences in Access and Utilization of 
Health Care Services in Global South Countries

Forschungsprojekt Grundlagen

Versorgungssystem in Deutschland

Gesundheitsökonomie I

Begleitseminar zur Masterarbeit

Examensseminar Gesundheitspolitik und Gesundheitsökonomie

Gesundheitsökonomie 2: Finanzierung und Vergütung von Gesund-
heitsleistungen
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Betreute Habilitations- und Dissertationsprojekte

Abt. Theoretische und normative Grundlagen

Abgeschlossene Habilitationen
Ludwig, Gundula: „Politik ist weiter nichts, als Medi-

cin im Großen.“ Körperpolitiken und Demokratie, 
Martin Nonhoff, Frank Nullmeier, Birgit Sauer

Müller, Armin Christian: Diffusion and Institutional 
Change. How international and domestic influ-
ences interacted in the formation of China’s wel-
fare and skill formation regimes, Tobias ten Brink,
Frank Nullmeier

Abgeschlossene Promotionen
Hösl, Maximilian: Von der Informationsgesellschaft 

zur Digitalpolitik: Digitalisierungs-Diskurse und in-
traministerieller Wandel, Frank Nullmeier, Jeanet-
te Hofmann

 Tunderman, Simon Bernhard: The People against 
Value. Hegemony, Labour, and Populism in Con-
temporary Capitalism, Martin Nonhoff, Frank 
Nullmeier

Bößl, Beate: Zwischen Mitgliedern, Medien und Poli-
tik: Die Öffentlichkeitsarbeit der bundesweiten In-
dustrie- und Handelskammern, Detlev Sack, 
Frank Nullmeier

Bothur, Kristin: Starving for art – tension beyond bor-
ders: On the socio-economic situation of freelan-
cing musicians in Germany, Frank Nullmeier, Ka-
rin Gottschal

Laufende Promotionsvorhaben
Schwarze-Wippern, Wanda: Mass media and the 

Activating Welfare State, Nikolas Dörr, Frank 
Nullmeier

Koese, Dilan: Die Krisenproteste in Griechenland – 
Widerstand, Selbstorganisation und der Versuch, 
Demokratie selbst zu gestalten, Frank Nullmeier, 
Martin Nonhoff

Möllers, Henri: Politische Reformdynamiken im Mo-
ralpolitikfeld der Medizinisch Assistierten Repro-
duktion, Frank Nullmeier

Zauchner, Patricia: Needs versus Ranks. Can needs
considerations reduce the negative effect of rank 
reversals on redistribution?, Frank Nullmeier, 
Bernhard Kittel (Universität Wien), Markus Tepe 
(Universität Oldenburg)

Abt. Politische Ökonomie des Wohlfahrtsstaates

Abgeschlossene Promotionen
Grünewald, Aline: The Authoritarian Welfare State 

and the Historical Emergence of Old-Age Pensi-
ons around the World, Herbert Obinger, Stefan 
Wurster 

Fervers, Lukas: Towards Comprehensive Policy-
Evaluation: Reassessing the Effects of Labour 
Market and Social Policies from an Interdiscipli-
nary Perspective, Herbert Obinger, Marius Buse-
meyer (Universität Konstanz)

Arends, Helge: The "Dangers of Decentralization" 
and Their Relevance to Local Public Services, 
herbert Obinger, Carina Schmitt

Panaro, Angelo Vito: Dictatorship and Scoial Policy: 
The Logic of Social Spending in Authoritarian Re-
gimes, Manuela Moschella, Herbert Obinger

Varjonen, Sampo: Ideas, Institutions, and the Politics
of Social Policy Reforms, Olli Kangas, Herbert 
Obinger

Laufende Promotionsvorhaben
Ebeling, Judith: Pre- to Post-Independence Actor 

Dynamics in the Education Sector: The Case of 
(Colonial) Kenya, Carina Schmitt, Daniel Künzler 

Ignatova-Pfarr, Maria: Die Entwicklung der Sozialpo-
litik Bulgariens von 1878-1989, Carina Schmitt, 
Herbert Obinger

Tonelli, Simone: The Politics of Family Policy in a 
Global Perspective, Johannes Hunink, Carina 
Schmitt, Julian Garritzmann

Abt. Ungleichheitsdynamiken in Wohlfahrtsgesellschaften

Abgeschlossene Promotionen
Gerlitz, Jean-Yves: The Rise of the Adult Worker 

Model: In-work Poverty and Economic Vulnerabi-
lity in Times of Institutional Change, Olaf Groh-

Samberg, Henning Lohmann und Irene Dingel-
dey

Auffenberg, Jennie: Trade Unionism in Times of He-
althcare Marketization: Opportunity Structures 
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and Local-Level Determinants of Trade Union 
Strategic Choices (Ph.D.), Karin Gottschall; 
Heinz Rothgang; Ian Greer (Cornell University)

Bothur, Kristin: Like a Rolling Stone: Über den Um-
gang mit wirtschaftlichen und sozialen Risiken 
auf den Arbeitsmärkten von freiberuflichen Musi-
kern (Dr. rer. pol.), Karin Gottschall; Frank Null-
meier

Minkus, Lara: Equal but different? Exploring the Me-
chanisms of Gender Wage Differentials (Dr. rer.-
pol.), Olaf Groh-Samberg; Karin Gottschall; Anne 
Busch-Heizmann (Universität Duisburg-Essen)

Laufende Promotionsvorhaben
Sternig, Manuela: Erfahrungen von transidenten 

Personen während dem Übergang von einem 
Geschlecht zum anderen Geschlecht in der 
stationären Pflege- und Gesundheitsversorgung 
in österreichischen Krankenhausbetrieben (Ar-
beitstitel), Margitta Beil-Hildebrand und Ruth Ab-
ramowski

Matthes, Franziska: A Case Study on Traditional 
Learning Settings for Recently Immigrated Stu-
dents in a German Secondary School (Ph.D.), 
Yasemin Karakasoglu; Karin Gottschall

Noack, Kristin: Migrants needed: The role of mi-
grants in formal eldercare provision in Germany 
(Ph.D.), Karin Gottschall; Heinz Rothgang; Mag-
dalena Nowicka (DeZIM-Institut Berlin)

Schäfer, Andrea: Investment in the next generation: 
contributions towards gender inequality? (Dr. rer.-
pol.), Johannes Huinink; Karin Gottschall

Sel, Gizem Irmak: Paid and unpaid elderly caregi-
ving experiences of migrant care workers from 
Uzbekistan and Georgia in Turkey (Ph.D.), Karin 
Gottschall; Yasemin Karakasoglu

Singh, Priya: Welfare State, Social Protection and 
the Unorganised Sector Workers: A Case Study 
of Home-based Women Beedi Workers in India 
(Ph.D.), Karin Gottschall; Margrit Schreier (Ja-
cobs University Bremen)

Seiffarth, Marlene: Romanian care workers in Italy: 
Interdependencies in a transnational space 
(Ph.D.), Karin Gottschall; Heinz Rothgang; Gio-
vanni Lamura (INCRA Ancona)

Storath, Greta-Marleen: Elder care and migration in 
Sweden. Explaining the changing role of migrant 
care workers in elder care provision (Ph.D.), Ka-
rin Gottschall; Heinz Rothgang; Elin Peterson 
(Stockholm University)

Wolnik, Kevin: Beschäftigungs- und Arbeitssituation 
im Wandel und die individuellen Folgen für Er-
werbstätige (Dr. rer. pol.), Günter Warsewa; Karin
Gottschall

Ganga León, Catalina: The emotional dimension of 
care work in old age: Theoretical contributions 
from familialistic regimes (Ph.D.), Simone Scher-
ger

Abt. Lebenslauf, Lebenslaufpolitiken und soziale Integration

Abgeschlossene Promotionen
Son, Keonhi: Influence of the ILO Maternity Protecti-

on Conventions on the historical development of 
paid maternity leave in the world. Sonja 
Drobnič/Peter Mayer (Universität Bremen)/ Rian-
ne Mahon (Carleton University)

Ukhova, Daria: How class shapes gender inequality 
at home: Three essays on the gender division of 
unpaid work in post-socialist contexts. Sonja 
Drobnič/Olaf Groh-Samberg/Eva Fodor (Central 
European University)

Poluektova, Olga: A social-cognitive approach to the 
socioeconomic gap in achievement: The effects 
of growing up in economically challenging envi-
ronment on self-efficacy, problem-focused coping
potential and attribution of success and failure. 
Arvid Kappas (Jacobs University)/Sonja 
Drobnič/Craig A. Smith (Vanderbilt University)

Premarathne, Priyadarshani: Job Quality and Quality
of Life of Formal Sector Employees in Sri Lanka. 

Sonja Drobnič/Mandy Boehnke/Barbara Beham 
(HWR Berlin)

Holubek-Schaum, Stefan: Ra(s)tlos Vorwärtsstre-
ben? Die Lebensführung von Mittelschichtsange-
hörigen in der frühen Erwerbsphase, Betina Holl-
stein, Uwe Schimank

Laufende Promotionsvorhaben
Ipek, Gamse: Consequences of goal endorsement: 

The role of work-family conflict. Sonja 
Drobnič/Sonia Lippke (Jacobs University)

Lisa Marie Wittig: Stray from the Path. Gender diffe-
rences in the association between non-normative
life course transitions and mental health issues. 
Sonja Drobnič

Skau, Kristina: Bankers in Germany: Perceptions of 
and engagements with credit scoring and auto-
mated risk assessment systems, Mario L. Small

Abt. Gesundheit, Pflege und Alterssicherung

Abgeschlossene Promotionen
Czwikla, Jonas: Möglichkeiten und Grenzen der 

Evaluation von Krebsfrüherkennungsuntersu-

chungen anhand von Routinedaten der Gesetzli-
chen Krankenversicherung in Deutschland, Heinz
Rothgang
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de Carvalho, Gabriela: The role of global actors in 
shaping healthcare systems: Advancing analyt-
ical frameworks to better portray the empirical 
reality of Global South countries, Heinz Roth-
gang, Lorraine Frisina Doetter

Fischer, Johanna: The emergence of social policy in 
the field of long-term care. A comparative analy-
sis of the introduction and types of long-term care
systems in global perspective, Heinz Rothgang, 
Lorraine Frisina Doetter

Morawetz, André Stanislav: Behandlungsmöglichkei-
ten chronischer Viruserkrankungen und ihre Aus-
wirkungen auf das öffentliche Gesundheitssys-
tem, Prof. Dr. Gerd Glaeske, Prof. Dr. Dieter Uke-
na.

Weniger, Bettina: Die Berichterstattung in der Fach- 
und Laienpresse über neue Krebsarzneimittel – 
Entscheidungshilfe für Ärzte und Patienten, Gerd 
Glaeske, Jutta Hübner

Al-Kaddah, Maissun: Multiperspektivische Analyse 
des Implementierungsprozesses der Medikati-
onsanalyse in öffentlichen Apotheken unter Be-
rücksichtigung von Determinant Frameworks, 
Gerd Glaeske, Ulrich Jaehde

Krensel, Magdalene: Kosten und Nutzen von Maß-
nahmen der Hautkrebsprävention, Gerd Glaeske,
Albert Nienhaus.

Zhang, Xiange:  An investigation of the current ad-
vancement of discrete event simulation in health-
care management and future development with 

consideration of environmental sustainability, Tor-
ben Klarl, Heinz Rothgang

Burema, Dafna: Engineering elder care: An analysis 
of conceptual premises and biases of social ro-
bots in elder care, Heinz Rothgang, Andreas 
Breiter

Runte, Rebecca: Berücksichtigung der einge-
schränkten Alltagskompetenz im Rahmen der 
Weiterentwicklung der Sozialen Pflegeversiche-
rung, Heinz Rothgang, Falk Hoffmann

Laufende Promotionsvorhaben
Lübs, Anja: OTC-Switches in der Selbstmedikation –

sinnvolle Erweiterung oder fragwürdige Strate-
gie?, Gerd Glaeske

Muth, Lutz: Cannabis in der medizinischen Versor-
gung der GKV - zweifelhafter Systembruch ohne 
Evidenz?, Gerd Glaeske

Schneider-Ziebe, Anissa: Untersuchung versor-
gungsrelevanter Aspekte in der Apotheke im Kon-
text der Selbstmedikation, Gerd Glaeske, Uwe 
May

Van Eijk, Svenja: Untersuchungen zur Versorgungs-
situation von Patient*innen mit Multipler Sklerose 
in der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV), 
Gerd Glaeske, Peter Berlit

Volberg, Christian: Querschnittsstudie zum aktuellen
Stand der schmerzmedizinischen Versorgung in 
deutschen Hospizen, Henning Schmidt-Semisch, 
Gerd Glaeske
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Mitgliedschaften und Beteiligung an Gremien, Preise und Auszeichnungen

Abt. Theoretische und normative Grundlagen

Ausgewählte Mitgliedschaften
Frank Nullmeier
Mitglied und stellv. Leiter des Deutschen Instituts für 

Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS), 
Universitäten Duisburg-Essen und Bremen

Mitglied und seit 2020 Sprecher des DFG-Fachkolle-
giums Sozialwissenschaften

Deutsche Vereinigung für Politische Wissenschaft 
(DVPW)

European Social Policy Network (ESPAnet)
Sektion Sozialpolitik der deutschen Gesellschaft für 

Soziologie (DGS)
Vertrauensdozent der Hans-Böckler-Stiftung
Vertrauensdozent der Heinrich-Böll-Stiftung
Wissenschaftlicher Beirat des Sozialwissenschaftli-

chen Instituts der EKD
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirates des Fach-

informationsdienstes Politikwissenschaft
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirates des Wis-

senschaftszentrum Berlin
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirates des Leib-

niz-Institut für Raumbezogene Sozialforschung
Mitglied des Beirats Innovative Verwaltungsentwick-

lung des Landes Bremen

Mitgliedschaften in Herausgebergremien
Frank Nullmeier
Zeitschrift für Diskursforschung, seit 2013

Leviathan. Zeitschrift für Sozialwissenschaft, seit 
2005

Zeitschrift für Sozialreform, seit 2004
Buchreihe: Schriften aus dem Zentrum für Sozialpo-

litik/Schriften aus dem SOCIUM, seit 2007
Buchreihe: Theorie und Gesellschaft, Campus Ver-

lag, seit 2006

Selbstverwaltungsgremien der Universität
Frank Nullmeier
Vorsitzender des Prüfungsausschusses Bachelor 

Politikwissenschaft 
Vorsitzender des Prüfungsausschusses Master So-

zialpolitik 
Vorsitzender des Aufnahmeausschusses Master So-

zialpolitik
Mitglied des Gemeinsamen Beschließenden Aus-

schusses und des Prüfungsausschusses Master 
Komplexes Entscheiden

Stellvertretender Sprecher des Wissenschafts-
schwerpunktes Sozialwissenschaften

Förderungen, Auszeichnungen, Preise
Jan Matti Dollbaum
Aufnahme in das Postdoc-Programm des Hanse-

Wissenschaftskollegs
Grimme-Online-Award 2021 (in der Redaktion von 

dekoder.org)

Abt. Politische Ökonomie des Wohlfahrtsstaates

Ausgewählte Mitgliedschaften
Nate Breznau
American Sociological Association
International Sociological Association

Nikolas Dörr
Mitglied des Wissenschaftlichen Beratungsgremi-

ums des Bundesbeauftragten für die Unterlagen 
des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen 
Deutschen Demokratischen Republik (vom Deut-
schen Bundestag gewählt, 2017-2021)

Mitglied des Geschichtsforums beim SPD-Parteivor-
stand (bis 2018 Historische Kommission beim 
SPD-Parteivorstand, seit 2013)

Mitgliedschaften in Herausgebergremien
Nate Breznau
Social Science Computer Review (2019-)
Societies (2019-)

Selbstverwaltungsgremien der Universität
Nate Breznau
Mitglied SFB 1342 Mittelbauvertretung

Carina Schmitt
Mitglied des Fachbereichsrat FB 08 
Mitglied SFB 1342 Gleichstellungsgremium
Mitglied Prüfungsausschuss Master Sozialpolitik
Mitglied Zulassungsausschuss Master Sozialpolitik

Rufe
Carina Schmitt
Ruf auf eine Professur für Politikwissenschaft, insb. 

International vergleichende Politikfeldanalyse, 
Universität Bamberg, (angenommen)
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Abt. Ungleichheitsdynamiken in Wohlfahrtsgesellschaften

Ausgewählte Mitgliedschaften
Ruth Abramowski
Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Soziologie
Mitglied der Österreichischen Gesellschaft für Sozio-

logie, Sektion Feministische Theorie und Ge-
schlechterforschung

Mitglied der International Sociological Association
Mitglied der European Sociological Association
Mitglied der European Association for Population 

Studies

Thurid Eggers
Mitgliedschaft in der Deutschen Gesellschaft für So-

ziologie
Mitgliedschaft in der Sektion Sozialpolitik
Mitgliedschaft in der Sektion Alter(n) und Gesell-

schaft

Simone Scherger
Mitglied des Vorstands des Deutschen Instituts für 

Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS) 
(seit 2021)

Mitglied des Beirats von „BIOS - Zeitschrift für Bio-
graphieforschung, Oral History und Lebensver-
laufsforschung“ (seit 2021) 

Mitglied des Beirats des Projekts „Kontinuierliche Ar-
beitsweltberichterstattung“ (gefördert von der 
Hans-Böckler-Stiftung 2019-2022) 

Mitglied des Beirats des Projekts „Materielle Teilha-
be im Lebenslauf“ (gefördert von der Hans-Böck-
ler-Stiftung 2019-2022) 

Mitglied des Beirats des Projekts „Späte Karrieren? 
Berufswechsel in der zweiten Lebenshälfte“ (ge-
fördert von der Hans-Böckler-Stiftung 2019-2022)

Mitglied des Editorial Advisory Boards der Buchreihe
„Rethinking Work, Ageing and Retirement“, Bris-
tol University Press, hrsg. von David Lain und 
Sarah Vickerstaff (seit 2019)

Mitglied der Kommission „Verlässlicher Generatio-
nenvertrag“ (Rentenkommission) der Bundesre-
gierung (2018-2020)

COST-Action „Gender and health impacts of policies
extending working life in Western countries“ 
(COST: European Cooperation in Science and 
Technology) (http://genderewl.com) (2015-2019)

Deutsche Gesellschaft für Soziologie (Sektionen „Al-
ter(n) und Gesellschaft““Soziale Ungleichheit“, 
„Sozialpolitik“)

Selbstverwaltungsgremien der Universität
Ruth Abramowski
Koordinatorin des Auslandsprogramms „Master in 

European Labour Studies“ (MEST)
Dezentrale Frauen*/Gleichstellungsbeauftragte des 

Fachbereichs 8
Vertreterin des erweiterten Mittelbaukollektivs des 

Instituts für Soziologie

Simone Scherger
Stellvertretendes Mitglied des Prüfungsausschusses

Master Sozialpolitik (seit 2021)
Stellvertretendes Mitglied der Auswahlkommission 

für den Master Sozialpolitik (seit 2021)
Mitglied und Vorsitzende des Bachelorprüfungsaus-

schusses Soziologie (seit 2021)
Professorale Verantwortung für den Double Degree 

„Transatlantic Master Social Policy“ (TAM) mit  
der University of North Carolina at Chapel Hill 
(UNC-CH) (seit 2020)

Academic Chair für das SOCIUM an der BIGSSS 
(Bremen International School of Social Sciences)
(seit 2020)

Stellvertretende Sprecherin des SOCIUM (seit 2020)
Mitglied im Fachbereichsrat des FB 08: Sozialwis-

senschaften (2019-2021)

Förderungen, Auszeichnungen, Preise
Ruth Abramowski
Dissertationspreis der Österreichischen Gesellschaft

für Soziologie im Bereich der Familiensoziologie 
Wissenschaftspreis der Arbeiterkammer Salzburg in 

der Kategorie 1 „chancengleich leben & arbeiten“
Finalistin des Young Investigators Award der Univer-

sität Salzburg

Sonja Bastin
pairfam Best Paper Award für den Artikel „Single Mo-

thers’ New Partners. Partnership and Household 
Formation in Germany.”, veröffentlicht in Journal 
of Marriage and Family, (Sponsor: Kantar Public)

Auszeichnung zur Bremer Frau des Jahres 2021 
durch den Landesfrauenrat Bremen

Moritz Heß
Demography Award der Foundation for the Rights of 

Future Generations (FRFG) and the Intergenera-
tional Foundation (IF)

Best Paper Award der Deutschen Gesellschaft für 
Demographie (DGD) (200 Euro, mit Ulrike Ehrlich
und Lara Minkus)
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Abt. Lebenslauf, Lebenslaufpolitiken und soziale Integration

Ausgewählte Mitgliedschaften
Sonja Drobnič
American Sociological Association
Akademie für Soziologie
Deutsche Gesellschaft für Soziologie (DGS), Metho-

densektion
International Sociological Association, Research 

Committee 28: Social Stratification and Mobility

Mitgliedschaften in Herausgebergremien
Sonja Drobnič
Mitglied des Editorial Boards von European Socie-

ties, seit 2021
Mitglied des Editorial Boards von Kölner Zeitschrift 

für Soziologie und Sozialpsychologie, seit 2017
Mitglied des Editorial Boards von Družboslovne raz-

prave [Essays in Social Sciences], seit 2009

Selbstverwaltungsgremien der Universität
Sonja Drobnič
Vice-Dean der Bremen International Graduate 

School of Social Sciences (BIGSSS), 2014-2020
Mitglied der Ethikkommission, BIGSSS, seit 2020 
Leitung der Abteilung „Lebenslauf, Lebenslaufpoliti-

ken und soziale Integration“ am Socium
Erasmus Beauftragte des Instituts für Soziologie, 

seit 2017

Förderungen, Auszeichnungen, Preise
Sonja Drobnič
gewählter Fellow der European Academy of Sociolo-

gy

Abt. Gesundheit, Pflege und Alterssicherung

Ausgewählte Mitgliedschaften
Jonas Czwikla
Deutsches Netzwerk für Versorgungsforschung 

(DNVF)
Deutsche Gesellschaft für Epidemiologie (DGEpi)
Deutsche Gesellschaft für Medizinische Informatik, 

Biometrie und Epidemiologie (GMDS)

Gerd Glaeske
stellv. Sprecher des Wissenschaftlichen Kuratoriums

der DHS, seit 2018
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des PART-

CHILD-Projektes, gefördert durch den Innovati-
onsfonds, seit 2018

Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats der Medizi-
nischen Hochschule Brandenburg Theodor Fon-
tane, seit 2017

Mitglied des Kuratoriums der APOLLON Hochschu-
le, seit 2017

Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des KiDSa-
fe-Projektes, gefördert durch den Innovations-
fonds, seit 2017

Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats von Med-
Watch, seit 2017

Mitglied und stellvertretender Sprecher des Wissen-
schaftlichen Kuratoriums der Deutschen Haupt-
stelle für Suchtfragen, seit 2010

Mitglied des Ausschusses für den rationalen Einsatz 
von Arzneimitteln des Arzneimittelbeirates beim 
Bundesministerium für Gesundheit in Wien, seit 
2009

Mitglied des Aufsichtsrats der OptiMedis AG, seit 
2008

Mitglied im Vorstand des Deutschen Netzwerkes 
Versorgungsforschung (DNVF), bis 2014 im ge-
schäftsführenden Vorstand, 2015 zum Ehrenmit-
glied auf Lebenszeit ernannt

Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Epidemiolo-
gie (DGepi), seit 2005

Berater des Vorstands der Fachgesellschaft für Arz-
neimittelanwendungsforschung und Arzneimittel-
epidemiologie (GAA), bis 2005 erster Vorsitzen-
der

Leiter der Expertenrunde "Arzneimittel" der Stiftung 
Warentest

Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats der Zeit-
schrift Sucht, Lambertus, Freiburg

Mitglied im Verein demokratischer Pharmazeutinnen
und Pharmazeuten (VdPP)

Mitglied der WHO-Drug-Utilization-Research-Group, 
der Deutschen Pharmazeutischen Gesellschaft 
(DPhG), der Gesellschaft für Klinische Pharma-
kologie

Heinz Rothgang
Gründungsmitglied des Deutschen Instituts für inter-

disziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS), seit 
2021

Co-Sprecher des Clusters „Evaluation“ des Leibniz 
Wissenschaftscampus „Digital Public Health“, seit
2020

Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Deut-
schen Zentrums für Altersfragen e.V., seit 2019

Stellvertretender Sprecher und Mitglied des Vorstan-
des im DFG-Sonderforschungsbereich 1342 Glo-
bale Entwicklungsdynamiken von Sozialpolitik, 
seit 2017

Mitglied des Redaktionsausschusses der Journal of 
Long-Term Care, seit 2016

Mitglied im Beirat der Zeitschrift Gesundheits- und 
Sozialpolitik (G+S), seit 2016

Mitglied im Beirat des Bundesgesundheitsministeri-
ums zur Einführung des neuen Pflegebedürftig-
keitsbegriffs, seit 2016
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Unparteiisches Mitglied der Schiedsstelle nach §76 
SGB XI (Pflegeversicherung) für Bremen/Bremer-
haven, seit 2015

Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat des Leibniz-In-
stituts für Präventionsforschung und Epidemiolo-
gie (BIPS), 2014-2022

Mitglied im Hauptausschuss des Deutschen Vereins 
für öffentliche und private Fürsorge, seit 2009

Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat des Wissen-
schaftlichen Instituts der AOK (WIdO), seit 2009

Selbstverwaltungsgremien der Universität
Jonas Czwikla
Fachkommission MSc Epidemiologie
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Tagungen des SOCIUM

Tagungen 2021

16.12.2021 - 16.12.2021
Vortrag: Global cultures and the world-wide gender 
gap in education. Fuzzy clusters and multilevel data 
structures
Prof. Dr. Michael Windzio (SOCIUM Forschungszen-
trum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität Bre-
men)

06.12.2021 - 06.12.2021
Workshop: Koalitionsvereinbarung: Sozialpolitikfor-
schung diskutiert Ampel-Vorhaben
Deutsches Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitik-
forschung (DIFIS)

18.11.2021 - 19.11.2021
Tagung: FIS-Forum 2021
Deutsches Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitik-
forschung (DIFIS)

13.10.2021 - 13.10.2021
Lecture: Immigration, solidarity and social class
Prof.  Lea Ypi (London School of Economics and Po-
litical Science (LSE))

08.10.2021 - 08.10.2021
Tagung: Sozialpolitik in der Pandemie
Deutsches Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitik-
forschung (DIFIS)

03.06.2021 - 03.06.2021
Lecture: Regulating Cross-Border Labor in Welfare 
Markets for Home-Based Domestic/Care Services
Prof. Ph.D. Karen A. Shire (Universität Duisburg-Es-
sen)

28.04.2021
Online-Symposium: Ansatzpunkte zur Verbesserung
der medizinischen Versorgung Pflegebedürftiger. 
Forschungsergebnisse aus Bremen und Nieder-
sachsen HOMERN
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, Institut für
Public Health und Pflegeforschung (IPP), Universität
Bremen, SOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit 
und Sozialpolitik, Universität Bremen, Universität 
Bremen

28.04.2021 - 28.04.2021
Vortrag: Historical Perspectives on the State of He-
alth and Health Systems in Africa
PhD Mario J. Azevedo (Jackson State University)

24.02.2021
Online-Symposium: Ansatzpunkte zur Verbesserung
der medizinischen Versorgung Pflegebedürftiger. 
Forschungsergebnisse aus Bremen und Nieder-
sachsen MundPflege
Dr. Jonas Czwikla (SOCIUM Forschungszentrum 
Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität Bremen)

10.02.2021 - 10.02.2021
Online-Lecture: Gender, Right-Wing Populism and 
Family Policy Discourses in Hungary and in Poland
Dorota  Szelewa, PhD. (Trinity College Dublin)

20.01.2021 - 20.01.2021
Online-Lecture: "Welfare for Autocrats: How Social 
Assistance in China Cares for Its Rulers"
Prof.  Jennifer Pan (Stanford University)

Tagungen 2020

25.11.2020
Online-Symposium: Ansatzpunkte zur Verbesserung
der medizinischen Versorgung Pflegebedürftiger. 
Forschungsergebnisse aus Bremen und Nieder-
sachsen  MVP-STAT
Dr. Jonas Czwikla (SOCIUM Forschungszentrum 
Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität Bremen), 
Anna Carina Friedrich, Dr. Maike Schulz

24.11.2020
Online-Veranstaltung über Zoom: Public Health In-
terventions to combat Covid 19. Veranstaltung des 
Wissenschaftsschwerpunkt Gesundheitswissen-
schaften in Zusammenarbeit mit dem Zukunftsforum
Public Health

10.09.2020 - 10.09.2020
Eröffnungsveranstaltung: Herausforderungen gesell-
schaftlichen Zusammenhalts. Auftaktveranstaltung 

des Bremer Teilinstituts des Forschungsinstituts Ge-
sellschaftlicher Zusammenhalt
Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der 
Gleichberechtigung der Frau (ZGF), Prof. Dr. Olaf 
Groh-Samberg (SOCIUM Forschungszentrum Un-
gleichheit und Sozialpolitik, Universität Bremen), 
Prof. Dr. Sebastian Haunss (SOCIUM Forschungs-
zentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität 
Bremen), Prof. Dr. Philip Manow (SOCIUM For-
schungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Uni-
versität Bremen), Benedikt Rogge, Prof. Dr. Patrick 
Sachweh (SOCIUM Forschungszentrum Ungleich-
heit und Sozialpolitik, Universität Bremen), Senatori-
sche Behörde für Soziales, Jugend, Frauen, Integra-
tion und Sport, Bremen

19.05.2020
Political Economy Workshop: The Colonial Labor 
Question. Trade and Social Policy in Interwar Africa
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05.05.2020
Political Economy Workshop: Investigating the Role 
of Occupational Class in the German Gender Wealth
Gap

06.02.2020 - 07.02.2020

Conference: How networks matter. Theoretical, me-
thodological and empirical advances on network me-
chanisms and effects
Prof. Dr. Betina Hollstein (SOCIUM Forschungszen-
trum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität Bre-
men)

Tagungen 2019

28.11.2019 - 29.11.2019
Workshop: A Problem of Riches? The Moral and Po-
litical Economy of Wealth and Wealth Inequality
Prof. Dr. Patrick Sachweh (SOCIUM Forschungs-
zentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Universität 
Bremen)

17.10.2019 - 17.10.2019
Vortrag: The University in World Society. Liberalism, 
Neoliberalism, and Now Anti-Liberalism
Prof.  John W. Meyer (Stanford University)

23.09.2019 - 24.09.2019
Konferenz: Soziale und ökologische Nachhaltigkeit 
als präventive Sozialpolitik
SOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und So-
zialpolitik, Universität Bremen

17.06.2019

Workshop: Soziale Dienstleistungen. Sozialwirt-
schaft - Märkte - Verbände

23.05.2019 - 24.05.2019
Tagung: Jahrestagung 2019 des DVPW-Arbeitskrei-
ses "Handlungs- und Entscheidungstheorie"
Arbeitskreis für Handlungs- und Entscheidungstheo-
rie, Deutsche Vereinigung für Politikwissenschaft 
(DVPW)

14.05.2019
Tagung: Motivation zur Prävention. Mehr Chancen 
für die Gesundheit
Länger besser leben.-Institut, Universität Bremen

01.02.2019
Stephan-Leibfried-Tagung: Armut und Armutspolitik
SOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und So-
zialpolitik, Universität Bremen
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SOCIUM Jour-Fixe

10.07.2019
Patterns of Social Expenditure in Authoritarian Regimes 
Angelo Panaro (Scuola Normale Superiore, Pisa)

05.06.2019
The Past and Future of Welfare State Politics 
Philipp Rehm, Ph.D. (Ohio State University)

03.04.2019
Bilateral Social Insurance Agreements in an Age of Globalisation 
Michael Schmidt (Bundesministerium für Arbeit und Soziales)

29.01.2020
Opening a Black Box. Brokering Agencies in the Evolving Market for Live-in Migrant Care Work in Germany 
and Austria
Prof. Dr. Simone Leiber (Universität Duisburg-Essen)

22.01.2020
The ILO Global Commission on the Future of Work: Ways Towards an Inclusive, Non-Segregative Global La-
bour and Social Policy 
Thorben Albrecht (International Labour Organization (ILO))

09.12.2019
World Social Policy in the Field of Labour Regulation - a Look beyond the Lenses of "Methodological Natio-
nalism" 
Prof. Ludger Pries (Ruhr-Universität Bochum)

05.12.2019
Dynamics and Democratic Consequences of Inciility in Political Communication 
Prof. Dr. Yannis Theocharis (Zentrum für Medien-, Kommunikations- und Informationsforschung (ZeMKI))

20.11.2019
FINEPRINT: tracing environmental impacts of resource extraction along global supply chains 
Dr. Stefan Giljum (Wirtschaftsuniversität Wien)

13.11.2019
How Does It Work, Actually? Using Process-tracing to Understand Causal Processes
Prof. Derek Beach (Aarhus Universitet)

06.11.2019
A Nation of Veterans. War, Citizenship, and the Welfare State in Modern America
Dr. Olivier Burtin (Ludwig-Maximilians-Universität (LMU) München)

30.10.2019
"Social Security for All" - the Global Rise of Social Cash Transfers. Buchpräsentation mit dem Autor
Prof. Dr. Lutz Leisering

23.10.2019
Access and Choice in Healthcare and Long-Term Care 
Prof. Dr. Claus Wendt (Universität Siegen)

07.10.2021
Researching agencies, agents and agency in social protection policy diffusion in Africa 
Dr. Stephen Devereux
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Gesundheitspolitisches Kolloquium

06.11.2019Vortrag
Die Zukunft der Versorgung in einer digitalen Welt 
Dr. Susanne Klein (Techniker Krankenkasse)

08.01.2020Vortrag
"... es gibt auch ansteckende Gesundheit" - Gesundheitsförderung für Bewohner*innen in stationären Pflege-
einrichtungen 
Prof. Nina Fleischmann (Hochschule Fulda)

22.01.2020Vortrag
10 Jahre spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV): Profitieren die Patienten wirklich? 
apl. Prof. Dr. med. Winfried Meißner (Universitätsklinikum Jena, Sektion Schmerztherapie)
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Organisation und Struktur

Sprecherteam
Prof. Dr. Philip Manow
Prof. Dr. Simone Scherger

Vorstand
Prof. Dr. Frank Nullmeier
Prof. Dr. Sonja Drobnič
Prof. Dr. Olaf Groh-Samberg
Prof. Dr. Betina Hollstein
Prof. Dr. Heinz Rothgang
Prof. Dr. Michael Windzio

Vertreterinnen des Mittelbaus
Thomas Kalwitzki
Alexander Polte
Dr. Ute Volkmann

Vertreterin des nichtwissenschaftlichen Dienstes
Dorit Laffrenz

Vertreterinnen der Dezentralen Frauenbeauftragten
NN

Wissenschaftlicher Beirat
Prof. Dr. Helga de Valk (Netherlands Interdisciplinary
Demographic Institute, Den Haag) - Vorsitzende
Prof. Dr. Waltraud Schelkle (London School of
Economics)
Prof. Dr. Bernhard Ebbinghaus (Universität Mannheim)
Prof. Dr. Anette Fasang (Humboldt Universität Berlin)
Prof. Dr. Marius Busemeyer (Universität Konstanz)
Dr. Joachim Schuster, MdEP (Bremen)
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SOCIUM Forschungszentrum 
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Mary-Somerville-Str. 5

28359 Bremen
Tel.: 0421/218-58641
E-Mail: diwolf@uni-bremen.de
Internet: www.socium.uni-bremen.de
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